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Oie parLamSRtarische
Hochsaison.

Heute Dienstag beginnt in Berlin wieder die poli-
^Iche Arbeit . Sowohl im Reichstag wie int Landtag.
Und wenn vor Ostern die parlamentarische Tätrgkeit
^ehx in kleinen Wässerchen verlief, so kommt es jetzt
«ur Hochflut. Bisher wurde in beiden Häusern flicht
^wl mehr als ein Teil des Etats beraten . Jetzt aber
Müssen Entscheidungen fallen. - ^

Im preußischen Landtag sind die Steuergesetze zu
erledigen. Tie Regierung wird dabei aber ihren Willen
wum durchsetzen und eine organische Steuerreform
kaum erhalten . Das Haus scheint sich die Zuschläge,
we seinerzeit für die Erhöhung der Beamtenbesoldung
bewilligt worden waren , in den Steuertarif einzu¬
arbeiten und wird sie wahrscheinlich nur auf drei weitere
<>ahre bewilligen. Einiges in der Regierungsvorlage
Enthält ja auch direkt eine Verschlechterung wie die
^onderbesterung der Konsumvereine. Vielleicht wird
^an auch die Entscheidung bis zum Herbst vertagen,
»a die Session wegen des Wassergesetzes nicht geschlossen,
sondern vertagt werden soll.

Schärfer werden die Kämpfe jedenfalls im Reichs-
kag werden. Tie Wehrvorlagen bekommen die Abge¬
ordneten bei ihrer Ankunft in Berlin auf ihren Tisch
gelegt. Zugleich mit der Beseitigung der Branntwein-
nebesgabe. Die erste Lesung wird vielleicht sehr bald
„orgenommen werden. Schon da werden die Wetter
Zuchten. Man wird die Agitation des Flottenvereins
und das Verhältnis zu England sowie den Gegensatz
Nvrschen Reichsmarineamt und Auswärtigem Anlt ins
^ebet nehmen. Tie Hauptkämpfe aber wird es in der
Kommission setzen. Besonders über den Kostenpunkt,
wre Mehrheit  des Reichstags wird hoffentlich hier
oen Kanzler ihre Macht fühlen lassen und zeigen, daß
Zentrum und Konservative nicht mehr Trumpf sind.
Haben wir heuer reichlich Überschüsse, so müssen wir sa
ln der Schuldentilgung fortfahren . Es wäre aber auch
Zeit, daß die Herabsetzung des Beginns der Altersver¬
sicherung von 70 aus 65 Jahre , die immer wieder ver¬
schoben'worden ist, endlich in Kraft treten könnte.

Sollte es Herrn v. Bethmann gelingen, hier etwas
Gesundes zustandezubringen , so kann er sich vielleicht
lloch einmal fest in den Sattel setzen. Sonst dürste es
Um ihn recht einsam werden und der Hochsommer dürfte
% vielleicht von der Bürde des Amtes erlösen.

Die Negierung möchte natürlich die Wehrvorlage
oald  unter Dach und Fach haben ; dafür Plädiert denn
uuch die „Kölnische Zeitung ". Aber der Reichstag wird
hoffentlich nicht auf Kosten der Gründlichkeit eilen. Die
'Regierung ist schuld, daß infolge der so spät angeseh¬
en Wahlen die Session so kurz ist. Und dann sind doch
uuch noch einige andere Tinge zu erledigen. So das
rkeichs- und Staatsangehörigkeitsgesetz . Eine Jesuiten-
Interpellation steht bevor. Wichtige Wahlprüfungen
Müssen vorgenommen werden. Vor allen aber hat die
Kommission einige wichtige Abänderungen der Ge-
Mäftsordnung des Hauses durchzuberaten. Diese wer¬

den die Macht und Arbeitsfähigkeit des Reichstages
entschieden stärken, wenn das Plenum sie gut heißt.

Wir können nur wünschen, daß die nächsten Wochen
tüchtige Arbeit geleistet wird . Bis Pfingsten aber wird
der Reichstagswagen , der auch noch mit wichtigen
Etatsdebatten belastet ist, das Ziel nicht erreichen.
Aber das Haus kann sich ja , einmal anstrengen und
kroch einige Wochen im 'Juni sitzen. Vielleicht ist der
Juni auch airnäherild so unfreundlich wie der April.
Ta sitzt sich's zu Füßen des Präsidenten Kaempf schließ¬
lich noch angenehmer als in einer Alpenhütte , durch
die der Wind Pfeift. ^

Ein Verzeichnis der unerledigten Vorlagen
ist im preußischen Abgeordnetenhause ausgegeben wor¬
den. Zur Plenarsitzung sind reif , und zwar für die
erste Lesung das Eisenbahnanleihegesetz, der Entwurf
über die Polizeiverwaltung im Regierungsbezirk
Oppeln , der Entwurf über die Anlegung von Spar-
kassenbeständen in Jnhaberpapieren , Entwürfe über
Errichtung von neuen Amtsgerichten in Gladbeck und
Schönsee, der ,Entwurf über die Umlegung von Grund¬
stücken in Wiesbaden,  ferner neun Verfügungen,
Verordnungen , Berichte und Denkschriften der Staats¬
regierung , 36 Anträge , eine Wahlpriifung (Aba . Wohl-
farth , Cassel 14), 38 Petitionsberichte . — Vom Etat
sind noch in zweiter Lesung zu beraten der Eisenbahn-
etat , der Etat des Ministeriums des Innern , die Etats
der Finanzberwaltung , der Ansiedlungsetat für die
Ostmarken mit der Ansiedlungsdenkschrift, vorn Kultus¬
etat das Kapitel „Höhere Lehranstalten ", vorn Bauetat
der Titel „Neubau des B er line  r Op ernh  o.v s e s".
Es sind noch zu erledigen : der Etat , 14, Gesetzentwürfe,
12 andere Regierungsvorlagen,,47/Anträge , eine Wahl¬
prüfung , 38 Kommissionsberichte über Petitionen.

Die jüngste Duellzroanggvoteske.
Eine Duellgeschichte, die allerdings schon Zwei Jahre

zurückliegt, die aber nichtsdestoweniger geeignet ist, das aller¬
größte Aussehen zu erregen, wird in der „Köln. Volksztg."
mitgeteilt . Die Affäre spielte zunächst in dem württembergi-
scben Städtchen Mergentheim.  Dort besteht eine frei¬
willige Sanitätskolonne unter ärztlicher Leitung . Die ärzt¬
liche Leitung war mehrere Jahre dem Oberamtswundarzt
De. Schümm übertragen , der sich,aber wenig um die Kolonne
bekümmerte und nur selten in ihren Versammlungen er¬
schien. Als am 22. April 1909 eine Neuwahl des Arztes für
die Sanitätskolonne borgenommen wurde, , wurde nicht mehr
Pr . Schümm, sondern Pr . Sambeth  in Mergentheim ge¬
wählt . Pr . Schümm vermutete nun , daß Pr . Sambeth , der
mit dem Führer der Sanitätskolonne , Kaufmann Schell, ver¬
schwägert war , durch eine Intrige ihn verdrängt habe. In
der Aufregung über die Nichtwiederwahl schrieb,Pr . Schümm
an Pr . Sambeth einen ganz grob beleidigenden Brief.

Auf dieses. Schreiben hin wandte sich Pr . Sambeth , der
Oberarzt der Landwehr 1, während Pr . Schümm Stabsarzt
der Reserve a.. D. ist, zuerst an den Oberamtsarzt und auf
dessen Vorschlag an den Vorsitzenden des Ärztevereins,
der mit anderen Herren zu vermitteln suchte. Eine Vermitt¬
lung kam jedoch nicht zustande, da Pr . Schümm nichts wider¬
rief . Nachdem der Vermittlungsversuch gescheitert war , wurde

die Sache dem Ehrenrat des Schiedsgerichts des Ärztevereins
in Hall vorgelegt, und gleichzeitig erstattete Pr . Sambeth dem
zuständigen königlichen B e z i r ks ko m m a n d o in Deutz
die vorschriftsmäßige Anzeige, daß zwischen ihm und Pr.
Schümm ein Ehrenhandel bestehe.

Der Ehrenrat des ärztlichen Schiedsgerichts in Schwäbisch-
Hall untersuchte den Fall genau und erteilte Pr . Schümm,
der sich trotz der Feststellung, daß sein Verdacht gegen Pr.
Sambeth unbegründet tvar , weigerte,  die gegen Pr.
Sambeth ausgesprochenen Beleidigungen zurückzunehmen,
wegen schwerer Ehrenkränkung eines Kollegen als höchste
Strafe,  die das Schiedsgericht verhängen , konnte, einen
Verweis . Der Ehrenrat des Ärztevereins gab in seiner Ent¬
scheidung der Ansicht Ausdruck, daß Pr . Schümm den Pr.
Sambeth , dessen religiöse Gesinnung  er kannte,
zum Duell zu drängen  suchte ; er drohte, er bringe es
noch so weit, daß Pr . Sambeth als Offizier entlassen
werde, wenn er sich nicht duelliere. Pr . Sambeth aber gab
vor dem Ehrengericht die Erklärung ab, daß, er den Pr.
Schümm nicht zum Zweikampf heransgefordert habe : mit
Rücksicht auf die göttlichen Gebote , auf die mensch-
lischen Gesetze , auf die logische Vernunft lehre,
auf seine Familie.  Als Schümm nicht widerrief,
reichte Pr . Sambeth gegen Pr . Schümm P r i v a t k l a g e
bei dem Amtsgericht Mergentheim ein, das im April 1910
Schümm wegen Beleidigung zu 100 M. Geldstrafe verurteilte.
Schümm ließ eS dabei bewenden.

Anders verlief das militärische Verfahren.
Nach verschiedenen Erhebungen trat ,der Ehrenrat des Ehren¬
gerichts über Stabsärzte in Ulm am 14. Oktober 1909 zu¬
sammen und eiltschied, daß der Oberarzt der Landwehr 1
Pr . Sambeth , weil er für eine schwere Beleidigung , die ihm
in einem Zwist mit einem Berufsgenossen widerfahren ist,
ausreichende und standesgemäße  Genugtuung herbei-
zuführen unterlassen  hat , der Verletzung der Standes-
ehre für schuldig zu erachten sei, und beantragte Entlassung
mit schlichte m Abschiede.

Da Pr . Sambeth als Sanitätsoffizier dem Landwehr-
bozirk Deutz angehorte , wurde der Spruch des Ehrengerichts
dem Kaiser  vorgelegt , der folgenden Bescheid gab:

„Da Oberarzt Pr . Sambeth niemals die Absicht gehabt
hat, seinen Gegner persönlich zur Verantwortung zu ziehen,
so lag ein Ehrenhandel im Sinn der Ziffer 9 Meiner Order
vom 1. Januar 1897 überhaupt nicht vor, und war ein Ein¬
greifen des Ehrenrats behufs Herbeiführung eines Ausgleichs
auch nicht erforderlich. Zu der Einleitung des ehrengericht¬
lichen Verfahrens und zu dem Antrag des Ehrengerichts be¬
merke ich, daß eine aus religiöser Überzeugung entsprungene
grundsätzliche Verwerfung des Zweikampfes sich nicht zum
Gegenstand ehrengerichtlicher Beurteilung machen laßt , wenn
auch ein Sanitätsoffizier , der in dieser Hinsicht zu den
Grundanschauungen seiner Standesgenossen in Widerspruch
tritt , nicht länger in seiner Dienststellung belassen werden
kann. Ich lehne cs daher ab, auf den horliegenden Einspruch
Entscheidung zu treffen und bestimme, daß die Akten hier¬
über wegzulegen sind. Ich will indes in Rücksicht darauf,
daß nach den stattgehabten Ermittlungen der Oberarzt der
Landwehr Pr . Sambeth keinen begründeten Anlaß
zu der ihm widerfahrenen Beleidigung gegeben hat , hierdurch
aus Gnade  genehmigen , daß er unverzüglich seine Ver¬
abschiedung  n a chf u ch t.

Homburg v. d. H., den 14. April 1910. WilWm R.
An den Generalstabsarzt der Armee."
Am 29. Mai 1910 hat sodann Pr . Sambeth seinen Ab-

schied als Sanitätsoffizier bewilligt erhalten . Gegen den

(Nachdruck verboten.)

Heimisches Natnrleben.
Skizzen von Walther Schulte vom Brühl.

XXV.
Unsere Vogelnester.

Leidep beehren mich zwei Amselpärchen mit ihver An¬
hänglichkeit, wenn diese -Sympathie nicht mehr dem Dickicht
seines Gartens und seinem Reichtum an .Früchten gilt.

bauen ihre Nester in meine Tannon hinein , natürlich
wichtige DrosseÄicster, halbkugelige, gut geflochtene Näpfe,
und wenn die auch nicht, wie das Nest der Singdrossel, mit
Hv-lzmnlm und Erde ausgestrichen und gar mit eigenem
Drüs-ens-ekrei gefestigt wurden , so zeigen doch auch sie Festi-
llunMn aus Lehm und Schlamm. Im vorigen Jahre war
uns irgend einenr Grunde eines der Nester vorzeitig ver¬
eisen. Zwei der grünblauen , braunge.fprenkelten Eier
^gen drin . Nun leistete ich mir einen „kapitalen Witz",
l ĉh nahm das Nest, befestigte es sehr offensichtlich ans einer
Stange an der Laube und freute mich kannibalisch, wenn
Gesuche: kamen und ich sie Nest „entdecken" ließ. Die
^crwnnderung über das Vertrauen , das Mir die Amseln
schenken und die Freude an den beiden, offenbar faulen
dein : In naturwissenschaftlichenDingen kann man der
Menschheit den größten Hokuspokus vermachen. Sie
Klaubt alles , oder sie glaubt — nichts, wie ein früheres
Dienstmädchen von uns, das ich durch das Mikroflop einen
^asfertropsen ans der Regentonne betrachten ließ, und
°as einfach behauptote, solche Tiere, wie sie darin wimmeln
>ähe, gäbe es nicht, und die ganM Geschichte sei Mumpitz.

Aber ob Nicht auch der genauere Kenner oft ange-
schmiert wird ? Als ich heute früh an der Hecke, die ich
täglich passiere, dahinwandelte, fand ich ein altes , ansgo-
rissenes, ziemlich gut erhaltenes Amselnest am Boden
liegen, und in seiner Höhlung ein zweites Nest, offenbar
das einer Grasmücke. Daß kleine Vögel verlassene Nester
öfter als Fundament für ihren eigenen Hausbau be¬
nutzen, kommt ja öfter vor, aber ich bin mir in diesem
Falle doch nicht recht klar,, ob sich nicht auch ein irgend
jemand einen naturwissenschaftlichenWitz geleistet hat.

Eben ist die Bantätigkeit unter den Vögeln im besten
Zuge. Viele bezogen schon ihr neues Heim und
sin» mit Eierlegen beschäftigt, andere haben das Brutge-
grschäft bereits begonnen oder gar beendet, noch andere,
Unsere empfindlichsten und aus eine reichere Jnsektewfauna
angewiesene Sänger , sind noch im Anzuge. Aber es ist
ein tolles Regen und Wegen in der Vogelwelt, und es hat
seinen besonderen Reiz, ein wenig in die Architekturge-
schichte der Vögel hineiuzuMcken. Sie ist überaus reich
und mannigfaltig . Alan kann sagen, je größer der Vogel,
je weniger ist er als Baukünstler begabt. Die Horste der
großen Naubvögel sind oft nur ans Prügeln dürftig zu-
sMnmengestöppM und schwach ausgepolstert ; die Eulen be¬
helfen sich meist mit Baum- oder Steinhöhlungen, die
Waldtaubennester sind auch nicht „prima", und unter den
Krähenvögeln zeichnet sich Nur die Elster durch größere
Kunstfertigkeit aus , indem sie, wie ein Eichhörnchen, sich
gar ein Dach über der NestMM wölbt und ein
Schlupfloch an der Seite anbringt . Sie macht, durch. Ein¬
bringung von nassem, trocknendem Lehm eine förmliche
Festung aus ihrem Nest, und ich erinnere mich aus ,meiner
Jugendzeit , daß ich solches einmal mit dem Flcibert ver¬

geblich von unten beschoß, um die jungen Schädlinge um¬
zubringen. die Kügelchen drangen nicht durch. Dies Ein¬
bringen von Lehm ist aber nicht sonderlich kunstvoll, wohin¬
gegen einige Schwalben gelernte Maurermeister sind. Ich
brauche da nur an unsere Hausschwalben zu -erinnern, die
aus feuchtem Schlamm ihr- festes Nest regelrecht aus¬
zementieren. Schnäbelchen um Schnäbdlchen voll. Und so
wohl wissen sie das richtige Material zu wählen, daß sie
in sandigen Gegenden feuchten „Dreck", der schlecht M-
sammenhalten würde, voll Weisheit mit einem herrlichen
Bindemittel, mit Kuhmist, vermengen.

Kuhmist ist überhaupt kein zu verachtendes Bau¬
material . Das denkt auch der schöne StärÄer, der Wiede¬
hopf, der fein Rest in Baumlöchern öfter Mit dem Erlrcmenj
unserer braven Milchspenderin vermauert , nachdem er
ihm mit feinem dünnen, zarten Schnabel vorher sorgllch
die in ihm hausenden, freundlichen Kerfen entnahm. Er ist
das Prototyp des unsauberen Hausherrn , denn seine
Kinderstube ist gleichzeitig der nie gereinigte XL der
kleinen Schar, die aber fidel in ihrem eigenen Kot heran-
wächst, während fast alle Vogeleltern, zumal jene, die vor¬
dem mit Kunst und Liebe ihr Nest bereiteten, für Reinlich-
haltung der Wohnung sorgen, und oft den ' Schmutz im
Schnabel forttragen , schon deshalb, damit durch die An¬
häufung von Exkrementen der Nestort nicht verraten
werde. Durch ausreichende „Bekalkung" verraten sich
aber, selbst fivenn man die Röster in den Bäumen nicht
sehen würde, die Nistplätze der Reiher und Krähen. Die
VerLäuungstatiMeit dieser Vögel ist eben eine ganz u-NM-
heure. Auch Freund Adebar läßt sich in dieser Hinsicht den
Rang nicht ablaufen , und es hätte was .Hübsches gegeben,
wenn ihm vor einigen Jahren sein ebenso energischer als
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nommen. Eingeladen zur Teilnahme sind alle Kaufleute-
(Prinzipale -) Beisitzer sowie die Vorsitzenden der Deutschen
Kaufmannsgerichtc.

L̂eer und Klotte.
Die Anstellung der Obersekundaner der Hauptkadettcn-

anstalt in der Armee nach abgelegtem Fähnrrchsexamen als
charakterisierte Fähnriche ist, wie aus einer von uns schon
mitgeteilten Personalnachricht hervorging , in diesem Jahre
später  erfolgt als sonst. Sie fand in der Regel am 22.
März statt, während sie diesmal vom 9. April datiert ist.
Die Anstellung der Abiturienten  als patentierte Fähn¬
riche ist jedoch bereits im Monat März  erfolgt , und die
Steigerung  der Zahl der Abiturienten hat eine Ver¬
minderung bei den Obersekundanern hervorgerufen , von
denen die verhältnismäßig kleine Zahl von 86 zur Anstellung
gelangte. Davon entfielen auf die Infanterie 68, die
Kavallerie 8, die Feldartillerie 11, dies wohl mit Rücksicht auf
die neu zu errichtenden Regimenter dieser Waffe, die Futz-
artillerie und Pioniere je 1, während die Verkehrstruöpen
unberücksichtigt geblieben sind.

Geldprämien für deutschsprachige Polen und Litauer.
Das preußische Kriegsministerium hat — nach einer Mel¬
dung der „Militärisch -politischen Korrespond." — für jede
Kompagnie, Eskadron und Batterie derjenigen Truppenteile,
die ihren Mannschaftsersatz zu mindestens einem Zehntel aus
polnischen und litauischen Sprachbezirken erhalten , zwei
Geldpreise, von 9 und 6 Mark, zur Aufmunterung beim Er¬
lernen des Deutschen zur Verfügung gestellt.

Zum Stapellauf des Linienschiffes „Ersah Aegir" auf
der Schichauwerft, der am 27. Ispril ftattfindet , trifft am
Vormittag des genannten Tages König Friedrich August von
Sachsen mit seiner Schwester Prinzessin Mathilde ein, die,
nachdem ihr königlicher Bruder die Taufrede gehalten, daS
Schiff auf den Namen „König Albert " taufen wird . Als
Vertreter des Kaisers wird der Kronprinz  dem Festakt
beiwohnen. Auch der' Staatssekretär des Reichsmarineamts
erscheint dazu. Nach dem Stapellauf findet auf der Werft ein
Frühstück statt.

Huslanö.
Gfterreich-Ungarn.

Die ungarische Krise. Nach einstündiger Audienz des
ungarischen Ministerpräsidenten Grafen Khuen-Hedervary bei
dem Kaiser beschloß der Ministerrat , die Delegationen
auf den 23. d. M. einzuberusen . Das Österreichische Kabinett
besteht darauf , daß das Budget vor der diesmaligen Delega-
tionssession erledigt werde, während Graf Khucn sich im
Hinblick auf die zukünftige Lage im Parlament mit einem
Provisorium begnügen möchte.

Eine Aussperrung von Väckergehilfen. Mit Rücksicht auf
die fortdauernden Streiks und Boykotte der Gehilfen haben
die Budapester Bäckermeister beschlossen, von gestern ab sämt¬
liche Gehilfen auszusperren . Sie werden nur Milchbrot und
das allernötigste Hausgebäck Herstellen.

Russenfeindliche Kundgebungen in Galizien . Bei der
Gedenkfeier des polnischen Dieges bei Rasnowice über die
Russen kam es zu russenfeindlichen Kundgebungen. Die an
10 000 Menschen zählende Menge rief : „Nieder mit Ruß¬
land ! Heil Polen !"

Frankreich.
Meuterei auf einem Schlachtschiff! Die Mannschaft des

Schlachtschiffes „St . Louis ", das gegenwärtig in der Bucht
von Lanverlach Übungen abhält , legte am Samstag ihre Ar¬
beit nieder und stimmte revolutionäre  Lieder an . Der
Kapitän gab sofort Befehl, daß den Wünschen der Leute
nachgekommen  werde . Der Haß der Mannschaft richtet
sich gegen einen Offizier , der wegen feiner Strenge sehr un¬
beliebt war . Die Wände des Schiffes sind mit auf¬
rührerischen Inschriften bedeckt.

Rußland.
Die deutsche Presse in Südrussland . Nach den Mittei¬

lungen des Vereins für das Deutschtum im Ausland liegt ein
bemerkenswertes Zeichen für den erfolgreichen Entwicklungs¬
gang deutscher Kulturbestrebungen in Südrußland vor. Im
Gouvernement Jekaterinoslaw ist eine deutsche Zeitung ge¬
gründet worden, die dem Zusammenhalt der dortigen Kolo¬
nisten dienen soll und das deutsche Erbe wahren will zu Nutz
und Frommen der eigenen,. Volksgenossen >vie des russischen
Staatsverbandes . Die neue „Bürger -Zeitung " wird in
Alexandrowsk, einer . Stadt von 16 000 Einwohnern , er¬
scheinen.

Griechenland.
Kretische Sorgen . In Rcgierungskreisen besteht die Ab¬

sicht, den Zusammentritt der neuen Kammer um einen
Monat zu verschieben. Vcnizelos hofft während dieser Zen,
die Schwierigkeiten zu beheben, die sich bei der Ankunft der
kretischen  Abgeordneten in Athen ergeben .könnten.

Marokko.
Wachsende Schwierigkeiten für die Franzosen ? Aus

Tanger wird gemeldet: General Ditte  wird sich mit einer
starken Truppenabteilung , die aus 13 Kompagnien, einer
Schwadron Kavallerie und einer Batterie Artillerie zusam¬
mensetzt, nach Tzitian begeben, um die Unruhen , die in der
letzten Zeit in dieser Gegend ausgebrochen sind, niederzu¬
drücken. Mohammed el Zaiani , ein einflußreicher Marokkaner¬
führer , fährt fort , eine lebhafte antifranzösichr
Agitation zu treiben . Er fordert alle Stämme auf , sich 3«
sammeln, um gemeinsam  gegen die französischen Truppen
ins Feld zu rücken. Die französischen Behörden sind fest ent¬
schlossen, eine Konzentrierung der Stämme zu verhindern,
bevor cs zur Revolte kommt.

Yersren. , ,
Mohammedanische Unduldsamkeit. Wie -aus Sudschbulm

gemeldet wird, überfielen kurdische Geistliche amerikanisch?
Missionare und verlangten , daß die Glocke und die amerika¬
nische Flagge  von der M i s s i o n s st a t i o n beseitigt
werde. Dem türkischen Konsul gelang es, Ordnung herzu¬
stellen.

China.
Weitgehende Vollmachten für das Kommando in Nanking.

Ein am Samstag in Peking herausgegebener Erlaß ^ be¬
stimmt, daß General Huanghsing,  militärischer Befehls¬
haber von Nanking, unter der Oberleitrmg Duanschikais M«
der Aufgabe betraut worden ist, die Ordnung bei den süd¬
lichen  Truppen aufrechtzuerhalten . Er hat über . alle
Heeres- und Marineangelegenheiten den zuständigen Ministe¬
rien Bericht zu erstatten , kann aber im Notfall, falls iw
Süden neue Ereignisse losbrechen, alle erforderlichen Maß¬
nahmen treffen und die Leitung aller Zivil -, Militär-
und diplomatischen Angelegenheiten Nankings in die Hand
nehmen. Die Kontrolle der Finanzen wird ihm gemeinsam
mit dem Finanzministerium übertragen . Wenn die südliche«
Truppen beruhigt sind, wird das Amt Huanghsings wieder
abgeschafft. Der Erlaß wird daher als sehr wichtig angesehen,
weil er die Absicht Duanschikais zeigt, den Bruch mit der«
Süden zu vermeiden und weiterhin die stillschweigendeAner¬
kennung bringt , daß die Behörden des Südens noch niA
vorbereitet sind, ihre militärische Organisation aufzulösen.

Die Lage in Nanking. Die „Times " meldet unter dem
18. April aus Nanking:  Nanking ist jetzt vollständig ruhig-
Es herrscht strengstes Standrecht . Bei der Niederwerfung
der Meuterei vom Donnerstag sind 200 bis 800 Leute getötet
worden. Die revolutionären Mitglieder der Regierung be¬
zeigen wenig Neigung, sich nach Peking zu begeben. An der
Pukaubahn stehen gegenwärtig 20 000 Mann , 30 000 Man»
in Nanking, abgesehen von den Truppen im Uangtsetal , und
18 000 Mann in Schanghai . Die Lage gilt allgemein als
außerordentlich unbefriedigend und eine schleunige Lösung
nicht wahrscheinlich. Eine Hauptschwier,gkeit liegt in der
Unmöglichkeit, die Truppen des Südens anders als auf der
Eisenbahn in Bewegung zu setzen, weil es auch an Transport¬
mitteln fehlt.

Japan.
DaS Bündnis mit England . Aus Tokio,  15 . April,

meldet Reuter : Auf einem Bankett zu Ehren des japanische«
Botschafters in London, Baron Kato, erklärte dieser, er kehre
nach London mit der Gewißheit zurück, daß der Premier¬
minister Saienji und der Minister des Auswärtigen Uohida
der englisch-japanischen Allianz dieselbe Bedeutung beilegte«
wie ihre Vorgänger.

vereinigte Staaten.
Taft oder Roosevelt? In den Primärwahlen von Pen «'

sylvanien hat Roosevelt, wie aus Philadelphia , 15. April,
drahtet wird, einen entschiedenen Sieg  über Präsident Das»
errungen . Er gewann die Nominierung von über 60 von de«
64 Delegierten zum Nationalkonvent und außerdem die Ko«"
trolle über den Staatskonvent . Die demokratischen Delegier¬
ten sind fast vollzählig Anhänger Wilsons.

Staatssekretär Knox erklärte in Havanna am 15. 21p' 11'
daß er von den Ergebnissen seiner diplomatischen Mission be¬
friedigt sei. Wie man erfährt , hat sich der Staatssekretär
damit einverstanden erklärt , die Frage der europäischen Ent¬
schädigungsansprüche aus dem spanisch - amerika^
uischcn  Kriege zu prüfen.

Weite 2. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt.

Stabsarzt d. R. a. D. Or . Schümm ist ein ehrengericht¬
liches Verfahren nicht cingeleitet ioorden. -

Diese Angelegenheit wird selbstverständlich im Reichstag
zur Sprache kommen. Der Kriegsminister wird eS nicht leicht
haben, die Fornien zu rechtfertigen, in denen sich hier einer
der sonderbarsten,  von dem Verständnis der bürger¬
lichen Welt schwer zu durchdringenden Vorgänge abgespielt
hat . Das entscheidende Gewicht bei der Beurteilung des
Falles ist aus den Umstand zu legen, daß gegen den Ver¬
folger  Sambeths , den Stabsarzt a. D. Dr . Schümm, ein
ehrengerichtliches Verfahren überhaupt nicht eingeleitet wor¬
den ist. Hierin vor allem erblicken wir die Bedenklichkeit des
üblen Dramas . Freilich war es schon schlimm genug, daß
der Almer Ehrenrat den Dir. Sambeth , weil er für eine ihm
widerfahrene schwere Beleidigung keine ausreichende standes¬
gemäße Genugtuung herbeigeführt hat , der Verletzung der
Wandesehre für schuldig erachtet und seine Entlassung mit
schlichtem Abschied beantragte . Aber dieses Urteil ist durch
die Entscheidung des Kaisers doch einigermaßen umgebogcn
worden, so daß das bürgerliche Begriffsvermögen sich etwas
weniger hart und empsindlich an der Behandlung zu stoßen
hat, die Herrn Sambeth zuteil wurde . Indessen selbst wenn
dieser Arzt, der sich dem Duellzwange nicht fügen will, in
seiner militärischen Stellung , belassen worden wäre , bliebe
es immer noch verletzend für das bürgerliche Rechtsgefühl,
daß dem Feinde  Sambeths , Herrn Schümm, einfach gar
nichts geschehen soll, daß er soll triumphieren dürfen . Hier
tut sich wieder einmal ein Abgrund  auf zwischen mili¬
tärischem Dogmatismus — man kann eS nicht
anders nennen — und der Weltanschauung aller Menschen
von Kultur , Sitte und Sittlichkeit . 2ln diesem Punkte ist
einzusetzen, damit dem beleidigten Rechtsgefühl Genüge ge¬
schehe. Vielleicht konnte der Ulmer Ehrenrat , sobald er sich
an die für ihn bindenden Bestimmungen hielt , nicht anders,
als geschehen, entscheiden; vielleicht auch konnte der Bescheid
des Kaisers nicht weiter, als cs der Fall ist, Entgegenkommen
erweisen. Wir wollen in beiden Fällen annehmen , daß sich
zum mindesten das Buchstabenrecht behauptet hat . Wie aber
soll man es sich erklären , daß Gesinnungen  wie die
deS Herrn Schümm ungestraft  sich betätigen dürfen,
von keiner dieser, auf die „Ehre" so eifersüchtig haltenden
militärischen Stellen zur Verantwortung gezogen werden
sollen? Auf die Antwort des Kriegsministers darf man
wohl begierig sein.

Deutsches Reich«
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Beisetzung der

Herzogin Vera von Württemberg,  Großfürstin von
Rußland , erfolgte am Montagmittag in Stuttgart unter Be¬
teiligung zahlreicher fürstlicher Gäste, u. a. des Prinzen
Adalbert von Preußen als Vertreters des Kaisers und des
Großfürsten Konstantin von Rußland.

* Zur LanbtagSersatzwahl für 2lichbichler. Reichstags-
abgeordneter Prälat Schädler hat es, wie der „Bayr . Kurier"
bestein Vernehmen nach erklärt , abgelehnt, für das durch den
Tod des bayerischen Abgeordneten Aichpichler erledigte Land¬
tagsmandat Pfaffenhofen zu kandidieren.

* Die Alldeutschen und die Wehrvorlagen . Der All¬
deutsche Verband hielt am Sonntag in Hannover  unter
der Leitung des Rechtsanwalts El aß (Mainz ) eine zahlreich
besuchte Sitzung des Gesamtvorstandes ab. Nach einem
Referat des Generals Keim  über die Heeres- und Flotten¬
vorlage wurde eine Resolution angenommen , in der die an¬
gekündigte Heeresvorlage für unzureichend erklärt wird . Die
Vorlage weise empfindliche Lücken organisatorischer Art auf
und nütze die verfügbare Volkskraft nicht, genügend aus , um
dem Deutschen Reiche zu Lande unbedingt militärisch die
erste Stelle zu sichern. Infolge der Nichtannahme des
Dreiertempos im Bau von Großkampsschiffen erfülle die
Flottenvorlage ihren dringlichen Zweck nicht, Deutschland
gegen einen überfall zur See zu schützen.

* Die interparlamentarische Union und die italienische
Gruppe . Der Große Rat der interparlamentarischen Union
beabsichtigt, im Laufe dieses Monats in Brüssel zusammenzu¬
treten , um die Antwort festzustellen, die der italienischen
Gruppe gegeben werden soll auf ihre Erklärung , daß die Er¬
eignisse sie zwingen, sich von der Union zu trennen . Man
nimmt immer noch an, daß es möglich sein wird, eine
Einigung zu erzielen.

* Die Kauflcutc - (Prinzipale -) Beisitzer der Kaufmanns-
«erichte Deutschlands (E. V.) halten ihren diesjährigen Ver¬
bandstag vom 10. bis 12. Mai in Breslau ab. Es ist ein
umfangreiches und interessantes Programm in Aussicht ge-

yummistischer Verbuch, sich auf dem Dach der höheren
Töchterschule in Wiesbaden anzubauen, geglückt wäre . Bei
diesem Versuch konnten Hunderte von Menschen um
Staunen beobachten» wie er mit wirklicher Überlegung
vorging, um auf dem Satteldach den beabsichtigten Bau
im Fundament mit Holzprügeln zu ermöglichen und. ihn
zu versteifen, damit ihn nicht der erste Windstoß herab¬
schleuderte. überhaupt ist Nicht immer bloß ererbte, in¬
stinktive Kunstfertigkeit beim Nesterbau im Spiel , sondern
oft auch wirüiche Überlegung und ein rechtes Zurategehen
bei verschiedenen Baube'diinMngen.

Wir haben .ganz bedeutende Künstler unter unseren
Nestbauern. Welch ein wohnliches Eigenheim schasst unser
Buchfinkenweibchen seiner Brut , indem es aus MooZ,
Flechten und Fasern den Rohbau so geschickt zwischen einer
Astgabel errichtet, daß er äußerlich wie ein Baumauswuchs
erscheint. Und dann schafft es durch Drehen und Wenden
des Körperchens und Nachhilfe mit dem Schnabel die tiefe,
mollige, mit Wolle, Haaren nNd Feverchcu weiche ausge¬
polsterte Mulde, und das Männchen sitzt aus einem nahen
Aste und schmettert seine Frühlings sansaren, froh, daß er
solch eine geschickte Ehegesponstin hat, und daß es ihr alles
ruhig allein überlassen kann. Andere Vogelpapas mache«
es sich nicht so bequem und helfen tüchtig mit, oder das
Männchen richtet gar das Nest allein her und das Weib¬
chen steht zu.

Aber der Buchfink hat nraiNhersei Konkurrenten im
Architcktcnruhm, die ihm zum Teil nach über finfo. So ist
das Nest unserer Beutelmeise, dieser lange Schlauch mit
der weiteren Wölbung für die Mut , ein wahres Wunder¬
werk. das selbst von den berühmten .Bauten der exotischen
Webervögel nicht übertrumpft werden kann. Auch unser
Zaunkönig, dieser muntere Zwerg, der sich gern zwischen
StockausMläaen sein Heim auMtägt . baut ein kunstvolles.

backosi nsörmiges Neflchen mit einem Sel'teneingang, Und
er ist ein so fanatischer Baumeister, daß er oft genug meh¬
rere Wolmungen fettig herrichtet oder wenigstens ein gut
Teil fördert. Auch der „Vogel Bülaw ", der Pirol , ist ein
großer Künstler vor dem Herrn und hängt sein flaches
Benteluest geschickt an eine Obstzweiggäbel. Aber diesen
Hochmeistern der Kirnst schließen sich brave Kleinmeister in
Wengen an . Korbflechter, die aus trockenen Hälmchen ein
mehr oder weniger dichtes Nest zustande bringen. ^Es ist
direkt ein ästhetischer Genuß, die bescheidene Wohnstätte un¬
serer Nachtigall mit den kaffeebraunen, oder die tiefe Nest¬
mulde des Gartenlaubvogels mit den rosenfarbigen Eiern
zu betrachten. Und wie sich der Rohrsänger zwischen
Schilfsiengeln. dicht über dem Wasser, sein sorMch gefloch¬
tenes Nestchen ausgehämgt hat, so daß es auch beim Reigen
und Beugen der Halme im Windeswehen sicher und fest
bleibt, das ist auch nicht ohne. Unter den Erdbrütcrn fin¬
den sich ebenfalls geschickte Herrschaften, die Mit Klaue,
Schnabel und dem stemmenden und sich drehenden Körper¬
chen ein hübsches Heim zustande bringen» in dem es sich
aushalteu läßt , überall Regen un!d Wegen in emsigem
Fleiß. Nur einer lacht sich eins ' über so viele Geschäftig¬
keit und sinnt als ein schmarotzerischer Lakalsichinder, wie
er seinen Eiern in anderer Vögel Nester unentgeltliche
Unterkunft verschaffe, Freund Kuckuck, der unermüdliche
Vertilger haariger Schädlingsraupen.

Oft findet man künstlerische Gaben in einer .Familie
sehr ungleick verteilt . So begnügen sich die meisten Meisen
mit einer Baumhöhle oder einem Nistkästchen, während die
Vettern, die schon erwähnte .Beutelmeise und die Schwanz-
uieise. Preiskünstler sind. Die schützende Höhlung ist über¬
haupt ein begehrter Besitz, um den oft genug heiß gekämpft
wird . Meister Star hat seinen Sitadenkasten häufig
aegen freche Spatzen ru verteidigen, die mit ibvew liederlich

zusammengetragenen Nestern nicht «ihnen lassen, wie na(st
sie dem Hofbanmeister Buchfink verwandt sind. Der Specht
zirnmert sich mit großem Fleiß seine Wohnung in eine»«
mürben Baum, und der Kleiber findet unter den Spechts
höhlen immer eine, die er sich hübsch bis aus das Flugloch
vermauert und zur Wochenstube herrichtet. Mele dieser
Höhlenbrüter nehmen mit einer bescheidenen .Unterlagt
ans Holzmsill für ihre meist weißen Eier varlieb, andere
aber machen sie wieder so mollig wie nnr möglich. U«d
wie es,Flechter, Maurer und Zimmerer unter Len Vögel«
gibt, so auch Grubenarbeiter , w>ie Uferschwalbe und Ei^
Vogel, die armeslange Gänge in den Boden scharren M*®*
an deren Ende ihr BrUtgonmch errichten.

Nistmatemäl findet sich überall in der Natur , tierisches,
Wie 9««« und Wolle, pflanzliches, wie Fasern, Hälmchew
Moos und Watte, und mineralisches, wie Schlamm ««*
Lehm. Oft jagt ein Vogel dem anderen das Material ab
oder plündert ein altes oder neues Nest. Aber wohin uw«
schaut, herrscht auch in dieser Betätigung des Vogellebem
die denkbar größte Mannigfaltigkeit. Welch ein Unterschieb
zwischen der nackten Erdmulde, in die so viele Schwftww
Vögel, vor allem die Möven» ihre Eier ablegen, und dew
lieben Erdnestchen der Lerche, Mischen dem sich wiegend^
Rest der Beutelmeise und dem KnüppMorst des Adlers'
zwischen der tiefen, Mit Fischgräten belegten Höhle
Eisvogels und dem wohligen Nestchen des Edelfinken,
bin nur neugierig , welche Überraschungen mir in meinem
Garten heuer zuteil werden. Von den Dachsparren häE
längst häßliches Gehälm aus denSperlingisnestern, und^
Amseln trugen schon seit langer Zeit . Auch das Rw"
schwänzchen wird mir treu bleiben. Aber ein Rotkehlchen
ein GrnNftnk und ein Zaunkönig .treibe« sich- ebenso^
eifrig bei mir herum. Ich habe sie „eben so dringend
höflichst" eingeladen und erhoffe das Beste,
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Uns Stadt und Land.
Wissdadener Nachrichten«

Die Sonnenfinsternis vom 17. April.
Die Zeiten , in denen Sonnen - oder Mondfinsternisse

Schrecken einflößen , sind vorüber , und der menschlicheAber¬
glaube hat sich in Wißbegierde verwandelt und nicht zum
Mindesten dank der astronomischen Wissenschaft, die durch eine
genaue Vorausberechnung der Finsternisse wesentlich zur
Zerstörung des Aberglaubens im Volke beigetragen hat . Eine
Sonnenfinsternis entsteht — so lesen wir in der „Boss. Ztg ."

wenn der Mond sich zwischen Erde und Sonne schiebt und
dadurch die strahlende Scheibe des Zentralgestirns für den
irdischen Beobachter verdeckt. Dies kann zur Zeit des Neu¬
mondes stattfinden , also in derjenigen Phase , bei der unser
Mond während seines 29^ Tage dauernden Umlaufs um die
^rde uns seine dunkle, von der Sonne nicht erleuchtete
Scheibe zuwendet. Da jedoch die Mondbahn gegen die Ebene
dkr Erdbahn (Ekliptik oder Tierkreisebene ) über 5 Grad ge-
ssaigt ist, tritt nicht bei jeder Neumondsphase auch eine
Sonnenfinsternis auf , sondern nur dann , wenn sich unser

WresvaSiener W-agtiiatt.
ein dunkles, sogenanntes neutrales Glas , wofür man auch
ein mit Nutz geschwärztes nehmen kann. Besser noch ist ein
Opernglas , bei dem man natürlich auch entweder dunkle
Gläser vor die Okulare setzen oder die Objektivlinsen mit
Nutz schwärzen muß . Wenn auch bei der Sonnenfinsternis
vom 17. April nicht die großartigen und packenden Erschei¬
nungen auftreten wie bei einer ganz totalen Verfinsterung
des Tagesgestirns , so dürften doch die kurzen Momente wäh¬
rend des Maximums der partiellen Verfinsterung in Wies¬
baden,  wenn nur noch ganz wenig von der Sonnenscheibe
sichtbar sein wird , entschieden äußerst eindrucksvoll sich gestal¬
ten. Hoffentlich vereiteln nicht lokale Wolkenbildungcn die
Wahrnehmung dieser interessanten Himmelserscheinung , die
bei uns in Wiesbaden um 11 Uhr 59 Min . beginnen und um
2 Uhr 41 Min . enden wird . — In unserer Karte ist der Ver¬
lauf der Sonnenfinsternis zu sehen.

— Todesfälle . Am Sonntag starb der Pflastermeister
Louw R e i che r d t von hier im 64. Lebensjahre . Er führte
hauptsächlich städtische Arbeiten aus und genoß das Vertrauen
und die Achtung der Behörde in besonderem Matze. Auch bei
seinen Kollegen war er angesehen und beliebt. — Fm Alter
von 64 Jahren starb Herr Meier Kaufmann,  Teilhaber
der Banksirma Goldstein u. Ko., Hierselbst.
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-rabant zugleich in oder dicht bei einem der Durchschnitts¬
werte der Mondbahn mit der Erdbahn befindet. Steht der

lond alsdann außerdem noch in Erdnähe , so erscheint uns
wrne Scheibe so groß, daß sie für den Beobachter auf der
-̂rde die ganze Scheibe der Sonne zu verdecken imstande ist.

^ diesem Falle ereignet sich eine totale Sonnenfinsternis,
ote zu den großartigsten und gewaltigsten Naturerscheinungen
Bchört Mit dem Verschwinden des letzten Lichtscheins auf

Sonne , bei Beginn der sogenannten Totalität , die höch-
aens wenige Minuten anhält , wird es mitten am Tage Nacht,

Temperatur fällt , und Himmel wie Erde zeigen sich in
werkwürdiger Beleuchtung. Die Gestirne werden sichtbar
durch schwarzblaue Farbe des Firmaments , und am
Horizont erscheint'üv*1* c-4,|vyt-nu, eil! ~ ***;*.w«.*w
^echung des Lichts in dem außerhalb des Mondschattens
Agenden Teil der Erdatmosphäre . Um die ganz verdunkelte

selbst leuchtet aber plötzlich ein heller Glorienschimmer
der durch die äußerste, sonst unsichtbare Hülle der

^ene , die sogenannte Korona, gebildet wird . Endlich werden
Rande der Sonne rotfarbige Protuberanzen oder Waffer-

'wfferuptionen sichtbar, die Hunderttausende von Kilometern
^dex dem Sonnenrande emporsteigen können. Dieses zaubcr-
Wfte Bild verschwindet mit dem ersten Lichtstrahl, der nach
u êndeter Totalität wieder von der Sonne zum irdischen Be¬
suchter gelangt . Ist dagegen die Mondscheibe bei etwas

Baßerer Entfernung unseres Satelliten von der Erde nicht
genug, um die ganze Scheibe des Tagesgestirns zu Ver¬

ben , so ereignet sich bei zentraler Stellung von Erd -,
.und - und Sonnenscheibe zueinander nur eine sogenannte

^ugförmige Sonnenfinsternis , bei der mit Ausnahme eines
schmalen Saumes am Rande des Tagesgestirns fast die ganze
^unnc verfinstert wird , auch ein imposantes Naturphänomen,
um dem jedoch jene vorhin erwähnten großartigen Beglcit-
wscheinungen fehlen. — Eine solche ringförmige
Sonnenfinsternis  ereignet sich diesmal am morgigen

April, mittags , und hält mehrere Stunden an . Der vom
Sonnenlicht zur Phase des Neumonds aus die Erde geworfene
^chattenkegel unseres Trabanten verläuft mit seiner Spitze
mesmal über eine ganz bestimmte Zone unseres Planeten,
ws im. Westen in Brasilien beginnt und allmählich über das
Nördliche Südamerika , das östliche Nordamerika , den Nord-
mlantischen Ozean und Nordwestafrika bis nach Europa
wandert. Dann zieht der Mondschatten weiter nach Osten
Bs>d geht über die Polargegenden nach dem westlichen Asien,

er im zentralasiatischen Gebiete von Turkestan endet.
s ?ch in Deutschland  ist diesmal die Sonnenfinsternis
Achtbar,  wobei sie an der Westgrenze unseres Vaterlandes
uw 17. April um 11 Uhr 56 Min . und an der Ostgrenze um
... Uhr 22  Min . mittags beginnt . Wirklich zentral und ring-
wrwig ist die diesmalige Sonnenfinsternis jedoch nur in
wtiem. bestimmten Gebiet von Nordwestdeutschland, das von
"onburg an der Weser bis nach Hagenow in Mecklenburg

Außerhalb dieser Jone , in welcher die Sonne bis auf
^wen ganz schmalen, feinen Lichtring ani Rande der Scheibe
^finstert wird , sieht man in Deutschland die Sonnenfinster-

Utö am 17. d. M. nur als partielle . Immerhin wird aber
swch dann fast die ganze Scheibe der Sonne durch den zwi-
sNen Erde und Sonne tretenden Mond verfinstert . Das
Maximum der Finsternis hält nur wenige Sekunden an ; der
Mond wandert weiter, und um 2 Uhr 47 Min . strahlt das
^agesgestirn wiederum in seinem vollen Glanze . — Am ein¬
fachsten beobachtet man die Sonne am Mittwockmittaa durch

rötlich gefärbtes Lichtband durch

— Fremdenverkehr , Zahl der bis 2. April angemeldeten
Fremden : 30 440 Personen , davon zu längerem Aufenthalt:
11213 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 19 227 Personen;
Zugang bis einschließlich 9. April : 5375 Personen , davon zu
längerem Aufenthalt : 2291 Personen , zu kürzerem Aufent-
hat : 3084 Personen ; zusammen : 35 815 Personen , davon zu
längerem Aufenthalt : 13 504 Personen , zu kürzerem Aufent¬
halt : 22 311 Personen.

- Die städtischen Eichämter sind bekanntlich seit 1. April
d. I . aufgehoben und an deren Stelle staatliche Eichämter ge¬
treten . Für das Königl. Eichamt Wiesbaden sind drei Eich¬
meister und ein Hilfsarbeiter vorgesehen. Der bisherige
städtische Eichmeister Karl I 0 h hat im Februar d. I . bei der
Königl. Eichüngsinspektion in Cassel die erforderliche Nach¬
prüfung für den staatlichen Eichdienst bestanden und ist laut
Bekanntgabe der Königl. Regierung zum Eichmeister und
Geschäftsführer des Königl. Eichamts Wiesbaden ernannt
worden . Die regelmäßigen Dienststunden für Annahme und
Zurückgabe von eichungspflichtigen Gegenständen werden nach
deren definitiver Festsetzung bckanntgegeben. Vorläufig wer¬
den Fässer Montags und Dienstags , Wagen Und Gewichte
Donnerstags , jedesmal von 8 bis 12 Uhr vormittags , zur
Eichung angenommen ; der Zeitpunkt zum Wiederabholen der
geeichten Gegenstände wird bei der Einliefcrung derselben an¬
gegeben.

— Allgemeiner deutscher Kantorenverband . Der Ver¬
band, welcher unter der Leitung von Hcnle (Hamburg ) steht
und auch in Hamburg derzeit sein Domizil hat, zählt heute
über 200 Mitglieder . Seine Zweckbestimmung ist die Wah¬
rung des Ansehens und der Würde , des jüdischen Kantoren¬
standes, die Förderung seiner Mitglieder in fachwissenschaft¬
licher und amtlicher Beziehung, die Hebung des Standesbe¬
wußtseins und der Kollegialität , die Herbeiführung geregel¬
ter Anstellungsverhältnissc , die Unterstützung des Alters , der
Invalidität , der Witwen und der Waisen, und er sucht diesen
Zweck zu erreichen durch die Förderung aller Bestrebungen,
welche den Kantoren sowie ihrem Stände nützlich sind, durch
fachwissenschaftliche Vortrage , Gründung von Kantoren¬
schulen Austausch von Erfahrungen in der Amtstätigkeit
usw. Alle drei Jahre hält er, bald hier , bald dort seine
Generalversammlung ab, deren dritte zurzeit in unseren
Maucru tagt . Eingeleitet wurde dieselbe am Sonntagabend
durch ein historisches Synagogenkonzert , während die geschäft¬
lichen Beratungen gestern vormittag 9 Uhr in der „Wart¬
burg " ihren Anfang nahmeii . Mit Bedauern wurde in dem
vom Vorsitzenden erstatteten Bericht über die Tätigkeit des
Ausschusses während des verflossenen Trienniums , auf die
Teilnahmslosigkeit eines großen Teils der Berussgenoffen so¬
wie auf die dadurch bedingte Erschivcrung der Wirksamkeit
des Verbands hingewiesen. Die Schaffung von Zweigver¬
einen ist eine stete Sorge des Ausschusses. Einer besonderen
Kommission sind alle einschlägigen Arbeiten übertragen . Mit
dem Entwurf eines Organisationsgesetzes für die jüdischen
Gemeinden Preußens ist der Verband um deswillen nicht zu¬
friedengestellt, weil die Stellung des Kantors in demselben
nicht die ihm erwünschte ist. Geeignete Schritte zur ent¬
sprechenden Abänderung des Entwurfs werden rechtzeitig un¬
ternommen . Für den Unterricht im Kantorat in den Semi-
norien liegt infolge der Bemühungen des Ausschusses ein
Lehrplan vor, dessen Beurteilung eine allgemein günstige ist,
so daß der Kantoratsunterricht bald nach den Wünschen der
Kantoren gestaltet werden wird . Auch die Ausarbeitung eines
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Lehrbuchs für den Unterricht im Kanwrat ist so weit gediehen.
daß der einschlägigen Kommission der ganze Plan , nach
Kapiteln geordnet, vorgelegt werden konnte. Verhandlungen
wegen Anschlusses an die „Hilfskasse für israelitische Kanto¬
ren und Kultusbeamte " in Berlin haben sich im letzten
Moment zerschlagen. Der Plan der Gründung einer eigenen
Hilfskasse wird daher rn Erwägung gezogen werden muffen.
Von weittragender Bedeutung für die jüdischen KultuSbe -
amten ist das Privat -Beamtenversicherungsgesetz. — Heule
(Hamburg ) begrüßt die erschienenen Ehrengäste, Delegierten
und Vcrbandsmitglieder , insbesondere die Vertreter der hiesi¬
gen israelitischen Kultusgemernüe M. Heimerdinger und
B. Liebmann , des deutschisraelitischen Gemeindebundes
Rabbrner Dt.  Kober , der altisraelitischen Kultusgemeinde
Baum , der Nassauer Loge Cohn, des israelitischen Jugend¬
vereins Kantor Capell, des israelitischen Lehrerverbands im
ehemaligen Herzogtum Nassau Oberkantor Nußbaum , des
elsaß-lothringischen Kantoreuverbands usw. usw. Der Ver¬
band ist vor 7 Jahren in Berlin gegründet . Die erste Gene¬
ralversammlung fand in Dresden , die zweite in Breslau statt-
Für die israelitische Kultusgemeinde gab deren Vertreter
Heiderminger , für den israelitischen Gemeindebund Rabiner
Dt . Kober, für das Lokalkomitee, den naffauischen Verein
israelitischer Lehrer, die Kantorenkommission, den Verband
jüdischer Lehrer in Deutschland Oberkantor Nußbaum , für
die Nassauer Loge Cohn, für den jüdischen Jugendverein
Kantor Capell dem Wunsche Ausdruck, daß die Verhandlungen
dem Verband sowie dem Judentum zum Segen gereichen
möchten. Ein Begrüßungstelegramm liegt vor vom Verband
israelitischer Lehrer in Pommern . Im Anschluß an den Be¬
richt des Verbandsausschuffes stellen die anwesenden Vertre¬
ter des elsaß-lothringischen sowie des bayerischen Verbands
Verhandlungen ioegen ihres Beitritts zum allgemeinen deut¬
schen Kantorenverband in Aussicht. Bezüglich des Organi¬
sationsgesetzes für die jüdischen Gemeinden Preußens ge¬
langt ein Antrag Zivi (Elberfeld) zur Annahme , wonach im
Protokoll Bezug zu nehmen ist auf einen vor 8 Jahren in
BreSlau gefaßten Beschluß, welcher die ungenügende Berück¬
sichtigung der Interessen der Kantoren bedauert . (Von den
Kantoren ist in dem Entwurf nur als von Kirchendienern,
die Rede. Insbesondere wird das Verlangen nach einem
Qualifikationsnachweis für das Kantorenamt erhoben.)

Mittelrheinischer Verein für Luftschiff ah rt . Der
„Mittelrheinische Verein für Lustschisfahrt" veranstaltete vor¬
gestern 9 Uhr 13 Min . vormittags unter Führung des Haupt-
manns Eberhard vom Feldartillerie -Regiment Nr . 27
(Oranten ) vom Wiesbadener Gaswerk aus eine Ballon¬
fahrt,  an welcher Herr Hofrat v. Wagner u:,d Herr Haupt¬
mann Markert teilnahmen . Die Fahrt ging zunächst in einer
großen Schleife um Wiesbaden herum , und zwar anfangs in
lüirdlicher, dann in nordöstlicher Richtung zwischen Erbenheim
und Bierstadt hindurch, worauf der Ballon nach Osten und
dann nach Südosten drehte, die Erbenheimer Rennbahn über¬
schritt und schließlich nach Überquerung des Mains bei Hoch-
Heim südliche Richtung einnahm . In der Gegend von
Rüsselsheim wurde von Frankfurt her die „Viktoria Luise"
gehört, kam aber nicht in Sicht. Um 11 Uhr geriet der Ballon
westlich von Darmstadt in ein immer dichter werdendes
Schneegestöber und mußte eine 1300 Meter dicke Schneewolke
durchstoßen, deren unterer Rand in 1000 Meter , der obere in
2800 Meter Höhe lag. Hieran schloß sich, während der Ballon
aus 3600 Meter Höhe stieg, eine unvergleichlich schöne Fahrt
über dem geschlossenen Wolkenmeer, später mit großartigen
Durchblicken auf immer wechselnde Gebirgslandschaften . Die
Landung erfolgte um 4 Uhr sehr glatt bei Stuttgart , so daß
Wiesbaden schon um 11 Uhr 46 Min . abends erreicht werden
konnte.

Ausstellung von Lehrlingsarbeiten . Am Samstag¬
abend hatten sich die Spengler  und Installateure in dem
„Turngesellschaftssaal " zu einem Familienabend , verbunden
mit Ausstellung der Lehrlingsarbeiten , versammelt , wobei den
jungen Leuten die Gesellenbriefe und Diplome in feierlicher
Weise überreicht wurden . Die Arbeiten waren durchweg sehr
gut, wozu die dieses Jahr eingeführte Fachschule unter
Leitung des Spenglermeisters G. Schmidt wesentlich beigetra-
gcn hat . Das Ganze kann als eine bedeutende Leistung der
Spengler - und Jnstallateurinnung bezeichnet werden, zumal
diese auch den Streik zu bewältigen hatte . Die Meister blieben
bis nach Mitternacht gesellig beisammen.

— Gebühren der Schornsteinfeger . Mit Gültigkeit vom
1. Mai d. I . sind für die Schornsteinfegermeister im Stadt¬
polizeibezirk Wiesbaden neue Gebühren festgesetzt, über deren
Höhe eine Bekanntmachung des Herrn Polizeipräsidenten in
den „Amtlichen Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts " das
Weitere mitteilt.

— Obligatorische Haushaltungsschulen wünscht die hiesige
Ortsgruppe des Deutschuationalen Handlungsgehilfenver-
bandes . Sie ließ diese Forderung am vergangenen Mittwoch
in einer auch von Damen gut besuchten öffentlichen Versamm¬
lung im „Fricdrichshof " durch ihren Gauvorsteher , Herrn
Schellin aus Frankfurt a. M., eingehend erläutern und be¬
gründen . Die Erfahrung habe gelehrt, daß sich der kauf¬
männische Berus für die Frauen infolge der damit bekann¬
termaßen verbundenen Gefahren für Leib und Seele nur.
wenig eigne, besonders auch weil er von weitaus den meisten
Frauen nur als vorübergehende Beschäftigung, nämlich bis
zu ihrer Verheiratung , angesehen werde, weshalb ihm die
Frauen nicht das erforderliche intensive Interesse entgegen¬
brächten wie ein junger Mann , der darin seinen Lebensbe¬
ruf erblicke, so müsse vernünftigerweise gefordert werden,
daß für den Unterricht in der Fortbildungsschule der Lebens¬
beruf der beiden Geschlechter maßgebend ist, und das sei für
die Frauen einzig und allein der natürliche Berus als Haus¬
frau , Mutter und Erzieherin der Kinder . Zum Schluß seiner
mit Beifall aufgenommenen , eingehenden und sachlichen Aus¬
führungen schlug er nachfolgende Entschließung zur Über¬
reichung an den Wiesbadener Magistrat vor : „Die am 10.
April in Wiesbaden auf Veranlassung der Ortsgruppe Wies¬
baden des D.-H.-V. Hamburg versammelten Frauen und
Männer begrüßen die am 5. Dezember 1911 durch den deut
schcn Reichstag beschlossene Änderung des § 120 Abs. 3 der
RGO .. wonach die Gemeinden mit Gültigkeit vom 1. April
1612 ab das Recht haben, für alle erwerbstätigen Mädchen
unter 18 Jahren Pflichthaushaltungsschulen zu schaffen. Die
Versammelten sind überzeugt , daß cs im Interesse der Wohl¬
fahrt des gesamten Volkes dringend nötig ist, die Errichtung
von hauswirtschaftlichen Pflichtfortbildungsschulen zu be¬
schleunigen. Sie richten daher an den Stadtmagistrat uni
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die Herren Stadtverordneten die dringende Bitte , auf Grund
der neuen Fassung des 8 120 der RGO . ein Ortsstatut zu
schaffen, wonach alle im Sinne der RGO . erwerbstätigen
Mädchen (Verkäuferinnen , Kontoristinnen , Fabrikarbeite¬
rinnen , gewerbliche Arbeiterinnen u . a.) unter 18 Jahren
zum Besuch einer Haushaltsschule verpflichtet werden." Die
anschließende rege Aussprache ergab völlige Übereinstimmung
mit den Ausführungen des Redners , unter anderen erklärte
auch die Vorsitzende der hiesigen Ortsgruppe des Käuferbun¬
des, Frau v. Hahnefeldt , ihr völliges Einverständnis mit die¬
sen Bestrebungen und gab der Hoffnung Ausdruck, daß diese
recht bald von Erfolgen gekrönt möchten werden. Die dar¬
aufhin zur Abstimmung gestellte Entschließung fand einstim¬
mige Annahme.

— Aus der Deutschen Turnerschaft . Durch Beschluß des
Mittelrheinischen Kreisturntags in Trier ist das Amt eines
Wand erwart es  geschaffen und dem 2. Kreisturnwart,
Gerichtssekretär Adolf Münch (Hachenburg), einem Wies¬
badener, übertragen worden. Auf eine diesbezügliche Eingabe
an dieKönigl . Eisenbahndirektion in Frankfurt a. M. erhielt
derselbe folgenden Bescheid: „Nach den geltenden Tarifbe¬
stimmungen kann eine Fahrpreisermäßigung den
Jugendabteilungen  einzelner besonders bekannt ge¬
gebener Turnvereine gewährt werden. Die zu Ausflügen der
Jugendabteilungen solcher Turnvereine cintrctende Fahrt¬
vergünstigung ist die gleiche wie die für Schulfahrten . Die
Berechtigung zur Inanspruchnahme der Fahrpreisermäßigung
unterliegt der Prüfung der Bahnverwaltung , in deren Bezirk
die Turnvereine ihren Sitz haben." Der Erfolg einer Ein¬
gabe an sämtliche Regimenter und Bataillone , die im Kreis¬
bezirk ihren Standort haben, um Gewährung von Quartieren
in den Kasernen wird in Kürze mitgeteilt werden.

— Jnnungsverbote . Der Regierungspräsident von
Oppeln als letzte Beschwerdeinstanz hat bezüglich eines
Jnnungsverbots , welches den Mitgliedern das Annoncieren
der Fleischpreise in den Zeitungen sowie das Ausstellen der¬
selben im Erker untersagte , dahin entschieden, daß dieses Ver¬
fahren formell einwandsfrei sei. '

— Feuerbestattung . Im Mainzer Krematorium fanden
im 1. Quartal 1912 145 Einäscherungen statt , gegen 114 im
Vorjahr . Von diesen waren 57 aus Wiesbaden , 17 aus
Mainz , 7 aus Düsseldorf, 6 aus Darmstadt , 4 aus Cöln, je
3 aus Aachen, Barmen und Bonn , je 2 aus Antwerpen.
Bocharach, Biebrich, Crefeld, Gonsenheim und Godesberg, je
1 aus Alzey, Amsterdam, Bosenheim, Boppard, Bierstadt,
Bleidenstadt , Charlottenburg , Dauborn , Esch in Luxemburg,
Eltville , Fulda , Frankfurt a. M., Gerolstein , Hannover , Ham¬
born , Hagen, Hahn, Höchst a. M„ Hofheim i. T ., Coblenz,
Kreuznach, Mülheim a. Rh., Nhmegen, Oppenheim, Ober-
Ingelheim , Ostrich, Sonnenberg , Straßburg i. E., Ückingen,
Wanne , Wetter a. d. Ruhr , Wonsheim, Wahn und Zwolle in
Holland. Unter den Eingeäscherten waren 82 männliche und
63 weibliche Personen , von denen 1 im Alter unter 1 Jahr,
1 im Alter von 1 bis 10 Jahren , 1 im Alter von 11 bis 20
Jahren , 5 im Alter von 21 bis 30 Jahren , 11 im Alter von 31
bis 40 Jahren , 15 im Alter von 41 bis 50 Jahren , 29 im
Alter von 51 bis 60 Jahren , 43 im Alter von 61 bis 70 Jah¬
ren , 31 im Alter von 71 bis 80 Jahren , 8 im Alter von 81
bis 90 Jahren standen. Der Religion nach waren 113 evange¬
lisch, 22 katholisch, 2 freichristlich, 5 israelitisch, 1 Mennomt
und 2 Dissident. Die Einäscherungsgebür , einschließlich aller
Leistungen ab Mainz , beträgt 100 M-, für Mitglieder 70 M.,
für Minderbemittelte 40 M.

— Verkäufliche Ponies . Beim „Tierschutzverein" iü vor
einigen Tagen ein Transport litauischer Ponies cinoe-
troffen , welche im neuen Tierasyl an der Waldstraße unter-
gebracht sind. Dieselben werden zu mäßigen Preisen ab¬
gegeben

— Das Fernsprechteilnehmerverzcichnis wird Anfang
Auni neu herausgegeben . Anträge auf Änderungen bestehen¬
der Eintragungen sind spätestens bis zum 22. April schriftlich
an das Telegraphenamt Hierselbst in der Rheinstraße zu rich¬
ten. Später eingehende Anträge können nicht auf Berück¬
sichtigung rechnen.

— Über ein neues Mittel zur Bekämpfung des Heu- und
Sauerwurms wird uns berichtet: Durch praktische Versuche
im Rheingau ist ein pulvcrförmiger Stoff gefunden worden,
der sich zur Vertilgung des Heu- und Sauerwurms sehr gut
eignet. Das stark riechende Mottenpulver heißt Sulfin , ist
ungiftig und kann mit dem Schwefelbalg, wie ihn jeder Win¬
zer besitzt, in den Weinbergen verstäubt werden. Die Be¬
stäubungen sind zwei- bis dreimal während der Flugzeit der
Motten des Heu- und Sauerwurms auszuführen . Von Reben
und Gescheinen, die mit Sulfin bestäubt werden, wird die
Motte vertrieben und ferngehalten . Der Winzer hat bei der
Ausführung dieselbe Arbeit wie beim Schwefeln ohne Neuan¬
schaffungen von Apparaten . Das Mottenpulver ist nach eini¬
gen Tagen verdunstet, ohne den Weinstock oder den Wein zu
schädigen, wie durch Versuche erwiesen wurde. Da das Sulfin
etwas Schwefel enthält , so wird das Oidium zu gleicher Zeit
mitbekämpft. Mit eiüem Zentner Sulfinpulver kann Man
5 bis 6 Morgen Weinberge bestäuben. Es kostet etwa 30 M.
Weingutsbesitzer Joseph Schneider zu Ostrich im Rheingau
hat in seinem Weingut mehrere Morgen Rieslingreben im
letzten Jahre mit Sulfin bestäubt. Er war mit dem Resul¬
tat sehr zufrieden und wird es weiterhin anwenden , ebenfalls
Interessenten gerne Auskunft darüber erteilen.

— Vorzeitig abgesprungen . Der beim Abspringen von
der „Elektrischen" am Sonntag verunglückte junge Mann ist
der Kaufmann Hans H. aus der Rauenthaler Straße , der
in Frankfurt a. M, in Stellung ist, von der Bahn kam und
seine Eltern besuchen wollte. Die Folgen des Sturzes scheinen
schlimmer zu sein, als man annahm , denn er verlor das Be¬
wußtsein aufs neue und hatte es bis gestern nachmittag noch
nicht wieder erlangt . Es liegt allem Anschein nach eine
schwere Gehirnerschütterung vor. Eine abermalige Warnung
vor dem unglückseligen Ab- und Aufspringen auf die Straßen¬
bahn während der Fahrt.

— Unglücksfall. Der 31 Jahre alte Metzger Kaspar
Schäfer,  wohnhaft Hartingstraße 7, fiel gestern mittag im
Schlachthaus so unglücklich, daß er sich eine schwere Kopfver¬
letzung zuzog. Die SanitätSwache brachte ihn in das St.
Josephs -Hospital.

— Wiebergefunden hat sich der als vermißt gemeldete
21jährige Kaufmann Ferdinand Rindsbcrg.  Er befindet
sicb in Mainz.
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— Fremdenverkehr. Polizeipräsident v. d. Busch aus
Braunschweig im „Rheinhotel", Generalleutnant Olden¬
burg  aus Graudenz in der „Villa v. d. Heydc", Oberbürger¬
meister Teubner  aus Oberstem im «Hotel Wiesbadener
Hof", Wirklicher Geh. Rat Dr . Gauß  aus Berlin in der
„Kuranstalt Dietenmühle".

— Personal - Nachrichten. Dem Eisenbahn-Verkehrs-
insvektor Paul S chm i d t Hierselbst wurde der Charakter als
Eisenbahndirektor mit dem persönlichen Range der Räie
vierter Klasse verliehen. — Regierungsbaumeister des Hochbau¬
fachs Volk mann  ist von Erfurt nach Rüdesheim versetz' .

— Die Bezeichnung Portwein ist seit 1910 als Herkunfts¬
bezeichnung streng auf das Douro-Gebiet gesetzlich beschränkt.
Allgemein und anonym als Portwein , Sherry , Madeira be-
zeichnete Getränke sollte ma>t deshalb ohne Provenienz bezw.
Kreszenz - Angabe zurückwcisen, wenn man Original -Ab¬
füllungen echter und feinster Marken, eines weltberühmten
Hauses von der Bedeutung wie Geo G. Sandeman , Sons E.
Ltd., gegründet 1790, mit seinen enorm weitgestreckten Be¬
sitzungen im Douro-Gebiet genießen und erhalten kann. Eine
Ausstellung dieser Weine befindet fick im Laden der Medizinal-
Drogerie Bruno Backe, gegenüber dem Kochbrimnenpark tu der
Taunusstraße.

— Kleine Notizen. Der Sekretär der Handwerkskammer
Albert Schröder  und seine Ehefrau haben am 9. d. M. das
Fest ihrer silbernen Hochzeit  gefeiert.

Theater , tknnst , OortrSge.
* Frankfurter Stndttbeatcr . (S v i e I v l a n.) Opern-

bans.  Dienstag , den 16. April : „Dunja ". Hierauf : „Flotte
Bursche". Mittwoch, den 17.: Geschlossen. Donnerstag , den
18.: „La Boheme". Freitag , den 19. : „Tannhauser ". Sams¬
tag, den 20. : „Der Troubadour ". Sonntag , den 21.: Der Ring
des Nibelungen, Borabend : „Das Rheingold". Montag , den
22.: Geschlossen. Dienstag , den 23. : „Die Hugenotten". Mitt¬
woch, den 24,: „Alt-Wien". — Schauspielhaus.  Diens¬
tag, den 16. April : „Dr . Klaus ". Mittwoch, den 17.: „Chrano
von Bergerac". Donnerstag , den 18. : „Don Carlos ". Freitag,
den 19.: „Die Geschwister". Hierauf : „Der dunkle Punkt ".
Samstag , den 20. : „Das starke Geschlecht". Sonntag , den 21.,
nachmittags Uhr : „Madame Saus -Gene . Abends 7 Uhr:
„Das starke Geschlecht". Montag , den 22.: „Cyrano von
Bergerac". Dienstag , den 23.: „Die Stützen der Gesellschaft".
Mittwoch, den 24.: „Das starke Geschlecht".

* Beetboven-Konscrvatortnm (Wikhelmstraße 12, Luisen-
stratze 8, Dir , H. G. Gerhard). Die Musikschule war im ver¬
flossenen Schuljahr, dem 15, ihres Bestehens, von 894 Schülern
besucht. Dem Lehrerkollegium gehören an Herr Direktor Ger¬
hard, Frau A. Gerhard (Klavier) , Fräulein Schneider, Grübel.
Dürre , Ems (Klavier) , Herr Kammersänger Schutz, Frau S.
Rauve (Gesang) . Fräulein H. Arndt . Herr Kammermusiker
Selzle (Violine) , Herr P . Hertel (Cello) , Herr A. Tornnn
(Bortragskunst) u . a . Künstler. Im abgelaufeue» Winter¬
halbjahr fanden 12 öffentliche Veranstaltungen statt , an zwei
Abenden wirkte das Konservatoriumsorchester ln anderen Ver¬
einen mit (Lutherfeier und Historisches Konzert im Sprach¬
verein). Der Unterricht im Sommersemester beginnt mit dem
16. Avril.

Bus dem Landkreis Wiesbaden.
__ Kon rollversammlmtgen. Von den Kontrollvflichtigen

des Kreises Wiesbaden - Land  haben zu erscheinen tu
der Stadt Wiesbaden  im ersten Geschoß des ehemaligen
Mon lierun§skamm erg tbccn  des, Eingang Eleichstrnne, nm
Mittwoch. hm  17 . Avril 1912. nachmittags 3 Uhr. dte samtnchen
Mannschaften der Reserve, Land- und Seewehr 1. Aufgebots
aller Waffen aus Dotzheim (Jahresklassen 1899 bis 1911) ) .

— Dotzheim 14. April . Die G e me in d e st e u e r li st e
für 1912 liegt von morgen, den 15. Avril , an 14 Tage lang aus
hiesigem Rathaus zur Einsicht offen ebenso die Gewerbesteuer-
rolle für 1912 vom 22. d. M an eine Woche lang. — Das
neue Schuljahr  für die hiesige Volksschule begmnt Dtens-
tag, den 16. Avril, vormittags 8 Uhr.

88 Erbcnheim, 13. Avril. Dienstag , den 28. d. M., sinder
auf dem Hofe der Beschälstation (Gasthaus „Zum Schwanen",
Besitzer Heinrich Merten ) die Besichtigung der Zucht-
stuten und Fohlen  behufs Stutbuchaufnahme und Zu-
erkennung der Zucktmaierial-Erhaltungsprämieit statt . —
Während der heutigen G e m e i n d e v e r t r e t e r - V « r -
sammlung  fand die Wahl zweier Schöffen statt. Gewählt
wurden der Landwirt Georg Heinrich Christ und der Much-
händler Karl Wintermetzer — Von morgen ab liegt die Ge -
m ein besten erliste  für das Steuerjahr 1912 auf hiesiger
Bürgermeisterei 14 Tage lang offen. — Desgleichen liegt die
G e we rbe st eu ert o I Ic für das Veranlagungsrahr 1912
der Gemeinde Erbenheim vom 18. d. M. auf unserem Rathause
offen. Es wird darauf hingewiesen, daß nttr den Steuerpflich¬
tigen des Beranlagunasbezirks gestattet ist, Einsicht in die
Rolle zu nehmen. — Der landwirtschaftliche Kons  u m v er  -
ein  hatte im abgelaufenen Gsschäftsiabre 107 Mitglieder.
Aktiva und Passiva beliefen sich auf 25 672.97 M. — Unsere
Landwirte kommen immer mehr dazu, g ä r t n e r t f c'6 e
Landwirtschaft  zu treiben. So säen sie im Herbst reich¬
lich Svinat . der ihnen im Frübiabr eine schöne Einnahmequelle
ist. Der Zentner wird mit 14 bis 15 M. bezahlt. — Der
Händler Moritz Marmann hat die Omnibusverbln-
d n n g , welche Heinrich Runzheimer in Wallau jahrzehntelang
zwischen Wallau -Erbenbeim unterhalten hat . angekauft. Hier¬
durch sind die beiden Omnibusverbindungen D "lkenheim-Erben-
beim und Wallau -Erbenheim in einer Hand vereinigt. ,— Heute
fand die Konfirmation  der diesjährigen Konfirmanden
statt — Vormittags kurz nach 9 Uhr wurde ein Freiballon
gesichtet, welcher, von Wiesbaden kommend, unsere Gemarkung
in der Richtung nach Igstadt zu überflog. — Der „M änner-
q e sa  n a v e re  in ", unter der Leitung des Herrn E. Stein¬
bruck (Wiesbaden) stehend, beteiligt sich an dem Gesangwetr-
streit zu Ansbach i . T.

NMaEchs Norck̂iMen.
bt Eschborn, 14. April . Der Fuhrknecht des Viehhänd¬

lers ^Himmelreich,  namens Weber, ist seinem Herrn
mit einer Ladung Schweine  samt Pferd und Magen
auf dem Weae von Gonsenheim nach hier d u r ch ge¬
hr a n n t. Alles Suchen nach dem Flüchtling tst btsher ver¬
geblich gewesen.

bt . Höchst a. M., 14. April . Hofrat Dr . Chun  zu
Leipzig, ein geborener Höchster, Sohn des ehemaligen Rek-
tors Ehun , erhielt für seine hervorragenden Verdienste aut
dem Gebiete der zoologischen Forschung von der Universität
rvWmnev  her 18  000 Mars betragenden Preis  der Otto-
Wahlbruch-Stiftung zuerteilt.

bt . Schwanheim a. M., 15. April . Ein hiesiger, Maurer
wurde gestern im Frankfurter Palmenaarten dabei erfaßt,
als er im Kakteenhause eine große Anzahl sehr wert¬
voller Kakteen  und Succulenten in seinem Mantel
verschwinden  ließ . Der Dieb wurde verhaftet.

ch.  Usingen i. T., 18. April . Dieser Tage starb der
Gärtnergehilfe Christian Steinmetz im Alter von , 74 Jahren.
Der Verstorbene war 68 Jahre ununterbrochen im Dienste
der Familie Schweizer tätig , er hat unter drei  Gen . e-
rationen gedient . — In Laubach  begehen am
28. April die Eheleute I . Maurer das Fest der goldenen
Hochzeit . — In Illfurt  brannten Wohnhaus und
Scheune des H. Haas nieder. — In Tübingen  wurde
Bürgermeister Bauch einstimmig wiedergewählt.

z. Braubach, 15. April . Ein verheirateter Arbeiter aus
Lierschied  hat anhaltend auf der Bleihütte Hierselbst
Blei und Kupfer gestohlen  und in Coblenz veräußert.
Gestern konnte der Dieb bei dem Transport des Vlets er¬
tappt und dingfest gemacht werden.

X Diez. 14. April . In Begleitung einer Hofdame weilten
drei Töchter  des verstorbenen Großherzogs von
Luxemburg  in verflossener Woche inkognito einige T«se

in unserer Stadt und wohnten im „Hof von Holland". . Unter
Führung des Magistratsschoffen R. Heck besichtigten 1« M
Sarkophag der Fürstin Amalie, die Sradt Diez und Sffl®
Oraniensttin . -

8. Marienberg , 14. April . Kreisarzt Dr . Rieck ha
wegen Erfüllung seiner Amtspflichten als Kreisarzt o
Stelle eines Verbandsarztes des Kommuualarztevebanoee
Marieuberg niedergelegt. — Die Automobil - Om n
busverbind ung Marienberg - Betzdorx  yat w*
reits eine Konkurrenz erhalten ; es fährt nämlich Zwemta
täglich auch ein Benz-Autoomnibus zwischen hier und Mp-
darf . Beide Linien haben über die Ostertage gute GefchaiD
gemacht. — Da die „Gute Hoffnungshütte "-Oberhausen
der Höhe zwischen Marieuberg und Kirburg bei em
Schürfung aus ein mächtiges @r,i e y 8einlager  0,’
stoßen ist, dessen Ausbeutung wohl nicht lange auf sich wa
ten lassen wird hasst man auf den Ban eine - Eis e n da o>
von hier nach Daaden . Damit würde denn die fchon oft 6
forderte Bahilverbindung nach der Sieg hin verwirklicht.

8. Höhn, 14. April . Vom 15. bis 17. April hält DW
und Weinbauinspektor Schilling hier einen Obstbau
ku r s u s ab.

Hus der Umgebung.
— Mainz , 15. April. Der Weinhändler Schober  aU;

Oppenheim, der wegen bedeutender Wechselfälschnngen «v
Ausland geflüchtet war . ist ins hiesige Untersuchungsgefangu^
eingeliefert worden. .

ht . Frankfurt a. M., 14. April. Der feit Jahren an hoch¬
gradiger Nervosität leidende Kaufmann Seidenbinder stürz 1
s i ch aus dem Fenster  seiner im vierten L-tocke belegeim
Wohnung in der Schivanthaler Straße . Er erlitt dabei der
artige Verletzungen, daß er nach kurzer Zeit verstarb.  8"
In einer Gerberei Sachsenhausens geriet der 30jährige Arbelie
Trüschler in das Räderwerk der Transmission  E
wurde von diesem mehreremale mit herumgeschleudert, so da»
er den schweren Verletzungen bald erlag.

bt . Hanau a. M., 14. April. Etwa 40 Firmen der Edel-
waren- und der chromolithographischenBranche haben . ew
Stiftung  für Schüler der Königl. ZeichenkadenneerrtKl»,
durch die jungen Leuten nach beendeter Lehrzeit Gelegeno-,
geboten werden soll, sich an der Zeichenakademieweiter auszu
bilden. Es handelt sich um mehrere Stipendien von je 600 J»"

ht . Offenbach a. M>, 14. April. Der Fabrikant Jung-
toelcher vor einer Woche 15000 0 M. unterschlug  und da
mit flüchtete, wurde in Basel f e st g e it o m m e n und de>
Darmstädter Gerichtsgefängnis zugeführt.

Dev NcechWinter.
Aus Rheinhessen, 14. April . Die gegenwärtige Froft(

Periode hat, so weit es sich"bis jetzt übersehen läßt , an dt
sehr weit vorgeschrittenen Vegetation einen e u o r m *"
Schaden  angerichtet . Das Frühobst dürfte für dieses Jab
gegessen sein. Die Rosen lassen die Blätter und Trier
hängen . Bäume , die int schönsten Blütenschmuck prangtew
wie Pfirsiche, Aprikosen, Kirschen und sonstiges Frühobi'
sehen, wenn nicht braun , so doch welk und blaugrau aus , CV,
Zeichen, daß es mit ihrer Entwicklung zu Ende ist. D".
Blüten und die in ihrer Entwicklung begriffenen FruchtaB
sätze werden alle a b f a l l e n. — Es läßt sich dies auch niÄ
wunderuehmen , war doch das Thermometer in der Nack!
vom 12. auf 18. April in manchen Gegenden auf 8 bis 4 Gra
uttd noch mehr unter Null gesunken, so daß nahezu zcnto
meterdickes Eis gefroren war , ja , cs wird uns berichtet, dav
sogar in manchen Gegenden die Fenster gefroren und W
Wcrsserpumpen zu gefroren waren . Es ist zu wundern , dav
bei dieser Temperatur nicht alles abgefroreu ist. — In dev
Weinbergen  sieht es sehr traurig aus . Die Vegetation,
die dieses Jahr sehr früh und sehr schön eingesetzt hatte , M
zurzeit vollständig still. Die gute Entwicklung der Wein-
berge, die zu den schönsten Hoffnungen berechtigte, ist 3^
Nichte. In Gegenden und Lagen, die dem Frost sehr
gesetzt sind, sind die jungen Triebe , die schon nahezu zent^
meterlang waren , und die ausgetriebenen Augen braung^
froren und diejenigen der sogenannten Stiftreben vielfach
ganz abgefroren . Und die Triebe der besseren Lagen machen
einen so trostlosen Eindruck, daß sie zu wenig Hoffnung ÄN-
laß geben. Es scheint sich dieses Jahr die alte Bauernregel
daß der Weinstock„in der Wolle" am ehesten erfriert , leidet
zu bewahrheiten . Die Augen der Reben sind bekanntlich beitz'
Austreiben mit einer Wollschicht umhüllt und daher dieses
Ausdruck. In diesem Stadium sind aber die Zellen der Aug^
und Fruchtansätze sehr zart und fein. Dehnt nun die Kalu
diese Zellen aus , so platzen sie und werden sich infolgedess^
nicht mehr weiterentwickeln. Wenn das Auge nun nicht gavb
abgefroreu ist, so werden sich zwar noch die Blätter entwickelw
aber die noch feineren Fruchtansätze nicht. Sie fallen dann
in diesem kleinen Zustande ab und deshalb haben wir auch
stl diesen Fällen weniger Gescheine und infolgedessen^be¬
kommen wir dann auch wenig Wein. Unter diesen traurig^
Verhältnissen werden jedenfalls auch die Winzer in dieses
Jahre , wenn auch nicht mit einer gänzlichen Mißernte,
doch mit einem enormen Schaden zu rechnen haben.

wh- Trier , 15. April . Der Frost der letzten Nacht, der
bis zu 6yz Grad erreichte, hat in den Weinbergen sehr
Schaden angerichtet. Der in den Lagen der Saar verursacht
Schaden wird auf % bis i/3 der Ernte geschätzt.

Vermischtes.
Eine böswillig vernichtete Weinernte . Einer Meldung

aus yih  öerwmiert bei Cowm - zufolge .mieden Ut den dor¬
tigen Weinbergen von unbekannten Tätern Tragreben ao
gebrochen. Der von diesen zu erwartende Ertrag ist da
durch völlig vernichtet. ,

In den Kanal gefahren . Saarburg (Lothringens
15. April . In Arzweiler stürzte in der vergangenen pca« -
der Wagen des Hotelbesitzers Bour aus Saarburg in den
Kanal . Der Kutscher und zwei Insassen ertranken,
zwei andere Insassen konnten gerettet werden. Wer die t
trunkenen sind, ist bisher ^ noch nicht festgestellt, nur sov>e
ist bekannt, daß es Angestellte Saarburger Firmen waren-

Ein Unfall beim Rennen . Metz , 15. April . Bei dem
gestrigen Rennen des Lothringer Reitervereins stürzte
Leutnant Weser vom 7. Dragoner -Regiment mit scinei»
Pferd , das sich bei einem Hürdensprung überschlug und den
Reiter utiter sich begrub. Der Offizier , der für längere
die Besinnung verlor , wurde ins Garnisonlazarett 2
bracht, wo er wieder zu sich kani. Ernste Gefahr besteht

55 Kavallerie -Pferde verbrannt . Bukarest,  14 . Apvil-
In der Kaserne Malmaison sind . die Stallungen nieder-
gebrannt . Ein Soldat erlitt den Erstickungstod. 55 Pferd"
sind verbrannt . Schließlich gelang es, den Brand zu loka¬
lisieren. ,

Em mysteriöser Millionärsmord . New Aort,
14. April D '•• "kMhrige , Millionär 'tmd Pbilantbrov George
McMarsch aus Lynn in Massachusetts wurde auf einer êw-
samen Landstraße bei dieser Stadt ersckiossen aufgefnnden-
Der Mord soll in einem Automobil ausgeführt worden stro
von einer Frau,  die der Erschossene vor vielen Jahrd"
kannte.
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Handel, Industrie, Verkehr.
Die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs.

Das von der Korporation der Kaufmannschaft von Berlin
»«richtete Einigungsamt zur gütlichen Erledigung von Streitig¬
keiten wegen unlauteren Wettbewerbs hat in einer Denkschrift
e®en ausführlichen Bericht über seine bisherige Tätigkeit er¬
stattet. Aus. der Denkschrift geht hervor, daß das Einigungs-
^Wt sich ausgezeichnet bewährt hat . In 20 Sitzungen vom

Oktober 1910 bis zum Ende des Jahres 1911 wurden 150
' alle behandelt , von denen 108, also eine außerordentlich hohe
Zahl, durch Vergleich  erledigt worden sind. Die Denk-
fchpfft erklärt, daß die bei Errichtung des Einigungsamtes gc-
fcr«tcn Besorgnisse nicht in Erfüllung gegangen sind. Nicht
VM einziger Fall sei bekannt geworden, in dem die Tätigkeit
des Einigungsamtes von Gewerbetreibenden durchkreuzt wor¬
den wäre, ebenso wenig habe der Kampf gegen den unlauteren
Wettbewerb durch das Einigungsamt eine Absenwächüng er
fahren. Gerade das Gegenteil lasse sich feststellen. Das
Einigungsamt sei mehrfach in den Anforderungen an das Ver¬
halten der Gewerbetreibenden weiter gegangen als das Gesetz

‘ünd habe doch eine gütliche Erledigung herbeiführen können.
Wen Erfolg des Einigungsamtes führt die Denkschrift auf den
Umstand zurück, daß das Verfahren vor dem Einigungsamt
rheht mit dem Odium der Denunziation verknüpft sei. In der
’&t sind die Angehörigen des Kaufmannsstandes Denunzia¬
tionen und dem Rufe nach dem Staatsanwalt abhold und won-
den sich lieber an Gremien von sachverständigen Berufsge-
51 essen als an die Staatsanwaltschaft. Die guten Ergebnisse
d« ' Arbeit des Berliner Einigungsamtes bieten erneut den Ah-
niß. ,jj0 gewerblichen Kreise auf das Institut der Einlgungs-
k'nter in Sachen des unlauteren Wettbewerbs hinzuweisen.

Zentralausschuß für die Gesamtinteressen des deutschen
buizelihandels im Hansabunde hat schon in seiner Sitzung vom
J3. Juni v. J. den Beschluß gefaßt, die Zweigorganisationen
des Hansabundes aufzufordern , im Einvernehmen mit den.
elfiziellen kaufmännischen Körperschaften auf die Errichtung
V°A Einigungsämtern nach dem Muster desjenigen der Ältesten
d°p Kaufmannschaft von Berlin hinzuarbeiten . Diese Aul-
mrdeniRg wird jetzt von neuem ausgesprochen, desgleichen
die weitere Aufforderung des genannten Zenlralausschusses,

die Landgerichispfäsidenten mit der Bitte heranzutreten , alle
dfozeßsachen, betreffend unlauteren Wettbewerb, an ein und
dieselbe Kammer zu verweisen, damit ;eine möglichst ejnhelt-
,'che Rechtsprechung auf Grund des neuen Gesetzes, betreffend
ßßß unlauteren Wettbewerb, erzielt wird.

Banken und. Börse.
= Berliner Börse. Berlin,  15 . April. (Drahtbericht.)

E'i' Börsenverkehr wickelte sich’ heute hauptsächlich auf den
‘■'hfenden Spekulationsgebieten namentlich in Kanadaaktkn ab.
Bic Gesamlhaltuhg zeigte zwar bei Eröffnung eine festere
Haltung, doch nahm das Geschäft einen ruhigen Verlauf. Der
Hontapj-narkt lag durchschnittlich .besser, nur Laura und Ober-
"^ arf Jagen etwas schwächer. Auch die übrigen Gebiete lagen
Weist fest, nur am Schiffahrtsaktienmarkt machte sich eine Ab-'
Schwächung, bemerkbar. Im weiteren Verlaufe stellte sich
l.': 1 e Abschwächung ein, die aber bald wieder einer festeren
ip ndenz weichen mußte. Von Schiffahrtsakbeii wurden Hansa
sehr test. auch Kanadaaktien konnten ihre Steigerung lort-
Eewen. H^ĵ ischo Renten wenig verändert . Tägliches Geld
4 bis 8ff proz_ .Privatdiskont 3"i Proz.

Industrie und Handel.
. *'b. SSaJihrerfeeverband. D ü sseldorf,  15 . April. (Drahl-
nsricht.' Der Versand in Produkten A. betrug im Monat März
; " 12 insgesamt 668 31-1: Tonnen iRohstahlgewichti gegen
007 072  Tonnen im Februar d . j . und . 655 699 Tonnen im
Märp 1911. Hiervon entfallen auf Halbzeug 157 608 Tonnen
gegen 173 013 bezw. 170 458 Tonnen ; Eisenbahnmaterial
“85 053 Tonnen gegen 194 823 bezw. 246 386 Tonnen ; Forin-
üsen 245-653 Tonnen gegen 139 436 bezw. 238855 Tonnen.

* Eine Braseroifiisios . In Cassel ist eine neue Fusions-
b’ansaküon zustande gekommen, die den Übergang der Hessin,
'“'Len Aktienbierbrauerei „Cassel“ an die Aktien gesellschalt
Herkules-Brauerei in Cassel mit Wirkung ab 1. Oktober 191.1
'Um Gegenstand hat. Für diesen Zusammenschluß war, wie
(,p ,-E . Z.“ meldet, in erster Linie die Erwägung maßgebend,
daß durch die Vereinigung die in vielen Fällen auftretencie,
Konkurrenz ausgescbaliet und durch Zusammenlegung, der
Verwaltungen wesentliche Ersparnisse im Laufe der Zeit er-
f-'elt werden können. Einstweilen sollen die Betriebe jedoch
13:1 der seitherigen Weise aufrech,t erhallen werden.

Verkehrswesen.
t * Eah !gnsnd?i?enlta]m - Akücngessülächafi, Hanau. Die
Hauptversammlung genehmigte wieder 6kü Proz. Dividende,
einschließlich 423 M. Vortrag betrug das Gesamtergebnis
'04 589 M. (i. V. 104146 Ml.). Der Reingewinn aus Bahnbetrieb
°-fgab 87 571 M. (89 571 M.), aus Industriebetrieben 12 780 M.
! 12 542 M.). ,

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Lac -h amtlichen Aufstellungen vom Schiachtviehhof zu Frankfurt a.M.

vom 15. April 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

w«hSpn
v ol !fieischige , ausgemUst . höchsten Schlacht-

V. ^ erts . 4—7 Jahre alt . . . •
dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)

0) junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete . . • • • •

^ niätiig genährte junge , gut genährte ältere . .

^ ^ o'Jflelsoh ., ausgcwachs . höchst . Sphlaohtwerts
^olifleischigo jüngere . . - - -

o) rnäflig genährte jüngere u . gut genährte ältere
*«rsen und Kühe,

a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten
K Sehlachtwp .rts . . - - -
o) volthei 'ichige , ausgemästete Kühe höchsten

. Schlachtwerts bis zu 7 Jahren .
wenig gut ein wickelte Färsen . .

Q) ältere , ausgemästete Kühe . . •
y nVäßjg genährte Kühe und Färsen
\> gering genährte Kühe und Färsen

® Senälirtes Jungvieh (Fresser)

a) Doppellender , feinste Mast
‘*) ieinste Mastkälber
9) niittlere Mast - und beste6) gbr  " Saugkälber

Saugkälber„ ^ringere Mast - und gute
, e ' geringere Saugkälber.
^llmastschare.

Mastlämmer und junge Masth 'ämmel . . . .
bi ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämiu.
mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe)

eideniastschafe.
^ Mastlämmer . . . . . . • ." ) geringere Lämmer und Schafe.

«cliweine.
chweine v . 80—leO kg Lebendigem

Feine unter 80 kg Lebendgew 56!/u-5712
hweine v . 100—120 kg Lebendgew
h weine v . 120—150 kg Lebendgew.

Per 50 kgl
54- 60

49 - 53
44 - 48

50- 56
45- 49

46—52

56- 50
40—44
39- 45
30- 34
25—28

61- 65
51- 60
50- 53

43

67- 59

Per 50 kg.
100- 104

83- 91
81- 89

83 - 92
75 81

83- 93

86- 89
77 - 85
72- 84
60—63
57- 64

110- 116
103—10j
95- 97

53 - 59
57% - 5)

90

73 - 75
72- 74
7a 75
72- 74

;̂ ) vollfleisch . 1
ö) v .ollfleisch . !
c) vollfleisch . !

vollfleisch . t .. . _
ö) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht
D unreine Sauen und geschnittene Eber . .

- Auftrieb ; Ochsen 381, Bullen 62, Färsen u . Kühe 756, Kälber 295,
|v9nafe 109, Schweine 2953. — Mar k tverlauf:  Das Geschäft war in
ködern , Kälbern und . Schafen gut , kein Ueberstand ; in Schweinen
gedrückt , Ueberstand gering.

Marktberichte
— Frachtmarkt zu. Frankfurt a. M. vom 15. April. Weizen,

hiesiger 23.75 bis 24 AI., kurhessischer 23.75 bis 24 M„ Roggen,
hiesiger 21.50 M„ Hafer, hiesiger 21.75 bis 22 .M., Mais 17.80
bis 18.25 M. Alles per 100 Kilo.

— Karteitelmarki zu Frankfurt a. ffi. vom 15. April. Kar¬
toffeln in Wagenladung 7.65 bis 8.50 M., im Detail 9.50 bis
16.50 M. Alles per .100 Kilo.

Letzte Nachrichten.
Ein große Dampferkataftrophe.

Unglückliche Erstlingsfahrt der „Titanic ".
Kap Race, 15. April . Der Dampfer „Titanic"  der

WhitÄStar -Linie ist am Sonntagabend mit einem Eisberg
zusammengestoßen. Er bat um Hilfe. Eine halbe Stunde
nach dem Zusammenstoß begann das Schiff zu sinken. Die
weiblichen Passagiere konnten in Rettungsbooten aufgenom»
men werden. Eine weitere Meldung besagt : Die Dampfer
„Olhmpic" und „Virginian " antworteten ans die drahtlosen
Hilferufe des „Titanic ", daß sic s chl e u n i g ft Beistand
leisten werden.

Schlimme Befürchtungen.
New Jork , 15. April . Seit Vier Stunden ist die draht¬

lose Verbindung mit dem neuen Dampfer „Titanic ", der auf
der Höhe von Kap Race mit einem Eisberg kollidierte, unter¬
brachen. Das letzte Telegramm brach mitten im Satz ab.
Die „Titanic " hatte 1300 Passagiere an Bord, deren Rettung
der Allan-Dampfer „Virginian " übernimmt . Man befürchtet
das Schlimmste von der „Titanic ", da die Telegramme vor
Unterbrechung der Verbindung von schweren Beschädigungen
sprachen. Die „Virginian " hatte, als das Hilfegesuch sie er¬
reichte, sich wahrscheinlich 800 Kilometer von der „Titanic"
entfernt . Letzteres wurde am Sonntagmorgen , als es 1600
Kilometer von Sandy -Hook entfernt war , gemeldet. Mehrere
andere Schiffe berichten auch von Eisbergen . Der franzö¬
sische Dampfer „Niagara " wurde bei Neu-Fundland von
einem solchen betroffen und beschädigt. Die gestern hier ein¬
getroffene „Earmania " sichtete 25 Eisberge.

Die Passagiere.
London, 15. April . Auf dem „Titanic ", dem größten

Schiff der Welt, befanden sich viele hervorragende Persön¬
lichkeiten, darunter Colonel I . I . Astor, Präsident der Grand-
Trunk -Eisenbahn, dann Ismail , Präsident der Whitc-Star-
Line, Gräfin Rothes, ferner die Bankiers Guggenheimer,
Wiedener und Strauß . Ungerechnet diejenigen, die in Cher¬
bourg an Bord gingen, befinden sich 1380 Passagiere auf oem
Schiff.

Ernste Mcinungsverschicdenheitcn über de» bayerischen
Jesuitenerlaß.

** München, 15. April . In hiesigen politischen Kreisen
glaubt man versichern zu können, daß ernste Meinungsver¬
schiedenheiten zwischen dem Verantwortlichen Leiter
der R e i chs p o l ist i k und dem preußische  n
M i n i st e r p r ä s i d e n t c n einerseits und der bay¬
rischen  S t a a t s r e g i e r u n g andererseits über die Aus¬
legung des Jssuitengesctzes und über den bayerischen Erlaß
dazu bestehen, die gerade als der Reichskanzler auf Korfu
weilte- wie von dort her berichtet wird , sich noch verschärft
haben. Aus diesem Grunde unterblieb auch die Audienz des
Reichskanzlers beim Prinzregenten.

Die Friedensbemühungen der Mächte.
Ksnstantinopcl , 15. April, Die angekündigte Demarche

der Mächte erfolgt morgen mittag . Die Botschafter und Ge¬
schäftsträger begeben sich einzeln in das Wohnhaus des
Ministers des Äußern und machen identische Mitteilung,
deren Tenor , der Pforte aus den Depeschen ihrer Botschafter
bekannt ist. Für Rußland spricht der Geschäftsträger vor.
Der Mstnisterrat beriet gestern und vorgestern die Antwort
der Pforte . Gerüchtweise verlautet , die Pforte würde die
Mäd)te ersuchen, ihr für die Türkei annehmbare FriedenZ-
bedingungen bekannt zu geben.

Die Skupschtina-Wahlen in Serbien.
Belgrad , 15. April . Nach den Wahlberichten wurden ge¬

wählt 78 Altradikale , 36 Jungradikale , 8 radikale Dissiden¬
ten, 32 Nationale und Fortschrittler und 2 Sozialdemokraten;
10 Stichwahlen sind erforderlich.

Schwere Automobilunglücksfällc.
Berlin , 15. April . In Niederschöneweide fuhr gestern

nachmittag ein Charlottenburger Automobil über den Bürger¬
steig in das Schaufenster eines Schuhgeschäfts. Der Ber¬
liner Kriminalschutzmann Prenis  und seine Frau , die
zufällig vor dem Schaufenster standen, würden in den Laden
geworfen und sehr schwer verletzt. P . ist inzwischen ge¬
storben,  feine Frau liegt schwer danieder.

Paris , 15. April . Als gestern der Chauffeur eines
Automobilomnibusses einem Kinde ausweichen wollte, geriet
das Automobil mit einem Wagen der elektrischen Straßen¬
bahn zusammen . Vier Insassen des Autos und der Chauffeur
wurden verletzt.

Erdbeben.
Beuthen, 15. April . In ganz Oberschlesien wurde

gestern nachmittag um 4 Uhr 36 Min . eine ziemlich starke
Erderschütterung wahrgenommen , so daß die Gegenstände in
den Zimmern ivankten.

St . Mal » (Frankreich), 15. April . Hier und an anderen
Orten der Bretagne wurde gestern ein heftiger Erdstoß
verspürt . __ '

Berlin , 15. April . Geheimer Kommerzienrat Karl Funke
ist heute morgen in Bad Ems an den Folgen einer Operation
gestorben.

Bern , 15. April . Der Ballon „St . Gotthard " ist bei
Annecy (Savoyen ) glücklich  gelandet.

Berlin , 15. April . Auf der Reitbahn des zweiten Garde-
Ulanenregiments stürzte  gestern der Kandidat der Theo¬
logie Glatzel so schwer, daß er starb. Er hatte sich einen
Schädelbruch und eine Gehirnerschütterung zugczogen.

Rotterdam , 15. April . Im Hafen von Umuiden wurde
der von der Mannschaft verlassene norwegische Dreimaster
„Haabct " cingeschleppt, der mit einer Ladung Holz von Fre-
deriksstad nach Plymouth bestimmt war . Das Schiff ist vom
Sturm schrecklich zugerichtet  worden . In der

Kajüte schwamm die Leiche des Kapitäns ; die übrigen Marm-
schaften haben sich nach Grimsbh gerettet.

London, 15. April . An Fischvergiftung  sind in
Möntague fünf Kinder einer Familie gestorben. Die Kinder
erhielten Heringe zum Abendessen, die anscheinend nicht mehr
frisch waren.
_ __ mm...

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraßc 10. F 319
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Äkordamerika:

D. „Amerika" 11. April b. Skew Aork ü. Plymouth u. Cherbourg
it.’ Hamburg. „Barcelona", v. Baltimore kommend. 11. April
Scilly passiert. „Batavia ", v. New Kork komnrenü, 11. April
Dover passiert. „Jstria " 10. April in New Orleans . „Kilnsea"
11. April v. Galveston n. Hamburg. „Pallanza " 11. April
in Philadelphia. Westindier,. Mexiko, Südamerika : D.
„Änionina" v Mexiko u. Havanna kommend. 11. April in
Missingen. " „Arabia" 11. April in Bahia Bianca . „Fürst
Bismarck" heimkehrend, 11. April in Pt . Mexiko. „Georgia"
n. Westindien. 11. April v. Malaga . „Habsburg", v. Mntel-
brasilien kommend, 10. April v. Oporto.. „Rassovia" v. Brasi¬
lien, 11. April in New Jork . „Odenwald" n. WestiHlen.
11 April Dover passiert. „Salamanca " n . Brasilien , 11. April
v. 'Lissabon. „Sevilla ", v. Bahia Bianca kommend. 11. April
v. Montevideo ü. Madeira n. Hamburg. „Sicilia ", v. Mexiko
kommend, 11. April Lizard passiert, „©ortet" n. Westindien,
11. April in Antwerpen. „Wasgenwald" 11. April v. Tampico.
— Ostasien: D. „Alesia" n. Rotterdam . 11. April v. Bremer¬
haben. „Ambria" heimkehrend, 11. April in Marseille. „Bel-
gravia" 11. April v. Hongkongn. Singapore . „C. Ferd . Laersz"
11. April v. Schanghai n. Kobe. „Sachsen" 11. Äpril v. Kobe n.
Aokohama. „Segovia", v. Antwerpen kommend. 11. April m
Hamburg. „Sithonia " 11. April v. Sabang n. Penang.
„Bandalia " v. New Jork , 11. April in Manila.
Noeddeutkchcr Lloyd in Breme». Hauptagenl für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstratze 56. F 319
Neueste Dampfcrbewegungen: D . „Barbarossa" n. New

Nork, 11. April in New Jork . „Rhein" n. Baltimore , 11. April
v. Bremerhaven. „Breslau " n. Baliimorej 11. April in Balti¬
more. „Aachen" n . Brasilien , 12. April Dover passiert. „Allair"
n. Brasilien , ö. April in Rio de Janeiro . „Fohle" n . La Plata.
12. April v. Antwerpen. „Scharnhorst" n. Australien, 11. April
in Colombo. „Sehdlitz" n. Australien, 11. April in Antwerpen.
Güttingen" n. Australien. 12. April v. Melbourne. „Greifst
Wald" n. Australien, 12. April v. Melbourne. „Meist" n. Ost-
asien, 11. April in Tsingtau . „Prinz Ludwig" n. Ostasien,
10. April in Penang . „Prinzeß Irene " n . New Dork, 11. April
v. Genua . „König Albert" n. Genua , 10. April v. Algier.
„Prinz Friedrich Wilhelm" n. Bremen, 11. April v. New Dork.
„Brandenburg " n. Bremen. 11. April v. Baltimore . „Wille¬
had" n. Bremen , 11. April Eastbourne passiert. „Wittenberg"
n . Bremen, 11. April v. Galveston. „Wittekind" n. Bremen,
11. April v. Funchal. „Friedrich der Große" n . Bremen,
v2.  April in Bremerhaven. „Aorck" n. Bremen , 11. April v.
Port Said . „Lützow" n . Bremen , 11. April in Schanghai.
„Prinz Eitel Friedrich" n . Hamburg, 12. April v. Antwerpeo.
„Prinzeß Alice" n. Hamburg. 10. April v. Penang . „Prinz
Waldemar " n. Japan , 10. April in Uokohama. „Coblenz" n.
Japan , 12. April v. Brisbane , „tzrinzregent Luitpold" n.
Marseille . 10. April v. Alexandrien. „Prinz Heinrich" n.
Alexandrien, 11. April v. Genua.
Lamvl-r.Exvcditionen d-8 Norddeutschen Llodd in Bremen.

Ab Bremerhaven : D . „Zietcn" 14. April n. Kanada.
„Kaiser Wilhelm II ." 16. April n. New Jork ü . Southampton,
Cherbourg. „Derfflinger " 17. April n. Ostasien. „Alain"
18. April n . Baltimore u . Philadelphia . „5Änigin Luise"
20. April n. New Nock. „Willehad" 20. April n. Kanada.
„Sigmaringen " 20. April n. Brasilien . „Lothringen" 20. April
n. Australien. Ab New Nork: „Kronprinz Wilhelm" 16. April
n . Bremen ü. Plymouth u . Cherbourg. Ab Baltimore : „Bres¬
lau " 13. April n . Bremen . „Neckar" 17. April n. Bremen.
Ab Kanada : „Pisa " 18. April n. Bremen . Ab Genua : „König
Albert" 18. April n . New Nork ü . Neapel. Ab Alexandrien:
„Prinz Heinrich" 17. April n. Genua ü. Korfu u . Neapel. Ab
Marseille : „Prinzregent Luitpold" 17. April n . Alexandrien.

Geschäftliches.
Wer geMisserrhafL dsm äntlicherr Rate

folgt wird es nie vereaen!
Lesen Sie diese vertrauenerweckendeWorte vom 23. 12. 11.

Teile Ihnen hierdurch mit, daß ich im vergangenen
Jahr sehr nervös war und oft Kopfschmerzen hatte . Ich
konsultierte einen Arzt, welcher sagte, es sei nervöser
Kopfschmerzund mir riet , einmal eine Kur mit Bioson zu
machen. Schon nach Verbrauch der ersten Dose Bioson,
das ich zum Frühstück mit Milch genommen hatte , ließen
meine Kopfschnierzen nach und nachdem ich die zweite Dche
verbraucht halte, waren meine Nerven so gekräftigt, daß ich
überhaupt keine Kopfschmerzen mehr verspürte; auch fühlte
ich mich geistig sowie körperlich Wähler unö kräftiger. Nach
meiner Erfahrung kann ich Ihr Bioson daher nur jedem,
der schwache Nerven besitzt, warm empfehlen und werde
dieses vorzügliche Präparat auch weiter nehmen. Hoch¬
achtungsvoll Frau Margarete  Schn st >er , Leipgig-
Plagwitz, Erdmannstraße 13. Unterschrift beglaubigt: B c r g e r ,
Königl. Sachs. Notar . Bioson das beste und billigste Nähr¬
und Kräftigungmittel seiner Art , Dose (ca. sh Kilo) Mark
3.— in Apotheken. Drogerien . Verlangen Sie vom Biosonwerk
Frank furt (Main ) Graiisprobe und Broschüre._ F 3

Die Heben Dinget ffctkifs nicht nötig,
daß man alle i .« Vorzüge erst eingehend schildert—
die Sodknrr Mineral -Pastillen von „Fay .ft M,an weis;
otuiehn seit 25 Jahren , daß sic fick bei Husten, Heiser¬
keit und Ka arrh n vortrefflich bewähren, daß eigentlich
kein ivtensch sie entbehren kann und daß sie in jeden
Haushalt als Hausmittel gehören. Dazu kommt der
billige Prsis : : 5 Psg. für die Schachtel. E117

Sara Aufichlas »ersch-mt
sic fo 'iet nach wie vor nur 95 Pf . das Paket, 5 5 Stück, und
2 Pf. das Einzelstück bei unvermindert hervorragender Qualität.

Der heutig n Gesamtauflage liegt eine AbonnementS-
Eiuladimg auf die neue K-rman » und Uovrllru-
Kidli »thek Mrs denk sch» Haus , bei. E144

Redaktisnelle Li«jend«ngen LL' 'S
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Nedaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlanater Beiträge' übernimmr die Redaktion keinerlei Gewähr:

JL_IÜUÜBS
Die Morgen-Ausgabe uinfatzt 18 Seiten

und die Verlagsbeilage „Der Roman".

SU» 4iiimi« der Ketmteism 12 bis l Uhr in bet politische» SSSteilmig03Un 12 Uür.
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1 Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr ., fl.- i. Ö. . . . . . • » 2.—
1 fl. 0. Whrg. . . . . . . > 1 .70
1 osterr .-ungar . Krone . » —.85
100 ii.  öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 slcand. Krone . . . . . . A  1 .125

TZ®-

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

i fl. hon. . . . . . .
1 alter Oold -Rjibel . . .
l Kübel, alter Kredii-Rudsl .
1 Dollar . . ° . . . . -
7 fl. süddeutsche Whrg. - .
iMk . Bko. . . . . .

f 1 .70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats - Papiere.
Zf a) Deutsche. In «V* {

». . D.-R.-Anl. unk. 101® &■ 101 .35
i. . I >. R.-Schat ;*.-Ar.w. - 100 .10
a»/2|tj>. Reichs-Anleihe * SO 95
S. .1» » * • 31 .20
4. . Pr. Cons . unk. h.IS « 101 .70
<&. . Pr. Sch atz-Auwei». * 100 .10  |
JP/2 Preuss . Cousols » 90 50 |
3 . . » » » 81 .25 i
4 . . Bad. Anleihe 08 » 100 .15
4 . . Bad. A. v. 1901 uk. 09 > 100 .20
3V2 « Anl. (abg.) ». fl 96 .45
SV2 » » A 32 .95
3-/2 » An!, v. 1836 abg. » 23 .05
3Vt » » » 1892u. 94 » 90 .SO
3Va » » v. 1900 kb.05 » 91 .25
3V2 » A.1902uk.b.1910*
3-/2 » » 1904 » » 1912» 39 .25
3 . . » » » v. 1896 » —
4. . flayr. Abl.-Rente. s. fl.
H. . » fi.-B.-A.uk. O. 06 A 2,00  90
4 . » » > » » » 15»
3Va » E.-B. u. A. A. *
5. . « E.-B.-Anieihe »
4L .1 Pfalz. fl. B. Priori täten
Z. .'Elsass-Lothr. Rente *
Ä. .;Iiamb .St.-A.19ü0u.09»
3V2j » St.-Rente «
3V2l » 8t .-A. amrt .r337»
31/2 » » 01 . 93,49,04»
8. .! » » » » »86,97,02»
a. . Gr. Hess . 1899 »
g. . » » 1906 »
4. . * » 1908, 1909 »
31/2 » » » (abg .) »
;s»/2 * * » »
3. . » * * 9
3. . Sächsische Rente »
31/2iWaldeck -Pyrm . abg . »
4. .jWürttemb. unk. 1915 »

xoo.

89 15
79 .70

80 .
80 .20
80 .90

92 .30
83.

100 .
lOO.
100 .

ZU
3. JEgypt . garantiert« St
4‘/2Japan . An!. S. II »
4. „do. v. 1005S. 12—19 A
5. . Mex. am. in«. I-V Pes.
5. . » cons. äuö. 99stf. L
4. . » Gold v. 1904 stfr. A
5. . » cons .inn.socor Pes.

» » i25ör *
E. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. O. L
5. . do . E.-B. in Gold jß

In °/s

SS SS
94c.
93 .96

SS.

100 .50

3Va|
*JVa|
p/2
3Va;
ZV,
31/2
3Va
3V2
3V2
3. .!

» v. 1875-80,abg. »
» 1881-33 » v
» 1885u.87» »
» 1888u. 1889 »
» 1893 >
»1894 »
» 1895 *
»1900 »
» 1903 »
>1896 »

39 .20
78 .1 5
80 .70

100 .15
10070

94 .90
SS.

B91 .90
|

91 .55
89 .75

82 .20

fe) Ausländische.
I. Europäische.

| . ,»Belgische Rente Fr,
Z .IBern. St.-Anl.v.l895 »
li/ajBosn. u. Herzeg . 98 Kr.
41/t » u. Herz .02uk .19l3 »
3. . » u. Herzegowina »
L. Jßulg . Tabak v. 1902M
3. . Franzos. Rente Er»
«. . Oaliz. Land.-A.stfr JCr.
4. .j » Propination *ö- fl.
S«AoOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
1*/4| » Mon .-Ani . v. 87 »

j » » 87 2500r »
3. .‘Hofland. Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. aniort.S9,S.3ü .4Le
4. . ; » Klrchgiit.ObLabg. »
VU  cons . stfr . Rtc . i. O.

10000/20000  Le
» » 200-4000 »

| » Rente i. G. »
IVi Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
ZVrNorw. An!, v 1894 J$
3. « cv. » v. 1888 »
41/5 öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Gotdrente ö. fl. G.
4*/l » Silberrente ö. fl.

. » einheitl . Rte.,cv. Kr.
5. . » » »1. 5 11.»
1. . * Staats-Rente?.000r*
4 » » > 20,000r»
41/2 Portug . Tab .-Aul. A
4Vr do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3. . do. unif. 19Ö2S. 141G»
3. . do . » » $ . III »
3- . do. » S. !!! (Spec.) »
3. . Rum. amort. Rte.v. 03»

» Conv. »
» * v. 1890 »
» * » 1891 *
» inn. Rte. (Vs 89) »
» äuss. Rte. (Vs89) »
» smort. * v. 1894
» » » » 1396 *

E. . 1 » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4, . ( » » » » 1903 *
4. . 1 » * » » 1910»
4»/2iRuss.Staatsanl.stfr.05»
4. .Ido. Cons .-Aul .v. 18C0»
4. .!do . Gold- do . v. 1689»
4. . |do . C. E.B. S.lu .1189»
4. . |do . do . S.IU stf .v.90 »
4. . ido.Gold-A.Em llv .90»
4. . 'do . » »lUv .90»
4. . do . » »lVv .90

85.
97 .30
98 .10
91 .60

97 .30
95 .50
99.
59 .50
5560

30 .55
101 .10

SS.
100 70
103 .90

03.

4. .
4
4

do. » » VI v. 94 »
. St.-R. v.94a.K. Rbl.
. » » 1902stfr. Jt

3«/il » Conv . A. v. 93 sfl’r. »
31/2! »Güldanl . » 94 » »
z. .! » » » 96 » »
Zi/r.SdiWed. v. 30 (abg.) »
31/2 » * 1836 »
31/2) * » 1890 »
S. »! »
3V2 Schweiz . Eidg unk.

| 1911 Fr.
IJ/2 Serb. stfr. Gold Jt
4 .j » ainoi t. v. 1895 >
4. . iSpan . v. 18.82(abg .) Pes.
3V2;Turk .-Fgypt .-Trb . £

» cons. » v. 1590 %.jt
» (Admiiiistr.) 1909»
» (Bagdad) S. I »
» cou. u.v.l903,ö6Fi.
» Anl. von 1905 M
* » 19GS »

Dng. Go!d-R. 2025r »
» » 1012,50r ‘

» Staats-Rente Kr.
» * 10,'ÖOOr>
» St.-R.v.lS97stf. .
, Fis . Tor Gold » A-
» GruiidtLv.89 »ö.fl.

| 1» 50Ö0r» ,s a 5Q0r » »

06 .65
S2.

91 .50
80 .70

98 .50
81 90
64 80
«7 .80

9 .80

95 .10
94 .80
91 SO

92 .90
91 .80
92.

91 .60

91 LO
100 .30

31.
93.
97.
92 .7 S
97 .20
83.
93 .50
90
90 .35
90 .45
85 .40
85.
84 .50

SS.

SILO
55.
34 .80
36.
91 .60
34 .20
34 .60
81.
83 .05
81 .50
81 .30
91 .75
92,70
90

74 .20
91 SO

II . Aussereuropäische.

>. .jArg.i.O.-A.v. 1887Pes

g.’ ’ » 1907 unktC1912 »
L. . » lOÜMgb. ab 1910»
g. , »äuss. E -B. i. 0 . 90£
ti /2 •  innere von 1S88 Jh
4. . » LuLS.G.-An!.18IS L
41/2 » » » v . 1897.,*
4V2jChi!e Gold-Aul. v. 89»41/2! » » » v. C6
6. .
b. .
l :/2
k. .
5. .
41/2
4. .
msä

Chiu An?, v. 1895 £
» » v . 1895 *
» » V. tQGS*

do.  St . F . Tient .*Fuk »
CubaSt. A. 04stf.i.O A
do.stf.i.0 .^ b.abl9 4 j
■Fgypt. uniflclerta #

Provinzial -u. Communai-
Zf. Obligationen , in >/».
4. .IRheinpr. 20,21,31-34.4
3V. I do. 22u .23 »
3*/io do . 30 »
3V2do.!0,12-16,19,24-27,29*
3V2l do . Ausg . I9uk . 09 »
3>/2 do . » 28uk.b.l916

09 .80

ZV,
z. .
4. .
4. °
4. .
3'/,
Zl/2
Zr/r
3V2
Zl/2
3‘/a
3V2|
3Val
3Vr|
3»/2
31/2
31/a
Z'/r

do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . » 13
do. » 9,  11 u. 14 * !

Frkf. a. M. v. 06u. 14 » i
do.l907untlgb.b.l8 *
da.1968 unkdb.b.18>
do.Lit. N u.Q(&bg.) »
do. Lit. R (abg.) *

»Sv.  1886 »
» T * 1891 .
* ü »93, 99 »
» V » 1896 »
W v. 98u .6S »

Str.-V. » 1L99»
v. 1961 Abt. I »
»
» 1906A. I,iI »
» 1963 *

_ .. do . v. Boekenhrim »
3i/2;Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.OS»

do. » 07 » »12»
do » 1398 *
do. v. 05 uk'o. 1910 *
do. » 1895 »

Darmstadtv. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 *

do. abg . v. 79 »
do. v. 1883U. 1894 »
do. conv.v. 91 L.H. »
do. » 1H97 »
do. v . 02am.ab07»
do. v. 05 »ab*9I0»

Giessen v.l9ü7u.1917 »
4. ,1 do . 09 u . 1914 »
31/2! do . v. 1890 »
Z1/2I do. v. 1893 »
31/2! dö . v.1895 kb .abOl *
31/2I do . »1897 . ' 62 »
3>/2j do. - 03 uk. b. 08 »
3V2 do . » 05uk .b. 1910 *
4. .1Han au von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg vor; 1901 »
4. . do . f .iV07u.1913 »
31/2I do. » 1894 »
3«/2. do . » 1963 »
3*/2i do . v.05uk.b.HHl»
3l/2 Cassel (abg.) »
4. .jCöln von 1900 »
4. . 1do. » 1906 *
4. .! doi » 1903 uk. 09*
SVi'Limburg tabg.) »
4. . Mainzv.9‘3kb.ab 1904®
4 . .! do . v. 1900 tik.b.1910»
4. .] do . R. 1907 uk. 1916 »
Z'/r! do. (abg.)1878u. 83»
31/2 do . » L.j . v. 1884»
ZVr do. von 1885n. SS»
31/2; do . (abg .) L.M. v.9i*
ZVr do. von 1894 *
31/2 do . * 05uk .b .l9 !5»
4. . Mannh. v. 1901 uk.06 »
4. . do. » 19ü6uk. 11 »
4. . do . » 1967 uk. 12 .
4. . do . 1968 u. 1913.
31/2 do . » 1S38»
Z'/r do. » 1895»
Z'/ri do . v. 1898 k. 03»
3V2! do. . 1904/05 »
4i/2,Offenbach von 1877 *
41/2I do . » 1879 *
4. . |dc »v. 1900 k. 1906 »
3V2t do. v. 1891/92abg. »
3V2« do. von 1898 *
3V2|do. v. 1902 u. 1908 »
3V2ldo. v. 1905 u. 1915 »
4. . 'Stuttgartv.1895k.a.05 »
4. . do. » 1906u. 13 »
31/2 do . » 1902U. 03»
31/2! do. » 1904 u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b.O6»
Z-/2 do . » 1899 »
4. . iWiesbaden v. 1900/01»
4. .j do . v. 1903 uk. 1916 »
4. ,| do . v. 1903S. IV u.l2»
4. .! do . 1908, S. I,r . 1937*
4. .! do . 1908,S.II,u. 1910*
Zl/2! do. (abg.) »
ZV/ do. v. 1007,96,98,02 »
3>/2 do. v. 1903S. I, U »
4. . Worms v. 1901 11. 07 »

SS.
S9 .30
39 .40
8S .SO
89.

99 .60
69 .60
99 .60

3'/2 Amsterdam h. fl.
41/2 Buk . v. 1888(conv .) A
4V,j do. » 1895 4050r »
4Va| do. * 1898 »
4. .jChnstiania von 1894 »
4. . iKopenhg . v. 01 u. 11»
ZVr! do. von 1886 »
3. .1 do. » 1895 »
4. . Lissabon » 1836 A
4. . 'Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3h;</Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com. (Gold ) *
5. . | do . » (Pap*) ° A-
4. .1 do . v. 1898u. OS Kr.
4. J do. Invest Anl. A
3V2!Zürich von 1889 Fr.
6. JSt . ßuen .-Air. 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (409) A
41/2‘do. v. 88 i. G . -2

99 .70
69 .70
69 .70
99 .70
SQ.XO
SO.
&9.60
80  85

09 .20
39 .20

99 .70
99 .Ö0
96 60
99 .20
09 .30
95 .60
94 .80
89 .90
93 .50
98 .50

©020

89 .30
89 .00

98.
96 .75
97 .50
99 .80

78 .60
81 .80
96.

102 .
101 50

93 .50
1 94 .25
I 92.
jlOO.
100 .40

Vorl . Ltzt.
?. .
9. .
6.
YVr
8V2
8i 2
9.y'/r!
8. I
8.
SV«
6Vr
7. .

N . »
6«

6V2
10 ..
5. .
0. . '
8.
53/4

rj
?::l
7V,
6. .
8..
5»/2
71/2
7. .1

5. .!
7. . 1

7»• Deutsch Hyp.-V.TKI
9»• » Überseebank *
6. . » Ver .-Bank A

10. . Diskonto Ges. »
8V2 Dresdener Bank »
9. •. Eisenbaiin-R.-Bk. »
9 . 'Frankfurter Bank »
9*/3| do H.-Bk. *
5. . do. Hyp.C.-V. »
9. . GöthaerG .-C.-Ö.Thl.
SPvMitteid.Bdkr.,Gr . A
6>/2, do. Cr.-Bank »
7. -iNatlblc. f. Dtschl. »

11. . Mürnb.Vereinsbk. »
7457 Oest.-Ungar. Bk. Kr.

Oest. Läuderb.
U»5i6 do. Cred.-A.
S'/2 Pfalz. Bank
y. .
8..
6..
6"
7. .
y. .
7. .
7-/2
6. .
8. .

7-/r
7. .

6..
7. .

S. fl.
A

do. Hyp®t.-Bk. »
PrcusS. B.-C.-B. rill,
do . Hyp.-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hvpot .-Bx. »

Rh.-WestLDißc.-G.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Manuh. »
do, Bodenkr.-B. »

Schwarz!». Hyp B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Ban kanst. »

do. Lauticsbank »
do. Notenb . s. A
dt-. Verciusbk. kl.

In fi/o
ISO .7 5
164 .75
124.
184 .39
154.
186 .50
204.
214 .25
161,
171.
100.
118 .90
123.
254 .50
141 .20
133 .40
200 .
130.
193 . .
155 .50
120 .
137 .50
135 .75
199.
125.
128 .25
195 . .
174,

HO
133 .85
141.

118.
138 .25

Von . Ltzt.

Div. Volibez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In
»!/> 6’/a| A- Hisäss. Batiks« ^^8 .75
6V2 6/4 fj.'disclie Bank
3. . 3.

4. J 4. »
gos. 305

13. . 13V2
7-/2 6-/2
6. . b. .
8- /2 S '/2
y. . 0-/2
6Vz 6-/r
6. . 6. .
6. . 6. .
6V2 6-/2
6V2 6V2

.. R.
B. ind.  U .S. A-D. M
» f. Handel u.lud .»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi
» Hyp . u.Wechs.

10..
8..

y.
7. .
8. .
9. .

10. .
4-/2
0. . '

15. .
12».
4. .

18. .

Kuxo.
fotme Zinsber.) perSt . mj»

i — |Oew . Rossleben M 143.

126 .50
V0.50

IS 9.
120 .00
148 .60

, 284 .50
Banner Bank V. ’ iS/ 'no
Bcrg-u. Metall-Bk. <» rf , V 0Bert .-Mark . Bank .151 .70
Berl. iiandelse . „ ». Jf « »2

.liyp .-B- L.A. B . 16| 25Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B- » f _ - -
DannstädterBk. s.fl

do. M. 1C00 A \ ~ e
\Vh 12V2 Dcaisd • 6 . S. I-X »r/i?
g. . 3. . I » Asiat. B.Taels'A07 .2O
5. . ] 5Va| P UU  Uf W* TW*!11 «do

Dty  Nicht volibczahlte
Vorl.Ltrt. Bank - Aktien . tn
9.. I9. . Banque Ottomane Fr. | 13S.

Aktien u . Obligat . Deutscher
. Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt. In »/».

10. . 21'A Otaviminen Fr.! —
— | — lOstafr. Eisenb.-Ges.

ä (Berl.) Ant. gar, A  S 6 .
5. . 1 7'/» Southwest Afr.C. » 155 50

Aktien industrieller Unter-
Divid. neliinungen.

Vorl. Ltzt. Tu o/o.
12.. 14. Mum.Wtuh,( r>Q°'n)Fi  249 .25
10.. 10 .. \seblfbg .Bwntpap...$ ;L73,
8. - e. . » Masch.-S’ap. » i 132 .60

tO33 ! 2« Ud . Zcki. Wagh, fl 207 .20
5. . iauitSüdd.I.WVoE. .* 101 .90

15.- 15. . ileist .Faber Nbg. » 283.
10 .» flauet «! tiindiug » 192 .50

9. - 10. . * Duisburger * 221.
6.. 6.. > Eichbaum » ■112 50

12. -i 2 , fliehe , Kiel » '334 .50
7. . 7. . »lieiuiiugerFrkf .» 122 .
7. » 7. . . > Pr.-Akt > 125.
9. - 9. . >Herkuii'SCasuel» L72.
3 . . Z-/2 » Hofbr. Nicol. * 74 .50
6.. 7. . * Kifir.pff » 123 .50
0.» 3. . * Löwenbr. Sin. * 52.
9. . 10.. » Mainzer A.-B . » 139.
8.. s. . , M.ar.nh. Act. * 152.
9. - 9. . > Nürnberg •» L8 X.
5. - 5. . *»flukbrauenden * 91.
6. - 7. . * Rettenmayer * 17 0 .20
o. . 0.. » Rhein. (M.) Vz. » 12 .25
0. . 0. . » Stgunu-A. »
0. 0.. » Seliöfferbof * S1.
5. - 5. . - Sonne , Spe/er. »

* Stern, Oberiad -.
78.

IC. . 11»2 aoo .so
3. - 3. . > Storch, Spei er * 7S .80

14. - 14 . » Tücher » 280.
6V2 7. . > Union (Trier) » 3.08 .50
3. . 4. . * Wreger »

* Worms,Oertge >
72.

8.- 8.. dronzet. Schlenk i 130.
10 .- 8. . Cent. Heidelb. » 155 . 10
8. - 5. . . F, Karl st. . 12S .4C
o. . 5. . » Lotht'. Metz » 134
8.. 8.. Cham. u.Th.-'V.A. * 159 10
6-/2 7-/2 Ci ‘ü s .-C. Guano» 117.

24. . 25- - > V A. u.Sodaf. » 437.
S. . 6.. . Bic.,Silb.Braub. > 122 .40

36. » 40. • »D.Gold-,Sl.-Sch.? .07".
>?. . 12.. » Fahr. Goldbg . » 220 .ro
14.. 14. • » * Gries»!.-Eh » 259 .50
27. . 27. . » Faibw . Höchst - 577 .50
0. . 0. . * » Mühlheim » 74 .30

20 .. 20. . » Fahr.,V.Manuh.» 340.
12.. 12.. » Weilcr-ter-Meer» 240.
32. . 32. . » Werke Albert » 4 59,75
11 .. 12-/2 » Holzverkohlgs . * 30 9.75
18. . 12. . > Ult.-Fahr. Ver. * 230.
l'2>/; 15. . El. Accum. Berlin - 415 .20
10 .. 10.. . Deut. Uebcrsce * 177.
14. - 14. . . Oca.AllK.Berl. -
18. . 12.. - Bergm.-Werke » 160.

»W.Homb.v.d. FL5. • 4 . . » L».hmcyer » 136 SO
7. . 7. . » Lieht u. Kraft > 140.

10.. 10.. * Lief .-Ges.,Beil . » 193,
7. . 71/2 » Schlickert » ISO SO

12. . 12.. 242 .50
6-/2 61/2 » Siemens, Betr. » 128

7-/2 , TeL-G. Dtscli.A - 130 10
3. . 9- . Feinmechanik (J.) > 151 .50

11 .. 11 .. Filzfabrik' Fulda » 152.
10.. 10. . Oasges .Frankfurt » 235.
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh. Kupf. * 122 50
o. . 0. . Gelsk. Gußst. » 7 « .

18. . 12.. Kalk Ri,. Wsstf. - 1&4.
8.. 0. . Km.»tacklet., Frkf. • 176,75

-.2. . 11. . Lederf. N . Sp. > 178.
7-/2 7-/r - Rothe, Kmizn . • J 11 .

10.. 10.. l .udwigsh . W.-M. » 170.
30. . 30. . Masch. A., Kleyer » 472 .20
4. . 5-/2 » Armat. Hilpert, 100 .25
12.. 12. . » Badenia, Wh. 3

» Bielefeld D., »
184.

28. . 28. . 474.
7. . 9. » Faber u. Schl. » 158.
7-/2 8-/2- . Gaurn. Deutz » 130 .80

16.. 17. » Gritzn., Durl. i
* Karlsruher »

275.
10 ,. i ö. . 150
12V2 12V/ » Mannesm.-R. » 209 .50
24. . 24. . » Motnus > 328 .50
4. 7-/2 > Mut. Oberurs. » 130 .50

12.. 14. . •Schn.Frankentlt.i 269,50
16.. 6.. , Wüten. St. 212 .20
4. . 6. . Mclil-u. Br. Hau». - 117.

11 .. 12. MctallOcb.limg .N.» 209 .50
8-/2 9. . Ölfab. Vcr. D. » 174 .60
2-/2 3. . Prz. Stg. Wessel - 80.

10.. 11.. Press!)..Spirit, abg .» 279.
8.. 8.. Pulvert., Pf., SU -» 139.

10.. 7. Schuhf. Vr. Frank. • 131.
11.. 10.. Schuhst. V. Fulda. » 154.
7. 7. . do . Frankl., Herz • 121/30
7-/2 7. Seilind. (Wollf) * 12 °.

! 15. . 14. . CHasind. Siemens >
i ' 7-/2! 7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 19 . 50

8.. ' 5. . • Westd. lute - 111 .50
6. ! 8. D. Verlags-Aust. * 171.

12.. >9. iWaggon Fuchs * 171 .35
15,. 15. | /.eilst.-Fahr.Water • S -LS

11..
8..
7. .

10 ..
8..
3-/r

10. .
10 ..

t 4-/r
O. .

15. .
12.
4. .

Deutsch-I MR»»«**». /
hschweder Bergw.
Fnedriehsh . örgb.
GelSenkir».hoi >
Harpen er »ergb.
Hibernia Betgw.
Kaliw. Aschersl.
do. Westereg.
do. öo . P.-A.

Oberschi. Eis.-in . ,
Phönix Bergbau .
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Tb?i

jÖstr. Alp. M. ö. ft

In %
187 .20
176»
156.
197 .88
198 25
246 .50
172 .50
194.
101 .25

88 .
258.
190 .30
176 .50
178 .50

Aktien
Divid.

Vorl. Ltzt.
8 . . 1. 81/2
6. . ! 7. .
8. .1 8. .
8V2; 8 V«
41/2 5 . .
6-/2' 6-/2
S'/, | 6. .
6 . . ! 6-/2
6. . 6 ..
8 . . 4. .
O. . | 3 . .

v. fYansjjort -Anstait.
a) Deutsche.

.übeck Büches»
Allg. D. Kleinb.
do. Lok.-ii.Str.-B
teilmer gr. Str.-B.
;ass. gr. Str .-R.
)anzig Fl. Str.-B.

D. Eis.-Betr.-Ü« .
,c?iant.E -B.-Akt.
iidd. Eisenb.-Ges,
Umb.-Am. Pack.

Mordii. Lloyd

In %.
A 186 20
. 134 50
. 154 .25
& 187.
» 107 .75
* 134 .50
*117 .60
* 136 .35
V 123.
» 1142 .25
v 103 .25

Zf. In ö/o
4. . Warvch.-W S. XIwk. il ^ j 88 20
4. .iWladikawkas stfr. g ? { 10X .30

,> do. . v. 18Y8uk. M ä | _83 .90
5. „iXÜÄtoliscin ' r O . » 97 .85
4*/2;Part . L.-B. v. ßOLRg * —
3. . Saloniki-Monastir * 66 .
%. . Tehuantepec rcke. 1̂ 14 f 99.

Pfandbr . u. Schwidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

zf
Z-/r A!lg . R. A.. Stutfg. A
3V2 Öay.Ver-B. München *
4. . do . H.-B. S.Suk.i9I2 »

6. . 1 6..
5. .| 5. .

/v -rtlü-o/ri
lOVr-NVrl
l 1120!l ,1!*0
5. . ; s. .5. .! 5. .
6Vs; 6V5
0. . I o . .
4. . | 4 .5. J 5-/2
ih V*

5. .J5. .
6-/r' 7. .
6. -! 6..
6.j\  6L.
5. 4A,
4Vs 6Vs

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs. P. ö. fl

do . 5t.-A. »
Buscht ehr. Lit. A. »

do. Lit. ü. *
C/äkath-Agram *

do. Pr.-A.(i.G.) *
Fünfkirchen-Barcs »
Öst.-Ung . 5t.-B. Fr.
do. Sb. (Lomb.) >

Prag-Dux Pr.-Ä.öJl,
do. St--Act. »

R«abÖd.-Ebenhirt >
Stuhlw. K. Grz. >
Gotthardbahn Fr.
Orient-F.-B.-Beir G
Saitim. u. öHio Do!!
Pcniisylv . R. R- >
AnatoI.“Eis.-B. j.
Pnnce BenrJ_ Tr

iÖräzerTramwav üfi

109 .50
SS.

25.
20 .25

ISS.
17 .13

154 .17
17 .35
37 .25

111 .50
41 .76

107 30
120 .50
113 .60

Hai:

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. ») Deutsch «. Jr. u*.

3. . Al!";. D. Kleinb- »hg. M
1. .IAI!g .Loc.-u.Str.-K.v.98 -
41/! Bad. A.-O. f. Schiff.
4. . Casseler Strassenbahn »
4'/2 D . E.-B.-Beir . O . S. II »
4. . D Eisenb .-G. Serie ! »
4V2 do . (Ff.) S. ü n. SV *
4. do . Serie I u. !H *
41/2 Nordd , Lloyd uk . b . 06 *
41/2: do . 08 uk . 1913 »
4. .! do . v. 02 * » 07 »
3«/2jSüdd . Eisenbahn »

101 .60
97 .50
9 7.50

100 .60
94 .50

102 .
99 .25

99 .30

98.

Div. Bergwerks -Aktien.
VorÜ .ttt . In 0/0.
12 . . 117t 2 ßoeh . Bb - n . O . F 22 - 80
5. .1 5 -/2 Budeuu Ei/cj\ ä»v.
6. .iU . . )CvJte, üorab .-O- •J

Üll -60

v) Ausländische-

4. ,’Döhm. Kord stf. i. O. A
4. . | do . Wstb. sttr.i.S. ö . fl.
4. .! do . do . » in G. A
4. . do . do. von Kr
4. JDonau-Dampf.32stf.G. A
4. do . do . 35 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . ». G . *
4 . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5 ] Füllfkirch .-Bares stf.S. »
4 . Gal . K. L. B. DOstf. i. S. »
4. . |Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4 Ksch . O, 89 stf . i. S. ö . fl*
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . V. 91 » i. G. _ »
4. . I emb .C-?rn .J.slpfl .S.ö. fl.
4] . do . do . sttr . i. S. »
4, jMähr . Orb . von 95 Kr.
4 J do . Schies . Ceutr . »
4 JÖsl . Lolcb. stf. i. O. A
4. do . do . stfr . i. G . »
5r J dö . Nwb sf. i. O. v.74 *
31/jl do . do.  conv . v. 74 »
31/2I do . do . v. 1903l .it . C. »
5. ,} do . Lit. A. stf . i. S. ö . fl.
31/2! do . co iv . L. A. Kr.
31/2; do . do . v. 1903L. A. »
5. .1 do . do . L.B. stfr .S.Ö. tt.
31/2! do do . conv . l .B. Kr.
3t/sl do . do . v.1903L.B. »
5 I do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
4 J do . do . »
'»ö/io do . do. Pf-
2is'io do . E. v. 1871 i. O. »
5 do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. . de . Br. R. 72 sf. i.O.Th!.
4 . do . Stsb. v.83 stf. i.G . A
3 . do . l - VIil . r.ni.stf .O. Fr.
3, . do . JX. Ein. srf. i. G. »
3. .! do ; v. 1885 stf. i. G. »
3. .! do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . | do . v. 1895 stf. i. G. A
4 .ipilsen -Prieseu sf. i.S.ö. fl.
3. - Prag -Duxl896stfr . i. O. »
3. . R. Öd. Fb . stf . i. 0 . *
3. . do . v. 91 stf. 1. O- *
3. . do . v. 97 stf. »
4. Reiclienb.-Pard.sf.S. o .fl.
4. . Rudolfb. stf. i. 5. *
4. . do. Salzkg. stf. 1. O* A
5. . Ung .-Gal . stf. i S. S. fl.
4. . V^rarlberg stf. i. *
2«/tö Ital. rdg.T .B. b.A-Ü. Le
4. . | do . Mittelm. stf. iXl . •
2VioLivoruo Lit.C.D u. Q/2 •
4. . Sardin.Scc. stf. g. lu ll Lc
4 . Sicilian. v. 89 stf. i . G. »
2V Siid.-Ital. 8. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziliau. v. 79 Fr,
5. .1 do. v. 1880 Le
3>/2 Gotthard bahn Fr.
3'/2jura -Simpioii v. 94 gar. >
4. . Schweiz-Ceiitr. v. 1880»
4-/2 Iwaug .-Dombr . stf . g - A
4. . Kmsk.-Kiew.stfr.gar *
4. .( do . Chark. 89 « » *
4. .!Mosk.-Jar.-Ä .97stf . gf- '
41/2'Mcsk . Kasan E.-B- 1909 »
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. »
». . do . Wind. Rd.v 97 »
4. . do. do . v. 98 stfr. »
4-/2 do . Wor . abl 9I0stfr . »
>i/2 do . do. Serie II *
4. . do. do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Kns$. F..-B.-G stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g» *
4. . do . Südwest stfr . g. *
4. . RySsau-Uralsk stf. g. »
1. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . W *rach.-Wien stfr .gar . *
4. . do. do. S IX stfr. *

J, # do , L X vk . mi •

3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk.4. . do do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .) *
4. . do. Bd.-C.-A.,W:zbg. *
4. . 06 . do . 8 .9 u. 16 »
4. . do . do. S. 11,12,14 »
4. .! do. do. S. 22, 23 »
31/2' do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
3V21 do . do . kdb . ab 07 »
4. JNürnb .V -B..S.13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912*
4. . do . S. 29-32,unk .l* *
Zi/2 do. »
4. .Sßerl. Hypb . abg . 80"/5 »
31/2J » do. » 80% »
4. , |D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 >

do. Ser. 7 >
do. * 9 u . 9a »
do. S.lÖ.lOa uk. i913 »
do, 8.12. 12a » 1914 >
do. S. 1*3 unk. 1915 »
do. S. 14 * 1916 »
do. 5. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 *
do. » 8, unk. 1905»

, do. * -11, » 1913»
D. Hvp.-B. BerlinS. 10 »

do. S. 14,uk. h. I9i4 »
do. S.15u. 16, uk. 17»
do S.18u.l9utigb .l9 *
do S. 20u. 21 uk. 20 *
do. 13 u. 13a 11k. 13 >
do . kündb. ab 1905 »

95 .70
96 .40
95 .80
93.
95.
96.
95.
S7 .13
92 .25

102 .
91 .10
90 .25
90 90
91 .25
92.
34.
OS.
99 .50
90.
93 .60
90 .60

ICB .SO
34 20
84.
S4.
85>. S0
84.

1-0 .1,40
83 .20
82 SO
SS 90

j 80 .25
I 54 .50

104 .70
96 40
9 .5 .40
78 .40
76 70
66  30
77 .60
75 25
90.
76 .40
77 .40
77 .50
67 .10
94 .70
93 50
96 .50

103,20
ÖO.SO

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
3%
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3
ZVr|
ZVr
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
3-/2
ZVr!
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3"2
4. .
3-/2
4'.
4.

\
4.
4.
4.
4.
Z--/1
3»/
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/r
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

rrlif.  Hyp . LL Ser . 14
ao . do. S. 20uk. 1915*
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. I6u. i7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12, 13 *

; do. do. S.15,kb.!906 »
do. do. Ser. 19 "
do K 0b . 5. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. -
do . ‘ . . .

2/ » Sl, N'g., . *
do. S.43uk. 1913*
do. S.46, kdb.08

do. do. S. 47uk.l915 *
do. do. S. 48 uk.191.7 *
do. do. S. 49uk.l9l9 *
do. do. S. 50 uk. 1920»
do. do. 8. 44 uk.PHZ»
do. do. S.28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgb. »

Hambg. H B. S. U1-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471 540 - 1916 »
do. 541 610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 3t 1-350 uk. 1913»

Mein. r.vp. B. 5. 2,6  u.7 »
do. do. 5. S uk. 1911 »
do. do. 8 . 9 » 1914 »
do. do. S. n * 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 '
do. do. S. 13» 1918 »
do. do. 8. 14 » 1919 -
do. do. kb. abÜ5U.07 »
do. Ser. 10 *

M. Ö.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk . 15 >
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
do. do. *

,Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
de . do . S. 17u.l8 ab 10*
do. do. 5. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 74 uk. 1916 »
do. do. 8. 25uk. 191« »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S 27 * 1920 *
do. do. S. 20 * 1913 »
do. do. 5. 23 » 1915 »
do. do. S. 3. 7, 8, 9 »
Pr. Cent«.-B.-C.-B. v.90 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

do. v. 1899 11. «1
do. v. 1903 uk. 12
do. v. 1906 » 16
do. v. 1907 17 »

67 .60
70 .60
70 .50

100 .
102 .

67.
112 -
100 .20
101  60

91 u50
©0 .50

102 .40
99 10
90 .50
89 .30
99.
82 . 45

88 .70
97 .25
93 .40

78 .90
88 ,? O
99 . 15
88 70
88 .60

91 . O |
88 .90 I

do. v. 1909 » 19 *
do. v. 1910 » 20 »
do. v. 1886 •
do. v. 1839 »
do. v. 1394 »
do. v. 1896kb. 06 »
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Coni.Ol kd.19»
do. do. 08uk. 17 »
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 96 »
do. do. 06 » 16 »

32/iodo. Hyp.-Act -Bank »
23/iodo. do. do . »

do. Sr. 125) auf , »
do. | 80°/o| »do. ^ bg. \ *
do. v.04uk . l3 »
do. v. 05 »• 14 »
do . v. 07 uk. 17 *
do. v. 09 uk. 19 »

Koni. v. 08 uk. 18 »
. — do. v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp.-V.-O.(Ant.Ctf) *
3 2 do do do. . . . »
4 . do . Pfbr Bk.E. 18u. 19 »
4. do do . fl. 22uk. b. 12 *

do. E. 25 » » 14*
do. F.. 27 » » 15
do fl. 28
do. fl. 29

In %.
91 .10
90 .60
01 .40
92 .20

10 o.
90.
93 .20
89 .90
94 .90
94 .7 5
94 .75
94 .75
66 .25
85 .50
99 .60
99 .80
99 60
89 .50

101 .40
90.
98.
98.
98 .30
SS
SS.
98 .30
9840
SS.

100 .50
86 .50
89 .50
89 .50
97 .90
98 .10
88 .20
98 .70
98 .80
83 .80
89.
98 -80
98 .60

lOO.
98 80
98 .80
SO.
SO.so.
92 .50
99 .80
39 .4 0
99.
88 .50
99 .10
99 .30
99 .50
99 SO
93 .90
SX.50
91 .50
07 .75
97 .25
SS.
98 .50
90 *50
97 .70
98 .10
08 .30
98 .50
98 .70
39 .50
99.
82 .20
90 .20
98

100 .50
92.
90 .30
39 .50
89 50
97 .90
97 .90
98.
98 .10
98 .40
98 .50
98 .70
91 .SO
92 .10
88 .60
98 .20
98.
98.
SS 10
98 .30
99.
99 .10
88 10
88 .10
SS 10
88 . 10
93 .16
99 30

100 .
80 .20
39,20
90.
95.
87.

4-/2 do.
4. do.
3'/2 do
4 . do.

. do.
. do
. do.
. do.
. do.

4. . do.
4. do
4 . do.
4 . do

17 *
> 19»

4. . do . do. fl. 30ii .31* » 20 »
3% do. do. E. 23 » * 12 *
3V4 do . do . E. 26 » »14*
3V?do . do. E. 17u. ISkdb. »
3 /2 do . do . E. 24uk. b. l2»
3'/2 do . Kleinb.E.I leb ab04 »
3‘/2 do. Korn. S. 3uk. b. 12 »
4. . do . Landsch Central »
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 »
LI
4. J
4. .!
31/2!
V:i\

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk. b. 1907
1912
1917
1919

1914

Zf.
». . iRb.-We*tf.B.-C,S. 3 5 A
4. . do. S. 7 u. a L11. 8a »•
4. . do. *9u . 79a uk. 12 •
4. . do . * 10 uk . 1915 »
4. . do. » II » 1918 »
4. . do. » 12 » 1920 *
3‘/a do . » 2. 4 u. 6 »

. Südd. 8 -C. 31/32,34, 43 *
31/2 do . bis in kl. S. 52 »
4. . W. B.-C. H.,Cöin S. 7 *
4. . do . do . S. 8 »
31/2 do . do . S. 4 »
302  do . do . S. *> »
4. . Württ . H .-B. Ein. b .92 »
3i/a do . do . »

4. .

4. .
4. .
3-/2
3i/'.
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. ?
4. .
4. .
3-/2
4. .
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3.

Staatlich od. provinzial
LcLHess.-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 A
do.  S .l4-15u .l7uk . 1914»
do. S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do. » 3—5, verl. »
do, » 9—lluk . 1915 »
do. Com. Ser. 5—6 »
do. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10—12 »
do. do - » 1—3 »
do. Scr. 4verl .uk. 1915 »
L.-KfCass.) S 72 ek.TOM»

do. » 8. 23 » 1916»
do. » 8 .24 » 1921»
do. » 3 . 21 * 1917»

Nass.L.-B. L.V.uAV. 15»
do. do. Lit. U »
do. do, Lit. J >
do. do . F, C, H,K, L »
do. do . M, N, P, Q *
do. do. Lit. R, 3, »

; do. do. Lit. T »
.! do . do. Lit. O. »

garaßt»

' 100.4»
100 .4 ®
100 .&®

S3 .80
SS .60
89 .40

100 .40
100 .40
100 .60

SS SO
89 .7°

100 .60
100 .1°
101 .50

93.
101 50

SS.
94.
94.
94.
94.
94.
04 _

Zt.Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . !Centr . Pacif . IRef . M SS .S«
3Va! do » 90 .1«
5. . Chic . Milw. SI. P ., D . P . !106 .1°
4* .; do . do . do. \
4*. North. Pac. Prior Lien ; 100 .
3*.! do . do . Gen . Lien { 69-
5*. San Fr. u. Nrtli. P. IM. ; 19 ^.
4*. South . Pac . S. B. IM.

Diverse Obligationen.
Zf. in a/*

4. . Aschaffb.Btmtp.Hyp .^
4. . Bank für industr. U. »
4. . Brauerei Bindiiig H. »
4. . do. Frkf. Essigh, »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) »
4-/r do. do. (Mainz) »
4-/2 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do. Oertge Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . »
4V2'Bad. Anil.- u. Sodaf. »
iV2jBlei-u.Silb.-fI ., Brb. »
4V2 Fahr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst *
4-/2 Chein . Ind . Manuh . »
4. . do. Kalle 5; Co. H. »
4. . Concord. Bergb., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-Ö. Frank*a. M. »
3-/2 do. do. »
41/2 Eisenb .-Rcnten -Ek. »
4. . do . do . »
4-/2 Ei. Accumulat., Boese*
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-1V *
5. . El.Dfsch . Ucbersccg . »
4-/2 do. Ges. Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. .(FrankfurterHofHypt .»
4,/2jGels'ciikirch .Gtisstahl »
4. . 'HaipenciBergb .-Hyp.»
4-/2!Hotel Nassau , Wiesb .»
P/z'Scilindust. Wolfs Hyp.»
iv ?Zellst.Waldhof Mannti.

S6.
98 .59
97 .6°
SS.
93.
SS.
82.
88 .
SS-
SS.
SS.

101 .1®
S « .

102 .2 °
101 . j.
1015°
103 .6°
108 .56
101 1°

97.4°
94 . „99 .1°

101 -5°
90 .1°

97.
07 .5°

10S.
SS7°
99 -6°
96 .5°
99 .9°
SS .

100 .8 °
103 .2°
ioq £ S

Zf. Verzinsl . Lose . In a»
4. .!Badische Prämien Thlr.
3. .jBelg.Cr.-Coui. v. 68 Fr.
5. .!Donau-Regulierung ö . fl.
3’/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3V2| do. do. II. »
3. . !Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
31/2,Kölü-Mindener Thlr.
3V2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .Adadrider, abgest. »
4. . jMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. .jOesterreich, v, 1860 ö . fl,
3. . 'Oldenburger Thlr.
5. .(Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.5. J do . v. 1866a. Kr. *
2V2Stul1lweissb .-R.-Gr . ö fl.

117 .5?
113 .2»

107 .6°
136 .° °

76 6°
13 ?- .
1.73 .6°
125 .35

1162®

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mfc

— Augsburger fl. 7
—iBraunschweiger Thlr. 20
— Finläiidisch. Thlr. 10
—!Mailänder Le 45
—jMciniuger s. fl. 7
~ ;Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
— do. Cr. v. 58,ö. fl. 100
—(Pappenheim Griifl.s . fl. 7
—;Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—(Türkische Fr. 400
—jUng. Staats!, ö . fl. 100
— Venetianer Le 30

34.
199,ß ö

34 -° °
S32.
4SI

66 5 °
303.
171 .6°sss.

Geldsorten.
Engl.Sovereie . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St . *
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.tmp. p.St.
Gold al tnarco p. Ko.
Ganzf.Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz. N. r*. 100 Fr.

Brief. 1
20 .46
16 .28
16 .29
17.

2800

81 .70:

Geld
20 .4°
16 .2°
18 .2°
16 .9°

4 .1°
21 « . „279°

7 ^ 8°

80 .70 8 ° '? a
20 .47  20 .43
81 .SO 81 -1°

l a£ 5o ‘Äjjb- o

Ihfo
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reich,bank -Diikoat 5%. VV eehsel.
Amsterdam . 6 . 100 '®5.i7
Antw. Brüssel Fr. 10» 80.62
Italien . . Lire 100 SO.'IO
London . Lstr. I | 20.4ji 2
Madrid . . Ps. 1001 —
N.-¥orh (3X.S.)D.i08l —

In Mark.
4 fi/a Paris . . . Tr. 100 81. 10
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 81.

5-/20/» St. Petersb. S.-R. IBO
4F: o/» Triest . . Kr. 100
4V20/0 Wien . . Kr. 100 81.75

mm io.  . . Kr. m.L. —»

| «»/-
! 4V*
; »o/a
5«/»



Nr. 176. Dienstag ' 16 . April 1912. Wiesbadener Gagtrlatt. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Sette 7«

Condor-Sehulstiefel
su hervorragend billigen Preisen:

Schnür- u. Knopf Stiefel
aus kräftigem Wichsleder — genagelt

Gr . s$—26 245 27—30 295 31—35 $ 45

braun glatt Ziegenleder
mit Lackzierkappe

Gr . 25—26 4 30 27- 30 $ 20 31- 35 $ 90

Schnürstiefel,
fein Boxleder — moderne bequeme Form
Gr , 25—26 27—28 29—30 31 - 33 34 —35

430 4 .60 490 $30 $ 70

braun echt Chevreau
besonders preiswert

475 $ 25 $ 75 625 Ö75

Turnschuhe, Sandalen u. Segeltuchschuhe bekannt preiswert.
G. m.
b. X.ConradTack& Cie,

Wiesbaden, Marktstrasse IO, am Schlossplatz.
Fernsprecher 359•

Unsere Filiale -Ml
^eichstrasse 33 , Ecke Walramstr .,

ist eröffnet.

K. Saev % Co., M.  Ssear Breyfuss,
Haus- u, Küchengei äte, Glas, Porzellan, Eisenwaren. B8135

iÜJPteeschäft : WVlIritzstrasa » LI . Tel . 4 « « . BSleiclistr . S » .

(tanz Wiesbaden
»klebt steh den Kopf!

Seit einigen Tagen geht durch die
Strassen Wiesbadens ein Herr mit
Vollbart und auffallend glänzenden
Schuhen . Ganz Wiesbaden zer¬
brach sich den Kopf über den gross¬
artigen Glanz der .Stiefel , bis man
durch Zufall die freudige Auskunft
erhielt , dass dieselben lediglich mit
Schuhcreme l *ilo geputzt sind.
Es ist daher nur zu wünschen , dass
diese vorzügliche Schuhcreme , die
auch hier in den meisten Kolonial¬
waren -, Drogen - und sonstigen ein¬
schlägigen Geschäften zu haben ist,
vom hiesigen Publikum fleissig ge¬
kauft und benützt wird . F 3

Brillenu. Zwicker.
Dublee, pr. Ware, wieder in großer
Auswahl, moderne Fassons spottbillig.

Alle mögl. Gelegmheitrkäufe.

Zotz. 14 ileupITe 14
Ankauf von Gebissen, Gold, Silber,
Ahnt, Kupfer, Maschinen, Apparate rc.,
Antiquität,, Brillant., Perlen, nur gute
Sachen, auf Wunsch mit Rückkaufsrecht.

Bank-Kredite.
Bankfachmann , der in direkter
Verbindung mit allen kon¬
tinentalen Grossbanken steht,
beschafft soliden Firmen Bank¬
kredit . In Frage kommen
indessen nur solche Firmen,
welche durch ihre Bilanzen
ihre Solvenz nachzuweisen im
Stande sind und entweder ihre
Buchaussenstände od. Kunden¬
wechsel diskontieren wollen.

Zuschriften erbeten unter
F . II . G. 890 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a. M.

F 106

M1 ZekliM-M
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hanses jahrweise zu vermieten. Näh.
im Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle. ff

la Natur-Butter
franko per Nachnahme: 6-Pfd.-Kiste
Mk.5.60,IV-Pfd.-K stell Mk.B.MarguIes,
Buczacz via Odcrberg(Schles.i. F119

Leibren ten-Bersicherung.
Die VON mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell»

schäften gewähren lebLNslcmglich für Mk. 1000.— Kapital-Einzahlung bet einemm,h eo,4 651|, ,0* Ich«
Muer : 74 .46 85.08 99.63 119.96 149.00 Md.

Mm : 70.28 80 .37 94.58 113.83 138.14 Wird.
Strengste Diskretion. — Kein Lebensechtest. — Prospekte und Auskunft durch

A. Berg , General-Agent, Rheinstr. 52 . — Telephon 4169.
Fort mit Kreppseheere , Wieklern übernacht und Essenzen

Onduliere Dich seihst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten
Haar • Weiter » Presse „ Rapid “ .

Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht! Das
dünnste Haar erscheint voll und üppig . Garant, sicherste
Schonung der Haare und sofortiger Erfolg . Preis 3 M,
Porto 20 Pf,. Narhn . 20 Pf. mehr . Geld zurück , wenn erfolglos.
FrauI)r. Edgar PeiBuiin, O.m.h.H., BerlinW.a66?otsilamer Str. 118. F65

Stahlwaren -Haus
Ph. Krämer, Langgasse 26. Tel. 2079.

TJ • Messer . . von 1 .50 Mk. an 1 Gilettekläejren , Imitat .,
KaSlßl - Apparate „ 8 . 50 „ „ ). Stück von 80 Pf. an.
Obst- Bestecke, Tischmesser , Löffel, Gabeln, Taschenmesser,
Scheren, Tranchier -Bestecke, Pferde-Scher-Maschinen, Haar¬
schneide-Maschinen, Kaffeemühlen, Fleischhack-, Messerputz- und
Reibmaschinen, Reparatur und Schleiferei. Ersatzteile turalle Maschinen.
NB. Gilette- und andere Rasierklingen werden nachgeschliffen.

. _ . cm:., f,^f. ^ a Y«« „ „ i’nvß htpfdtt

Echtes Roggenbrot
versendet von 10 Stück an franko und
per Nachnahme Ernst Ensel , Bäcker.
Bretzenheima. d. Nahe.

Wir behandeln unsere vielen
Bogelfutter-

Spezialmisihnngen wie Medizin.
Kestniann ’idK Tamenhn » ? lNttg,
Grabenstraße2, a, d. Marktstraße.

Tages-Veranftaltungen. » Vergnügungen
Theater Eoucerte

§i § Scka « ipiel«

. Dienstag, den 16. April.
'•Vorstellung. 44. Vorstell, im Ab. A.

u. Freiplätze{intbi ausae hoben.

Der Rossnkrmalier.
für Musik in 3 Akten von Hugo

'Lofmannsthal. Musikv. R. Strauß.

Die Personen:
Feldmarschallin Fürstin

^crdenbera . . . Fr. MüMüller-Weiß

Herr Erwin
ff?  i 'citon Ochs auf
jN̂ htienau. . .

Awian, genannt2-mnquin, em junger
§err aus großem

-Daus . . . Frau Brodmanna.G.
vonFaniual,ein

Q, ,erN ugeadelter Hr.Geisse-Wiukcl
^phie, seine Tochter Frl . Fried eldt
"tzüklfer LllarianueLeit-
o.^ ctzerin, die Ducnna FrauEngelmann
».^ isacchicinJiitrigaut Herr de Lceume

"b>Na. seine Begleiterin

Der
Dex

. Frau Süiröder-KamiuSk»
Polizeikommissar Herr Nehkops

>- Haushofmeister bei
Felbmarschalliii
Haushofmeister

1 . « chtto .

*cf!m Gehilfe.

Herr Spieß
Herr Schuh
Herr Eckard
Herr Döring
Herr 0r . Cvpony
Herr Weyrau,
Herr Strebeck
Herr Bornträger
H rr An riano
Frl. Gerlach

Eine adelige Witwe'

Drei adlige Waisen
Eine Modistin. . .
Ein Tierhändlcr . .
Lakaien der !f? err  ®e*)ĉ
Marschallin>%nt  ® nr-
Bediente

Lerchenaus

Kellner ^
Kutscher
Hausdiener
Musikan en

Frl . Schwartz
Frau Krämer
Fri . Voigt
Frau Baumann
Fr. Doppelbauer
Herr Baumana

Herr Böhme
Herr Prcuß

Herr Barth Herr Remstedt
>5)r. L'hmann Hr. Den sch
IHr. Marke Hr. Lautemann
!Herr Ncrking Herr Barth
Herr Mayer Herr Schmidt
Herr Math ? Herr Pracht
I . . . Herr Becker

. . . Her Weyrauch
! . . . Herr Wutschet

. Herr Carl. Herr Bertram
Ein kleiner Neger. . Otto Gerharts
Lakaien. Läufer. Haidncken. Küchen-
personal. Gäste. Musikanten. Zwei
Wächter. Vier kle ne Kinder. Ver¬

schiedene verdächtige Gestalten.
In Wien in den ersten Jahren der

R^ i.runa Maria Th re|ios
Nach dem ersten Auszug tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr.
Mittwoch, den 17. April, bei aufge-

hob. Abonn.: Madame Butterfly.
Donnerstag, den 18. April, Ab. B:

Der Ver schwender.
fUftJMmt - SHnenttMP
Dienstag, den 16. April.

Dutzend- u. Fünfziger-Karten gültig.

Die fünf Frankfurter.
Lustspiel in 8 Akten von Karl Rößler.

Anfang 7 Utzr. Ende 914 Uhr.
Mittwoch, den 17 April: Lottchens

Geburtstag. AbsÄleossouper. Erster
Klasse.

Uolks - Ttzeate ».
Dienstag, den 16. Avril.

Der tolle Mens el.
MKlhaiia -Oveeett .-Ttieater'

Dienstag, den 16. April.
Morgen wieder lustilr.

Xinephon-
:: :: Theater :: ::
erliner Hof Taunusstr. 1.

Vom 16.—19. April:Ummmmlm*
Tragödie in 8 Akten.

Von ersten dänischen
Schauspielern dargestelh.

Sowie das übrige

wxe Programm.
Grösstes

von England 1912.
Auf Wunsch prolongiert . j|

Apollo-Theater,Mainz
Erstes und vornehmstes
—Variete am Platze. —

Herdett »eegrrfatzgasse 14.
Direktion: H'auk Mecker.- —. . -—_ F 31

Jeden Tag große

MsrniMc»-DorMiing.
In jeder Vorstellung

zwei Original Budavester Burl sken.
Bon 11 Utzr ab im Wein-Restaurant:

Großes Cabaret
unter Mitwirkung nahmhafter Künstler.

Weine rrkter Firme«, sowie
IAltmünster-Hier und Münchener

Küraerdräu.
^ Gute Speise» zu zivilen Preisen.

Norvrrkauk in Wiesbaden zu er-
mäftiitei, Preisen bei D. Frenz,
Annoncen-Expedition, Taunnsstraße 7.

urhaiiKm W ieshadei»
Dienstag, den 16. April.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert de- städtischen Kurorchesters

in der Koehbrunnen-Anlage.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmeister H.Jrmer.

Nsehm ttag » 4.3 >Uhr.
Bei günstiger Witterung 4 Uhr im

Kurgarten.
1. Ouvertüre zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
2. Adagio aus der Sonate „pathetique“

von L. v. Beethoven.
•I. Walzer aus „Der Kosaitkavalicr“

1 von Bich, Strauss.

4. Berceuse für Streichorchester und
Harfe von E. Hartmann.

5. Ouvertüre zur Oper „Das Nachtlagei
in Granada' 1 von C. Kreutzer.

6. Phantas e aus der Oper „Die weisse
Dame“ von A. Boieldieu.

7. Loin du ball, Intermezzo von Gillet,
8. Festinarseh von 0 . llüser.

Abends 8 Uhr:
1. Vorspiel zur Oper „Romeou. Julia“

von Ch. Gounod.
2. Norwegische Rhapsodie Nr. 3 von

Joh . Svendsen.
3. Nocturne von J . Vogt.
4. Walzer aus der Operette „Der Grat

von Luxemburg“ von Frz. Lehar.
5. Das Waldvöglein von Fr. Doppler

Flötesolo : Herr Frz. Danneberg.
6. Ouvertüre zur Oper „Die Sirene“

von D. F. Auber.
7. Du b st die Rub, Lied v. Schubert
8. Galop chromatique von Frz. Liszt.

Erstklassig.
Wer sieb einen musikalischen Genuss
bereiten will, muss das berühmte

Damen •Orchester
„La Sylphite“

unter Leitung der Dirigentin Fräulein
Elia Glaser im

„Hotel Erbprinz“
gehört haben.

'Weinrestaurant
E ^sen Isa valier 4'*

TSainz « Zeybaclistrasse.
5 Min. vom Bahnhof. F 32

Täglich Konzert
der al gemein beliebten Virtuosen
Max Kiraly (Mandolinel von Wartberg,

Wilhelm von Portugaller , Guitarre.

99
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^Führer s cQederwaren* undu \prierßaus
Jofyatm Ford.Führer, Hoflieferant

tö GrOjß(2 ISlir &jJFf&ßO tO (deiienßraße an der ßSÜiföefmßraße), Rarterre und1.Gtage—Aefepßon 126-

"peziafgefcßäfierften (Ranges!
UcF Größte J2 eifiungsfäßigßeß

‘Über 350 gm Aasßeffungs “Räume.
Jey 12 große Scßaufenßer 12. JeJ I

Teße, biffige Greife. JJ Anfertigung. JT Reparaturen. Aägficß Rleußeiten,

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Gustav locka f
Atelier für feine Masschneiderei. %

::: Eleganter Schnitt.
Auserlesenes StofFlager.

Ilarktstrasse 20 , vis -ä-vis d. Kgl, Schloss,
Telephon 6299 (Gambrinus). ^

Kein Laden, daher massige Preise . Feinste Referenzen.nzen. 4,

$

PQRTWEIH
she mm

ÜA BEIKÄ
Weltberühmte Marke. Man achte auf den Namenszug

den jede Original-Abfüllung trägt.
Oporto , Jerez de la Frontera , Madeira.

Original « Listenpreise
für Portweine:

No. © © © © ©
42.—
45.—

48.—
51 .—

© ©
60.— 125.—
63.— 128.—

12/1 PL Mk.SO.— 36.-
S4/3 , , 33.—' 39.-

Die Vertretung : Wiesbaden , Seerobenstr . 33.
Veriiaufsstelien im Ässrviertel : Bruno Backe , Medizinal-

Drogerie, Taunusstr. 5, gegenüber dem Koehbrunnen-Park,
< » Fe Berliuer Ellof — Bduard Beyer — Taunusstrasse 1.

Lager in amerik.Sclmlien.
Aufträge nach Mass. 453

Bterm . Stiekdorsa , Qr. Burgstr. 3.

irofß DrlefMarkensümmlMg
komplett ober auch e nzelne « tücke, an
Sammler zu verk. Eleonorenstrage 2, 1.

hrtz-Schirme,
solides Fabrikat,
von Mk. 3.— an

4 Große Brrrgstr . 4.
Reparaturen , neu beziehen.Schul¬

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsohert,
Faulbrunnonstr.

»« . 415
Reparaturen.

1 WWW» |
E als Fußbodenanstrich D
g bestens bewährt . m
Z Sofort trocknend und %
H geruchlos . |g Leicht anwendbar. M
1 Gelbbrann. eichen, 8^ mahagonie , nntzbaum. M
2  In Wiesbaden nur be! srri »« »
H ir »kl -, gegenüb. d. Kochbrnnnen.iS

%$vinta

I Wrscii -ßiMikeliSOÄA
Mk. 1*40 per Zentner

Ä bei Abnahme von 10 Zentner.

W p . Kupiert $ Go.,
Mattrttiusstraste 5. 656

NaLionaL--
Regiftrierkaffeu

(gebraucht ) ,
2 Jahre volle Fabrikgarantie,

für jede Branche, in jeder Preislage
liefert sofort, auch gegen Monatsraten,

A. Kran «,
Weißcnburgstr. 7. Part . Telcph. 2833.

„Reform"S "sLS
Apoth. net « Sieber * (Schloß).

Gefunden !!!
hat jeder, der einmal bei mir gekauft hat, den Vorteil, den ich durch klei^

Spesen und persönl. enorm billigen Einkauf zu biehn vermag. ..
Es bietet sich diese Woche besonders billige Gclegeuhe *'

zu nachfolgenden Posten. Solange Vorrai gebe ich ab:

Ar Ncilsinciii. KM!1 Post. Damen -Hemden , 1
sol. Stoff, Ia Verarb., nur I .Ow

1Post.Damen -Hosen , nur 1 HK
ganz gute Dual., 1.25 bis i . «0

1 Posten hocheleg. ^ antas .-
Damen -Hemden zumN
Aussuchen nur 1.95 u. u 9u0

1 Posten Damen -Jacken
mit reicher Garnierung,
Pa. Stoffe, 1.35 , 1.75,

1PostenDam .-Strumpfe | OK
Paar 45 Pf., 3 Paar I . üV

!; 1.05

1 Posten Damast - Be¬
züge, 130/180 . nur ^

1Posten Pa . halb !. Bett - y 7.1
k-iefi -' r . 150/225 . nur U*i vtücher , 150,225 . nur

1 Posten Kissen -Bezüge 10 }'
aller Art von . . . . iv u

1 Posten Konfirmanden-
Spitzen -Röcke, eigene *
Anfertigung, so lange O ’jrjVorrat Stück

„ w Neu eingetrossen : „ „
lWßerUHelleWlhMerMjl !!jr8 -Bjlllem - !!. KMßrö !ie!>

weiß mit farbig, ganz neu, horrend billig.
Ich bitte um Besichtigung m. Schanfenster.

ÄlhherO ÜefeplelÄiift
Krössie ^ Mswaii ! , neu
is . antiquarisch,

I

'

empfiehlt
Sciiulbuchhandlung

Arthur Sehwaedl?
Kheinstr . 41 , am Luisenplatz, Tel. 3246.

SsMMtfe
für Sille Ijehranstalten in geschmackvolle>, dauerhaften Einbänd'511'

leiseste Auflagen!
Aeltere Auflagen (nicht gebraucht), soweit vorhanden, mit SS« —SS» (l)o Rachl»3'

DamWöter Möbelfabrik
E. m. k>. L.

ftttigt Wohnungssmeichtungen
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

feklff UK- HaupiausftelluKgshaus: Darmsiaöt, HsröLlbrrZerÄ. 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rhemstr. 28 — Frankfurta. M., Kaiser-Wilhelm-Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis ! L3̂O _1

Carl ' Pfeil , „
Buch- und Sohreibwarenhandlung,

Mleine Burgstr . 4. Fernspreelier 36 lS ^ ,

Stolze -Schrey
einfachste ^ lristnngsfähigs'̂

Neuer Anfärrgerknrstts:
Mittwoch , den 17. April 1812 , abends 8 Uhr, ^
d. UnterrichtsräumenHotel „Z. Römer", Büdingeulm

Honorar 6 .50 Mk . ausschl. Lehrmittel. Anmeldungen zu Beginn d. llnternm
Stotze ' »'- er Stecooraphen -Derein leiaig .-Syltcm S ik e-Sck,rev>- ^

Stolze -Swrey steht mit 122756 Unterrichten im Deutschen Reich «N
Spitze aller anderen Systeme. _ _ ^

modern?, selbsttätige,unter Garantie völlig unschädlich?

Allgemein begehrt*yon klugen , sparsamen Hausfrau ®̂ 'Wascliefferfß ar &dezM  verb lüfr &nd»

Pfund nur 55 Pf., '/- Pfund nur 30 Pf

Oelwerke : 5 . E . D ® EmmerJck,
tmmerich .Terrnonde .Baesrode ,Wien,Olten , Epinay , Brügge,
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=== == Natürliches Erzeugnis von Im - —=
Cognac -Dlstrlcte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis : Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche . -

Liebhaber
eines zarten, reinen Gesichtes nt. rosigem
jugendsrischein Aussehen u. blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

Sehulanfang
empfehle ich

Sweater

v. Zzergmann L tzo-, Aadekenk.
Preis L St . 50 Pf., ferner macht de»Dava -Cream
rote und spröde Haut in einer Nach«
weinu. sammetweich. Tube 50 fßf. btt:
Wilhelm Machenheimer , Otto Lilie,
Feril . Älexi , A. Cratz , Ad. Gärtner,
Bruno Backe , Ernst Kocks, Rem «.
Götte !, ltich . Seyb, Lonis Kimme ],
Fr . Altstätter Wrre ., sowie m der

KlOO

Segen Mitesser , n
I Pickel , Pusteln I
f| Oberhaupt Hautunreinhelten Ist | |

Aek-SeesandJlandeHdeie
als zuverlässiges Mittel seit vielen
Jahren bewährt Machen Sie so¬
fort einen Versuch . Sie werden
erstaunt sein über die Wirkung!
Die Hautunreinheiten verschwin¬
den überraschend schnell . Viele
Dankschreiben . Preis 1 M. Be¬
stehen Sie aber auf Marke „ Aok“,
da oft minderwertige Nachahmun¬
gen gegeben werden. Ueberall zu
haben . Ausführl . Broschüre über
Teintpflege mit photographischen
Abbildungen durch die Kolfrerger
Anstalten fürExterlkuItui ^Kolberg.

Dankschreiben:
Die Aok-Seesand-Mandelkleie,

die ich seit einiger Zeit benutze,
und über deren günstige Wirkung
auf die Mitesser ich schon berich¬
tete, hat das gehalten , was sie an¬
fangs versprach . Dr. 0. B.

Gleichzeitig spreche ich Ihnen
hiermit meine grosse Zufrieden¬
heit mit der von mir seit länger

I als ein Jahr benutzten Aok-See¬
sand-Mandelkleie aus. S. G.

Sweafer-Tfnzüqss
für Knaben und Mädchen,

gesund und widerstandsfähig
erhalten will, trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten
Praktischste Kleidung.

Grösste Auswahl
in allen Fassons und Preislagen

Beachten Sie bitte meine Schaufenster,

£ , $ d)Wmck, nm/gasse// -/&! fannnssir . 3

Oranten»
stratze 49, P.

Grosse Kunst -Auktion.
Im Auftrag der Erben versteigere ich am Montag , den

22 . April d. js ., im Oberlichtsaale der Elisabeth Diuican-
Schule , Frankfurt a . II., Katharinenpforte6, I, aus Ait-
Frankfurter und rheinischem Adelsbesitz eine Sammlung, enthaltend

Feine süddeutsche Porzellane ( Höchst , s rast
kenthal etc .) , Fayencen , 2 grosse vlamiflcfac
Gobelins des 17 . Jnhrh ., Antiquitäten wie:
Möbel , Standuhren , grossen Krystall -iLustre
Oelgemalde alter Meister von CJuercino

ft Reelles Möbel-Geschäft
f c[hflfeit sofort erhalten. P .Dose 8VP
h^ Apotiieken u nd Drogerien.

Xi Mk . 1.35 p. Ztr.
v bei Abnahme von 10 Zentnern.

|W . Ruppert L Go
6 Manritiusstratze 5. 3i SlauweisserGartenMes
Gartenkies

liefert t08

Speditionsgesellschaft

frei Biasas Wiesbaden in Karren (von Alk. 8.— an ), in Körbei

frei Waggon '<•* iesbaden V»Waggon (100 Ztr. von Mk. 30. an)
>/, Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an.

Mj.  Bettenmayer , Hofspediteur, Hikolasstr. 5
Telephon 2376.'MMMMAdolfstraße 1, Telephon 87:

MBBSS heilt B ® saasöfflEEÄ5*
jr A „ „ 0  der Htmungs - und Verdauungs-
IVdf dt ll/C  Organe , Gallensteine , Nieren - und

Blasenleiden , Emphysem , Ksthma sowie

Folgen der Influenza.
«emtsfl: 6sstao Strteboll . Baar-Irdr-un1. 8tWc»,

SSEES!«

Massage , ManiküreMassage , Maniküre,
ärztlich gelir . Ottilie Ksssderger,
Langgasfe 54, 2. _

ff' Iiarlotte Asliclm
Schulgasse6, 1.Gesamt - Personal

geb. Mntermeyer,

gestern nacht 1 Uhr nach kurzem Leiden im 82. Lebensjahre zu sich
zu rufen. _ . .

fi « tranerudrn Kmteivfteberrc».

Zonn - ni-rrs . den 15. April 1912.

Die Beerdigung findet Dienstag, nachmittags 4'/- Uhr, vom
Sterbehanse, Wiesbadener Straße 49, aus statt.

vollen , so

5# Wci
R ' VVV.a

Kv*v1V-1;■1 \
; :J, >1

fr !v tffejr
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Stellen -Angebote
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kanfmännischcs Personal.

Gesucht per Juli -August
ein Fräulein mittleren Alters , mit
höherer Schulbildung als Privat¬
sekretärin und Vorleserin . Steno¬
graphie und Maschinenschreiben er¬
forderlich, eventuell noch zu erlernen.
Kost u. Wohn. im Hause. Familien¬
anschluß. Offerten unter D. 942 an
den Tagbl .-Verlaa . _ _ _

Tücht. branchekünd. Verkäuferin,
sowie Lehrmädchen gegen Vergüt , ges.
Schuhhaus I .anbet, Marktstr . 22.

Verkäuferin,
in der Schuhbranche erfahr ., gesucht.
Off . u. Ang. seith. Tätigt , u. Gehalts.
n . E . 953 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Angehende Verkäuferin
oder Lehrmädchen ans guter Familie
per 1, Mai gesucht. A. Voigt, Weber-
gaffe 16.

f 'erfoncf.
Perfekte Blusennäherin gesucht.

Näher es imT̂agbl .-Verlag . _ Vx
Zuärbeiteriunen für Röcke gesucht.

C. Schmidt, Marktplatz 3, 1. _
Tüchtige Züa.rbeiteri » gesucht

Damen konf. Schaaf , Blücher str. 4,1.
Eine Rock-Zuarbeiterin

gesucht Hä fnergasse 13. _ _____
Näherin gesucht.

Linke, Karl straße 31, 1, 28077
Geübte Näherin

für Korsett - Reparaturen gesucht.
Näheres im ,T ag bl.-Ver lag._ Vg

I . Wäschenäherin tt. Lehrmädchen
gesucht Herderstraß e 11, 2 I. _

Lehrmädchen achtbarer Eltern
sucht C. Lo renz, Feldstra ße 12, P.
Mädch. k. Weißzeug»., Aüsb., Flick.

u . Zuschneid, crl . Bül owstraße 4, P.
Lehrmädchen

für zum Sticken gesucht Bleich¬
straße 11, 1 l._ t__

Büglerinnen für bauernd gef.
Scharnhorststraße 7._ B8076

Tücht. Büglerin und Lehrmädchen
ge sucht Franke nstraße 19. * 28121

Büglerin'
gesucht Eckernfördestraße 3. __ _

Angehende Büglerin gesucht.
Waschanst.  Ganhmed , Oran ienstr . 36.

Aeltere Witwe,
auch Fräulein , welche schon in einer
größeren Maschinen-Wäscherei tätig
war , sowie eine erste Büglerin nach
hier sofort gesucht. Gefällige Off.
unter 11. 944 an den Tagbl .-Verlag
erbete n,  _
Bügeln können Mädchen u . Frauen

gründl . erlerne n. Moritzstr. 24, 2 St.
Arbeitsamt RathausS  sofort Etagenhaushält.,Porticr-l., Küchenhaush., Büfettfräulein,

Masseuse, Köchin., Kaffee-Beiköchin.,
Kalte Mamsell,  Haus - u. Küchen mdcb.

Suche ""
Köchinnen, beff. u. eins. Meinmädch .,
die kochen, tücht. Pensions -, Zimmer -,
Haus -, Land- und Küchenmädchen.
Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Webergasse 49,
1 Stiege  rechts

Eine gute Köchin
zum 1. od. 15 Mai bei gutem Lohn
gesucht. Vorstellen von 447 nachm.
Frau A. Dvckerhoff, Biebrich, Rhein-
gaustr aße 83. _ _ _

Tüchtige Köchin
gesucht Nerotal 23.

Bürgerliche Köchin zum 1. Mai
gesu cht Ade lheidstraße 13, Pension ._

Sanb . tücht. Mädchen für gleich
od. sväter gesucht  Stiftstraße 10, P.

Ordentliches Mädchen gesucht.
Deutscher Hof, . Goldgasse.

Ein braves Mädchen,
welches etwas kochen kann, und ein
ruh . Mädchen, welches nähen kann,
gesucht. Zu erfragen von 10—12 u.
5—7 Uhr,  Ta unusstraße 44, 1.

Küchenmädchen
gesucht Ner ostraße .7._ __ t _
Tücht. f. reinl . Mädchen zum 15. Äpr.
ges.  Näh . Ber tramst raße 19, Part ._

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Schwa lbacher Str . 57, 2 r.

Tüchtiges Mädchen
besucht Hellm undstraße 54.

Ein ' Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gesucht
Bahnhofstr aße 22, 2. _

Ein braves Mädchen
für alle Hausarbeit , nicht Kochen, per
22. ds. oder früher in kl. Familie
gesucht. Nur mit guten Zeugnissen
versehene wollen sich melden Kaiser-
Friedrich -Ring 83, 2.

Braves ordentliches Mädchen "
gesucht Herderstra ße' 12,  Eck laden.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Rheinstraße 47, Konditorei ._
Eins . Dienstmädchen für Hausarbeit
gesucht Adelheidstraße 80, 2._

Suche zum 1. Mai
ein sleiß. saüb. Alleinmädchen,, tv.
gutburgerlich kochen kann, für Herr¬
schaft!. Haushalt , 3 Person . Keine
Wäsche. Lohn 30 Mk. Gute Buch-
zeugn. aus herrsch. Haus. erf . Vorst,
morg. 9—42, mittags 2—4 Uhr bei
Ever kcn, Adelhe idstra ße 97, 2._

Ei » sauberes braves Mädchen
gesucht Schie rst einer  Straß e 22, P.

Ein besseres Mädchen,
das kochen kann/ zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht Jdstei ner Stra ße 4._
Brav . Mädchen f. Küche u. Haüsärb.
gesucht Taunusstraße 05.

Tücht. fand . Älleinmädchen
krankheitshalber für kl. Pension sof.
gesu cht Mainzer S traße 36,_

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht T aunnsstraße 67,

Tüchtiges Mädchen,
welches auch kochen kann, gesucht
Rhein straße 50, 1 r . _

Evang . tüchtiges Mädchen,
das selbständ. bürgerl . kochen kann,
für eine größere Küche zum 1. Mai
gesucht. Hilfe für grobe Arbeit vor¬
handen . Lohn 40 Mk. Gute Zeugn.
erwünscht. Näheres Stiststraße 22,
1. Sto ck. _ __

Ein selbständiges Mädchen
in besserem Hause per sofort gesucht.
Lewin, Luisenstraße 41. 1. Stock.

Tüchtiges Mädchen
mit nur prima Zeugn ., für kl. Haus¬
halts gchucht Schlich terstraße 9, Part.

Suche für.  meinen Haushalt
ein ord. Mädchen bei guter Behand¬
lung.  Jahnstraße 4,_1 St.

Gesucht Älleinmädchen,
das etwas Küche vcrst.. mit Zeugniss.,
für kleinen bess. Haushalt für sofort.
Pagenstecherstraße 1, Part , rechts.

Mädchen von 14—16 I . sofort ges.
Helene nstra ße 2,  1 rechts. _

Einfaches Kindermädchen,
welches auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt , gegen guten Lohn gesucht
__ Rheinstraße 77, Part ._

Tücht. sauberes Dienstmädchen
aus sofort gesucht

Seerobenstraße 29, 2 l.
Mädchen zum Alleindienen

für besseren Haushalt gesucht.
_Schmidt , Nikolasstraße 114c.

Junges Mädchen gesucht
Seda nstraße 10,_l_ r ._ 28131

Tücht. Alleinmädchen gesucht
Dotzheimer Straße 61, 1 r. 28182

Älleinmädchen,
welches kochen k. u. alle Hausarbeit
gründlich versteht, zum 1. Mai ges.
Bismarckring 41, 2. 28033

Saüb . brav , zuverl . Mädchen
zum 1. Mai gesucht 28048

Scharnharststraße 42, _Part . _t ._
Beff. Alleinmädchen, das selbständ.

kochen kann, zum 1. Mai ges. Lurem-
burgvlatz 8, 1 rechts. _ 28053

Suche zum 1. Mai brav . Mädck'en
Seerobenstraße l, _Part . 28055

Junges Mädchen sofort gesucht
Blcichstraße 32, Bäckerei. _ 28098
Fleiß , reinl . Mädchen für gleich ges.

Schwalbacher Straße 5, Bäckerei. _
Einfach. Mädchen, in allen Arb.

erfabrcüi, gestccht. Gute Behandlung.
Dotzheimer St raße 101, Part , links.

Gesucht
von einer kleinen Familie ein jüng.
williges Mädchen, welches schon in
besserem Hause gedient hat.
_ _ __ _ Friedrichstraße 40, 2 l.

Gesucht zum Juni
van älterer Dame ei» Mädchen, in
gesetzten Jahren , welches die gute
Küche und Besorgung eines kleinen
Hauswesens gründlich versteht. Off.
mit Angabe von bisb . Stellung unter
N. 952 an den Tagbl.-Verlag._

Tüchtiges Älleinmädchen,
das gutbürg , kochen kann, sofort ges.
Schwalbacher Straße 50, 1 rech ts.
In kl. Haush . saub. tücht. Allein»».,

welches etwas ' kochen kann, gesucht
Schwalbacher Stra ße 46, 3.  _

Mädchen vom Land aus gleich
gesucht Sedanstraße 14,_ Part.

Mädchen gesucht
Kiedr icher Stra ße 2, Bäcke rei . 2 7734
ÜÜüdjt. träft . Hausmädchen gesucht
Schwal bacher Straße 25, Metzgerei.

Tüchtiges Hausmädchen
für einz. Dame gesucht, das nähen
kann, mit langjähr . Zeugn . f. Ende
Avril . Vorstell. 3—4 u. 7—8 Uhr,
Viktoriastraße 8, Part.

Bxaves Mädchen für eine Dame
gesucht. Nähen erwünscht. Ranen
taler  Straße _ 9, Hochvart. l. 28027

Braves reinliches Mädchen
gesucht Adlerstraße 7, Laden.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Emser Straße 2, 1 St . st_

Tüchtiges braves Hausmädchen
mit guten Zeugn . zum 1. Mai ge¬
sucht Bicüricher Straße 89, Part.

Ein gesetztes Hausmädchen,
das schon in besserem Haushalt ge¬
dient bat , aus 1. Mai gesucht. _Frau
Professor Svieß Pensionat Spieß,
Biebrickier Straße 1.

"Tüchtiges Älleinmädchen.
mit g. Zeugn .. welches gut kochen k„
bei hohem Lohn sofort gesucht Nero
tal 8, HoÄvarterre.

"Zuverl . saub. Mädchen
wird für kleinen Haushalt p. 1. Mat
gesucht. Zu melden

Kirchgastc 49, Laden.
""Erfahrenes Mädchen zum 1. Mai
aesucbt Schlichterstraße 5, 3.

Tüchtiges Älleinmädchen,
w. gutbürg . koch. 1, f. kl. Haush . per
i,  Mai gef. Wilhelmstr . 38, P ., Putzg.

Kräftiges fleißiges,
zu aller Arbeit williges Mädchen ge¬
sucht. Kenntnisse im Kochen erforder,
lich. Bei guten Leistungen Hohe des
Lohnes Nebensache. Vorzustellen ab
12 Uhr vorm. Frese niu sstratze 87.__

Tücht. Älleinmädchen zum 1. Mai
gesucht Herderstraße 12, 2 l. _
Brav ., sleiß. Alleinmädch. z. 1. Mar
gesucht Nicdcrwalds traße 14, 2 l.

Erfahr , zuverl . Alleinmädchen,
das , gut kochen kann u . alle Hgusarb
versteht, per 1. Mai gesucht. Guten-
bergstraße_2, 1. Et.

"Gewandtes Zimmermädchen
aesuckst Adei hdidstraße_13, Pension.

Aeltercs einfaches Mädchen,
das gut kocken kann u . Hausarbeit
übernimmt , zum 1. Rai durch älteres
Ehepaar gesucht. Gute Zenan . er¬
forderlich. SchüMnhofstraße_ 16, 2.

Tücht. jüngeres Mädchen
gesucht Oranienstraße 50, 1 r.

Ein ord. Mädchen in kl. Haushalt
ges. Schicrsteiner Str . 4, 1.  L -t. r ._

Saub . Älleinmädchen zum 1. Mai
gesucht Rheinstraße 64, 2. _ .

Mädchen
für Küchenarbeit sofort ges. Blumen-
feld,_ IsaunuMraße 4. _ _
Tücht. sleiß. Mädchen in Wirtschaft

gesucht Nero straße_24.
Alleinstehende Dame

sucht per sofort besseres alt . Mädchen,
welches im Kochen und Nähen er¬
fahren ist. Offerten unter S . 9a0
an den Tagbl .-Verlag.

Aeltercs besseres Mädchen,
evang., durchaus zuverl , kinderlieb,
erf. in Hausarbeiten u . auch __im
Nähen u. zur Pflege eines 2jähr.
Kindes sofort gesucht. Frau Reg.-
Baumeister Schilbach, Biebrich,
Tannhäuser str aße 2.

Aelt. tücht. Alleinmädchen
in höh. Beamtenhaush ges. Lohn n.
Uebereink.  BIigenh ., Eintr achtstr. 2.

Junges Mädchen,
das zu Hause schläft, als Hilfe des
Dienstmädch. ganz. Tag zu K. u. f. I.
Arb- ges._Lücke, Klopstockstraße11._

Mädchen gesucht, auch tagsüber.
LuxemburgplaL 1. 1. Etage . .28039

Tücht Mädchen tagsüber gesucht.
Kaiser-Fricdrich-Ring 18, Part . .

keißiges Mädchen tagsüber
gesucht Taunusstraße 34, Kond itorei.

Mädchen tagsüber gesucht.
Schmidt, Nikolasstraße 14«.

Junges Mädchen tagsüber
gesucht Röderstra ße 24, Part.

Junges sauberes Mädchen
tagsüber ges ucht Adelheidstr. 75, 2,.

Tücht. Mädchen für Küche
u. Hausarbeit von 448 bis %4 Uhr
ge sucht Kapell enstraße 25, Pa rt .
Saubere unabhängige Monatsfrau

vormittags 2—8 Stunden ges. Gley,
Schwalbacher Straße 43, 1. - ^ '

Moüatsst . frei , vorm. u. nachm.
je 1 S td. Be rtramstraße 25, 2 link s.

Unabhängige Monatsfrau gesucht
Emser Straße 28, 1_St . _ _ --

Saub . zuverl . Frau od. Mädchen
für morg. von 4410—11 Uhr gesucht
Weißenbu rgsrraße 8. Part . 28015

Anständ. Monatsmädchen
oder Frau für 8 Std . gesucht Nieder
Waldstra ße 5, 3_Iinks^_ 28008

Gesucht Monatsfrau,
jüngere , unabhänaig . Zeugnisse er
wünscht. Friedrichstrabe 40, 2 lks.

Sanb . Monatsfrau oder Mädch.
gesucht Philippsb ergstr aße 14, 2 lks.

Saubere Pützfrau , von 12-—2 Uhr
ge sucht Rh einstraße 77, Part erre.

Morgenfrau
144 Std . gesucht Göbenstraße 19, 1 r.
Vorzusprechen Sonntag , 8—4 Uhr __
Brave tücht. MonätSfrau für 2 Std.

mo rgens ges. Herderstr . 31, 3 r ._
Monatsfrau für tägl . 2 Stunden

vorm. u. 2 Stunden Samstagnachm.
ges. Philivvsbergstra ße 15, Part , r .
"Saub . MonatSmädchen von 8—10
gesucht Rheingauer Straße 17, _3_k

Saüb . Monatsfrau 3 Std ' täglich
gesucht Phil ippsberastraß e 16, Part.

Monatsfrau.
Eine durchaus saub. Monatsfrau ge
sucht Kais er-Fr icdrich-Ring 60, P . r.

Ein Mädchen zur Äushtlie
gesucht, das täglich morgens zwei
Stunden kommt, für 2—3 Wochen.
Rüdesheimer Straße 8, 1._
"Saubere Putzfrau für 144 Std . ges.
Scharnhorststraße 36, 1.

Stellen-Angebote
Mämriiche Perionen.
ß>en>erblichesH'erkonak.

Tücht. selbständ. Elektro-Montcur
ges. Zu erfr . rm Tagbl .-Verla g. Yt

Tücht. Schreiner gesucht
Klarentaler Straße 8. 28119

Wochenschneider .
auf Kleiiistück dauernd gesucht Rhein¬
straße 30.

Jnngcr ^ Lochcnschneid er
gesucht Westendstratze 21,  1 «_

Tüchtige Tagschneider .
für dauernde Stellung ges. Heinrich
Wels , Markt straße 34.
T. Rockschneidert ev. auf Werkstätte,
gesucht. B. Marxhermer
Junger Wocheuschneiberauf Hosen

gesucht Hirschgraben 13^
Tücht. Wochenschneider gesucht

Wtviller Straße _7. 28024

Ein Waschmädchen
gesucht Rö merberg 14.

Säubere Weckfrau
gesucht Kirchgasse  68 ._
" Sauberes Laufmädchen

verlannt . M. Fischer, Krawatten
Gesch äft . Wilhelmstraße 8.

Ördentl . tüchtiges Laufmädchen
sofort gesucht. M. Leister-Bodach,
Große, Bur gstraße 9,  1 . _

Ordentliches Laufmädchen gesucht.
Schmidt Marktplatz3, 1. _ _
' Laufmädchen vormittags gesucht.
Berger , Bärenstraße 2._ _

Sauberes Laufmädchen
sofort gesucht. Franz Baumann,
Kochbrunnenplatz 1. ..
' Laufmaschen gesucht.
Buchhandlung_Lang, Luis enstraße 25.
T. Arb (Einlegerinnen bevorzugt)

ges. Papierio .-Fabr . u. Druck. Johann
Attschaffner, Inh . Karl Altschaffner,
Schwalbacher Str . 45, Bur . Mtb. r.

Tüchtige Schneider
gesucht_Körnerstraße _4 _̂__ _ _

Gut . Rockschneidera. d. H. sucht
I . Schmitt .-Webergasse 15, 1.

Jung . Wochenschneidera. Kleinst.
gesucht Mauergasse 21, 2.

Zietenring
Wochcnschneider gesucht
ring 7, bei_Scheib. ,_ 28096

Tüchtige Schneidergehilfen
gesucht Luisenstraße 49, 1.

Tuchtiger Schneider
auf Großstück gesucht 28036

Bismarckring _44, 1. _
Tücht. "Wochenschneidcr auf Jahresst.
ges. H. Daniel , Bertramstraße 2. __

Junger Wochenschneider
gesucht Ka rlstraße 39. B8061

Schrerner -Lehrlmg
gesucht Herrngartenstraße _9.

Buchbindcr-Lehrlinü gesucht.
' ' sie "°Carl Hetter ich, KirchgaPe 48.

Lehrling gesucht.
Aug. Diefenbach, Ochsen-, Kalb- u.
Schweinemetzgerei, Schierst. Str . 22.

"Friseurlehrling gesucht.
Näh. Ao rkstraße 4. _ 28083

Gesucht zum 1. Mai
zuverl ., nücht. alt . led. Mann für
Garten , Zentralheiz . u. Hausarbeit.
Off . mit Zeugnisabschriften u. Alter
unter N. 948 an den Tag bl.-Verlag.

Listjunge gesucht
Sonnenberger Straße 20._

Ehrl , sleiß. lediger Häusbursche
(Radfahrer ) mit gut. Zeugn . gesucht.
Solche, welche in Lackschrift bewano.,
werden bevorzugt . Off . mit Zeugnis-
abschr. u. F . 940 an den Tagbl .-Verl.

Kräftiger Häusbursche gesucht.
Bäck erei Eschenauer , Albrechtstr 22.

Junger kräftiger Hausbursche
mit gut . Zeugn . zum sof. Eintritt
gesuckit Mich elsberg 8.

Häusbursche,
jüngerer , mit guten Zeugnissen und
Empfehlungen sofort gesucht. Nah
im Tagbl .-Verlag .,,, _ _ F?

Ein junger Häusbursche gesucht
Dotzheim er Str .- 04, Seifen geschäft.

Häusbursche gesucht.
Radfahrer . Kirchgasse 58.

Junge , ca. 14 Jahre,
der zu Hause schlafen kann, kur
leichte Hausarbeit , Auslaufen ufw.,
per 15. Mai gesucht. Privat -Hotel
Petri .iTannnsstr aße 43, 3 Et.

Kräftiger , fleißiger junger Mann
f. Hansarb . ges., morg. v. 7—12 Uhr.
Vorzustellen von 12 Uhr vorm, ab,
Fre seniuss traße 3O_ _ _

Jünger Bursche für Druckerei
sofort ges ucht Moritzstraße 2(1_

Zuverl . lediger Fahrbnrsche ges.
-Blücherstraße 9. Albert Metz. 28010

Mriviiche Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

16jähr . Mädchen aus achtb Farn .»
w. 1 Jahr die Nähschule besucht hat,
w. das Kleidermachen zu erlerne •
Näh. Dotz heimer Straße ^84,_Mb-̂ 3^ :

Einfaches Fräulein , ,
23 Jahre alt , im ganzen Hauswes
erfahren , sucht Stelle ber ^Dame oder älterem Ehepaar . An»
Hübner , Seeroben straß e 30.

Aeltere Beamten -Witwc,
welche 10 Jahre in Metz als 2luf
seherin u. Verkäuferin tätig , sticht
Filiale od. sonst. Vertrauensposten
Off . u . H. 951 an den Tagbl .-Verlag
Beff. anst. Mädchen sucht Stellung

als angeh. Verkauf, in Feinbäckerei
od. Konditorei per 1 od. 15. Mai
Off , u. Z.  945 an den  Tagbl .-Ve rlag.

Junges Mädchen sucht Stelle
als Verkäuferin , bevorzugt Kaffce-
gcschäst, Metzgerei od. Lebensmittel
brau che. Of f, n . I 949 Tagb l.-Verl.

Junges Mädchen, 22 Jahre,
sucht Stelle als Verkäuferin , gleich
welcher Branche. Gefl . Offerten erb.
Wicla ndstr atze  10 , 4 l ._ 2 7719

Tüchtige ffotii Verkäuferin
vcrsch. Branchen, Tochter bies. Gc-
schäftsm.. sucht z. 1. Mai Stellung
Off . u. P . 197 an den Tagbl .-Verlag.

HcwcrölichesWersonak.
Aelt. Frau s. n. Bcschäst. im Nähen
u. Au sbcss. Moritzstraßc_6P V. 4 r.

Einfaches besseres Fräulein
sucht Beschäft. außer dem Hanse im
TSeißzeugnäh. u. Ausb. v. Garoerobe.
Of f, u. T. 951 an den T agbODerlag.

Geb. Dame , im "Haushalt perfekt,
s. Stell , in frauenl . Haush . Off . u.
T . 197 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr . 29

Junge Witwe,
welche gutbürgerl . kochen kann, suw
Stellung zur selbständ. Fuhr , cm
wauenl . Haush . od. als Allernrnadch
Näh. Blücherstraße 6, Mtb . 2. EtTP -'

Gebildetes Fräulein, , n
in reiferen Jahren , erfahr , m aP
Zweigen des Haush ., perfekt m fem-
Küche, ebenfalls Krankenpflege, tai
kräftig , sucht Stell , in sranenlosem
Haushalt od. Unterstützung alt . Ew
vaars . Schriftl . Off . unter H.
Mainzer  Straße 17.

Emsaches Fraulem , 6
im Kochen, Nähen u. allen Haus,4E
bewaiidert , sucht Stellung als StE
oder Kinderfräul . Näh. L. Z. Weste ,
bürg , Wilhelmstraße 3._ _

AeltercS gebild. Mädchen .
sucht Stelle als Stütze zu einem A«
zur Handreichung u. and. hausnw
Arbeiten , auch kochen. Näheres <S
Tagbl .-Verla g._ _ .— —'

Feinbürgerliche Köchin
sucht Stelle in kleinem SauE
Off . u. G. 951 an den Tagbl .-VermL.
"Perf . Herrsch.-Köch., g. empf., s.
Saalga fle 38, Obstla den.
Perf . Pensions - u . Saison

Dotzheimer St raße 85, Hth Bi.  i
Fräulern,

das sehr große Zuneigung „zum: »
lernen des Kochens hat , wünscht i
in einem Hotel auszubilden . Worii0-
lich, wo selbiges auch schlafen kan^
Offerten unter O. 952 an
Tagbl .-Ver lag.

de»

Junges Mädchen, „
welches perfekt kochen u. sermerc
kann, zuletzt als Assistentin ber eine»
Arzt , sucht für sofort oder
ähnliche Stellung Nah. Adelhe
straße 67,  1.

Hlinkes adrettes Mädchen .
sucht zum 1. Mai Stelle tn
Sause od. erstklassigem Hotel
Hans - oder Zimmermädchen, In - o
Ausland . Näheres zu erfragen ,
Tagbl .-Verlag .

i>»

Besseres Mädchen, im NMen ..
u. im Haushalt erst, sucht Stell-
g. Hause. Ri ehlstraße 2, Vdĥ l ^ -̂

Junges besseres Mädchen, jKindern hat »,»•welches L:ebe zu
leichtere Hgusarbleichtere Dausarv . übernehmen «%
sucht Stellung in feinerem Hansha.
auch nach auswärts . Offerten u»'
L. 948 an  den Tagbl .-Verlag ^ ^

Besseres Mädchen ^
sucht Stelle in kleinem rubE
Haushalt , eventuell auch uaÄ »M,
wärts . Offerten unter F . 951
den Ta gbl.-Verlag . _ _

Tüchtiges Haüsmädchrü ,»t
sucht Stellung in gutem Hause
sofort. Gefl . Offerten unt . S . ^
an den T agbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
welches bügeln gelernt hat , sucht ^ '
gleich oder sväter. Näheres ™ct
straß e 10,  Ht h. 3 S tiegen._

Beff. Mädchen sucht Stellung ».
als Hausmädchen in feinem Ham
Ora nienstraße 58, Mtü. 2_rechts,_ _

Gut empf. Frau sucht Stellung
von__9—11 Lhr ._Roonstraße 8,,

I . Mädch.- s. l. Stell , bei Kinder»^
u. etw. Hansarb . Wellritzstr^ L ->

Besseres Mädchen, ^ et>
im Kochen u. all. Hausarbeiten
fahren , sucht für sofort Stell - P,
?!lleinmädchen tu kleinem bess. JOkt.i
halt . Off E. F . 84 po stl. Berl . M
Starkes lljähr " Mädchen s. Stell -

Schwal bacher  Straße _75̂_2_St ._ r-̂
Aeltercs bess. Mädchen s. Stell.

zu besserem Herrn oder ält . EheP»^
Steingasie 20,  3 . Etage^ _ P
Ord ) Alleinmädch., w. kochen kn»»',

s. Stellung in best. Hanse, auf som
Näh. Mo ritzstraße 64. Hth. -3. _

Mädchen, w. bürg , kochen kann .
u>, alle Hansarb . verst., s. St . }•
Näh. Bl ücher straße 9. Htb. 2 t(jr—̂

Best, junges Mädchen von auSN̂ zsucht Stellung in Herrschaftshaus >-
Hausmädchen oder zu Kindern . AP.
zu erfragen  Bismarckrin a 32.

Gebildete Frau . c-m
sucht Stelle zu einem Kinde P.
nachmittags . Zeugnis varba»o^
Näh, im  Zügbl -Verlag. 2 7816.- -

Ern besseres Mädchen, me
welches perfekt nähen kann und ‘U
Hausarbeit versteht, sucht für taaP .̂
Stellung als Stütze oder zu KrndP,
Näh. Ora nie nstra ße 19, .Htlr_2_st»st-

Frau , alleinstehend,
sucht tagsüber Beschatt, im Kochel
Ha ushalt . Bleich straße 37, -3. .

Saub . Frau sucht Monätsstem,^
ev. auch Laden od. Bureau zu puv
Wester,dstraße_21, Hch_ 1_ links.^

Saub . kräft . schüleutl. Mädche" z.
sucht Stelle tagsüber oder 6^'
Werde rstraße 12, M. 2 l.

Aeltere unabhängige saulnFrmztz.
sucbt tagsüber . Beschäftigung.
Sckfu laaffe 5, Bäckerladen.

Frau nimmt Monatsstelle
morgens 3 Std .. auch in kl. t,
über Mi ttag . Adlerstraß e 19, ^ ,^

Junge " saubere Frau
sucht Monatsstellc , 2—3 St.
Straße 18, Mtb., bei Frau Ott.
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-Ztzverl. fl. Frau s. Wasch- u. Putzb.
Zteingaffe 31, Stb.
,»,Junge Frau sucht Monatsstelle.
WÄlstraße 11/ Vdh. Pari . l.
U .Frau sucht 114- 2 Std . Monatsst.
^Mersteiner Straße 19, Stb . Part.

Nett. Mädchen s. 3—4 Std . morg.
Monatsst a.Jj . T .) cüt. g. Tage , geg.
Wchenlohn. Moritzstr. 39, Hth. Part,
^steinsteh . Frau sucht von 1410 an
MonatSst.^ N. Wellritzstr. 21, Sb . 2 l,
r̂ Uabhäng. Frau sucht Beschäftig.
V _Hausvutzen. Well ritzsiraßc 11, 3.
».Junge Frau sucht tägl . 4—5 Std.

® H ^  Kind , Spülen , Flick.
JNu f. vorm . 2 Stdi Monatsstelle
Hllu Gehm, Bleichstraße 25, Hth- 3.
y'>- Frau s. Monätsstelle für morg.

Std . Helenenstraße 14, Part.

Junge s. Frau sucht Monatsstelle.
Näh. Zimmermannstraße 7, Lt d. P.

Gut empfohlene Monatsfrau
sucht Stelle für .3 Stunden morgens.
Hall garter  Straße 7. (ptö .J . l. _
Gut empf. Frau s. 2 Std . Beschäft.,
vorm. Blücherstraße 12, Part.

Tücht. Maler u. Anstreicher
s. sof. Stell . Fried richstra ße 67. 4. ,
Fa. unabh. Frau s. Wasch- ü. Putzb.

Hellmund straße 33. Vdb. Dach. ^
I . gut empf. Frau s. nachm. 4 Std.
Beschäft. z. Spülen . Ausgang , oder
Austräger, , Näh. Westendstr . 11, Lad.

Frau s. Monätsstelle , 114—2 St.
Göben stratze 19, Hth. 2 r. _

Mädchen sucht Monätsstelle.
Scharrchorststraße 12, 1 Treppe lks^
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle.

Frankenstraße 7, Vdh.

@. empf. Fr . s. 144 St . Monatsstelle.
Seer obenstraße 2, 4 St .

I . Frau s. Wasch- u. Putzbeschäst.
S eerobenstraße  24 , Hth. 3 St . _ st)
^sunge Frau sucht morg. 2—3 Std
Monatsst . Klarentaler Str . 8, H. 2 l.

Stellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Lehrstelle

gesucht für Sohn achtbarer Eltern,
auf Bureau oder zur Ausbildung als
Reisender. Offerten erbeten unter
R. B. 100 postlagernd Berliner Hof
(Taunusstraße ).

Oewerkiklchrs Personal.
Tücht. zuverl. Schrerner,

verh., welcher längs. Stell , inne hatte,
sucht sich zu verändern , W . welcher
Art . Offerten unter 8. 9a1 an den
Taqbl .Merlag . _ —

Tü » t. Kleinstückarbeiter (n. org.s,
w. f. Geschäft Kleinst. z. m., a. liehst.
Westen, event. wöchentl. emige Stuck.
Off , u . O. 951 an den Ta gbl.-Verlag.

Kellner,
lange Jahre in kl. Hotel-Rest, tätig
gewesen, sucht dauernde Stell . Off.
u. P . 952 an den Tagbl .-Verlag.

Beamter a. D.
sucht Stelle als Kassierer, Ausieher
od. desgl. Offerten unter U. 947 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Schlosier-Lehrstelle gesucht
mit Kost ii. Logis im Hause. Nah.
Adlerstraßc 7, Laden.

Hausdiener , gsw. Offiz.-Burfche,
mit guten Zeugnissen, im Servieren
bewandert , sucht Stellung rn Hotel.
Pension oder Herrschaftshaus . Off.
u. H. 945 an den Tagbl .-Verlag.
'Hotelangestellter , verh. jung . Manu,
ehrlich, zuverl ., sucht irgend welche
Vertrauensstellung . Off . » - B. 952
an den Tagbl .-Verlag- __

Kräftiger verheir . Maun
sucht Stelle als Lagerarbeiter . Off.
unter O. 941 an den Tagbl .-Verlag.
Saub . gew. Junge , v. Laude, kauf.,

sucht St . R. Rheingauer Str . 15,1 r.

LteUen-Angebote
Werbliche Uevsonen.

Kaufmännisches Personal.

B »a« Heku« dise
Verkäuferin

für Schuhwareu
bei angenehmer,dauernd. Stellung
gesucht Warenstaus

Julius Bormaft

.Lehrmädchen aesucht
-ge Kurz-, Weist- und Wollwaren-

anche, aus guter achtbarer Familie.
Röderstraße 13.

Tochter achtbarer Eltern als
LehrmäDcherr

I Kl Isfort« SM
® *| gesucht empf . Personal jegl . Art f.

«er-lph Kocrwer , Langgasse S.

Modes.
f>-,Lehrmädchen mit guter Schulbild.
m  den Verkauf sucht

Bacharach, Wcbergasse 2._

«Wer «llstdüm litte«
E^k̂ hrrnädchen sofort gesucht.
»̂ Konditorei Abler, Taunusstr . 34.

Gewerbliches fperlonal.
a^ Etbsta„ dige Rock« uns LaiUen-
tz. . -7" " iunen sofort gesucht Taunus-
^st. 1 rechts._ ~

zfemädchen für Weistzeugnähen
Flu cht Sed anstraße 1, 1 links.

Tüchtige
BaDemersterin

gleich gesucht. Gründers , ge-
. ,.-4mäßiqcr Stellenoermittler, Gold-
SÄlst_

auf

Bardamen
für sofort gesucht,

erste Kräfte wollen sich melden

3ittperial Bar
Sjoinft , Bahnhofstr . 14.
0«̂ esuchHird für sofort oder1. Mai

Vorlesen
und

Mdttes 61  des Millen
Ojtinem kranken Önrn , zum Vorl
11 Sur Hilü im Hausba t -Nähen
ijt Hausarbc t), zwei Mädchen voi-
Ästven. Erwünscht sind einige K.nnt-
D, a der Krankenkost. Angebote mit
8 ,!Missen und Gehaltsansprüchenunter

9üz an den Tagbl.-Verlag zu richten.
lr erneu Ult*Herrn

"b eine durchaus zuverlässige gebildete
.. Dame
»î Wegerin gesucht. Nur Bewerbc-
I,..den mit besten Empfehlungen werden

lucksschtigt. Offerten unter W. 945
Qjtn Tag bl.-Verlag. _

Jungfer,
Mikt im Nähen und Frisieren, gesucht
^stritadter S ir . 28. Vorst. 12- 1 u. 2—3.
' KiuDerfräuleL;t

M austäud. Fam ., zu zwei Kindern
u. 344 I .) gesucht. Soll gleichz.

deS Hauses mit unterst . Angcb.
Photogr . u. Ang. von Referenz.

MlxLeh .-Anspr. u. Si. 950 Tagbl .-V.

Mschrm KiMWeM
15e>ttem Baby per sofort gesucht Luiscn-
rr.ad.4, i. Borzust. v. 10—' 2 „. 6- 8.

gesucht für 1. Mai ein gesetzt. zuv.
-Mädchen oder Sliitzc,
>^ ngelisch), zur Bedienung e. einz.
». anre. Nebenmädcheu wird gehalten.

"rzusprecheu von 5 bis 8 Uhr
~~-  Adelheidstraße 14, 2.

bürgeri.
ti? Allcinmädchen bcziehunasw. Wirt-
O.afterin sin kleinen Hausdalt Pcrs.)

hohem Lohn gesucht. Offerten unter
*952 an den Tagbl.-Verlag.

gesucht empf . Personal jegl . Art f.
Hotels , Penk .. Sanator ., Restanr.
und Herrschaftsh . Näh. Stellrnver-
mittlung nur Bleichstraße 23, 2
(Tel . 3061 ). Inh . Hrrgo Sana,
gewerbsmäß. Lotellenvermittler. V8091

Fmbisreerllihe Köüii»
gegen hohen Lohn z. 1. Mai gesucht.
Näheres Bismarckplatz 5. _ _

Tücht. Uöchin
ob. älteres besseres Alleinmädchen.selbst-
ständig im Kochen, neben Diener in kl.
Haushalt gesucht. Vorst. 12—1 u. 'M>—7
Lonne nberger Stra ße 14, Hochpart.

Fklil bürfttriiiüc KöWil
für gleich  gesucht Humboldtstra ßc 19.

DU - Suche '«KR'
Herrsch- u. Pens.-Köchinnen, best.HauS-
u. Alleinmädchen, sow. Küchenmädchen s.
hier und auswärts . Frau Elise Sang,
gwerbsmäii ge St -llen- Vermittlerin,
' oldgasse8. Telephon 2363._

g-

Frarr Anna Kiefer,
gewerbsniäß . Stellenvcrmittlerin,

Jastnstr . 6, Tel . 2461.
Suche für sofort uns später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension. Köchinnen-für

lerrschastshäuser, Büfett- und
tervierfrl., erstes und zweites
!«usmädchcn, Kinderfrl. und

.Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmädchm. _ _

Für groß. Fremdenpension tüchtige
erstklassige
Köchin oder KochmamseA
zum baldigen Eintritt gesucht
^ _ Frankfurter Straße 8.KaWköKnnen
in gro e Anzahl für 1. Häuser, sonstige
Koch, jeder Art für Hotels. und Privat,
Alleinmädchen. Haus- u. Küchenmdch. de.
sucht für sofort u. später Hrrgo Lang»
gewerbsmäßiger Stel!envermittler,Blcich-
straße 23. Tel. 3061. 88090

KochlehrmäDchen
gesucht Pariser Hof . _ _

«in tüchtiges Mädchen
zur Beihilfe des Chefs gesucht

Hotel Vogel , Rhe instraße 27.
Züm 15. April od. 1. Mai wird eintücht. Mädchen

zur Beihilfe der Köchin gesucht.
Solche, welche schon als Meinmädch.
in Stellung waren u. etwas kochen
können, werden bevorzugt. Baronin
von Küster, Hümboldtstra ße 6.
Braves Hausmädchen
zum baldig. Eintritt ges. Meld. ab
15. d. M. 10—12 Uhr vorm., 5—6 Uhr
nachmittags Villa Wilhelmiuen-
straste 47

Sanberes MäDchen
gesucht, das bürgerlich kochen kann.
Konditor «i Fischer , Taunusstr . 23.
1 tücht. Küchemuädcheu

für sofort gesucht
Lattg ga ffe 52.

Tücht . solides Alleinmädchen,
das gut bürgerlich kocht und Hausarbeit
versteht,̂ gesucht, Kirch gasse 08, 1. __

Braves Mädel,er,
mit gut. Zeugn. für Ha « S- n . Küchen-
arbeit gesucht Kapellenstraße 34.

WWU8 LjgWmUlhen
zum 20. April, event. früher, gesucht.
Vcrzustellen fflerotal 19._

Zm roforllgni iiatritt ges.
tücht. Küchenmädchen «. best. Haus¬
mädchen, welches gut nähen kann.
Scheffelstraste 9, 1. Persönl . Vorstell,
mit Aeugn. vorm, von 9—ll Uhr. __

Zuverl . alt . Mädchen, w. gutbürg
kochenk-. sowie die Hausarb . grdl. v„
sogleich nach Offcnbach a. M. gesucht.
Borzust. hier , Taunu sstraste 78, P.

Mlcht. saub. Mädchcu,
w. kochenu. bügeln kann, aust. Hause
schlafen must, sof. zu 2 Personen ge¬
fuchst Lu remvurgstrast e 11, Part , lks.

Tischt. Mädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann, mit
aut . Zeug», per 15. April od. 1. Mai
gesucht. Räh . Stiftstraße 20, Part .,
im  Lad en. _ _ _ _̂ _«l . fonöcres« WAe».
welches korben rann und .Hausarbeit
versiebt, auf gleich oder später gesucht.
Stubenmädchen vorhanden. Schützcn-
straße 12

NIelmnKchen^
welches in guten Häusern gewesen und
perfekt kochen kann, wird p. bald für kl.
f. Hauch, gesucht Gulcnbergplatz3,.1 r.

Tüchtiges gewandtes
HarssMädchen,

welches gut scrviwen u. bügeln kann,
gesucht Älexaudr ast raße 12._st.

Perfektes ordentliches erstes
HausmädchsR

kür auswärts gesucht. Vorstellen Park-
straße 21. _ __

Braves fleißiges Mädchen , das
'ochen kann u. die Hausarbeit versteht,
geg. hoh. Lobu gri. Rdeinstr. 71, Laden.

Suche per 1. 5. gewandte

Packerin.
M . Schneiöer,

Kirckigaffe 38/37.

Geübte LMerermuen
und solche zum Anlernen für dauernde
Beschäftigungbei gutem Lohn gesucht.

Georg Pfaff,
Metallkapsel- und Stamol -Fabrik

ani Bahnhof Dotzheim.

Männlich« Prrsourn.
KausMännisstesH-'ersaual.

Für Stenographie
u. Schreibmaschine (Herr od. Dame ),
mindestens 150 Silben , stenogr. u.
schnell schreibend, in Wiesbaden auf
sofort gesucht. Bei zufriedenstellender
Leistung ev. weitere Beschäftigung in
einer Stadt im rbeuüsch-westälischen
Industriegebiet . Off . mit Zeugnis¬
abschriften, Angabe bisheriger Tätig¬
keit u. Leistung u. Gehaltsansprüchen
unter O. 953 an den Tagbl .-Verlag.
Kranken- u. Sterbegeld-
Vkrs.-Alt..Gcs.
(Entsch. 52 Wochen, tnkl. Sonnt ., Ersatz¬

leist. auch bei teilw. Erwerbsunf.)
sucht rührigeBertreter
und stille Vermittler gegen hohe Pro-
vi on und event. festen Spcsenzuschuß.
Anwb. n. 0 . 948 an den Tagbl.-Lerl.

Psatzvertreicr.
Herren , die bei hies. Hotels , Rest,

ufw. gut eingeführt sind, bieten wir
den Verkauf eines unentbehrlichen
Gebrauchsartikels gegen Provision
an. Adresse unter A. 397 an den
Tagbl .-Verlag ._ ___ _
Verläßlicher $ tantt

zur UebernAhmeeiner Versandstelle
in jedem Bezirk für dauernd ge -ucht.
Beruf und Wohnort gleich, ohne Kapital¬
bedarf, keinRlsiko, aitci)alsNebenverdienst
geeignet. Einkommen monatl. 500 Mk.
Nur strebs. Leute werden anaestellt. Aus-
kim'tkoffenlosu. „ 'Bersandstelle 135"
an Vaud« L 0o ., Köln a/Mein . F3

Für Architektnrbüro
Lehrling

mit guter Sdulbildung gegen
sofortige Vergütung gesucht. Off.
u. 4. 947 gn den Tagbl.-Verlag.

HewcrLklches'Kerlouak.

Gm Mgerer Grsendreher
für leichte Arbeiten gesucht.

Georg Pfass,
Metallkapsel- und Staniol -Fabrik,

am Balnhof Dotzheim._
Tücktige Kesselschmiede finden

daueri.de und lohnende Beschäftigung.
? . S . Fr es Tot -' » , ! -!

Frankfur t «r. M .—S üd
Perfite Damonsfliiselder
sucht ManMüll er , l.anx -ao e3st l.

Inßjtip WWelM
sucht Fr . Vollmer.

Tückt. TagschueiDer
sofort gesucht. '

Franz Baumann,
Kochbrunnenplatz 1

Tücht. Kriserrrgehilfe
mit nur guten Zeugnissen sofort gesucht.
Tadellose und dauernde Stellung.

Akerman » . Friscur , 8 8047
Dostlleiiuer Straße 88. _

ifirtnerleirlins Ääni «,
Frankfurter Straße 122. Te lephon 4028.

Kelluerlehrliug,
Kaffeeköchin

gesucht TaunnS -Hotel .
junger Hansbursche,
iw. schon in Stelle war ), sofort ges.
Likör fabr ik Klein, Limbur g 'Lohnst.

AGsträger
für Journale und Zkitsch-isten in
dauernde Stellung sucht Karl Faust,
Buchhandlung, Schulgasse 5.

■Stellen Gesuche
Weibttchr Urrsonen.

Kaufmännisches Personal.

Stenotvvistin,
die Deutsch, Französisch, Engl , steno¬
graphiert u. Schreibmaschine schreibt,
sucht Beschäftigung. Gute Referenz.
Off , unt . U. 951 a» den Tagbl .-Bcr l.

Junges Fräulein,
irrlcheS Handelsschulebesucht und
bereits 1 Jabr auf einem kauf¬
männischen Büro tätig,war , flicht
per sofon oder 1. Mai Stellung.
Off. u. 17. 1884 hauptvostl.

Tücht. BerMttferin
sucht zum 1.  Mai pass. Stellung in
Konfit.- od. Kolonialw .-Gesch. Off.
unter F . 942 an den Tagbl .-Verlag.

Solide Bcrkliuferin.
repräsentationSsähig , sucht per 1. od.
15. Mai Stellung . War Filialleiterin.
Güte Zeugnisse vorhanden . Angebote
u. I . 951 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbkilkrŝ erfonak.

Fräulein fiirlit Stell UW
als angehende Friseuse in befferem
Friseurgcschäft . Offerten u. B. W.
hauptpo stlagernd. _ _

Schwester
mit reicher Erfahrung sucht Stellung in
kieinem Sanatorium oder Einze'.pslrge
-auch im Ausland). Befond. in Stcrvm-
pflcge bewandert. Borziigliche Empfehl.
und Zeugnisse. Offerten erbeten

Pen sion Zulian «, Abcggstr. 5.

Junge Dame,
19 Jahre alt , sucht zum 1. Mai zur
Erlernung deS Saushalts Aufnahme
i„ best cvarrg. Beamteusamrlie . mit
Familienanschluß , ohne gegenseitige
Vergütung . Näh. u. A. H. 1000 haupt-
poftlagernd Marburg (Hessenl._

Feingebiidete musikalische
Tame

sucht Beschäftigung für einige Stuud.
am Tage als Vorleserin , Sekretärin
usw. Offerten u . M. 950 Tagbl .-B

Jüngere Deutsch-Schweizerin»
Franz , fprech., sucht Stelle als Gesell^
schasterin, evt. nebenbei zur Aufsicht
groß. Kinder u. zur Hilfe in deren
Erziehung . Sebr gutes Abgangs-
Zeugnis der höh. Töchterschule, sow.
Kindergärtnerin -Diplom stehen zur
Verfügung . Offerten unter S . 949
an den Tagbl .-Verlag . _

MH» MW
mittleren Alters , gesund und tätig,
durchaus erfahren in Küche ». Haus¬
halt , weit gereist, mit guten Sprach-
kenntnissen, vorzüglichen Zeugnissen,
sucht dauernden

M « « efra
bei älterer Dame , event. als Reise¬
begleiterin , in frauenlosem Haus¬
halt . Geil . Offerten erbeten unter
M. 749 F. M. au Rudolf Moste,
Wiesbaden . ^ Ire»

Fräulein 18 Jahre alt , welches im
Weiß- und Kleidernähen , Frisieren
bewandert , sucht Stelle als Zofe, evt.
auch zu Kindern . Off. u. H. K. 107
an Haasenstein & Vogler , A.-G.,
Mainz . _ _ _ F08

Als einf. Jrmgfer
sucht sunacs Mädchen aus gut. Fam^
im Rühen, Glanzbügeln , Frisieren
ausgebildet , Stellung . Offert , unter
G. 944 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Einfache Jungfer,
perf. im Schneidern und Frisieren, sucht
zum 1. Mai Stellung.

Bilk «, Thelemannstraße 1.

Haushälterin.
Fräul . aus iiördl. Rheinprovinz,

80 Jahre , statt!. Ersch., in all. Zweig,
des Haushalts bestens erfahren , „mrt
vorzügl. Zeugn ., sucht zur selbstständ.
Führung eines Haush . zum 1. Mai
in erstklass. Hause, am liebsten, wo
Hausfrau fehlt, oder auch sonstige ge¬
eignete Stellung . Offerten unter
A. 389 an den Tagbl .-Berlag.

Israel . Dame, 21 I . alt. aus bester
Familie , mit höh. Töchterschulbildi-ng,
sucht Stelle als Stütze , Gesell¬
schafterin oder Meiiebegleiterin»
— gehr auch ins Ausland. — Offerten
unter 8. 8t . 21 postlagernd Haupt¬
bahnhof Frankfurt a. M.

Gewandtes Fräulein
sucht Stelle als Jungfer oder zur
Pflege u. Gesellschaft bei leidender
Dame ; würde auch die Führung ein.
kleinen feinen Haushalts Lbernehm.
Offert , erbeten nach Saalgasse 10. 2.

Frärrlei«,
evang., 25 I .»sucht Stellung a. Stütze
in bcss, Hause, mit Familienanschluß.
Gehalt nach Nebereinkunft. Eintritt
zu jeder Zeit . Gcfl. Offerten erbittet
Frl . Hedwig Schultz, Kessclbachstr. 4.

Fräulein
Stellung aus 1. Mai als angeh.

ungfer ; im Frisieren , Nähen und
Handarbeit gew., sowie in all. Zweig,
des Haushalts erfahren ; am liebsten
ins Ausland . Offerten unt . A. 398
an den Tagbl .-Verlag.

sucht
Jung

G§bild. Fräulein,
22 Jahre alt . wünscht Stellung bei
älterem Herrn zur Führung des
Haushalts , zu Mai oder Juni . Off.
u. G. S . 200 hauptpostlagernd Bonn.

Fräulein,
19 I ., evang.. aus guter Familie,
sucht Stellung in best. Hause z. Stütze
der Hausfrau , wo ihm Gelegenheit
geboten, in der Küche und im Haus¬
halt sich weiter auszubilden , bei
Farnilienanschluß und Taschengeld.
Off . zu richten an Frida Stoppler»
Dillenburg , Schulstraßc.

Bürgerliche Köchin
sucht Stillung in christlichem Hause zum
1. Mai. Näh, Thelemannstraße1, Part.

Gebild. Mädchen, 23 Jahre , sucht
zum 1. 5. oder später Stellung in
kinderl. Haushalt , wo Stunden - unir
Waschfrau vorhanden. Offerten unt.
Z. 9 postlagernd Gotha , F119

BaÄemeisterin
Masseuse ), mit lanPährigen Zeugn ..
sucht sofort oder später Stell , (auch
Saison ). Off. u. D. 946 Tagbl .-V.

Besseres Mädchen,
perfekt in Küche u. Hausarb .. sucht
Stell , z. 1. Mai . Gute Zeugn. zu D.
Off . u. L. 951 an den Tagbl .-Verlag,

Besseres Mädchen,
welches erfahren ist im Nähen, Bügel»
und Servieren, sucht Stelle in feinem
Haushalt , Gest. Osterteu unter it . 197
an den Tagbl.-Verlag. 8801?

SÄek - O . i . Mi !!emÄW.
Suche für m. Tochter, 17 I ., evg^

ehrlich, solid u. fleißig, bewandert im
Kochen, Servieren , Zimmermachen.
Plätten , u. leistet auch in Kopfwäsche
u. Frisieren llnterstützung , sol. Stell,
als Servier - oder .1. Zimmermädchen
für die Saison . Prima Zeuaniffe zur
Seite . Antritt nach W. Gesl. Off.
u. Angabe des Salärs an

H. L. Henniger , Geschäftsreisender»
Pößneck (Thüringen ).
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Eruf. zzrverl. Arl.,
34 Jahre , im Kochen n. Hausb.
erfahr., sucht Stelle in frauenlos.
Haushalt . Gcfl. Offerten unter
i' . 851 an den Tagbl -Bert.

Sejf. I fillüipi o. Canöt,
welche» noch nicht gedient, sucht in k!.
Haush. Stelle. Off. unter T. 952 an,
den Tagbl .-Verlg g. _ _ |

Bessere Frau sucht Stellung für
nachmittags z»m Fahren eines Fahr¬
stuhls. Dotzheimer Str . 18, Gth. 3.

Unabh. Frau s. morg. 2—3 Stund.
Monatsst ._ Riehlstr . 7, Jotfi . 2 links.
Tücht Frau s. Beschäft. im Waschen,
Schweiber , Rheingauer Str . 13, H. 1.

Mänutichs Personen.
Kaufmännisches Versonak.

^rurg . Bautechniker,
flotter Zeichner, mit guten Zcngniff.,
sucht Stellung . Offerten u. I . 950
an den Tagbl .-Berlag.

Gewissenhafter Herr.
in Rechtssachen beio., sucht pass. Ver¬
trauensstellung, übernimmt auch das Bei¬
tragen von Büchern. Gute Refer. Off.
unter * . » -45 an den Tagbl .-Vcrlag.

HeweröMesH'ersonal.

Wer
vermittelt selbständigem Wirt , der
Sommer über abkommen kann, pass.
Vertrauensposten am Büfett usw., in
Hotel oder Restaurationsbetrieb ? Be¬
dienung icdoch ausgeschlossen. Offert,
u. A. 404 an den Tagbl .-Berlag_

Tücht. Chauffeur,
22 Jahre alt , gedient, sucht Stellung
per sofort oder sväter. Offerten nnt.
E . 954 an den Tagbl .-Berlag^ _

Herrschaft!. Kutscher
oder Diener sucht Stell . ; ders. ist ver¬
heiratet , firm in sein. Fach, sowie im
Reiten u. Einfahren junger Pferde,
gut . Pfer 'depfleger, gewandt im Ser¬
vieren . Frau perfekte Köchin. Gefl.
Off . an I . Prep , Miltenberg am M„
Bahnhofstraße 503._ _

Mann , engl . n . span , sprechend,
sucht pass. Stell . Kann servieren. Off.
u. 15. 100, Rheinstr. 56, 3, b. Schlosser.

shnungr-Anzeiger der Merbadener Tagblatts
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1 Zimmer.
Adelheidstraße 85 gr. Mansarde mit

Küche sofo rt zu vermieten ._ 1587
Ädlerstraße 11, Sth ., 1 Zimmer , eine

Küche, 15 Mk., zu verm.  1575
Udlerstratze 17, Hth. Fsp., 1 Zim) u.

Küche, schöne Aussicht._9 4001
Adlerstraße 35 1 Zim. u. K. billig.
Ädlerstraße 49  1 Zim . u. Kü che. 1872
Ädlerstraße 55 1 Z., K., gl. o. sp. J309
Adlerstr. 73, 2 r , gr. '1 Z., K. N. 1 r.
Adolfsallee 18 Sout .-Wohn., 1 Z. u.

K. an ruh . Leute zu ve int ._ 1240
Älbrechtstr. 38 Mans . mit Küche z. v.
Uerträmsträße 21 1 Z., Küche und

Keller zu vermieten . Näheres da¬
selbst, bei Hi ort . _ _ 137072

Bismarckring 40, H., 1 Zim . u, K. m.
Abschl. zu verm. Näh. Vdh. 1 r.

Nismarckring 42, Hth., 1 gr.' Zim . u.
Küche sof. zu v.  N äh. Mb. P . F594

le ichstraße 25 1 Zim . u. Küche sof.
Bleichstraße 47, Vdh. D„ 1 8im . u.

Küche an kl. Fam . sof. od. spät, zu
ve rm . Näh.  Bureau Hof. 9 6105

Llücherstrnße 3 sch. I-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. Mtb . Part,  r . 8 4834

Blücherstr. 5, Mtb . P . r ., 1 Zim ., K.
z. vm. Bis marckring 26, 1. JB 7704

Blücherstr. 6 2 schone I -Zim .-Wohn.
_im Stock auf gl. od. später.  87558
Blücherstratze 17 schöne 1- n. 2-Zim .-

Wohnungen baldigst zu vm. Näh.
Helenenstr . 6, 2, b.  Schwcrdel . 1669

Bl ücherstr. 28 sch. gr .1 -Z.-W., 1. Juli
Bülowftratze 4, Hth., i Zim . u. Küche.
Castellstraße 1 1 Zim ., K. Näh) 1 St.
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . mit Küche

u. Keller,  Hth . Dachgeschoß.^ ) 4005
Dotzh. Str.  85 , Mtb ., 1-Z.-W. 8 8019
Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,

K., Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 718
Dotzheimer Str . 101, Stb ., 1-Z.-W.,

^Klosett ini^ Abschluß. _ 1205
Drudcnstr . 3, V„ _J .-Z.-W.. 10 Mk.
h' ltviller S tr . 1, D „ 1-Z.-W., Abschl.
Kltviller Str.  14 , Mtb., 1-Z.-W., Ap.
Faulbrunnens tr . 8 1 Z. u. K., p^ l .̂ 5)
n-anlbrnnnenstraße 10, Msd., 1 Zim.

u. Küche sof. od. sp. N. 1 r . 1257
Feldstr. 10, Vdh., g . M./I'  Z., K. 602
Feldstr aße 19 1 Zim . u.^Küchê z^ v.
Frankenstraße 9, Hth., sch. 1 Z. u. K.
Frankenstr . 16, D.. 1- u. 2-Z.-W,. K.
Friedrich str. 55. H. D„  1 Z. u . M„ 16,
Georg-August-Straßc 8, Mtb . 1, 1 Z.

u. K. m. Abschl. sof. od. sp. 94547
GLbcnstraße 7, Hth., 1 Zim. u. Küche

(Klos. im Abschl.) zu vm. 8 7722

§allgarter Str.31Z.u.K.  sof. 1473artingstraße 7, Vorderh ., 1 Zimmer
» u. Küche zu ver mieten._ _ 720
Helenenstraße  12 , Hth., Zim ., K. n. fl.
Helenenstr. 15, Hth. D., 1 Z., "K., K.
Hellmundstr. 6 1-Z.-W. N.  P7 1300
Hellmundstraße 12, Mans ., 1 großes

Zim . u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. Laden. 1308

bellmundstr . 29, St b., 1-ZVW. 98088
Hellmundstr. 31 sch. ger. W., 1 Zim .,

Küche, zu vm. Nah. Vdh. 1 l._
Hellmundstratze 32, Dachl., 1 Z.  u . K.
Hellmundstr. 49, V. Dach, 1-Z.-W.

Näh. Bleich str. 47, Bur . Hof. 93051
Hcrman nstraße 3 1 Zim . u. K. zu  v.
Hirschgr. 32 1 Z. u . K. i. Abschl. 1654
Hochstättenstraße 14, 1 r ., gr . 1-Zim .)

Wohnung zu vermieten ._ 724

Oranienstraße 33 1 Zim . u. Küche
,_ Ma ns:), ; -  Näheres Stb . Part ._ 715
Oranienstraß e 47, Hth., 1 Zim . u . K.
PUtippsbergstr . 16, ssout ., 1 Z„ K.
_m . Zub . an r. Leute. N. 1 l. 1205
Philippsbergstraße 16, P ., I -Zim .-

Wohn. mit Berrech. v. Hausarbeit
an einzelne Frau oder Leute ohne

_Kinder zu vermieten ._ _
Plätter Straße 62 gr. Frontspitze in.
^ Küche auf  glei ch od. spät.  S4011
Rheing auer Str.  4 , £>., 1-Z.-W. 1222
Rheinga uer Str . 13 sch. 1-Z.-W.  1369
Rheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche

■gleich oder später zu verm. 731
Riehlstraße 4_1 Zim . u. Kü che. 1478
Riehlstr . 10, H., 1-Z.-W, (18): 1470
Riehlstr . 13 i Z.. K,.^Hih.,D . Ü263
Rieh!str. 19 Ich/W .. Z., KZ Vdh., gl.
Rö merb. 6 1 Z. u. K., n. he rg._ 732
Römerberg 12 1 Zim u. K. 1388
Römerberg 14, Hth. 1, gr. Zim. u.
_Küche zu verm._ Näh. Vdh. 3 St.
Scharnhorststr . 19, H. D ., I -Zim .-W.
Scharnhorststr . 36, H., kl. 1 Z. u . K.
Schierst. Str . 11 1 Zim . u . K. 1276
S chicrsteiner Str . 20 1 Z. u. Zb. 734
Schulberg 11, Mans .-W., 1 Z., Küche,

gleich oder später zu verm. 1217
Schul be rg 19, H„ 1 Z. ü. K. S4016
Schwalbacher Straße 14 1 Zirn. u.
_Kü che so fort zn ve rm ieten._
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder später zu Perm. 735
Steing . 10, Hth. P. , 1 Z ., K., «. , sof.
Steingaffe 12 frdl . 1-Z.-W., 1.  Mai.
S teinaaffe 16,  Htbx,1 , 1 Zim . u. K.
Ste ing. 34,  1 , Z., K. s. o. sp. 8 40 17
Walramstr . 3 Dachw., 1 Zim . ri. K.
Walramstr . 7, 1 l., 1- u. 2-Z.-W., D.
Walramsiraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B4020

Jahnstr . 2 sch. gr . Zim . m. Küche per
sof. od. sväter . Näh. 1. Stock. 1356

J ahnstr . 20, 1, Z., K., K. N. 1. 1236
Jähnstraße 34, Fsp., 1 Z. u. K. N. 2 f
Karlstr . 23, Dchw., 1 Z„ K„ K. N72"l.
Karlstraße 32, V. 1 r. . 1 ZlülK ^ Hth.
Langgasse 10, 1 u. 2, 1-Zim, -Wohn.

Näh.  Kais .-Fr .-R ing  5 5, 2.  726
Lehrstraße 12 1 Zim ., K. u. Keller,
Lothringer Str . 28, Hth ., 1-Z im -W.
Marktstraße 12, Hth.. 1 gr . Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Mauergasse 8, Hth., Zim ., K. ü . K.

Näheres M auerg asse 11._
Rerostraße 38, Neub.,̂ 1-Z.-W., Dach.
Nerostr. 39, Laden, 1 Zim . u. Küche

mit  Z entral heiZ. u. Gas . 1568
Rettelbeckstr. 12, Hth., sch. 1-Z.-W. p
_sof . ob. sw Näh. Steitz , Lad. L4010
Nettelbeckstraße 15 neu,herg . 1-Z.-W.

zu verm. Näh. Schäfer , Part . 688
Kettelbeckstratze24 1-Z.-TO 1)4716
Rett elbeck str. 26 1 Z. u. K., Fsv./18.
Nicderwaldstr . 5 1 Z. u. K., sof. 729

Walramsiraße 31, bei Schmidt, 1-Z.
Wohnu ng., P r. 14 u. 16 Mk. 82988

Waterloostr . 3 sch. gr. Frtsp .-W., 1 Z.
u. K. im Abschl. au  r . L. R. Enge!,.

Waterloostraße 6, Vdh., Frontsp .-W.,
1 Zim., Abschl., zu verm. Besch.
Hausm . Leibl, Eckernfördestr. 10,
Frontspitze. 698

Webergasse 49) Vdh. u. Hth., 1 Zim.
__ u. Küche, eo. sofort zu verm. 1349
Weilstr . Ms., 1-Z.-W. sos. 738
Weilstraße 8, H,, I . Z^ u.̂ K.̂ sof.^ 1260
Wellritzst r.  28 , V. D., 1 Z., K. 740
Wellritzstr. 55  1 Zim . u. K., Hth.̂
Wcrderstr . 9, Vdh. Fsp.,„1 Zim. u. K.

per sof. od. spät. Näh, das._ 1201
Weftendstr. 13 sch. Ms.-W. int Hth.,
_1 Zim., K. u. zA,z. vm. N. Vdh. P.
Westendstr. 26 sch. Frtsp ., 1 Z. u. K.
Weftendstr. 36) Frtsp ., Z. u . K„ 1. 3.
Winseler Str . 6 1 Z. u. K„ 18 M. 742
Wörthstr , 18, P „ 1 Z. u. K. .9 76 75
Aorkstraße 10, Vdh, Fsp., I -Z.-Wohn.

an ruh . Mieter zu vernt._ 96526
Norkstruße 13 1 Zim . u. K. 947 09
Dorkstr. 17 1 Z . u. K., Abschl. N. 1 r.
Zietenring 3, H., i Zim . u.Jt sof. od.

spät. Näh, bei Geron , H. 2. 74o
Zimmermann str . 5 1 Z. u. K. b.  N . P
Zimmerinanns tr . 7 1 Zim. u . Kuche.
Krontsyib-Wohnnng , 1 Zim., 1 Küche,

an ruh . Leute zu verm. Näheres
Kaiser-Friedr .-Ring 74, 3. 1595

K Zim -.uev.

Bleichstraße 39, B . D ., u. H. P -, sch.
„Pi -Z.-W .sof. Näh. Vdh. 1. 97735
Bleichstraße 39, Hth., sch. 2-Z.-W. auf

1. Juli . Näh. Vdh.  1 St . 9730 1.
Bleichstr. 47, Stb . 1, sch7̂ -Zim .-W.

sof. od. sp. N. Bur . i. How ^ 029
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r. 94030
Blücherstr. 5, Mtb . 1, l., 2 Z., K., 1..7.
_S it vm. Bismar ckring 26, U 9770g
Blücherstr. 11, Vdh., 2-Zim .-W. füx

sof. od. spät, zu vm. Näh. P . 95019
Blücherstr. 16. V. D ., 2 Z., K., 20 M.
Blücherstr. 24 2 Zim. u. K., Stb.  s of.
Bl ücherstr. 29, H„ 2-Z.-W. N. V- 9s.
Blücherstr. 44 2 Zim . u . K., P7i

vertu. Näb. Vdh. 1 St . _ B 8014
Blücherstr. 46, B. 2, 2-Z.-W. 1. Juli,
Blücherstr. 487 Stb ., 2-Z.-W. sof. m

önt̂ Schöne Aussicht. Näh Laden.
Bülowstraße 4, Hth., 8-Zim.-Wohn.
Bülowstr . 7, S „ sch) 2-Z.-W , 260 tvt.
BMwN797S7 ^ Z.,̂ (,L8 Ml̂ .620
Bülowstr . 11, £>.. 2-Z.-W. N.  V . 1 r.
Bülowstr . 13, St b., 2 Z., K„ K. 1586
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn.,

Gartcnh ., 2 Zim ., Küche zuZrernt.
Dotzhenner Str . 13 2 Z. u. K., Dach,

(WM . Mai . Räh . Hth. P . ^ 448
DMch, Str .t17. Eth .. 2- u . 8-Zim.-W.
Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z, u. K.

im Dachst, sof. Räh . V. 1. 9  4032
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp-,

mit Balk., Gas u. all. Zubehör,
Sonnens -, v. sos. Näh. .V. 1 l, 759

Dotzh. Str , 84 2 Z., gr. K„ K.,̂ 7 sof.
Dotzh. Str . 85. Mb . '2-Z.-D . so fort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. I -Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sos. zu verm. Näh. V. P . 9 3450

Dotzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim,,
Küche, Keller sofort , 300—320 Mk,
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 760

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. Frsp . u. Hth. Näh. V. P . ,761

Dotzheimer Str . 101, V., 2 Z., Küche,
monatl . 24 Mk., zu ve rm ._ 762

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zrm.-Wohn. mit Balk. u. ge¬
mein?. Bad. Zu erir . Dotzheimer
Straß e 110, 3,  bei Wolf._ !' 329

Dotzheimer Str . 122, Vdh., sch 2-Z.-
Wohu. m.  reicht . Zub . bill._ 1596

Dotzheimer Str . 146 W-Zim.-Tohn.
^mit , Zubeh., 3.  St ., sofort_ 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselb st bei I.  Weberpals . _̂ 764

Dotzheimer Str . 172 gr . 2-Zim .-W.,
gr. Scheune mit Stallung , 8—1v
Pferde , per 1. Juli,  ebenst, früher.

Eckernfördestr. 3, H., 2-Z.-W.  9 2487
Elronorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K., zu vm.  Näh , das. Part . 766
Elfüsser-Platz 6, Hth. 2 Zim., Küche

sof ort zu verm. Näh. Vdh. Part.
E ltvill er Str . 4, Stb ., 2 Z., K. 1279
Eltvkller Str . 4, Fsp., 2 Zi, .K,:97776
Eltvrller Str . 12s Mtb . D., 2-Z.-W,
Erbach. Str . 6. H., 2-Z.-W. R. V. P .tzr
Erbacher Str . 9, Anbau , 2-Zimmer-

Wohnuug , inonatl . 20 Mk. 1346
Feldstraße 9/11 2 schöne Zim . u. K.,

Vdh. 2.  St ., 1, Ju li zu verm ieten.
Mdstr . 10 2-Z.-W., Stock f.ZicchZ374
Feld str. 12, H. 1, sch. AZ .-W.  772
Fel dstraße 19 2 Zim mer u. Zu behör.

Aarstraße 23 2-Zim .-Wohn^ z. v.' 747
Adlerstr . 5 2 -Z -W. sof.  od . sp. 1566
Adlerstr. 7 schöne sonn. 2-Zim .-Wohn.
_auf 1. J uni zu vermieten . _
Adlerstraße 8, 1 I., Vdh., sch. Wohn.,

2 Zim . u. Küche, sof. od. sp. 1271
Adlerstr. 11 2 Zim., i Küche._ 1574
Adlerstr . 19 Ms.-W., 2 o . 3 Z. 1285
Adlerstraße 23 2 Zimmer , Küche u.

Zubehör, gleicĥ oder spät, zu  Jim,
Adler straße  35 2 sch. Z. m .K,, Neub.
s-h Ierste. 37, S .. 2-Z.-W.  N . B. 1 r.
Ädlerstraße 43 2 Z„ K., Ms. sof. 750
Adlerstr. 49,2s,Zim . u . Küche. 1371
Ädl erstraße 57 2 Zim ., K. u.  K . sos.
Adolfsallee 6, H-, 2 Zim . m. Küche,

Keller zu vm. Nah. Vdh. P . J7g1
Äl brechtstr.  2 , ©tb-̂ fch. 2-Z7W ohn.
Älbrechtstraßp 6, H. 2 S . u

kl. Werkst, zu vm. Nah. V. P . 753
Älbrechtstr. 23, Dachw., H., 2 Zim .,

Küche u. K. Nah. Vdh. P . 1282
Am Römertor 3 2 Z . m. Gas ü. Waff.

i . Abschl. Itäh . Frtseu rladen . 754
Berlramstr . 19, St b., 2-Z.-W. 94023
Bismarckr . 41, H^ ,2 Z„ K., sos, N. L.
Blei ckrstr: 28, Hth., 2-Ziin, -Wohn. z, b.
Bleichstraße 31, Hth., 2 Zim., Küche

u. Kammer , monatl . 22 Mk., zu
verm. Näh. Rheinstraße 107, P.

Frankenstr . 19 27Z.-W., n. herger .,
_mit od. ohne Werkstatt . _ 9 8124
Geisbergstraße 11, £>-, 2 -Zim .-Wohn.

zu v. Näh. Taunusstr . 7,  1 r 1479
Georg-August-Str . 8, Mtb . 2, 2 Zim .,

K. i. Abschl., 1. Juli . N. das. 1452
Germn niavl. 3 2-Z.-W., Jul i. 142.3
Gneisenaustr . 9 2mal 2 Z. u. K., Fsp.

u. Stb ., zu verm.  Nä h, im La den.
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim .,

per sof. od. später zu  ver m. 9 4086
Göbenstraße -2, Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. Juli zu vm._ B 7775
Mbenstraße  5 , St h., 2-Z.- W.  B 5009
Göbenstraße 9, Mtb. u. F' p., 2-Z.-W
Göbonstr. 14 (Frisp .) 2 Z„ K. m. Gas.
Mbenstr . 19. M. P ., 2-Z.-W. 96227
Hallaacter Str . 3 2-Z.-W. sof. , 1474
Hallgärter Straße 6, Mtb ., 2-Z.-L'

m. Gas . Balk., 310—830  Mk . 94042
Hallgarter Str . 9, V. 4,  sch. 2-Z.-W.

mit Veranda per 1. Mai od. später
zu verm. Näh. Part , links ._ 1416

Hartingsir . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim .,
Küche, Keller, sof. od. später zu
verm. Pre is 18 Mk._ 615

Helenenstr . 13, 5h. 1, 2 Zim . m. Küche
u . Keller auf sofort zu verm. Näh.
Schwalbacher Str . 86, Part . 1653

Heienenstraße 15, £ .,~ 2 Z„ K.. Kellf
HelenenstrZ)16, Mt b., 2 Z „ K. u ,_ $l.
Helenenstr aße 22 sch. Ms.'-W„ 2 Z. u.

K., GlaZa'oschl., Gas , p. sof. od. sp.

Helenenstraße -31, Ecke Wellritzstraße,
2 Zimmer , Küche u. Badezimmer
sofort zu vermieten . 1536

Hellmundstr . 18, H„ 2-Z.-W. s. 96173
Hellmundstratze 23, H., 2 Zim. u. K.

zu verm. istäh. Bdh. Part.
Hellmundstr . 29, Stb ., 2-Z.-W., Apr.
Hellmundstr . 37, H., sch. 2-Z.-W. z. v.
Hellmundstr . 49, H. D„ 2-Z.-Wohn.

Näh. Bleichstr. 47, Bur.  Hof ., 93652
Hermannstraße 15  schH2-Zim.-Wohn.
Herrng ar tenstr . 12 2 Z., K., 250. 777
Hirschg raben  10 2- u 3-Z.-W. auf gl-
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 778
Jahnstraße 12, Gth., 2 Zim. u. zu

verm. Näh. Vdh. Part.
Jahnstr . 20, Ms., sch. ,2-Z.-W. N. B. 1,
Johannisberger Str . 1, 3, Gärtuerh .,

2—8 Zim ., am Güterbahnhof ^ z. v.
Johannisb . Str . 5, H„ 2-Z.-W. 1475
Karlstraße 3. 1, 2 Zim ., K„ K„ zu

verm. Näh. Wirtsch aft ._
Karlstraße 7, Lrtsp ., 2 Z. Ä.  2 . 1243
Karlstr . 30, B.. sch. h. Dw ., gr. Fenst.,

2 Zim. u. K., 1. 6. Näh. P . 1564
Kellerstraße 31 2- u. 3-Zim .-W. z. v.

Näh. Gneisenaustr . 16, 1. 9 3680
Kiedricher Str . 12, Mrb., sch. sonnige

2-Zim .-Wobnuug im Abschl. so fort.
Kikchaasse9 Dachwohn., 2 Z., Küche

u. Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näheres 1. Stock  links . ^_ J280

Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim. u. K.,
Hth. Dach, Abschluß, an ruh . L.^

Klvpsiockstraße 19 2 schöne L-Zim .-W.
per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , r ., Kopp. 1525

’ LV27Z.-W/ R. K. % ltarnet ?» .
Lahnftr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. __782
Langgasse 54 Helle geräum . 2-Z.-W.

per  1 . Juli zu ve rmieten . 1476
Lorelciring 5 schöne 2-Zim .-Wohn.,

im Vorderh., mit Bckd, Speisekam.,
Balk. u. Zubehör , auf 1. Juli zu
verm. N. Lorelei-R. 10, P . l. 1499

Loth ring . S tr . WK 2 Kl. Ab schl.
Lnisenstr. 5, Hth. 1, Wohn., neu her¬

ger., von 2 Zim . u. Küche per sof.
zu verm. INäh. daselbst. _ 1426

Luisenstraße 46, Fsp., 2 Z., Küche,
_Hei z„ sof. d. Köhler, das._ 1377
Luisenstraße 49, Fsp., 2 Zim ., Küche

sof. od. soät. Näh. 2. Et . l.  784
Mauergasse 12, Stb, , 1 große, 1 kl.

2-Zimmer -Wohnung . Näh. 1 r.
Metzgergaffe 25, Frontspitze, 2 Zim.

u. Küche, per sof. od. spät , zu vm.
Näh. Grabenstraße  24, _jl . 785

Rauentaler Straße 10, Mtb . ~ . t
2 Zimmer , Küche pet  1 JKatAj#sväter bill. zu verm. Nah. dastV.
Part ., Obe rlän der._

R aucntaler Str . 12 2 Z. u. Zb. §4 ^ .
Rheingauer Straße 6 2-Z.-W., r̂. «

zu verm. Näh. Vdh. tf$azL_Sz -'
Rheingauer Str . 13 schF'2-ZimE .g

Wohnung auf 1. Jul i._ .
Rheinganer Str . 15 2 Zim . u.

Rheingauer Straße 17, Hth.. 2
Küchem v. Näh, lödh. P-..
glei ch oder  sväter zu verm.

\ß.
Rheingauer MrTÜ^ 'HF'
Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim . m- stü

Seitenbau,  zu vermieten . _ _
Rheinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim . Uvgtj

auf 1. Jul i. Näh. Vdh, B. M.
Rheinstraße 88 2-Zim.-Wohnung lg

1 Näh. Gth. Part ._
■. 15 2 Z. u.  K

Röder str. 17 2 Z.,L^

verm. Näh. Gth. Part . _
TüTÄ . N. Metzĝ URöderstr.

Röderstr^ 24 fr . Dach -W., 2 Z.
Röderstraße 34, H., 2 Z. u. ;? •_Uj
Römerberg 14, Hth. 2-Zim .-Wogn-^

verm. Näh. Vdh. 3,St ^ ,.
Rüdesheimer Str . 18, Fsp., 2--o -'.ß

m. Balkon, auf 1. Julr .̂ ^ , ! -̂
Rüdesh . Str . 18, Gth . P ., S-Z-A

auf al. od. svät. Näh. daselüsb,ww
Rüdesheimer Straße 25, Vdh., /

u. Küche per 1. Juli zu^veW -̂ zj
RüdeSb. Str . 34, Gth ., 2-Z.-W ,̂,,l
Rüdesheimer Str . 38, §>. D ., INH,

2-Zim .-Wohri. mit,, Abschl. 1«^
Näh. Sth.  Part , r.

MichelSberg 20, Stb . 2, schone 2-Z.-
Wohn. für 1. J uli , a. früher ._1437

In der vorderen Moritzstraße ist eine
schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. Moritzstr. P7^ Lad. 1515

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z,. ü . K. auf
sof. od. spät, zu v. Näh. P . 3.  791

Msritzstraße 48 2 Zim ., Küche, Stb.
Näh. Müritzstraße 48, 2. St ._ 1524

Moritzstratze 60 2-Zim .-Wohn., Fsv.,
per sof. zu ve rm. Näh. 3 L_ 1436

Miihla . 17. L. D., 2 Z., K., K. s. 792
Rerostraßc 10, Hth., 2 Zim . u. Küche

per sofort oder sp äter zu vm. 14 43
Rerostr . 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,
^ Kell er, gr. Räume zu verm. 1566
Nettelbeckstraße 15 neu berg. 2-Zim.-

Wohnung. zu v. N. Schäfer , P . 687
Ncttelbeckstr. 24. Ä .. 2-Z.-W., 240 M.

u. Bdh. Frtsp ., 2-Z.-W., 820 Mk.
Neu gaffe 18, 3, s. Helle2-Zim .-Wohn.

zw verm,_ Näh. Korbladen . _ 796
R eng äffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Küche in. Mansarde zu vm. Näh.
' Weinrestaurant Jacobi . 1559

Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten ._ 798

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. ü.
K. an ält . Ehep., sof. bill. 799

Oranienstr . 14 2 Zim . u. Zub ., best.
Hth., sof. od. spät, zu verm. 800

Oranienstr . 17, Hth,  2 :). u . K. 1255
Oranienstraße 22 ' 2 'schöne Zt ü. K.

zu verm. Näh. Vorderh. 1 l. 1600
Orani enstr 29, Vdh. Msch2 Z. u . K.
Oranienstraße 29, Mans ., 2 Zimmer

u. Küche zu verm. Näh. Part ._
Oranienstraße 54, Mtb ., 2-Z.-W- 8-
_so s. od. spät . Näh. V̂dh. ,2 r . 802
Pbilippsbergstr . 24, 3, 2-Zim .-WohU.

mit Küche u. Keller per sofort zu
verm. Näh. daselbst 2. St . i .__670

Platt er S tr . 26 2-Z.-W., <6.. sof.̂ 803
Näueut . Str . 7. M ., sch. 2-Z.-W.  804
Rauentaler Straße 8, Mtb . u . Sth .,

2-Zirn.-Wohnungen sofort od. spät.
zu v. Näh. Nortmann , B. 1. 97 280

Rauentaler Straße 9, Htb., sch. 2-Z.-
Wohn zu vm. R. V. ' r . » 5690

Rauentaler Straße 10 schöne 2-Z.-W.
per 1. Mai oder später preisw . zu
verm. Näh. Part . Oberländer . 1601

9 ;TJW
Rüdesheimer Str . 40, Fsp =® ., 2,y,

' u. K.,JLalk .̂ a.chkl. Fam . 31. 1
Saalgasse 28 2—3-Zim .-WobnUvg

Hth. 1, sof. od. svät . zu vernu/ .g
S chachtstr. 4,  Dach . 2-Zim .-W,,M/
Sckackkstraße 6 2-Ziim;Wohu. Mßd.
Schächtstraße  8 , Bdh., P ., 2-Z
Sckachtstratze 22 kl. L-Zim .-WohrM
chbillig zu vermieten._LM

Schachtstr äße 26, 1, 2 Zim . u . R-chs
sof. od. später bill. zu vernu ^M.

S charnhorststr . 32, Fsv., 2 Z -„w ,P^
Scharnhorststr . 44, Gth -, 2 Z-, dgB

r . Fam . gl . od. sp. N. Vdh. ch—
Scharnhorststr . 46 2-Zint .-Wobu^ ẑg

Sth , sof. od. spät. In vm.
Scheffelstr. 10, Stb . 1, sch. 2-K ^ gg)m. Balk. zu v Nah . V. ,P ^ l-M-ai8
S cknerft. Str . 9,  Frtsp ., 2-Z^ W^ ĝ
S chierst. Str . 9, G.,23 .̂ K
Schiersteiner Str . 11, Hb., 2 Strrl 3̂8

nebst Zubeh., 280 Mk. _ .W
Schiersteiner Str . 12, -̂ tb.,

2-Zim.-W., Küche u . K., 1. J -JU
Schi erst. Str . 19, Ä.>2-Zim.
Schierst. Str.  20 , H„ 2 Z. H

Steingaffe 31, Stb ., 2 Z. u.
auf gleich oder sväter  zu

Steingaffc 34 2 Zim . u. KÜR-

chiersteiner Str . 32 2 >Zim. u. *1gg5
J uli 0. fr . N. das, b. Ma us^ lW-

Schwalbacher Str . 9, P „ 2 ZiM');«»'
nebst größ. Zubehör für GesÄP̂ gS
zwecke geeignet._Räb , da,.

Schwalbacher Str . 14 sch. 2-Z
з . Stock, sofort zu vermieten.

Schwalbacher Str . 19, Hth., 2 3ß (0t;
Küche zu verm. Näh. Vdh-

Schwalbacher Str . 27, i , sch 2-Z«
_ Wohn, im Stb . sofort $u_ oe &ß .>
Schwalbacher Str . 29, Stb ., f& AUii-

Wohnung nebst Zubehör zu bwgi
Näheres Konditorei.

Schwalbacher Str . 29 sch. D .^ lZ' Hl
и. K„ zu v.  NähKonditorei.

Schwalbacher Straße 41 im Mu.Hf
2-Zt mmcr-Wohnung zu ,vnu,ÜPF

Schwalbacher Straße 42, Hth:
2 Zim., Küche u. Keller mm *- f4JÖ
zu vermieten . Näh. Vdh. ß

Smwalbacher Straße 44,
Wohn., . Maus ., zu verm.
beim Hausme ister. -£-3 .,

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., ",,gi
u. Küche zu v, N. Nttb.̂ Part .,^

Schwalb. Str.  8 3 2-Z.-W.
Schwalbacher Str . 99, 1 r ., 2
_Zub . zum 1. I nn i, ev. sp ät^ ZLÜH
Sedanplätz 3 hübsche kl. 2-ZiwLff,

Wohn, im Scitenb ., mtl . 22 LzS
zu verm. Näh. Bdh. 1

Sedanstraße 3 schöne Nans .-DNAet
2 gr. Zim . u. Küche sof. od. M
zu verm. Näh. P ari ._ _ —

Sedanstraße 5, H , 2 Z. u . K-,
_AbscfcluK, aus ptcich od. spat- 2,-
Seerobenstr . 5, Vdh. Frtsp .,

Wohn, usw. Jof ^ od. Ipät .̂ V̂ stb
Ste ingaffe 10 Frtsp ./ 2 Z., K.,Züst,Ä
Steingasse 19, H. 1, 2 gr. Zirn-W
^ Küche auf 1. Juli , 310 Mk-—419?
Stein gaffe 20 2 Zim
Steingaffc 26, Hth., 2 Zim ., K-

auf sof. ob. spät . zu verm.̂ ^M
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Stzingaffe 36. 1. St ., 2 Zim., Küche,
^ Mans., 2 K., 1. Juli m  vm . 1556
Stiftstraße 7 2-Ziin .-Wohn. an anst.
^- Leute au vermieten ._ 587
Stiftstr . 10 2 Zim ., Küche nebst Zub.

Ms gleich od. später zu vm. Näh.
«tiftstraße 14, P . Preis 300 Mk.

- -Weidmann ._ 1592
«tiststraße 12, Vdh.,. . 2 Z. u. Küche

Näh eres  Part.-̂ -ver feiert, -_
^tiftstraße 20 schöne 2-Zim.-Wohn,

Part ., per sof. od. später zu ver-
-Mieten . Näheres im Laden.
Mramstr . 31, Stb , 2-Z,-W/25 Mk^

ebergasse 46 2 Zim. b. Küche. 880
-Weil str. 6, B. Msd., 2-Z.-W. sof. , 831
Mcilstraße 19, Frtsp , 2 Zim., K./K.
ZEitz str. 21, 1, 2 Z'im., Küche. 835
Wellrittstraße 44 2 Zim . u. Küche per
*/Ipf. od. spät, zu v. Näh. Lad. 04568
Miritzstr '. 55 2 Z. ii. K., S ., 1. Juki ".
Werderstr atze 12. 4, kl. ruh . 2-Zl/Wl
NZendstr . 3 2-Z.-W. ' N. 1 l. >14407
l-estendstratze 10, L>th. 1 u. Lachst., je

8,2 Zim . u. K„ sof. N. B. ,1. _ B4057
Westendstraße 19, B, 2-Z.-W. N. L.
M.estendstraße 23, 6 ., 2-Zim.-Wohn.
Westendstraße 36, Fsp, 2-Z.-W. u. c.

?-Z.,-W„ Ball .. Bad . 2. Et . 97318
Westendstraße 44 2-Zim.-Wohn., Hth,
^Abschl.. Balk., Gas, 24 Mt.
W'.nke ler Straße 6 2-Zim.-W. 87129
Wvrthstraße 26, Hth, schone2-Z.-W.

-'er sof. ad. spät. Näh. B. 1. 837
„s°rt straße 22 2-Zim.-Wohnungen.
L° Wr . 31, §».. 2-Z.-W. Ni V. 3 I.
Wchnrina 4 2-Z.-W. zu vm. 97294
metenring 14, Hth. Dach,■ ~ —„ 2 Ztm.,

.Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Zäheres bei Frau Rinn , Mtb . I r„
oder,Datzheimer Straße 142. 840

Pletcnring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche
U- Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,

-,-Mb . r . od. Dotzh. Str , 142.̂ 1340
-ounnlermannftr . 4 sch. 2-Z.-W, Dst.,

Dis 1. J uli zu  verm ._ . B 7747
mttt mermanns tr. 6,  H , 2 Z., K.  1590
schöne Frontsp , 2 Zim . u . Küche,

Dis Äeich oder später zu vermieten.
Kjgj . Rh eingauer S traße 8, P . r.

tl.ich.-Wohnung gegen Hausverwalt.
Rah. Schier steiner S tr . 20. 1502

^ ^ öne Frontsp , m. Balkon, 2 Ztm.,
1,Küche, 1 Kcll., treu reu ., sof. zu v.

JM . Wilhelmii '.enstr. 2, 2. 1212
8 Zimmer.

' "rstrafie 29 sch. 3-Z.-W. mit «Zub. v.
1912. Näh. Part . lks. B 7202

"Meidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.-
Kohn . auf sof. od. spät, zu verm.

«»ÄLh eres i  S t., bei Lewald. 843
Werstr . 31 Z-Zim .-W. zu vm. .1434
Älerstr , ^ HH -Olch/'O-Zi-W. N. 1 r.

5, Stb . Dachst., sch. 3-Znn .-
Wohnung sof. o. sp.̂ N. das. ^ 385

"" 5- ^ Pnerror 7, ü. Lang, 3 Zim . in.
tqtt für  Sch uhmacher zuchm

,̂ lstr. 8, 2, h.  3l Z/ 'W. 1. 7. 671
'aahnllofstraße 6, Hosbau, abgeschloss.

a-Ziin.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.

^ Näh. im Vdh. 1, Etage. 848
^ertramstr . 2, P ., 3 Zim. u. Zubeh.
... :'er sof. ob. spät.  2t äh. 1. St . l. 849
* ^ tr «msir. 7, 1, 3 Zim . u. Zubehör.
^R äh. Georg Bir k, Nr . 10, 1. 94122
^ 'erstadter Höhe. 25, Frtsp ., 3 Zim.,

Küche, Bad . Gas , Elcktr., Zcntral-
ih-.figxg; Näh.  Kapellenstr . 23, P . Z344
^ 'arstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,

ü-rtsp., sof. od. spat, für 360 m.
-chlOverm. Näh. 1. Etage . 850
lorstaster Höhe 58. Hochv, 3 schöne
9r. Zim . mit Zubeh. sof. od. spät.
MMierm. Näh. 1. Etage . 851
Ä"arckring 5, 2. große 3-Zimmer-
Ziohu., Küche u. reicht. Zubeh. per

z^ Luli 3>l,vm . chläh. P . l .̂ B 8341
7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.

»fe £-{pf._ob_. spät, zu verm. 0 4064

Eckernsördestraße 1, 1, mod. 3-Z.-W.
mit reicht. Zub ., auf gl. oder spät.
Näh. Eckernsördestraße 4, 1.

Eckernfördestr. 3, 1, sch. herrschaftl.
3-Zim.-W. zu vm. Näh. P . B 7160

Eckernsördestraße 4, P „ sch. 3-Z.-W.
per 1. Juli . Näh. 1 St . re chts.

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W, mir
Balk., zu v. R. Langgasse 25, 1. 860

Ellenbogengasse 9 schone 3-Z.-Wohn.,
2 St , f. 550 Mk.. sof. od. sv.  861

Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wovn.
zu vermieten ._ 862

Eltviller Straße 6 schöne 3-Z.-Wohn.
per sof. od.  spä t. Näh. P . l. B 7809

Eltvillerstr . 14, Mtb ., gr. 3-Z^ W. 1557
Emser Str . 14, P , sch. 3-Zim .-Wohn.

mit Küche zu vermieten. Näheres
daselbst od. Tel . 2328.  1318

Emser Straße 58, Villa Lahneck,
2. Stock, 3 Z. u . Zub. per 1. Juli
an ru h. L. Näh. P . l . B 6582

Emser Straße 69, Frtsp , 8 Zimmer
u Zubeh. auf  J uli  z u vm. 0  7693

Feldstraße 22 3-Zim.-W, m. Abschl.
u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. NW. SabetL 1270

Frankenstr . 13, Dach, 3-Z.-W, Gäs,
Abschluß, Monat 25 Mk. B7373

Frankenstr . 23, am Bism .-R, 3-Z.-
Wohm, neueren ., sof., 480  M . 1623

Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche per
I . Juli zu vm. Näh. Part . 0 6839

Frankenstraße 28 3 Zim. u. Zb. aus
1. Mai od. sv. N. Heuer, 1 l. B7004

Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zinn , Küche
zu v. Näh, b. Hausmeister . 867

Friedrichstraße 44, Vdh. 2, 3 große
Zim. mit Kabinett u. Balkon aus
sofort oder 1. Juli zu verm. Näh.
bei Heinrich  Jung . 1389

Friedrichstr. 44, Hth., 3 gr. Ziin . m.
Kiiche aus sof. od. später zu verm.
Näh, bei Heinrich Jung . ^ 868

Georg-Auguststr. 6, Hth., 3-Z. 871
Gneisenaustraße 3, 1, 3 Z„ K. 04367
Gneisenaustraße 12 3-Z.-W., Hth. 2,
_per sof. od. spät, zu verm. 0 4079
Gneisenaustr . 14, 1, 8-Zim .-Wohn.,
_neu herg er., auf gl. od spät. 04080
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. 0. sp.
Gn eisenaustr.  21 gr. 8-Z.-Wohn. 872
Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche ver sorort oder später zu
Perm. Näh, bei Wirt . B 4086

Grabenstraße 14 J -Zim.-Wohn., ev.
mit Werkst, od. Lagerr ., wo seith.
ein Kohlcngesch. m. Erfolg betr w..
zu Näh. Me tzgcr gasse 15, 1. 1562

Gustav-Adolfstraße 16 gr. 3-Zim.-W.
mit Zubehör. Näh. Lad en.  874

Gustav-Adolf-Str . 17, Neub., sch. 8-
Zim.-Wohn. per sof. preisw . B5849

Hallgarter Str . 3, B., scki. 8-Z.-W. m.
Bad rc. sof. Näh. b. Hausw Hülst

Hallgarter Str . 6, 1, 3- od. 4-Z.-W.,
2 Balk., Koblenausz., Bad rc. 1351

. str.' 7,  HP., f. 3 Z.W . 11 llHall««rtex. , _ _ _
Hartingstraße 8, 1, 1 schöne' 3-Zim .-

Wohn. m. Balk., 2 Kell.. Maus . rc.
_preis w. N. Hartingstr . ,8,, Pl 1858
Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Ädalfstr.,

schöne geräumige 3-Zim .-Wohn. in.
Balk., Sonnenseite , per sof. od. sp.
bill. zu vm. Näh, bei Grosch._ 877

Hetcnenstr. 1 sch. 3-Zim.-Wohn. im
" 1. n . 2. St . N, Schuhgeschäft. 1230

Helenenstraße 13, H. 2,, 3 Zim . mit
Küche u. Keller aus sos. zu verm

_Näh . Schwalb. Str . 36, P . ^ 1551
Hellmundstraße 26, 2 l., sch. 8-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh. 3 St . l. 878
HekmnndBx. 5V, H., st. herg. 3-Z.-W.,
_a .j . r . Ge sch. gl od. sp. Näh. 2 St.
Hellmnndstr . 52 3-Zim.-W im Hth.

auf 1. J uli.  Näh . Vdh. 2stiuks, _
Hellmundstr. 58 große 3-Zim.-Wohn.

m. Zub . sos. od. sp. Näh. .2  r . 879

Biŝmarckring 24. P ., 3 Z., KOzu^vun
•Sfcich straße 28 8-ZIÜW. sof. 0 4067

. . . . . rWchchstraße 42, 2. St . r., schöne ge^
''aumige 3-Ziinmer -Wohuung mit
seichst Zubeh. per 1. Juli . Näheres

St ock. Dr . KRter ._ 0 7742
^ ÄNcrplaü 2,  3 St . l., ö-Zim .-Wohn.,

Oadeztrn u. Zub . ver Juli , zu vm.
svstjllh. d̂as. u. Adelheidstr. 14. 1313
Klirchrrftraße 3 schöne 3-Z.-Wobn. p
z- M,od . sp. N. Mtb. Par t. , r . 1440 70
^ 'ncherstraße 5, B. 3 r., 3 Zim ., K.
yMst,Vm. Bismarckring 26, 1. 07703
Atü cherftraße 19 3-Ziml-W., 1. Juli
^ «kvwftraße 4, 3. Eil. 3-Z7-Wohn. zu

Hellmundstr . 56 3-Zim.-Wohn. n-it
Bierkeller sos. od. spät. N. 2 r . 880

Herderstr . 13, 1, 3-Zim.-Wohn. sof.
üd. spät,  zu vm. Näh, das. 1261

Herderstraße 35, 3, gr. 3-Z.-W., mit
Bad u. Zub ., für 1. Juli , evt. spät.
Näh. Haus verw. Beck,. Hth,, 1467

^ .berm. Näh. Pa rt , r̂echts._ ,853
^üiowstr . 9 gr . helle 3-Zim .-Wohn.

>vit allem Zubehör , niit Nachlaß,
:-ber sofort zu vermieten . 1376
^eiaspcestrnße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

Mit Zubeh. auf sos. od. später zu
»Lerm. Näh, bei G. Boltz._ 855
^hheimer Straße 28, Part ., schöne

Oeräum. 3-Zim .-Wohn. mit reich!.
^stiub ch. sof. od.  su . Näh 1 r . 04073
^Miheimer Str . 55 sehr schl ge'räum.

6-Ziuimer -Wohnuug , Sonnenseite,
^ - - 1853?̂-ber sof. od. spät , zu  ve rm.  _

^ "hheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
K Ke ll., Mtb., sof, od. spät. 0 4074§-obheimer Str . 66, 1, mod. 3-Z.-W-,

üiiit Nachl. Näh. 1. Et . r . 05990
-'vßheimcr Str . 75. Mtb .. 3 Zim . u.

üche zil v. Näh. V. P.  r . O 2137
'̂ Dheiiner Str . 85, V. 1, Süds ., 37Z.-
rL ^ p. gl. 0. sp. N. P ., Zorn . 04370
^mst)ein,er Straße 93. Vdbl, 3 Z., K.
x̂ Kell.. sof. Näh. Vdh. 1' lks. 857
-v»ßh. Str . 191, Vdh. 1,, 3-Z.-W0 pl
^chof, od, spät, zu vm. Mäh . das. 680
^ichheimer Straße 126, schöne gr. 3-'
^Ltim.-Wohn. per 1. Juli . 07090
Hrudcnstr. 3. 1. St . od. P ., 3 Zim.
tzLod u. Zub., O Juli , ev fr . ,06859
KNrdenstr. öBBÜ' Pst O-ZO Wl, p. 1/ 7.
^Midenstr. 5, H. 1, 3-Z/W ., evt. um

Sout .-Werkit» tar. --5 ,Ht . L4077

Hcrm annstras?r 22 sch. 3-Zim.-Wohn.
Herrnaartenstr. 7 3-Zim.-W, Hth. 1.
Jahn str. 3, Hthl, 3 Zim , Küche, Kell.
_p . sof., od. spät ._ Näh. B. P . -'884
Jahnstraße 7, Gth . P ./ 3 Zim . u/K,

neu herg, mtl . 32 Mk., gleich od.
später zu vermieten . _ B 8040.

Jabnstraße 9, Part/ , schöne 3-Ziml-
_Wohn ^ aus JO Juli ob.  spät . 1571
Jahnstr . 16,V ^ 2. 8 Z. u, K. N. V. Pl
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Woh ii.  p . 1. Juli . N. 1 St , 1431
Jahnstr . 36 ssreie Läge) sch. 3-Zim .-
_W , m. Balk, neu he rg, sof̂ od. sp,
Kaiser -Fricdrjch-Ring 2, Hth, Dach¬

wohnung , 3 kl. Zimmer , Küche u.
Keller. Näh. Laden. 1365

Karlstr , '!1,P , sch. 3-Z.-W , 620 Mk.
Karlstr 38, SNtü. 2. 3 Z,u . K. N. V/1.
Kellerstraße 7 freundl . 3-Zim/-W,

1. Et , ver sof. od. sp ät . zu vm. 888
Kiedricher Straße 9, 2 St , 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten . 0 4002
Kirchoasie 11. Gth, sch. h. 8-Z.-W,

auch für Gcsch äftszwccke. 1859
Kirchgasse ii, Dachjtock, 3 Zim , mit

Küche, unter Abschluß, auf gleich
oder später zu verm. Näh. bei
L. D. -Jung , Parte rre ._ 1397

Kirchgasse 50, Stb , 3 Zim , Küche u.
Zub, int Ab schluß, zu vermieten.

Klar ent. Str . 3, H. P ., 3-ZlM/03566
Ktar ent. S tr . 6 3 Z , K, B.  sof . 1445
Kleiststr. 3 sch 3-Zim.-W. p. 1. Juli.
Kleiststraße 15 schöne tz-Z.-Wöhn, Per

sofort^oder spater zu verm, 1327
Lehrstr. 18, Part , abgeschl/3/Zim-

Wohn, mit Zubeh. aus 1. Juli zu
^,vmSstä b. Lehrstr.  14 , 1, Weil . 1497
Lchrstratzc 25, Part .-Wo'hn, 3 Zim,

Küche, Kammer , sos. od. spät.  892
Loreley-Ring 1 stb. Frontsp .-Wohn,

3 Zim . u. Zubeqor, auf gleich oocr
später ru verm. Acch. Part. 1454

Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr, zu vermieten . Näh.
Parterre links. B 4093

Lothringer Str . 34, 3, sch. 3-Zim .-W.
mit Balk. per sof. od. 1. Juli.

Luiscnstraße 5, Mtb . 1 u. 2, je eine
hübsche gesunde Wohnung, neu her¬
gerichtet, von 3 Zim, . Küche usw,
per sofort zu vermieten . Näheres
Metropole, vorm. 11—12 Uhr. 1427

Luiscnstr . 16, H. P „ 1 u. 3, ist je eine
schöne Wohn, von 3 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. daselbstchder in der
Weinhandlung A. Meier . 863

Luxemburgstraße 4, 1. Stock, 3-Zim.»
Wohnung, mit allem Zub , per
1. Juli zu vermieten. 1465

Mainzer Str . 88, Fsp, Nahe Bahnh,
3 Zim , K. u. K. Näh. 1. St . 895

Mauergasse 16 Wohn, 3 Zrm, Hth.
D, sofort zu vermieten. 619

Metzgerqaffe 28/39, Neubau, 3-Z.-W.
u. Küche per sof. oder spater zu
verm. Näheres Langgassê 19. _

Moritzstraße 12, Gth. 1. Et , kl. 3-Z.-
Wohn. sof. od. spät, an ruh . ält.
Leute zu vcrni. Näh. Laden. 897

Moritzstraße 47, Mtb . 2, 3 Z, 1 K,
1 Kell, 1 Verschlag, sof. od. sp. 899

Moritzstraße 69 3-Ziin .-Wohn. per sof.
zu verm. Näh. 3. St . l. 1435

Nerostraße 15, M, 3 Zim . u. K. aus
1. Juli zu verm. Näh. I . Et . 1394

Nerostr / 22, Stb .. 3 Z. u. K. h. 900
Nerostraße 27, H, 3-Zim.-Wohnun»

auf gleich oder später zu vm. 901
Rettelbeckstraße 15, Vdh. 1, schöne 8-

Zim .-Wohn. auf 1. Juli zu verm.
Näh. Schäfer, Part . 1466

Nettelbeckstratze 18, Vdh, gr. 3-Z.-W,
evt. m. Wkst, zu v. Lcicher. 07098

Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W, Vdh. P . u.
1 St , Balkon u. Veranda , per
sof. od. spät, zu verm. 0 4009

Billa Neuberg 2, Tiefpart , sch. sonn.
3-Zim .-Wohn, Küche, 2 Keller zum
1. Juli an kleine Familie billig zu
vermieten . Näh. 2 Tr.

Niederwaldstrahc 5. H, 3-Z.-W, per
sof. od. spät. Näh. Vdh. Part . 901

Oranienstraße 25, Hth, abgeschl. M.-
Wohn, 8 Z, Küche, sof. zu v. 1220

Oranienstraße 37, Gth, schöne 3-Z.-'
Wohnung, mit Maus , p. 1. Juli
zu verm. Näh. Vdh. 1. 1504

Oranienstr . 42, H, 3 Zim. u. Küche
per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 906

Platter Str . 15, P , neu herger . 3-Z.-
Wohn, 3. St , 2 Balk, schöne freie
Lage, sofort^zu Jjc tmicten . _

Platter Straße 19 (gegenub. Kliuger-
straße) 3 Zim, Küche u. Zirbeh.
sos. od. spät. '/Näh. 1 St . iL 908

Rauentaler Str . 8 sch. 3-Zim .-Wohn.
per sos. od. 1. Juli zu verm. Näh.
das. bei Nortmann , B. 1 r . 1604

Rauentaler Straße 19 3 Z. u. Küche
per 1. Juli zu vermieten . 07808

Rheingauer Str . 3, -̂-tb. P , 3 Z. ver
gl od. sv. Näh. das. V. Hp. 07795

Rheingauer Straße 14, 3, 3 Zim . u.
Zub . Näh. das. od. 1. St . 07069

Weinstraße 88 3-Zimmcr -Wohn. zu
verm. Näh. Gth. Part . B 4099

Riehlstr . 5, Mtb , sch. 3-Z.-W. 912
Riehlstr . 6', Gth '., sch. 3-Z.-W. O 8145
Riehlstr . 133 Z. u. K. N. V. 1. 914
Riehlstr. 13 3 Z, K, Mtb , 1. 7. 1458
Riehkstraßc 22, Ecke Ring, 3- n . 4-Z.-

Wohnungen u. Zubehör z. vm. 916
Röderallee 4, Part .-Wohn, 3 Zim.

nebst Zubeh. per sof. od. spät. 917
Jlöderstraße 26, 2. Et , herrschaftl. 3-

Zim.-W, Bad, el L, ver sof. 918
Rödcrstr. 35. P , 3 Z. u. K, 1. 7. 1526
Römerberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu

verm. Oranienstraße 62. 04100
gloonstr. 5 3 Zimi-Wohn. zil verm.
Rüdesheimer Straße 22, Hochv, sch.

aer . 3-Zi,n .-Wohn. Näh. P . 0 7487
SÄ Str . 34, B, 3- n. 4-Z.-W. 1482
Schackitstr. 39 3-Z.-W, m. Gas . An¬

zus. Dienst , u Freit , v. 1 Uhr. 1441
Scharnhorststr . 9, 8. Et , 8-Z.-W. u.

Zub. per 1. Juli . N. P . 07103
Lcharnyorststraße 25, P , große 3-Z.-

Wohn, m. Terrasse zu vm. 04103
Scharnhorststraße 34. 3, gr. 3-Z.-W.

sof. od. später. 2iäh. 1 St . 07922
Scharnhorststr . 36 gr. 3-Z.-W. aus

1. Juli zu verm. Näh, 1. 04104
Schefselstr. 8 prachtv. 3-Z.-W, P , p.

1. Okt. zu v. Näh. 3. Et . 1506
Schiersteiner Str . 11, Hochp. l, 3 Z.

nebst Zubeh. per 1. 7. 1912. 1529
Schierst. Str . 29, Mb, 3 Z, K. 919
Schiersteitter Str . 23a, Neubau , bei

Karl Auer, Part , l, schöne 3-Zim -
Wohn, Mtb . D, p. sof. od. sv. 1310

Schiersteiner Str . 26, P . u. 3. St,
sch. 3-Z.-W, gleich od. spät. 1347

Schlichtcrstraße 11, Nähe des "Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim.. Kücbe.
Kam u. Kell, ver sof. Näh. 2. 920

Schulgasse 6 Mans , 3-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Tapetengeschäst. 622

Schwalbacher Str . 41, V, 1, 3-Ziui .-
Wohn. zu vm. Näh. Mtb . V. 1517

schwalb . Str , 83 3-Z.-W. 1. 7. od. fr.
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, 3-Z.-W.

p 1. 5. N. Mauritiusstr . .6, 1. 1563
Scdanstr . 19 gr. 3-Z.-W, Hth, aus

sof. od. sp. Näh. Vdh. 1 r . . 0 4105
Sedanstraße 11 3 Z, Küche u. Zub.

ver sof. od. soät. zu verm. B4106
Sedanstraße 14, 1, 3-Zim .-Wohn. m.

Zubehör zum 1. Juli 0 6811
Scerobcn 'str. 9, Mtb . 2. Stoch 3-Z.-

Wohn. ver sof. od. später . 0 4107
Stiftstr . 5, 2. Et , 3 Ziinmer u. Küche

mit Zub ver sof. od. später . 672
Stiftftraße 12, Hth, 8 Z. u. Küche

ver sofort. Näh. Vdh. Part.
Wallnfcr Straße 9, Hth, 3-Z.-W. zu

verm. 3(äh. Vdh. Part . _ _ 1420
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim,-W.
_per sos. od. spät, zu verm. 0 4110
Walramstraße 13, 1, Wohin, 3 Zim.

u. Zick. sof. od. spät, zu vm. 0 4808

Mortzen-Ausgatze, 2,  Blatt. Seite 18.

Walramstraße 31, Stb , 3-Z.-Wohn,
Pr . 28 Mk. N. S chmidt, Stb . 02999

Webergasse 56, 1 l„ 3 Zim, Küche, u.
Zubehör per 1. Juli ., 1518

Johannisberger Str . 9, Neub, V,
_sch .̂ 4-Z.-Woh!i, Bad, sof. 04134
Kaiser -Friedrich-Rtng 1, 2. St , 4-Z.»

Weilstr/ 3, 1, 3-Zim.-Wohn.̂ l ./Juli.
Weilstr. 23 sch. 3-Z.-D , 2. S t. ' 689
Wellriüstr . 27, 3 Zim, K. u . K, im

Seitenb . Preis 30 Mk. p.  Di . 930
Wellritzstraße 46, Hth. 2 l, 3 Z. u . K.

sof. Iiäh . Aorkstr. 1, 3 1^ 04112
Wellritzstr. 55 3 Z. u. K, H, l .Jjuh,
Westendstr. 15, Gth, 3-Z.-W. Q41iv
Westendstraße 18. Vdh. Zrtsp . u. Hth.

Dach, 8-Zim .-W. R. '_ _ „ _ _ - . 11.  04116
Westendstraße 26, 1, Mne , neu herg.

3-Z.-W, 1. St , per sof. zu verm.
Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.

3-Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P, —678
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim.-W.

m. Zub. ver sof. od. später. 931
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St , schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reicht. Zub . sof. od. spät. Näh.
1 St . I, b. Hausverw.  O40lu

Wörthstraße 23, 3 l, schöne 8-Ziui .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7.  1367

Borkstr. 4, 1, 8 Z. u . Küche/Stb , per
1. Juli . Näh. Borkstr. 4, 1. 03240

Norkstr. 10 3-Zim .-W. "cher̂ 1. Juli.
chorksträsse 31, V, sch. 3-Z.-W, Balk,

Zubeh, zu v. Näh. 3 lks. 04117
Zietenring 7, Hinterh . Parterre,

schöne3-Zim .-Wohn. per 1. Juli zu
h»r « iKi-fis .qnn Mk Näheresverm. Preis 390 Mk.
V0rderh. 2. St , bei Kühiier . 1511

Zimmermannstraße 10, 1. Etage , sch.
Wohnun g mit Zub.  0 1119

Zwei Z-Zim.-Wohn. per 1. Juli zu
vm. Näh. Ba hn hofstr aße 22. 1508

Schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh. auf
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav-Adolf-Straße 1, 1 l. 1429

4 Zimmer.
Adolfsallee 6, Hth. 2, 4 Zim . mit

Zubeh. (650 Mk.), auch geteilt, auf
sofort od. sväter . Näh. P , P . 1273

Adolsstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen,
neuzeitlich hergerichtet, per sos. od.
später . Näh, da selbst. 0 385

Albrechtstr. 2, 1, Nähe Nikolasstraße,
„ 4-Zim. -Wohn. _ Näh. P art . 934
Albrechtstraßo 12, 2, schöne 4-Z.-W.

mit Zub. sof. z, v. Näh . Laden. 935
Albrcchtstraße 38 sch. 4-Zim,-Wohn.

m. Zub . sof. od.  s p. N. r . 937
Albrechtstr. 46, 1, sch. 4-Z. -W. 938
Bertramftraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried¬

richstr.), schöne 4-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner , Bismar ckring 2,  1 . 04120

Bertrainstr . 4, 1, 4-Z.-W, /ölk. 05904
Bertramftraße 16 schöne, neu herger.

4-Zim .-Wohn. mit Zubehör, 2. Et,
per soi. od. spät. Näh. Lad. 07146

Bismarckring 6, 2. Et , gr. herrschaftl.
4-Ziin.-Wohu. per  1 . lDtt . Näh. das.

Bismarckring 10 4-Z.-W, vollst. neu
herger, sof. od. spat. N. P . l. 06417

Bismarckring 19, 1. St , sch. gr,4 -Z.-
Wohn, 2 Balk, gr. Terrasse, sof.
od. später zu vm. Näh. 1 r. 1H19

Bismarckr . 36 sch. 4-Zliu .-Wohn. u.
Zubeh. per sos. od. spät, zu verm.
Näh. 1. Etage, Müller . 0 5776

Bleichstraße 18, Hth, 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät. zu vm. Näh. bei
Gottwald , Fnulbrunnenstr . 7, 946

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb, aus sofort od. Juli
zu verm. Näh. Par t. Iksi 04 408

Blücherstr. 20, 8. p. 1. Juli a. fr . 4 Z„
bill. Vers etz, h,  Preisnachl ._ 1411

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, da selbst 1. (Stock. 04128

Büdingenstraße 4, 1. Et , 4 event.
Zim, Kücbe, Bad, elektr. Licht,

Gas , Zentralheizung per sof. -sv.
später . Näh. daselbst. 941

Gr . Burgstr . 17 4—8-Zim.-W. 912
Dotzheimer Str . 5H, direkt a . Ring,

sehr geraum . 4-Z'.-W, Sonnens , p.
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad.  1352

Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr , 4-Z.
Wohnungen per sofort oder später
zu vm. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1850

Dotzheimer Straße 61, Mittelb , sck>
4-Zim .-Wohn. per 1. Juli zu ver-
mietcn ._ Näh. Vdh. 1 l. 07094

Dotzheimer Str . 75, V. 1, eine 4-Z.-
Wohnuiig mit allem Zubehör zu

_ver m. Näh. Vdh. Part , r ._ 04130
Dreiweidenstraße 3, 3, 4-Zim .-Wokm.

mit Badezimmer , 2 Balk, 1 Erker
init reich!. Zub , in ruh . Hause, kein
Hth, auf Juli zu verm. 0 7393

Dreiweidenstr . 4, 2, 4 Zim. u . Zub.
auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis

_ 1 Uhr. Näheres 1. St . r ._ 1331
Emser Str . 25 4 Z, K. u. Spk. 712
Ecke Emser und Weißenburgstraßc

4-Zim .-Wohn, 1. Etage, zu verm
_Näh . daselbst, Baubureau . 947
Frankenstr . 25, direkt am Ring , sch.

neu herger . 4-Z.-W. sos. od. spät.
zu Vm. KöO  Mn ). , Näh, P , O 7887

Göbenstraße 12 4-Z.-W. u. Badez,
Balk, elektr. u. Gasl . zu v. Näh.

_bei Trittler , Hochpart._ 1469
Goethestr aße 18,  2 , gr . 4-Zim.-Wohn.
Gnstav -Adolsstr. 15 sch. 4-Z.-W, Bad,

r . Zub. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 948
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn, m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub , 3. St,
per sos. od. spät . J )lä£). Part . 949

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraßc,
4-Zimmer -Wohn. mit Badezimmer
bis 1. Juli zu verm ieten. 1535

Hellmundstr . 43, 1 u. 3, 4 Ziin. m.
Zb. u. Bad , v. sos. od. spät, zu vm.
Näh. Wellritz str. 24, Hatz bach. 705

Herderstr . 27 4-Ziin -W. m. Zubehör
sos. zu vm.. Näh.  2 St . lmks. 950

Jahnstr . 25, 1 r, sÄ. 4-Zim.-Wohu.
in. Zubeh. zu vm. Näh. das. 954

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Ziui.
Wohn, mit reicht. Zubeh, Garten
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Part . 1494

Wohn, mit Balk. u. Zub . a. 1. Juli
zu verm. Näh.' daselbst Parterre.

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
4-Zimmer -Wohn, List, Zentral¬
heizung, per sof. od. sväter zu vm.

_Näheres daselbst 3. St . _ 607
Kellerstraße 15, 1. Et , 4 Zimmer u.

Küche per sos. od. spät, zu vm. 95»
Kirchgasse 11 sch. h. 4/Zim .-Wohn. zn

verm. Näh. 2. St . links. 1370
Kleiststraste 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu

vm. Näh, b. Hausm . Peez.  957
Klopstockstraße1, 1. Et , Sonnenseite,

4-Zim .-Wohn, Bad, Erker n . Balk.,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Näh. Gntenber gplatz 3, P art . 1552

Klopstockstraße11, 1. u. 4. St , je
eine herrschaftl. 4-Zim.-Wohnung
mit Bad u. reicht. Zubehör per

_sof . od. sp äter zu ve rmieten . 958
Klopstockstraße11, 1. St , herrschaftl.

4-Zim .-Wohn. mit Bad ^u. reich!.
_Zubeh . per sofort ad. später . 1598
Klopstockstraße11 Frontsp .-W, 4 Z.

mit Bad usw. s0f. od sPater. 1599
Lorelei-Ring 5 schöne 4-Zim.-Wohn,

mit Bad, Speisek, 3 Balk. u. sonst.
Zubeh, auf 1. Juli zu verm. Näh.
Lorelei-Ring  10 , Part . I. _1501

Lorelep-Ring 13, Neubau , 4-Z.-W.»
2. Et , gr. verglas. Balk, elektr. L.,
r . Zu b. sos. od. sp. Näh. P . l. 548

Lothringer Strasre 30, P , 4-Z.-W,
Bad, Balkon. N. Nr . 27, P . 04136

Luiscnstr. 5. Südseite , ist die 2. Et.
von 4 schönen gr. Zimmern , Küche
u. Zubehör per sofort zu vm. Rah.
Metropole , vorm. 11—12. 1424

Luisenstraße 5, Mtb . 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung , neu herger , von
4 Zimmern n . Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres Metropole.
vorm. 11—12 Uhr. _ 1428

Marktstraße 21, 3 l, 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu vm. Näh. 1 I. u.
Kaiser -Fr .-Ring 25, P . l. 0 6302

Manergasse 8, 1, 4 Z, K. u. Liell. zu
verm. Näh. Mau erga sse 11. 1319

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub , 1. St , p.
sof. od. stv. Näh. 1 St . lks. 964

Nerostraßc '17, 2, 4 Zim. u. Zubehör
sofort zu verm. Näh . Mans.' 522

Nerotal 6, Bart .-Wohn, passend für
Arzt, 4 Zim , Bad, Garten mit
Souterrain , ohne. Maiisarde , per
1. Juli zu. vm. Näh. 1.  St . 1477

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub . sos. od. svüt. zu vm. Zu
bes. tägl. bis 5 Uhr. N. 3 St . 963

Dranicnstrnße 4, 2, 4-Zimmer -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Nä heres Kirchgasse 61._1213

Oranienstr . 22, 1, sch. 4- od. 3-Zim.-
W. m.  Bad u. Zb. sof. N. U 609

Oranienstr . 55, 2, am Kaiser -Friedr -
Ring , herrschaftl. große 4-Zimmcr-
Wohn, keine Doppel-Wohn, kein
Hth, per 1. Okt. Näh. Part . 1580

Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn..
4 Zim . n. Zub, ruh . freie Lage, zu
verm. Räh . 1 lin ks._ 972

Philippshergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Nä h.  2 . Et . rechts._ 973

Philippsbergstr . 20 4-Zim .-W, Bäd,
Gas , Elektr, 1. 7, wegzugshalber
zu vernn_ Näh. Part, , r . 138?)

Philippsbergstr . 25, P , '4—5 Zim . u.
Zub, 660 Mk.  N . b. Sarholz . 694

Ecke Platter - u. Klingerstraße 1 mov.
4-Zim.-Wohnungen aus gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P . r . _ 975

Oilieinnnnrr Str . 4 4-Zi:n. -W. 977
RÜeing. Str . 6, 2, 4-Z.-Wahn. 1027,
Rheinstr . 32, P , 4- ev. 3-Zim .-WoM
_p . sof. ob. spät/ auch für Bureau.
Rheinstraße 89, 2. Et , 4-Z.-W. aüsz

gl. oder spät, zu v. .Näh. Part.
Rheinstraßc 103, 4. Stock, 4 gr. Zim.

u. Küche für 450 Mr. sof. od. sp. zu
_üeriiT ._ Näh. Parterre . _ 978
Röderstraße 26, 1. Et , (herrschaftl. H

Z.-W. m. Bad, ei. L, p. sof. 979
Roderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-

Wöhnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau dasewst,
während des ganzen Tag es. 1208

Noonstrahc 12. 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof od. spät. Näh.  Lad . 04139

Rüdesheimer Str . 31 4' Zimmer u.
Zubeh ör , modern, zu ve rm . 981

Saalqasse 38, 2 l, schöne 4-Z.-Wohu.
' n . für Peiisionszw .) zum(sehr geeign. für Pensiouszw .) zui

1. Juli , evt. früher , tust Nachlaß.
rcharnhorststraße 1, 1, fr . Lage, eleg.

mod. 4-Zim.-Wohn. auf Juli zu
verm. Näh. Part , B 8103

Scharnhorststr . 28 schöne geräumigs
4-Zim.-Wohn^ wegzugsh. m. Nachl.
ver 1. Juli zu vm. Näh. 3. St . L

Sckiiersteincr Str . 34 herrsch. 4-Z.-,
W. m. Et.-Zentralhetz. z. v. 1561

Sckiwalbacher Str . 7 4-Zim .-W, der
^ Neuz. entspr, p. sof. od. sp. 04140
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth. 985

Ecke Wellritz- n. Hellmundstr . 46 hello
4-Z.-Wohn, mit Zub , Pr . 600 Mk.

_perft . Ju Ii. N. gaben  Part . 1362
Westendstraße 1, 1. St ., Eckwohnung,
_4 Zim, 2 Balk, sofort zu ve rm.
Wielandstraße 9, Hochpart, 4-Zim.»

Wohnung zu  verinieten . 580
WielandstF 12"4/Z .-Wö hn, 650 Mk.
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn,
_ 2.  Stock , per sos. od. später ._ 1323
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 192,

1 St , schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u . reicht. Zub. p. sof. od. sp. Nah.
1 St . L, h. Hausverw . B4141

Wörthstraße 3 gr . 4-Zim.-Wohnung
billig zu verm.. Nah. im Laden.

Wörth str/28 sch. 4-,Z.-W,N ^ P .̂ r .^ 583
Aorkstraße 2, Ecke B-smarckring, sch.

'4 -Z.-W.. ver  sof . od. spät. 0  8908
Yorkstr. 7 sch. 4-Z im.-Wohn. in. Bald,

aus Luli od. Okt. billig zu verin.
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Aorkstraße 9 schöne4-Zimmer -Wohii.,
_ Sonnenseite , kein Gib, vorh.Z17ö2S
Aorrstr . 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Bad,
, k. u. w. W., Man s. Näh. Part , lks.
Horkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung per gleich billig zu
Perm. N. das. bei JÄenroth . 989

Wiesöktdener Lienstag , 16 . April 1812. Nr . 1V6.

5 Zimmer.
Adelheidstr. 19 sch. 5-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Räh . Bur , i. Hof l. 995
Adelheidstr. 37, Suds ., 1. Et ., herr-

scha ftl . mod. 5 Z. u. Zb. R. 2. 986
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., . groß.

Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rheinstratze 78 oder tsonn >' ' i-
berger Straße 43. Tel . 21 59. 997

Adelheidstraße 86 6 gr . u. 1 kl. Zim .,
Bad. Balk., Erker, Gas , Elektr.  998

Ädelheidstrafie 90, 3. St ., 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1399

Ädolssallee 51, 8. St ., ist eine schöne
S-Zim .-W. per sof. o. sp. zu b. 999

Äilrrechtstraße 18 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kai ser-Friedrich-Ring  56 , P . 1240

Älürechtstraße 23, 2, schöne 5-Zim.-
Wohnung mit Zubehör , Südseite,
zu vermieten . Räh . P art . 1451

Rheinstraße 117, 3, 5-Z.-Wohnuna,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad,
Gas u^ Elektr^ Zust , p,  Oft ..B7291

Rheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mit 6 großen Zim.,
elektr. Licht usw., neu herger . 1029

Rüdesheimcr Str . 23, 3, 5 ev. 6 Zs
mod. Ha us , S üds., 1. Okt. B7 7L1

Saalgasic 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.
_s of. od. spät. Näh, im  Laden . 1032
Scharnhorststr . 37, 1, 8-Z.-W.. Bads
_d . Neuz. ent spr., m. Zb., 1. 4. 1688
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 6-Zim.-

W. m. Et .-Zen tra lheiz, zu v.  1860
Schlichterstr. 16, 2, eine geraum . 5-Z.-

Wohn. auf 1. Juli zu verm.  1460

Arndtstraße 1, 2. Et ., schöne 5-Z.-W.,
mit großem Balkon, Erker usw.,
der Neuzeit entspr., p. sof. od. spät.
zu verm. Näh. Laden.  1001

Rn der Ringt . 9 sch, herr sch. 5-Z.-W.
Bismarckr . 9, Wohn., 5 Zim. Nil43
Dambachtal 12, Gth. P „ 5 Zimmer,

Balkon, Warmwaffer -Einr ., Bad u.
Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näheres bei Philivvi.
Dambachtal 12, 1._ 1003

Dotzheimer Str . 40 (neues Haus ),
1. u . 2. Stock, herrsch. F-Zim.-W
mit all. Zub. sof. od. spät. 841 45

Donycimer Straße 105, Vdh), mod.
5—6-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Zubehör sof. od. sp. billig. 8 4146

Dotzheimer Str . 196. Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim .-W., all. der
Neuz. entspr., mit 1 geschl. u. zwei

_off . Ba lk., Er k., Bad, st o. sp. 87136
iEmser Straße 52, 2, Et ., 5 Zim . mit

Zub. 1. Okt. Anz. 10 —1, 4—6. 1512
Emfer Straße 62, Villa , 1. Etage,

5 Zimmer u. reich!. Zubehör , event.
mit Gartenbenutzung , sof. od. spät.
zu fr. N. Pa rt. , 2—5 nachm. 1006

Kcrotal , Franz -Abt-Straßc 6, herrsch,
5-Zim.-Wohn„ Bad, Balk., elektr.
Licht u. reich!. Zubehör, Hochpart.,
zu ver mieten.  Näh . 1. St . 1007

Friedrichstraße 18, 2, 5-Zim .-Wohn.
sof ort oder später zu vermieten.

Goethestraße 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh., 1., 2. Et ., per sof. od. spät.
zu vermieten ._ 604

Herderstr. 31 5 Zim., d. Neuz. entspr.,
mit reich!. Zub., p. 1. Juli . 1444

ssahnstraße 1, Hochpart., 5 Zim . mit
elek tr . L. u. Zü„ gl. od. spät _1413

Kaiser-Friedrich -Ring 30, 2, 5 Zim.
_u . Zub. per sof. od, sp, zu vm. 1009
Kaiser-Friedrich-Rin -, 78 Herrschaft!.

8-Zim.-Wohn., Lift , Zentralheiz,,
aut sof. od. später zu verm. Näh.
dase lbst 3. Stock. ' ' 608

Kir Masse 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. ©kcgie, vollständig neu u. elegant
berge richtet, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
Perm. Näh, daselbst, ^ , 1320

Kl eiststr. 25"5-Z. -Woh'n. N.  das , B4149
Klovstockstr. 1, dicht am Gistenberg-

matz, schöne Part .-Wohn (Sonneu-
fcitc), 5 Zim., Bad u. Zubeh. zu
vermieten . Näheres zu erfragen
Guten bergplatz 3, Pa rt . , , / 13 63

Langgaffe 3 b-Zim.-Wohn., mit mod.
Ansstatt ., zu vm, Räb . Baubureau
Si ldn er, Dotzh eimer Str . 41. 1011

Lorelepring 5, 1, o-Zim .-Wöhn., mir
reichst Zubeh. zit v. Näh. Lorelev-
Ring 10. chestBunge. _1 012

£uxembürgstraße 1, l .^ taäe, 5 Zim.
u . Zub., sof. od. sp. N. P . B 4150

Marktstraße 13, 2, 5 Zim ., Oiücfte,
2 Mans . aus sof. od. später zu vm.

. Näh, Sc ifen -Geschäft. 1014
Moritzstr. 27, P .. mod. 5-Z.-W., ganz

neu, sof. od. spä ter , zu,v erm. 691
Moritzstr. 44,1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad.
^ elektr. Licht rc., gl. od. spät._ 1016
Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, bestehend

aus 5 Zimmern u. Zubeh. per sof.
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Fri edrich-Ring 56, P art.  F 240

MüLerstr . 6 sch. 5-Z -W. p. 1. Juli.
1. Et, . Besicht. -410—11. Val—-2

■Uhr , Au skunft Fr . Schmitt , 4. St.
Müllcrstraßc 9 herrsch75 -,Ziin.-Wohn.

.linkst Bad ) u. Zubeh., elektr. Licht,
Ga s, für  Okt . Näh. Part.

Klkolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zuveh. auf gleich od. später zu vm.

., 'Nähe Ner ot al 13, 1 _1018
iOrcmicttftr. 14 5 gr. Zim ., Badez., K.,

2 Msd., 2 Kcll ..^ . sof. od. sp. 1019
Ornnienstcaüe 23 ist der elegante

2.  Stock , 5 Zimmer , 2 Kammern,
Küche u. Zub ., auch für Burenu-
räumc geeig., auf 1. Juli od. 1. Okt.
zu verm. : ev. auch die Bel-Etage.

, Näheres Bel-Etage ._ _ 1461
Oranicnstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,

per 1. Okt.. ev. 1. Aua, zu, v., 1581
Franienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
^ r , Zub.,, sof. oder später . 1020
Philiypsücrgstr . 9, 1, sch, 6-Z.-W. m.

Mietncrchlaß z. 1. 7. 12 zu verm.
PhilippSbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.

u Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
^Wilhelminenstraß e 14. _1024
Rau 'entÄer Str . 11. 1, gr. mod. 5-Z.-

W. m. Zub. auf sof. bill.  z . v̂ 1190
Meinstraßc 47, 2, S-Zimmcr -Wobn.,

der Neuzeit entspr., sof. od. spät,
zu,verm . N. Blnmenlad . das. 1028

Meinstr . 113 gr. Ä-Z.-Wohnuiigen per
sof, od. sp., Part .. 1100 Mk., 1, Et.
1450 Mk., 4. Et . 800 Mk., kann Ver-
waltuna übernommen werden

Schulberg 6, 2. Et ., 5 Zim . u. Zubeh.
per sofort oder später . Näheres
S chulberg 8,  Part . r ._ 1034

Schnlaasse 6, Geschäfts-Etage , 5-Z.-
Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
verm. Näh. Tap etengeschäft. 1035

SÄwalbacher Str . 9, 2. Et ., 5 Zim.,
der Neuzeit entsprechend, per
1. Ok tober 1912 zu verm. 14 33

Scerobenstraße 30 schöne 5-Z.-Wohn.
^mit reichst Zubehör  z u vm ._ 1432
Stiftstraße 24, 2, 6-Zim.-Wohnung

mit  Zu behör zu vermieten . 1036
Waterloostr . 6, 3, sch. S-Zim .-Wohn.

per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straß e 10, Frontsp.  1505

Wilhelminenstraße 5 (Nerotal ), 2. Et .,
Herrschaft!. 5-Z.-Wohu., Bad, drei
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
Wilhe lminenstraße 3, Hochp._ 1039

Hint . Wilhelminenstraße 37. herrl.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 5 Zim ., Küche u. reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu ver-
mieten . Näheres daselbst. 6 7905

Zimme'rmannstr . 4 sch. 5-Z.-W. mit
r . Zub., 1 St ., sof. od. spät. Ti 4153

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. 1. April
_K . Hausm . o. Rheinstr . 66, 1, 1041
Adelheidstr. 68, Hochp., 6 Z., Badez.,

K. u. reichst Zubeh. sof. od. später
zu verm._ Näh^ daselbsst

Welheidstraße 72, 1, 6 Zimmer , neu»
zeitl. einger ., a. Wunsch Garage n.

_Führerwohn . Näh, das. P . ^ 1642
Adelheidstr. 88 6 Zun ., Bad , 3 Balk.,

E rk er, Gas, Elektr._ B 7358
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zini .,

Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 S t. 1543
Adolfsallee 53 ist die herrschaftliche

Aochpart.-Wohnung, bestehend aus
6—»7 Zim ., ar . Balkon, Badezim.,
2 Dians., 2 Keller, zum 1. Oktober
zu verm. Die Wohnung wird neu
her ger.  Näh , das.  1 , Eti _ 1302

An der Ringkircke 6, Parterre , per
1. Okt. od früh ., 3. ©h, p. 1. Okt.
zu verm. i6 Zimmer , Schrankzim.,
all. Zubehörs, Anzus. v. 11—1 Uhr.
Näh. 1. Etage ._ 1409

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u,
Zub. gleich od. sp. N. 1. Et.  TJ 4154

Dobheimer Str . 38, 1. Et ., herrsch.
6-Zim.-Wohn, per 1. Juli . ,1496

Friedrichstraße 36 6-Zim -Wohn, im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis

_1550 ^Mst^ modern einger . _̂ 1403
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links. 711

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. b-Zim .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reich!. Ncbent . Näh. b. Haus¬
meister Saas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang. Lu isenstr. 23. 1045

Hcrrngartenstr . 16, 2, 6-Z.-W. z. 1.
Okt. Z . bes. vorm. 10—12, nachm.
8—5. Gerlach,  Schiller str. 9, Biebr.

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Pa rt , links. _ _ 1048

Kaiser -Fr .-Ring 63, 2. hochherrsch.
6-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubehör,
kompl. Bad, Veranda , 2 Balk.,
Zentralheiz ., Gas u . elektr. Licht,

_a . 1. April zu vm. Näh. ,3. Et . 1049
Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage.

6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
_später zu verm._ Näh^ Part ._ 595
Kaiser -Fr .-Ring 66, 3. Et., herrsch.

6-Zim .-W. mit reichst Zub . p. 1. 7.
zu vm. Näh, das, bei We inig . _

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1. Stock)
6 Zimmer mit reichl. Zubehör auf

_sof . od. sp. zu vm. Näh. P . I, 1050
Kleiststr. 2.3, Neub., hochh. 6-Z.-W.,

Badezim. u. Mädchenzim. in der
Etage. Näh, daselbst._ _B 4156

Langgasse 28/30, 1, 6—8-Z7-Wohn.
in. Zb., Zentralh ., f. Pens . o. Ge-
sckiäftsbetr. geeignet, zu verm.
Näh, bei Unverz agt d̂astelbst._ 1191

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim. usw., sofort od. sväteiV,E7

Rheinstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
sofort oder spät . Näh. Pa rt . 1570

Rüdesheimcr Straße 7 herrschaftliche
Sochpart.-Wohnung, 6 Zimmer u.
Schrankzim mer, große Küche, zwei
Keller, 2 Mans . nebst Speicherver-
schlag, Heizung vom Korridor aus,
Balk., gr. Gart ., v. 1. Okt. Räh . im

Langgaffe 10, 1 u. 2, 6 od. 8 Z. Näh.
nur Ka is.-Fr .-Ril '.g 55, 2. 1051

Luisenstraße 24 6-Zim .-Wc>hn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetengeschäft. _1052

Luisenstraße 49, 2. oder 3. Etage,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör , Balkon, elektr. u. Gasl ..
sof. od. spät. Näh, das. 2 lks. 1053

Lm-emburaplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zini .-W. mit r . Zub . u. Garten-
benlltzung ver 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
ma rck rin g 37L 2 . _ _ _ B 7781

Mörivstr . 35 6-Znn .-Wohn m. Zub.
p. sof. od. spät. f. 1200 Mk. zu vm.
Näh daselbst 3. St. _1054

Nerotal 13, Hoch»., 6 Zim u. Zub.
per sof. od. spät . 3. t>. Nah. 1. i'055

Neugaffe 24. 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst

_Parte1re,stbei Grether . 1503
Nikoladstraße 28, Bel-Et ., bestehend

aus 6 Zimmern nebst ^ ubch., per
sofort oder später zu vermieten.
Näberes bei Justizrat Guttmnnn.
Öranieuitraße 15, P-art . }Q56

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Ber-
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Nah.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 1058

Taunusstraße 32 schöne 6-Ztmmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus¬
straße 34, Konditorei . 654

Viktoriastraße 17 ist eine Hochherr¬
schaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern n. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnungs¬
nachweis, Luisenstraße 19. F37ö

Walkmühlstratze 48, Villa, herrschaftl.
6-Zim.-Wohnung, Zentralheiz ., el.
Licht usw., per sof. od. spät , zu hm.
Saltestelle der elektr. Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrecht-Dürer -Anlagen. B 4027

Webergaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 ,Znn.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl . 1059

Wielandftraße 5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . u. reichl. Zubehör
ver 1 Oktober zu vermieten . Nah
daselbst von 10—12 Uhr. B7906

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niederem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraße 6, 1. 1357

7  Zimmrr.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub., auf gleich od. spat,
zu vm. Nah. Rheinstr . 78, P ., od.
Sonnend . Str . 43. Tel . 2159. 1063

Adelheidstr. 68, 1. Et ., 7 Zim ., Badez.,
K., reichl. Zub., per 1. Juli zu vm.
Näberes im Parterre.

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnho?-
straße 1, 1. St . 651

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim .,
reichl. Zubeh., per sof. od. spät, zu
verm. Näh. das. Hochpart. 1065

Dotzheimer Str . 123 sch. 7-Zim .-W.
m. Erkern, Balk. u. all. Zub., ganz
ob. geteilt , per sofort. B6299

Fricdrichstr . 10, 1. St ., .7-—b-Zim.-
Wohn. mit Veranda , Bad u. elektr.
Lickt zu verm. Näh. daselbst.

Friedrichstraße 37 7 Zim ., Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder sväter zu vermieten . 1067

Metliestr . 13, Ecke Adolfsallee, 2. Et .,
7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gr. schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden. 1507

Kaiser-Friedr .-Ring .34, schöne 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . Näh, daselbst._ 1068

Kaiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
große, eleg. neu herger . 7-Zim.-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. 1069

8 Zimmer :t«fr mehr.
Adolfstraße 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,

neuzeitl . hergerichtet, per sofort od.
od. iväter . Näheres daselbst. § 885

Kaiser-Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9 großen Zim ., mit
Bad, nebst reichlichem Zubehör , auf
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzusehen 12—1 und 4—6 Uhr.
Näheres in der Konditorei . 1567

KKiseistFriedrich/Ninq 78 herrschaftl.
10-Zim.-Wohn„ Lift , Zentralheiz .,
auf sof. od. später zu vermieten.
Näheres daselbst 3. Stock. 606

Ecke Kirchgasse ü. Fricdrichstr . 49 ist
die seither von Herrn Dr . Katzen-
stein bewohnte 1. Etage , besteh, aus
9 Zim., Badezim. (Zentralheizung)
n. reichl. Zubehör zum 1. Okt. d. I.
zu verm. Näh. daselbst od Kaiser-
Friedrich-Ring 59, 1. tstock. 1521

Langaaffe 26, 1. Et ., 8 Zim , K. u.
reichl. Zub. u. Zentralheiz ., ganz o.
aet., sof. od. spät. Näh. Eckladen.

Luisenstraße 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage , 8 Zim., 2 Kell., 3 Dachz..
Badeeinricht., Laustr ., elektr. Licht.
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann . _ 1396

Billa Nerotal 30 9 gerl herrsch. Zim.
u . reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, schöner Garten , pracht¬
volle Lage, ist preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 4, Schipper. B 7907

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwafferheiz.
ii. Versorgung , Vacnumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Baubureau,
Stifistraße 5. Telephon 6628. 1073

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer.
Bad, Lift usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Sausmeister . 1073

Wörthstraße 5, 1. 8 Zim. mit reichl.
Zubehör , für Pension geeignet, per
sofort oder später zu verm. 1074
Kädrn und Ceschüftsräinne.

Adelüeidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 1076

Laben Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näher es Stb . 3 St . 1078

Albrechtstr. 23 Werkstätte, Hofraum
.„ mich2- Zim .-W. Näh. Vdh. P. .1281
Albrechtstr. 46 Laden m. od. o. Wohn.
Vahnhosstraße 3 schön. Laven per sos)

oder später zu verm. Näh. Saus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraße 1, 1. S st_ 652

Iahnhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm. Näh. 1. Et. daselbst . 1079

Beriramstraße 22, Part ., geräumige
Helle Werk st.  ( 225 Mk.) z . w 1814

Vismarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z. B4002
Bismarckr. 39 Lad, m. Mag. B5453
Blüchcrstraße 16, Lager, 2 s. Z. bill.
Blücherstratzc 27 Laden oder Werkst.

N. S abers tock, Al brech tstr. 7. 1081
Dambachtal '38, P ., Werkstatt mit

2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Geschäft zu vermieten ._ 648

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt,
_billig zu vermieten ._ J.084
Dotzheimer Str ., n. Ring , hell. Soüt .-

Lad. b. N. Eltv ill. Str . 1, 3 l. B3981
Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.,

zu verm. Näh. Nr . 5.  1085
Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm¬

straße, klein. Laden, zum 1. Juli
_zu vermieten. Näh, daselbst. 1421
Fricdrichstr. 10 groß. Lad. u. Lager-

räume , mit u. ohne Wohn., z. vm.
Gneise naustr . 22 Wkst. auf sof.  B4159
Göbenstraße 12 Lagerräuinc , mit ob.

ohne Wohnung , zu ve rm . 1598
Göbenstraße 15 große belle Werkst, f.

jed. Betr . geeig., sof. od. sp. B 4160
Goldgaffe 2 trock. Lagerräume , Keller

u Werkstatt p. sof. od. sp. anderw.
zu vermiet en._ 1086

Helene nstr . 22 sch. Werkst, ob. Lagerr
Helenenstraße 29, nächst Wcllritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hoffma nn , Emser Str . 13. B 6190

Helenenstraße 31 Laden sofort oder
bis 1. Juli zu, vermieten . 1534

Scharnh orststr. 36 Werkst. ,B 21g9
Schefselstraße 1 sind 2—6) schone

helle Souterrain -Räume für Bur .,
Laaer od. Wohnung gu betm . _11»-

Schierst. Str^ 9"We rkst. m. Bur, -W
Schierst. Str.  11 Lad. zu ö:itT
Schiersteiner S tr . 11 Werkst.
Schwalbacher Straße 2 1 gr. Paot^

Ra um f. Bur , od. Lag, sos. 1±L-
Schwalbacher Str . 41 sch. helle Wesl'

statte, ev. als La gerr . zu w
Schwalüacher Str . 41 gr . helle DZerb'

statt , auch als Bureau geeig. i vj
Schwalbacher Str . 44 gr. Luden n" l

Nebenräum , sehr geeign. f.
Wäscherei ob:' Speisewirtsch , W
sof. od. sv. N. b Lau smeist^ O/P

Seeroüenstr . 23 schönes hell. Burea«
mit Lagerraum zu verm. Zu er! «
Seer obensträße 29, P ., bei S p-8l-,

Tannu sstr. 19 kl7 Ladeir,M,vnn15c >°
Wallufer Str . 9 Laden zu 'ora.  JjjS
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laven
i*r mit Wo hn, sofo rt zu verm.^ B4lo^
Weilstraße 8 gr . belle We rkst, i' 1?
Westenditr. 1, Eckladcn, Sedanplatz,

gute Lage, 1. Juli ^ zu vermieten^
Westendstr. 3 Werkst.  Nab . 1 St - iIst. NLb. 1
Westeniisträtze 15 rachloff« wcrkuä'

5 Mir . breit , 10 Mir , lang . B41&»
Westendstraße 40 schöner Laden m«
_Zim . u.  gr . Kell. Nah. P . ,r . i
Wörthstr . 23Mb «« u. 2-Zim.-WE

zu verm. Näh. Kreidel str. 7. lJJS
Wörthstraße 26 schönet Laden mit

2-Zim.-W. zu vm. Nab. 1-. ^
Wörthstraße Laden zu verm. Naß-

im Tagbl .-Verl ag._ —.y*
Uorkst/rßc 6 kl. Dlerkst. mit tlebenr.

per  so f. N. Kacsebier, Aorkstr.
Borkstraße 29 ein Laden mit Zimmer

sof. Näh. Vdh.  bei Kohlhaas . UV
Kleiner Laden, mit ob. ohne WoW-'

zu vermieten . Rah . bei Wagn^l
Dobbeimer Straße 7o._B ’ S;

Grüß . Bnreauräumlichteit . «.
statten preiswert zu verm. W
Gerner , Göbenstr. 18,  Hochp.̂ ,»v-

Viirenv -Ranme , Zentralheiz .,
Bahnhof, K.-Fr .-Ring^ 78,̂ 3^ 11 ,

Laden nebst 2-Z.-W. P Okt. zu vHNäh. Moritzstr. 7, Vdh, 2 r . US

Hell mnn dstr . 34, 1, Laden mit Zubch.
Laden Hellmnndstr . 43 sof. od. spät.,

ebenso große Werkstatt zu verm.
Näh, bei Hatzbach, Wellritz str. 24.

Hellmundstr . 49, Laden, in. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Räb.
Bleichstr . 47, Bur . Hof.

Näh.
B3658

zu Perm. Nä heres 1 St . _ __loo0
Ädolsstr. 5 Läden per sofort öd. spät.

zu verm .̂ Näheres ^daselbst. Tr 385
Ädolsstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später. Näh. daselbst. J?385

Hermannstr . 15 Werkst., auch Lager.
Karlstraße 22, Ecke Adelheidstraße,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.
Näh, bei Louis  Hofmann ._ 1093

Kirchgasse 49 gr . Schaukasten mit
3- oix 5-Zim .-Wohn. zu vm.  1395

Loreleh-Ring 4 Backstube ü. Back°
vaum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r .. bei Weck._ 1241

Luisenstraße 5. Stb ., kl. Werkstättc
an ruhiges Geschäft per sofort zu

_ve rm . Näh, daselbst. _ 1425
Luisenstr . 24 Lagerräume . Bureaus

u. Keller in sed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das.  Tapeteng es ch. 1492

Marktstraße 14, 1. Er., sind die Ge¬
schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandaescliäft, 62 Om . groß,
ver sof. od. sp. anderw . zu v. Näh
im Eckladen bei P . Quint . 1094

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden-
zimmer, evt. m. Wohnung, zu vcr-
mieten . Näh. Metzgerladen. 1095

Moritzstraße 57  nahe der Rheinstraße,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu

, verm.^ Näh. Bäckerei. , 10 96
Moritz str aße' 22, 1. Etage, 3 Zimmer

zu Bure auzweckcn zu v. Näh, das.

Laben mit Ladenzim u. GeschaN^
räumen preiswert zu vermrZ - ^
Moritzstraße 23-, 1.

Schöncr Laden sür^ ackerei od. lom -
Geschäft zu vermieten Schwalbaw^
Straße 29, Konditorei. _ Zck/Z

Laden, bisher Kurzw.SeschM , JE1. Oktober zu vm. Nah. Taunu
straße/3 1, 1, bei  Lepold ^ ^ ,

Entresol , 120 gm, ganz ob.  net ., el'
Licht u. Seiz . vorb Wellritzstr.. ^
ebenso hell, trock. Soutcrr.

Uillen und Käufer.

Moritzstr. 23, P ., Wertst, od. Lagere.
Msxitzstraße 28 gr. Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureanzw . geeignei,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per sof. oder
spät, zu vm.  Näh . 1. Stock. 1099

Moritzstraste 44 Laden, evt. mit W..
auf ql^ od. spät, zu verm._ 1100

Moritzstr. 70, Läd.. 6.25 X 4.70. drei
Keller, 1 Zim.. Küche, 3 ar . Mans .,
ver sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. Stock._ _ 1328

Nerostraße 1Ö Werkstätte od. Lager¬
raum , mit oder ohne 2-Ziiiimcr-
Wohnu ng sofort od. später 1442

Nerostr . 29 Lad, m. W. zu vm. 1102
Rettelbrckstt. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkcller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., 'alles mit oder o.

, W. zu v. Näh. Schäfer , P . 686
PbiUppsberastraße 16, Pari ., Wcrk-

stättc, groß u . klein, auch für Auto-
Ga rage ge eignet, zu verm._ 1527

Querfeldstraße 7 gr. Eckladen auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Querfeld-
st raße 3, 1._ 1103

Ranentaler Straße 23, 1, Bäckerei tri.
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh
Raucntaler Stra ße 23, 1.  B 7910

Nlieiullancr Straße 6 Werkstatte u.
Lagerkeller.  Näh . Part , l. 1306

Nhcingauer Straße 13 schöner groß.
.Lagerraum  zu vermieten . 1464

Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hoff mann , Einser Str 43. B 6189

Rheinstraße 29, Ecke Babnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Kansves .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
ßraße 1. 1. St ._ 650

Rheinstraße 30 'Werkstatt per 1. Juli
zu vm. Näh, b. Gottfr . Gla ser. 15 30

Rhe instr . 50,1 . Aurc äu , Stb . z. v. 629
Rheinstratze 88, Bureau mit Lagerr.

zu verm. Näh. Gth . Part . I-.J .401
Niehlst raße 3 kl . Werkst, ad- Lägcrr.
Römerbe rg 5 Werkst , ob. Lag. . 1244
Römerberg 24 Laden billig zu
^ vermieten . _ _ 1284
Roonstraßc 20 sch. Bur . u . Lagerr.

oder als Wertstätte zu verm.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermstt.
oder zu vcrkanfeu. Näheres
Tagbl .-Verlag . 1485^

Mokrnttngen ahne Zinrmsr-
Altga ve.

Lehrstraße neu herger . Mansi -Wob^
im Abschluß zu verm. NahcL
Lehrstraß e 14, 1._ _ _

Luxemb urgpl.  1 mod.
Sckiachtstr atze 6 kl. Wohn. 3«
Schulberg 11 einige WanschWohn. u

verm. Näheres 1 St . r ._ 1i-tf
Schulberg 21," Gth., Part .-W. an V

Orant., ev. mit Lausarb ., lof^ ZZ^
3dl ilaaifo .V •/ V. - br.. V-
Webergaffe 56, 1 L, Frontspitz-WoBg

per sos. od. spät , zu ver m,,
Sofort freie Wohnung gegen Haa

arbeit . Näheres Kleine LaN4
gaffe 2, im Laden.

Möblierte Zimmer . Mansard ^^
rtc.

Kl.
Adelheidstr. 13, Gth . P „ chchön m°

Zi mm er aki sii ug. sol. Herrn.
Adelheidstr. 54, S P .. möbl,. Zr»st<
Adelheidstr. 85 .schön, Mobl. ,ZiaK -rt
Ädolfsallee 3, G., m. Z.)"16 Mk. El'.)/
Äd ol sstr! 3) Gth-, 2 t , sch-,iriSl-.3 - >-
Rlbre chtstraße 3, 2, möbl. Z. m.
ÄTrecktstr 10. 3. möbl. Zimmers
Alb rech tstr. 30, 2 r ., sckon möbl. o V
All>rccktstr. 31, 1, ntbl. Z . m. u. v '
Albrechtstr. 34, 1 I., el'eg. mol. Wod.
‘ u . Schlafs., mitjobm Pens -,,a,ch -<
Albrechtstraße 38 möblierte ZiM«'/

u. eine möbl. Mansarde zu
Bertramstr . 5, 1 t , m. Z- m. oZo-
Bertramstraße 9, 3 I., gut mbl. 3

Sonncn sei tes zu verm
Beriramstraße 12, 1 l7,' einfach Ex.
_Zim . u. ei tt best. Zim. mit KIM- pst
Beriramstraße 20, Mtb . l„ rnoZi M.

Part ., an b. Arb, od.  GeschassP -zst
Bertramstr aße  21 , 1 l., srdl . mUrchsst!3 . m* nüt -.4Bismarckring 30, P ., gr.. gut M■.

Zim bei kl. Fam . an solid, r . ™Lfl.
per 1. Mai, ev. früher , avzu8§ .ch

Bleichstr. 18, 1 l , gut möbl.
Zim . auf Tage, Wochen u. 2W ,,a
sofort billig zu vermieten._ ^ ,-ch

Bleichstraße 27, 2. Et ., gut mbl. 3*
mit od. ohne Pension billig, SVststz

Bleichstraße 32, Bäckerei, moblEO
Zimmer mit Pension auf ÄstZ/tz

Vie 'ggüaür 3 >, ch 2 iw . möbl-
BlÄcherstraßc 8, Part ., schön möbl« --

Blücherstr. 20, 1, sein mbl. ZrM- ü
bill., daselbst schön möbl. M , tzg.

Mückerstr. 2'6, 1 r ., möbl. Ms-, .st-p.
Blücherstr. 36, -1, mbl. iBaH.;3 : . ZA
Blücherstr. 38, I i,ji.  Balkz,, „ch Ws,
Dotzheimer Str . 15, Gth . 3, gut?

Zim mer,  1 a. 2 Betten, .LÄ -r-ölt
Tötzh'eimer Straße '22, 1, eins-

mö bl. Zimmer zu . vermieten . ^
Dotzh. Str . 26, H. 1 r., möbl. 3
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st möbl.

MZ -nsträß^ 8.' 2 L, mbl. Z ., 18 Ml
M ^ rbogengaffe3 gut m. Z. in . Klav.
UMog engasse 15 , 3 r., mbl. M ans.
Mlser S tr . 25 mb4 Z. m. o. o. Küche.
«Mser Str . 31, 1, gut möbl. Wohn-
x-̂ r-Zchlafzim . in ruh . Hause z. vm.
Mdstraßc 22, 2, erh^ Arb. Kost u . L.
MWenstr . 31, Htb. P ., möbl. Zim.
Rsldr ichstr.  50 , 3 l„ Z. m. o. o. Pen s.
ULdr ichstr. 53, 2 L, in. 8  m . o. o. Pi
-rÄe nstraße 6, 3 l ., gut möbl. Zim.
rMb gaffe 17, 2, schön. Zxm. zu verm.
Mn enstr. 14, P „ mbl. Z. m. P ens.
Wenen ffrätze 18, 2 r ., sch. xnb lZZim.~ ü *j**-*H?C 1Q>Q t-»/ I HJ. .H UI»<£) t
Mn enstraße 24, 3 r „ sch. mbl. Zim.
Mexxenstratze 27, 2 l., fein mbst Z.
^L, Pens . mtl . 60 Mk., gl. od. spät.
LÄm undstri 11, P „ möbl. Zim. bill.
Ui nündstratze 11,' 1, sch, möbl. Zim.
Wnun dstr. 29 eins, m. .8RT7 Ofen.
a ŷSyobf tr . 34, 1, gut möbl. Maus.

-»'»unonr . k>», a, xcy. mox. 31m. xxx.
>-5sjJ ee, xnonatl. 22 Mk„ gl ob. sp.
Mderstr . 1, 1, gut möbki  Z immer.
^erdcrstriße 3, 2, bess. Balkon-Zim.
L-D^Klav . u. voll», vorz. Ps >, I .Zllkai.
ZSderftr . 27 "xxxblZZ., seviN ah. 2 f.
^IWannftraße 1 Mans.  in . Bett fr.
§°Kamistr . 12, 1, xnbl. Z„ 3872 M.
Lfnr annstr . 22, 1 r ., möbl. Zim.
" V chgraben 5. 2 r., gut inöbl.  Ziin.
Mn str. 3, 2 r ., m. Z. m. o. o. P . sos.
Mn tzras?« 10. P"sch , möbl. Z7fo f.
l)"f>nstrn fte 13. P art ., g ute S chläfst.
' Äslstrast- 14, P „ eins, möblierte
rLfansarde billig  zxi verm

büstraße 26, 1, schön möbl. Wohn-
' _Schlafz. od. nur Sckilafz. s. bill.

afie 29, 3, sch. xnbl. S .7 .15. MI
38, P „ sch. möbl. Z., 16 Mk.

. 32. B. 1 r„ m.  Z .. H.. !2 Mk.
„ . 32, V.  1 r ., möbl Mansarde.
AH U737 . i l., eleg. nxöbl. Balkz. frl

Lnisenplatz 6, Hth. 1, gut möbl. Zim.,
_sep . Eing ., p. W. m. Frühst . 4 Mt .
LuikenWaße 18, 1. frdl . « . •8 -, ISjjÜ.
Marktstraße 12, V. 4, bei Scherer,

schöne Schla fstelle bill ig zu verm.
Marktstratze 21, Um bl. Ms.^ L_B,
Marktstr. 25, 1, gut möKT'Zim. fr ei.
Mauerga sse 8, 3 I„ bess. Zim., mö bl.
Mauergasse 17 Zirn ., gut mbl., 8. St .,

an sol. Herrn od. Mädchen zu vm
Michelsberg 1, 2, möbl. Zimmer mit

se par . Ei ngang sofort zu verm.
Michclsberg 28, Gth. 1 r., mbl. Z. b
Möritzstraße 16, 2, schön möbl. Zirn.
Moritzstr. 11, 2, mbl. W.- uZSchlafz .,

separ. EingaM , sofort zu verm.
Moritzstraße 23, Vdb. 3, xnöbl. Zim.
Möritzst raße 24, 2,  s ch. möbl. Zixn.
Moritzstr. 25, 3, frdl . g. m. Z-, a. o.

Pens ., a. f.  Geschäftsf rl . paff., bxll.
Mor itzstr. 52, P ., x nbl. Ziin . in., Pens.
Mü llerstraße 9, Part ., möbl. Mans.
Museumstr . 10, 4. Et ., möbl/ffchönes

separates Zixnmer, Monat 20 Mk.
mit Frübx tück sof. zu ver m.

Nerost raße 42, 1 st, sch xnöbl. Mans.
Nerostraße 43, Frontsp . r ., schon

xnöbl. Zixnmer 5x1 vermieten.
Nettelbeckstraße 26, 2, Ecke Westend-

str., sch. mx̂ Z, bill., bei^Hellrnuth.
Oranienstr , 6, 2 r ., a. m. Z., Schreibt.
Oranienstraße 12, Stü . 1, sch. möbl.

Zim. per sof. od. 1. Mai  zu verm.
Oranienstr . 19, Gth . P . r ., sch. xnobs.

Zim . mit separ . Ein gang sof. bxll.
Oranienstraße 22, P . L, m. Zim. b.
Oranien str.  22 , 1, schön möbl. Zim .
VbiliVVsbergstr. 27, 3, freun d!. m. ".. ..fi. «X»̂ 1 cy..1r aIh /•*!11 *-*-*rtQuerstraße IchFrtsp ., ein gilt mobl.

Zim . mit einem oder zwei Betten
dauernd zu vermieten.

ifcrstr. 22, 2. Beßrer , xnöbl. Zim.
Msh Mffe 7, Grall,  m öblchZim. z. v.
chsfW affe 13, 1 l., schon möbl Z!m.
tz.Eß llsse 17, 1 Tr ., eleg. xnbl. Ziin.

^chgäffêi7 , 2 L , Granz , bchaglich
" -LWl . Südzixnmer zu verm ieten.

ßgasse 17, 2, Äloßn- u. Schläfz.,
^schlÄ, möbl., sonnig, xn. Schreibtisch.
bHSMsse 54, 2, m. Z„ Tage ü. Woch.v tlxif Ist» /yj /■i -Ciyv LL.

^fenstraße 147Gch.ch7in7Zch18M

Nlxeinstraßc 56, 1, sep möbl. Z . fr ei.
Riehlstraße^ 2,1 r ., sch, mobl. Zim.
Römerberg 14, P . separ ei ns.  Ziin.
Röinerber g 29, 3,  möbl . Ziin.  z xi vm.
Nrrhbergstraße 3 mobl.  Zi mmer zu v.
Saalgasse 24/26, 2 r .. Bauer , gut m.

Z., 1—2 B., an Karg , od. Dauerm.
Schachtstraße 23, 2 l„ schön xnöbl.

Zimmer mit 2 Betten an anständ.
.feer rn od Fräulein bi llig zu  verm.

Schul ber« 6, 1, groß es, sch, mö bl. Z
SLulbe ra 27,  27 schon moJTZim.
Schw al ba chm Slr . 43, B. 3, in. sch. Z.
Schwalbacher Straße 85, P „ xnöbl.

Zimmer zu verm., 16 Mk.  xnonatl.
Sednnplatz 5, 2,  sch . möblTDmmer.

Sedanpla tz 7, 3, schön mö bl. Z. zu v.
Scerobenstr . 4, Hochp. l., sch, m. Z. b.
Seerobrrrstr . 27, 3 l., gut,mbl, ^B. Ẑ.
Steingasse 18 êsixf. möbl. Zim. 3. v.
Si-iftftr . 23. 1. möbl. sonn,  ger . Zxm.
Walrain str. 8, 1,  m . Z. u. sch. Mans.
Walramstr . 19, CchtTf ev- m7Z 7 bill.
Walranxstr . 19, 2 l., 2 sch. Schläf st, fr.
Walramstr . 23 möblT/Ziin. m. Kla v.
Webergasse 52, 3, gut xnöbl. Zxmmer

xnit Schreibti sch ẑ vm. Her rm ann.
Weilstraße 7 xnöbl. Mans ., 3 Tr.
Wcllritz straße 21 mö bl. Zixn̂ zu^vm.
Wcrdcr ktr. 16, 2 r„ sch7iM .̂ BaIk7Z.
Weltcnd str. 20. 3 I., sch. xno bl,,Z , b.
Westcndsträßc"26, 2 r ., mbl^ Zxmmer.
Wörthst^ 14̂ 2.̂ mnbllchcr. Zy M. P.
Wörtbstraßch  18, Pa rt ., möbl., Mans.
Äorkstra ße 16, 2 l., sch, möbl. Zxm. b.
Möbl. Schlaf- u. Wolxnzim., m. Balk.,

zu vermieten Rheinstraße 63.
gteve  Zimmer und Mansarden etr.
AdeMidstr .^W^schÄ reMaxts . sofort?
Adler straße 57 1 l. Zim. fc tort z. vm.
Am gtömertor 7, Lang, hexzü. Mans .,

10 Mk. monatlich, zu verm. .
Bismarckring 42, P ., Ma ns., 8 Mkt
Bleich st raßochk. iTcheizb. Man sarde.
Castellstraße 8 2 kl. Zinxxner ju  vm.
Dotzkxeimcr Str . 32, P , l., 2 Maixs.
ŝ eldstraße 26' heizb. Mans . ,zu^ verm.
Franken str. 24 leere Mansarden an

ei nzelne Person zu Vermieten ..
Fricdrichstraßc 47, b.'^ rübl , 2chchone
^ kanniae Zi rn.. leer od. mobl., z. v.
Hel eneiistr aße 15 leeresZ im. xm Hlb.
Hell mnndstr . 46. 1. leer,  b eiz bx MlÄxs.
Herderstr . 27 leeres Frtsp .-Zim . mxt

Mans. an kinderl. Lexite. Rah . 2 l.
Mauerg . 12 bxxb. Eövpel-Ms., 16M7.
Moritzstraße l4 Mans . z. Möbelexnsr.
Bbiliuvsberastr . 1. 1 Mans . zu vm.
Rlxciixstratze 64, 2, gr. frdl . Mans . m.

Koch ofen an einz. Fraxx̂ zu^verim.
Rieblstraße 16. 2 L  leeres Zix xixner.
Roonstr aße 14 frdl . l. Zim. Naß. P.
Scharnborx'tstr. 15 Fsv.-Zim . in. Herd.
SÄulberg 6, 1,  beizb . Ms. m. Wasser.
Sckwalbachcr Str . 12 2 Mans . xm

Absckxl., beizb., sof.  od . sp Rah . 2.
Seda nstr.  12 leer. "F rtsp.-Zim so f.
Stiststr . 1» schTl. Z.. B. Weidma nn.
Tair nusstr . 19, Fr tsp., Zixn. m. Kap.
Walluser Str . 5 l. Z. N.  Ht ß73 r.
Walraxnstr . 30 sch. leere Mans . z. v.

Wcilstratze lÔ sch. Zxixx. sof. Na/
Weiß enburg stratze 2ZleineJ3ans . bxll.
Wellritzstr. 55, Bdh. ^ L_4Zeer7Zxm.
Westendsträße 19,H ^ LZeere Zxm.
Schönes leeres Zimmer zx: vermieten.

Nä heres Grabenstrasze 26, 2
2 leere gr. Zim., 1. Et ., xn pr . Lage,

Näbe der Wilhelmstraße , für Arzt
pass., per 1. Juli zu verm. Nah.
im Tagbl. -Perlag . ^ n

Remisen, Stallunge»
Adolfstraße 8 großer Weinkeller per

sofo rt zu vermieten.
Dstzheimer Straße 61 prima Wexm

leller m. Aufz ., 260 Om . gr .̂ »anrxxberbaut. sofort od. spat. B24130
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sofort zu verm. K 4174
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde

ixebst Futterr . u. Rem, p. 1. 7._lo41
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. spater zxi
verm. Näh. Wilh . Schauß . 1127

Eltviller Str . 1 gr. Bier - od. Lagerk.
Feldstraße 9/ 11 Stalluxxg billig z. v.
Eltviller Straße 9, Stall mit .Futter-raum u. and. Räumen , mrt oder

ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder
spät, zu verm. Näh ^Ladern_ 1128

Helenenstraße 1 größer Keller auf
1. Okt ober zu vermiet en.  1466

Helenenstraße 3 Stall , für 2 Pferde,
xnit Futterranm , auf I .̂ Okt.̂ 1462

Herderstr . 33 sch. KeÜ7a. a. Wkst. 1299
Kleiststr. 13 Auto-Garage z. v. 1330
Luisenstr. 37 Bierkeller/mit Stallung

ix. Bureaus zu vermieten . 1486
Moritzstraße %" im Seitenb ., ist eine

Rerpife zu  v erm. Näh, das. 1267
Moritzstr. 23 hell. FlascheixbieH lÄV
Scharnhorststr . 34  Stall mit Zubeh.
S chierst. Str . 20 Bierk., St all, u.
Schwalbacher Str . 23, 1, Kell
SclNvalbnchcrStr . 89" Mall für zwei

Pferde , Rein, mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . 1514

Wellritzstr« 21^ t7llH -4 Pf . 1298
Dorkstraße ?, Auto, Remxse, Stall u

Werkst att gleich oder spät, billig.
Norkstraße 16 großer Hofkeller uxxd

ger aum . Werkstatt sof. z. v. 841 75
Zimmermannstr . 3 Stall s. mehr . Pf.

mit Futt er- u . Wagenr ._ D 7888
Auto-Garage mit Chauffeurzimxncr

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7.12.
zu vermieten . Frankfurter Str . 25.

' Telephon 6442. 1373

Ausxv Srtt ge M - t»nu « g<«.
Eintrachtstraße 7, Eigenheim , eine

2-Zim .-Wobn. zum 1. Okt. z. vm.
Sonnenberg , Kaiser-Fricdr -̂Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zxm.-Wohn. M.
reich!. Zub .. prachtv. freie Lage, zu
ve rm . Näh. Part.  1597

Sonnenberg . Wiesb. Str , 32, sch. 4 Ẑ.-
Wohn. bill. zu vm. Nah. das. 1134

othesnch i
Sch. gr. 2-Zim.-Wohn. M. Mans.

p. 1. Juli ges. Nettelbeckstraße 15, 1.
3-Zimmer -Wohnung

vou 3 erw. Pers . »um 1. 7. gesucht;
geräum ., saub., mögl. Balk., Badegel.,
1. od. 2. St .. Sonnenseite , ruh . gutes
Haus , Nähe Kurv . Offerten mxt
Preis unter W. 946 an den Tagbl .-
Verlag,_ ..._

3-Zimmer -— — -
in der Nähe des Sedanpl . soQ spät.
1. Juli , zu mieten ges. Part , bevorz.
Off. u. M. 197 an den Tagbll -Berlag.

Ruhige Mieter
suchen 3—4-Zim .-Wohn„ 1. od. 2. Et .,
Mitte der Stadt , per 1. Sept . Off . nx.
Preis u. B. 100 postl. Berliner Hof.
Jq . Ehepaar übern , gegen Nachlaß

auf 3-Zim .-Wohn. Hausverwaltung.
Mann gel. Schreixxer. Off . unter
B. 197 Tagbl .-Zivgst., Bxsmarckr. 29.

Jg . Herr sucht als DauerMleter
xnöbl. Zimmer , bezw. Pension . Aus¬
führliche Offerten mxt Preisangabe
unter B. 953 an den Tagbl .-Berlag.

Mobl . Zim. Part . od. 1. EQ
n. Haltest., von alt . Herrn ges., bis
30 Mk. xnonatl., ev. dauernd . Off . m.
Preis unter O. P . postlagernd.

Junger Kaufmann
sucht per 1. Mai gut mobl. Zxmmer.
©•fr. Offerten unter H. 952 an den
Tagbl .-Berlag. _ _ _ ___

instand , ältere Frau
sucht v. Hausherrn unmbl . Zxm. od.
genehm. Mansarde Offerten unter
W. 951 an den Tagbl .-Berlag.

Daine sucht großes leeres Zimmer
per sofort. Offerten unter R. 951
an dexx Tagbl .-Berlag.

^artenfeldstr«
dem Hauptbahnhöf , 2-Z.-

p̂ lXhnung, xnit Bad, Warmtvafser-
^xzung , Gas , elcktr. Licht, Warm-wasserüereitnng, Trcssors xr. reich!,
sxxbsh. (Wohn-Mans .), vollständig
Kodern ausgestatt ., zu verm. Näh.
^ .Ka lkbrcnner , F riedrichstr aße 12.

Weberaasse 14*
Mnirng , 2 Z., Küche, mit od. ohne
Zwrkst., sof. od. später zu v. Näh.
' Wcbergasse 13, bei KappeS.

3 Zimmer.
^" Nbeinier Hasir 116,1 ^ Zchr»
77hxx. nx. Bad u. s. w. s. 0. kp. z. v.

J «it). das i. 8. St . b. Moir . F329

ßriedrichstratze 7,1
Gartenhaus , 1 Etage » zwei 3.
Auinnnnxohxi. mit .Zubehör, auch imj/mixzen— mit Baderaum — oder
"' teilt per 1. Okt. an rulxifle Mieter,

^ ^ ruxiet. Näheres daselbst. 1561^
Hatttugstrastc 13, Ecke Gustav-Adolf-

I'faße. bei schöne geräumige
?°.Zim.»A>oknung unt Balkon, Sonnen»

fof. od. spät, zu rer ni. 1137
■otottcv 15, Pnxt., schöne 3-Z.-

Kohnxing, Bad, Baik., Uerrl. Aussicht,
-7 Sr ., per 1. Juli zu vermielexr.

Wilhelmstraße 18,
. Gartenhaus Parterre,

a eine Wohnung von 3 Zim., 1 kl.
Kabinett u. reichlichen Kellerräum .,
Zn Bureau 'zwecken, zum 1. Juli zu
permieten. Zu erfahren bei Hof-
'uwelier I . H Hcixnerdinger, Wrl-

zTxelrixst. aße 38.' _ J587
,4 -Z.-W., in. Eiart .. fr . ruh . Laxxd-
haus, bill. zu v. Näh. Tagbl .-V. Hg

Augnstaftraße 11,
Bel-Et., ger. 5-Zim.-Wohn., Bad. Ba!k.,

2 Man .. 2 Keller, Garten, Bleich- u.
Trockeffp.«gl itz od. spät. MH. das.
od. Rheinstr. 106P ., Tel. 2092. 1517

Morntal herrsch. 27Etage, 5 Zim.
PßlülOl e)0 u. Znbe".. fof. ob. spät,

zn vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst1. Etage. 11' 3

VRLidestzermerStr.24
M 1. Etage, schöne5-Zimxncr-Wohn.
U mit Bad und allem Komfort per
R so'ort zu verm. Preis 1550 Mk.
f:  Näheres bei nenrer . 1246

SnS
fltotiüSt»|£8, KfcJSK

Balkon. 2 Mans.. 2 Keller. Garten,
Bleiche, Trockensp., gleich oder spater.
Näheres das. oder Rheinstr. 106, Part.

^Telcph on 2092. _1 ^48
Mne5-Kmkr-WchMN

in Villa miti. in Gärten p. iox. od. sp.
»u vm. Mb . Kapcllen'ir. 23, P . 828

Zum 1. Okt. 4912 in bester Geschäfts-
laqe, 5-Z.-W. zu verxn. Zahnarzt
seit vielen Jahren ixn H. wohnhaft.
Off. u. N. 950 an den Tagbl .-Bcrl.

6 Zimmer.

Rheinftratze 90,
1. Etage , vollständig neu hergerichtetc

herrschaftliche Wohnung felektr. L.)>
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezixn., sofort zu verm. Näh.
Nheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre.  1150

4 Zimmer.
^dvlfstratze 5 schöne geräurnige neu-

Zeitlich hergerichtetc 4-Zim.-Wuhn.,
ntit Bad, ner sofort oder eventuell
Gäter beziehbar, zu vermieten.

hcres daselbst. _ FS85
. an sch7P̂ Z. »W.. Erker,

. ..  Bal k. Mb .P . l. 1324

Wdliu,ßWeimer KN.49,
Riug , nx od. 4-Zi,nm«r-Wohx!.

wit Wasscrheixuxrs a. sofort oder
später zu vxn. Äläh. Bismarckring 2

ist - St , bei 84178

%iu|it. 101,1,f* ’S ;™S;
^Baik. sow.Zxxb. p. sof. o». sp. zxrv. N 2 i.
^  5 Zimmer,

Nudle1,&VS 3 SS:
u. Fremdenz., sof. o. sp. Näh. B>xch-
tzigherstr. 8 o. Büro Lion & Cie. 1457

Friedrichstraße 27 , 3. Et., modern
cingcr. 6—7-Ziminerwohn- mit r ichl.
Zub., ganz o. gct.. foFort o. später zu
verinietxn. Näh. Part. _1487

Kniser -Friedrich -R >ug 28 , 3, ganz
neu hcrgerichtete eleg. 6-Ztmmerwohn.
zu vermiexen. Näh. 1. Stock. 1544

KGtzenPUrHe,intym,
6 Z., Bad . Terrasse u. reich!. Zubebör.

p. sof. Näh. Schützendofstr. 15. 1149

TüxmxsßrGe 33,35
Wohnung mit Zubehör >'Lxft) zu öer*
mieten. Näheres Mö''ell aden.

Kleine Wilhelmstraße 5, 2,
1 Salon . 5 Zimmer , Küche, Bad re.,

Gartenb ., Per sofort oder spat, zu
vermieten . Näh. Kleine Wcbcr-
gafie 13, bei KappeS. Zu besich¬
tigen Dienstags u. Freitags von
2 bis 4 Uhr.  _

7 Zimmer._

IMfsnUtt 22.ii 'Ä
xxxu, modern. Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher._1H2

M Zeisle od.ffiuienuxniEifte!
Friedrichstr. 27, Hoch»., ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. xnit reichst Zubeh.
auf gleich od. später zu verm. 1322

8 Zixniner und mehr.
Kirchgasse 43,

2. Etage , 8 Zxmrner, Badezixn., GaS
und clektr. Licht, per sofort oder
später zu verinieten . Auskunft
Nikolasstraß e 20, 1._ _ 1152

»in|lt.l01 ,Srl 3E
Bad , 2 große Balk.« all. Zub. 1446
Rheinftrasre 108,

Ecke Kaiser-Friedrich-Rirxg sof. od. sp.
die 1. Etage zu Perm.: 8 Zixniner.
herrschaftlich rerchl. Zubehör und
Beiränme . B. d. vornehm, mod.
Nenherrichtung find. Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne xr. Näh. v.
d. Wohnungsburcaux b. Fuß , Dotz-
heiiner Straße 60, u. Fischer, 2ln
der Rinnki rche 11. Test 4142. 1153
Schnireuftraße 3,

1.Etage herrschastl. SLol,,,.. » Z.»
Diele und reichst Zub-Hör. per
sofort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst . 11'4

Sof . od. spät, zu verm.

Tamrus-
strake 36,

I 9- xi. 10-Z.-Wohnung., in
niodcrnster Ausstatt ., mir
Diele, Warmwasserhciz.-
u. Bersoraung , elektrisch.
Aufzug, Baccuumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.
Näh. Bauburcan Stift-

! str aßc 5. Tel . 6623. 673

Bleichstratze 15
Laden, Pros , zirka 80 Qmtr ., ganz

oder geteilt zu verm., evt. Wünsche
können bei gelegentlicher Hcrstell.
berücksich tigt wer den. 1380
Schöner Ecklatzen

Ecke Gr . Burgstraße und Mühlgasse,
mit Sout .-Räumcn , sof. oder spät.
zu verxn. Näheres daselbst. 11 72

t
Friedrichsiratze 10

1 helle Wcrkstätte, 130 qm groß,
ganz oder auch geteilt,

1 do. 90 gm, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,

2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

HerDerstratzei»,
Laben, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualicnhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I zu verm. Näh. bei L. Becker,
Große Burgstra ße 11.

Langgasse 4871
MM . KMW-NM

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum , Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über-
noxnmen »verden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungsvermittlungS-
Bnrcaus . 1156

r Bievrich-r Straße 27,
2. Etage, herrschaftlicheWatmung.
7_ g Zinimer mit 4 Balkons und
reich!. Zubehör, per sof. od. spät zxi
vermxeicxx. Näherer beim tzaus-
nxcistcr daselbst. 692J

Kerrsüjllstiiltie
9- emll. 7-Kmm.-

nusgestattet mit allein Komfort der
Neuzeit, per sofort zu verm. Näh.

Teppichhaus Elvers & Pieper,
Friedrichstraße 14 6558 , . . . .

Hochparterre oder Bel-Etage , mit
Zentralheiz ., feinste Villenlage, an
der Parkstraße , mit großem Garten
u. Autogarage , auf Wunsch auch
mit Stallung , zu verxnieten. Offert,
x«. I . 946 an den Tagbl .-Berlag.
Läden und Geschäftsräu me.

ßS 'RmÄf'ZsELÄL
per sofort oder später. 1160

Marktstr. 22 gÄfff:
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
■i . fti eifr,  Nikola sstr. 41._ 1157

UteitiMWt 14
sollen, auf 1. Oktober beziehbar,
ein großer Laden oder 2 Läden,
mit Kontoren und Lagerräumen
eingerichtet »verden. Reflektanten
erhalten Auskunft ixn Hause da
selbst, 1. Stock.

Neugatze 19
schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Näh. Weiu-
Restaurant Jacob i. _ 1162

Nikolasstraße 21 ist^ Scitenbau für
Werkstätte, Bu rea u zu vermieten.

Rhtinstrafxe 46 und
StllSltlfll Mo-ittstrafl«2sofort

Ml/UUUUlU ob  spgx j. Bm< 1603

Laden
SchwulbacherStraße 48 mit
Ladenzimmer, Kellerräumrn per
sof. od. spät, zu vermieten. 1163

Eckladen, Schwalbacher Str . 47, Ecke
Mauritiusstr ., 6 Schaufenst., Sonst,
gegebenenfalls mit 6-Z.-Wohn, z.
1. Okt. zu verm. N. 2 lks. 1516

Kl. Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Nalerateiier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. 64187

Kl. Schwalbacher Str . 10
sind große Werkstätten, Lager¬

räume und Keller auf sofort
oder später zu verm. Näheres
das, od» K.-Fr.-Rlug 31» 64133

Taunusstr. 25 , Laden
mit Nebenr. u. Küche, evt. m.
für dauernd oder vorübergeh. zu

_vm . Näh, das. Drog . Moebus . 1164
Webrrgüffe 18, ml  laden

nebst 2 Nebenräumen per Oktober»
event. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen xm Hotel und Badhaus
Zinn Bä ren , Bären stratze 8. 1532,
~ Wevergatze 23

Laden zu vermieten . Näh. Lngenbühl.
Biebricher Straße 37, Part . 1166HÜie 30 gt. Caüen
nebst Zim., Küche u. Keller per
sof. od. spät. Näh 1 Si . 1167

Laden , Wetlrttzftr . 46 , ge-
räirnxig. mod . Schaufenster,
mit schönem Ladenzimmer und
NorratSräumeu» ev. auch
m. Wohnung, p. iof. od. sp.
zu vermieten. Mb . Porkstr. 1, 3 l.,
oder Goebenstr. 11, P . r . 6 4180

Wielandstr . 6 Laden, für KMrztiwren-
gesch. geei gnet, m. Wohn, zu verm. 1169

F.ReM8aW..Arsiod.Kvrellll
passend, 2 schöne leere Zimmer p. 1. 5.
zu vermieten Badnhossjraße 3, 1.

mit Ladern, u. Lagerr. Ecke
<Uvst !l Bahnhof» und Luisenstr.

zu verm.. palend für Lebensmittel,
Drogen xc. Näh. daselbst bei Xovlx. 1170

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu-
fakturwaren od. bessere» Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobng. (Heiz.)
Bi«m.-Ring 2 zu verm. Nähere»
Hüdncr , Dotzheimer Str . 43.

64182

Zn vermieten
beste Kurl. Wiesbaden- : ein Laden

mit hell. Nebenzimmer.
1. Stock erste Geschäfts-Etage,
2. Stock Wobxxung geeigrstf. Pension.
3. Stock kl ine Wohnung und eine
große Eck-Mansarde Ecke Gr . u . Kl.
Burgstrasi« 2._ 13 81

Awei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Riug»
auf sof. od. spat, zu verm. Näh.
Hiltinrr , Dotzheimer Str . 48.

Laden mit Wohn, zu fof. o. 1. Okst
Näh. P . I. Faulbrunnenstr . 9. 1868
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WWM gtzer WerWttUe
per sofort oder spater zu vermiete«.

Friedrichftr. 8. N. b.Hausmeister. 1174
2W-WriLimffA "Ä°x.

hausstr. 25. gegenüber Bahnhof,
feurrstcheru. hell, für Fabrikation,
Lagerttng , Burranb usw. geeignet,
«l vermieten. Gas , eleftr. Licht und
Mast , Heizung vorhanden. Näheres
C. Kalb brenn er , Fr ied richstr. 12.
I—2  Geschäftszimmer

Bat Heizung, Telephon, eiektr . Licht
in vermieten. 1311

Priedrlchstr . » « 1 links.

Das

Laden -Lokal
Ecks Friedrichftr . u. Reugasse,
seither Teppich-Geschäft der Firma
»1 »« r » & (Pieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Grosze, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei El’riedr.
Harbarg , Nrugaffe3. 1384

Fm Zentrum großer heller Laden in.
Nebeur. m. od. ohne Wohn. z. vm.,
paff. f. Spei 'ewirtsch., Feinbügl, Fris.
Näh. Grabenftr. 29, Stb . 669

Großer Lsden
u. Gefchäftsrämue , für groß. Betrieb

geeignet, biltt«, auch getrennt , zu
verm. Helenenstroße 25. 311

Schöner EckSaderr
nebst Lagerrännren , mit «der ohne

Wohnung , für jedes Geschäft passt
per sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
Herderstvatze 10, Laden. 657

Laden mit Wohnung , wo seit Jahren
ein Schuhgeschäft betrieben wurde,
billig zu vermieten . Näh. Karl-
straß e 5. 1 S tie ge lin ks._

Mtmet  LadeN
mit Ssusol

KirKgasse 4S
(Stsrchr -est)

auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Mh . i.  Hause 1. Et. 1489

i GWO m
arboofftv m. Heiz. z. 1. Juli durch
BeMnlbl , Mäiiier . Lnsicnstr. 46.

Qfthrtt m. Sons ., gr., hell, MarktKr.32
-LiiVIll (Hotel Einhorn)p.sof. od. sp.

zu verm. Näd. Bachmahcrir . 8. 1171
Meräuinige Lr-srkstatte »»/ auch als

La-errämne verwendbar, bstlig »u ver¬
mieten. Näh. Dorküraße 89, 2 links,
und Manritlurstraße 7, Part . L352

Friseur -Lnden,
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Näh.
Römerberg 7, bei H. Krug. 1312

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Jnstiz -Rat
Kullmaun , Luisenplatz 1. 1414

Laven
mit Wohn., mit od. o. Lagerräume,

sof. zu vm. Michelsberg 22. 1459

Laden,
beste Lage, für jedes Geschäft pass.,
auch Büro, äußerst bist , zu vm.
SchwalbacherStr . 57, 2 r. 1402

2 resp. 3 schöne Zimmer , m. Balkon,
eventuell auch mit Wohnung, paff, für
Arzt , Zahnarzt oder Buren » , ab-
zugebcn. Näheres Svi - lMsr . Taunus-
stratze 24.

Großer Heller Laden,
a. 8 Bieter Front , 9 Meter tief, im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr. u. Gaslicht, für
2500 Mk. zu vermieten . Off . unter
B. 809 an den Ta gbl.-Be rlag . 1180

In allerbester Lage der Stadl (Zentrum)
ist ein Laden für

Konditorei nnd Cafs,
konkurrenzlos,

zu vermie ten. Off. B, 12 ba up tpostl.
Konditorei.

Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausverwalter Holz, dase lb st. 1178

Drei schöne Laden in neuerbautcm
Hause inBaZ Schwaihrrch
für Saison - od. aufs Jahr zu vm.
Großer Laden, geeignet für kine-
matographische Vorführungen . Näh.
daselbst Hotel Herzog von Nassau.

Nisten «nd Häuser.
Billa

Freseninsstraße 33, Dambachtal , 8
bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 3, 3 Tr ._ 1182

fSaii fjomlsurgr. d. Söije.
Schöne Besitzung, in freier schöner
Lage, Nähe des gr. Tannenwaldes,
an der Tannenwald -Allee, 3774 gm
groß besteh, aus Villa ; dies enth.
8 Zim., 4 Stuben u. Zub., Neben¬
gebäude enthält Autogarage , kleine
Wohnung u. Stall , mit Zuüeh., all.
der Neuzeit entsprech. eingerichtet;
großer schöner Ziergarten u. Nutz¬
garten , ist zu vermieten , cvcnt. zu
verk. Näh. durch Heinrich Merkel,
Kasernenstratze 4. Telephon 231

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentralh ., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Baubureau,
Biebricher Straße 34. Sout.

Zu vermieten
oder zu verkaufen irr bester Kur¬

tage hier Pensionshatts
(18 —18 Zimmer , Salon , Küche,
Kammern re. ) per 1. Juli oder
1. Oktober d. I . Alles Nähere
Parwratze 10, hier . 1591

Motznnnge » ohne Dimmer-
Angabe.

Me !jerßttsk9 .Eitttt .Meße !tt. 1.
bei Kurhaus , Theater , Kochbrunn.,
ist die 1. Etage , ganz oder get., auch
mit Eckladen, sofort od. später , neu
hergerichtet, zu verm. Paff , für
Äerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Mainzer Straße 44. 1573

Möblierte Motznnnge ».

Au der Ringkirchc9, 2,
eleg. nt. Wohn., mit Veranda und
Schläfzim., in feinem Hause zu v.

Möbl. Landhaus
bei St . Goar am Rhein zu vermieten.

Anfrag . u. A. 406 an d. Tagbl .-B.

Möblierte Dimmer , Mansarden
etc.

Adelheidstraße 44, 1, möblierte Zim.
sofort zu vermieten

Alhrechtftr . 6 , 1 . Gt . ,
gut möbl. Wohn- u. Schlafz. a. ein fl.

Albrechtstratze 24, 1, fein möbl. Zim.
dauernd oder vorübergehend zu v.

Blüchcrstraße 11 schönm. P .-Z. sep. s.
Drudenstr . 4, 2 möblierte Part . -

Zimmer . ev. Küchenve » . 8810s
Friedrichstr . ü , an d. Wilhelmstr -,

2 LI ., b. Rupp , el. möbl . Zim . ,
auch an Geschi-fLSdame . zu vm.

PW» VMlM. 9T*
eleg. möbl. Wohn- u. Schläfzim . an
Paff . u. Dauermieter , mit od. ohne
Pension preiswert zu vermieten.

Gerichtsstraße 1, 2. eleg. m. Wohn- u.
Schlafz., Balk. sep. Eing ., billig.

Herderstraße 22, 1 l., schön, groß. Z.
mit Schreibt, an ruh . anst. Herrn.(Meinte.25, i, rar
Rheiustratze 77 , 1,

in ruh . best. Häuslichkeit, sind 1 oder
2 hübsch möbl. Sonnenzim . zu v.

Scharnhöritstr . 36 , 2 r., gr. gut möbl.
Zim. m. Schreibt, in kl. Haush . z. v

Eleg. möbl. Wohn- u. Schla 'ziimnkr in
gut. ruh. Hause v. sof. o. spät zu vm.
Dotzheimer Str . 28, P . Engl, spoken.

2 schöne Zimmer mit Balkon, gut
möbliert, zu vermieten bei Llr -- i»ll,
Friedrichstrahe 47. _ _

Für Kue « Sst«. Gut möbl. Sonnenzim.
zu Perm. Ncr ost raße 19, 1. Et.

Möbl . Wolm - und Schlafzimmer
mit 1 od. 2 Betten in ruhigem Hanse
an Kurfremde oder dauernd zu ver-
miet en Phi lippsbcrgst raße 9, 1. _

Gr . Neuste. Zim. m. Gärt ., m. ob. o.
Prüf . Philippsbergstr . 17/19, 1 lks,

Sim Walde sonniges
ZiMn er z» vermiet.

_ _ Platterstraße 81,2 l.
Gut möbl . Wohn - n . Schläfzim.

zu v. S ch one Aussicht 18, Gth « 1.
Danermietsr

erhalten sonn, zweifenstr. gut möbl.
Zimmer . Röderstraße 38, 3. Stieg.
.Hofsmann. Telephon-Benutzung_

Modernes Wohn » und Schlaf¬
zimmer mit o. ohne Pension an ge¬
diegene Dame zu verm., bei einzelner
Frau . Schwal ha cher S tr aße 52, 3 r.
In ruhigem kinderl . Haushalt

2 freund!, möbl. Zimmer an einen Herrn
als Alleinmietcr (monatl. 30 Mk.) zu
verm. Adr, im T -gbl.-Verlag. 8m

Eryolunssdedürftige.
In walbr Geg. auf dem Lands möbl.

Zim., mit oder ohne Pension zu
vermieten bei Adolf Carl 1., in
Diethardt bei Nastätten.

%etvt  Zimmer und Mansarden ete.
Kaiser -Friedrich -Ring 88, Hochpart.,

nahe Bahnhof , 2 oder 3 leere Zim.,
auch für Bureauzwecke geeign., zu
vermieten . Näh. Zigarrcnladen.

Remise», Stallungen ete.

Gr. Weinkeller
«r/Msklbklirr “so. sp. zu verimct.

Gr . ANtogarKge
sof.zuvm. Niedcrwaldstr . 11. 87162

Ein groß. Zimmer mit Küche
oder 2 Zimmer ohne per 1. Mai ge¬
sucht. Nähe Moritz- oder Rheinstr.
Offerten mit Preisangaben u. A. 403
an den Ta gbl.-Berlag ._
gröl. 2-3inet'M!M,

Küche u. a. Zub., am l. Frontsp ., in
Hess. Hause von j. Ehepaar ohne Kind,
sof. gesucht. Preis bis 320 Mk. Off.
u , D . 951 an den T agbl.-Berlag.

4 — 5 * 3 *tH* s  WohnuNg
zum 1. Okt., Nähe d. unteren Rhein¬
straße, gesucht. Offerten u. D. L. 11
Hauptpost._ 8195

i. Zentr., Bad u. Zubeh,, p. 1. IN 1612
gesucht. Off. m. Preis u. .1. 6 . A. 1248
postlagernd Schützenhosstraße.

Aelteres Ehepaar
ohne Kinder (pens. Offiz .), sucht mr
schaftliche Wohnung von 5 oder b
Freie Lage bevorzugt. Offerten
A. 405 an den Taabl .-Berlag . _-'

Dame t
sucht eleg. möbl. Zimmer , f. da»er" ^
Nähe Bahnhof . Offerten u. S . ^
an den Tagbl .-Berla g. —

3 Damen suchen im Juli auf 3 -1
4 Wochen 1 m. Z., Pens .. Ko» brb->°'
Off. mit Preis einz. f. Zim .. Pem-
Bad an Postlagerkarte 7 Ber ^ H^st-

Oberlehrer
sucht gut möbl. Wohn- und SchlaN "
Rhemstraße, Adelheidstraße oder A' ,
davon Off. u. k>. 953 an Tagül^At^

Möbl . Wohn - « . Sibla -stn ' ^ V
mögl. mit sev. Eingang zu mieten 8;
Off. mit Preisangabe sofort U. A- *
an den Tagbl .-Berlag.

A Fremdeupension G
zu mieten gesucht. . .„

Julius Allstadt, Riehlstraße 1-

EinküchenhauSf
Haus Dambachtal

Dambachtal  23 und Neubevß
5 Min.  s . Kochbr .,

Nähe des Waldes in bequemer
läge, verbindet Luft - und Trink*
Vornehmste und preiswert . Pen 51

am Platze. — Tel.  341 . _ ^

Mt  parneu unD Herren
inden behagl. Heim mit vorzüglrA-
Lerpslegnng zu soliden Preisen . *
u. M. 942 an den Tagbl .-Berlag.

Jeder iieter
7er !ang «die WolitmagBlisteii Ä®*
Hans- b.  Graiiddssitzer-Vereins

K. W.
Oeeohäftastnlls: LuissnatraesoI®'

Telephon 439. x 376
MWM?

Wohmlngs -Nachivei ^^
Bureau

Lisn k € lt,
Bahnbafstratze 8.

Telephon 708.
Größ'e Auswahl von llstict- und

Geld-mi>ZinmobilieiMarlt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilirn-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitistien -Angebote.

Jmnisbilieu - n. Hypotheken-
Gesettsämftm. b. H.

Krnöeröclnk.
Bureau : Mittelftraf -.e 4, (zwischen

Langgaffe 3 u. 5).
1373 Fernsprecher 1373.

Vermittelung für 1. n . 2. Hypo¬
theken « Für Geldgeber kostenlos.

Tie Gesellschaft verfolgt keinerlei
Erwerbszwecke. Der Ueberschuß wird
für gemeinnützige Zwecke verwandt.
10—15,000 Mk. 1. Hyp. zu 4% zu

vergeh. Off . u. F . 948 Tagbl .-Serl.
25—30,000 Mk. 1. Htzp. zu 4"A> zu

verg._ Off . u. H. 948 Tagbl .-Berlag.
85,000 Mk. in Posten v. 500 Mk. an
vergibt an solv. Geschäftsleute. Off.
u. R. A. 67 postlag. Frankfurt a. M.

Kapilaiiru -Grsttche.

20—30,060 Mk. auf 2. Hypothek
von pünktl. Zinszahler auf gleich ob.
später gesucht. Offerten unt . O. 196
an den Tag bl.-Berlag ._ 87621
20,000  Mk . 2 . Hyp.
nach 45 Proz . der LanbeSbank auf
prirna Zinshaus per sofort oder spät,
gesucht. Offerten unter B. g51 an
den Tagbl .-Berlag.

35,000 Mk.
sucht Privatier als 2. Hypothek auf
sein Herrschaftshaus , in bester Lage,
per jetzt oder später . Offerte » unter
I . 938  an den Tagbl .-Berlag ._

35,000 Mt . 2. Hypothek
werden für ein Haus an der Adolfsallee
jetzt oder später gesucht. Antwort er¬
beten unter Chiffre 8'. 943 au den
Tagbl.-Berlag.

10,000 Mk. Nachhypotheke, Pr. Ge¬
schäftslage, mit Nachlaß zu vergeben.
Off , u W. 944 an den Tagbl .-Berl .

1̂0,000 Pk. attf2. il.
prirna Objekt (60 Proz . der Taxe)
für gleich oder 1. Juli gesucht. Auf
Wunsch mit jährlichen Abzahlungen.
Off, u. Z. 946 an  de n Ta gbl.-Berl.

20—25,000 Mk 1. Hypothek gesucht.
Oksert. u. G. 948 an de» Tagbl .-B.

Bon vcrmög. Billenbesitzer
1. Hypothek von 38,000 Mark von
Privatseite gesucht. Offerten unter
E. 945 an den Tagbl .-Berlag.

l i 50,000 Mk«
1. u. alleinige Hypothek auf erstklass.
im Betrieb steh. Mineralbrunnenw .,
Taxe 185.000 Mk., oder als Teilhab.
lesucht. Jma nd, Weilstraße 2.geiucht. ^ ma nv, Werptrage z
' Zweite Hypothek,
durch den Wert der Baustelle garant .,
ist mit bed. Nachlaß zu cediercn. Off.
« M. 951 an den Tagbl .-Berlag.

N!vl,itiru -Rrrkäufr.
Lcktsa l 'anrabe l̂ands und

bequem errei 'hbarer Lage ist Gelegen¬
heit geboten eine mit manchen Vor¬
zügen versehene beh gi 'Cb eingerichtete
Villa mit grösserem ^ entzückend an¬
gelegten Garten , i* mitten

der ICMraBilagen
zu er ,verben . Preis 225,000.
J . Msicr Agentur , Tsunussträsso 28.

Billen-
Gelegenheitskänfe.
Berhälinissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Vtallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Perm , übertrag , worden.

Bur . : Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.MttettttttttAttsüttttltttratts.
Billa,

10 Zim., modern, prachtvolle Lage,
18 Ar Garten , ff. Obst, Turnplatz,
Umst. halber sofort zu verkaufe».

Bruns , neben Hauptpost.

Hodiherrsdtaftl.
mod. Villa,

io Zimmer, Küche u. Wirt-
sdiaftsränme, '/ .entrollt eis .,
elekt . Licht, mit parkähnl.
Garten in schönster Lage
Wiesbadens wegcugshalber
au verkaufen. Näh. Woh-
nungs-NachweisbnreauLion
<fc Cie . , Bahnliofstr . S.

Doppel-Billa LZK
Bahn, geschützte Höhenlage, je 8 Zimm.,
mit Garten, zu verk., event. zu verm.
Näh. H-rat t,  Agent, Tauuusür . 17.

.Billa
Frankfurter Straße gleich zu verk.
oder  z u verm. Näh. Tagbl .-Berl ._ Sk

Uh Billa --M
Weinbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselost oder Taunus-
ftraße 33/35, Möbelladen.

I « nie « Bit
in feinster Zage veründernngs-
halber villig zu verkansen.

■Js es Hci ^ .46 Isladt.

Billa,
hochmodern, hübscher Garten , herr¬
liche Lage, wegzugshalber zu verk.
od. zu verm. Offerten unter N. 937
an  ben Tagbl .-Berl«tb

(Nähe Landesdenkmal) z» verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4.

Geschäftshaus.
Im Zentrum der Stadt ist ein

Eckhaus mit grvtzen Süden
wegen Sterbefall preiswert zu
verkaufen. Offerten unter 8 . 12
hauptpostlagerud.

Haus,
6 Zimmer, großer Obstgarten, wo eine
Nutz- und Raffegeflügelzuchten seridbtet
ist, bei Sonnenb rg, ' mit totem u. leb.
Inventar zu verkaufen.
_A . Debus , Am Römertor 5.

In der oberen Adelbeidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnung n (kein Hinterbaus) zu ver-
kau cn. Das Haus eignet fick besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter 3. 788 durch den
Tagbl.-Berlag. 8376

1 llen -Miüe
in bevorzugter Lage an der Mos»
büche« Gtratze . Front gegen Osten,
in versch-.cdm.n Größen, von 25 bi»
44 Nuten, ')« Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolss-
strahe 20, 1. 8381

— Etagenhanö in fein, fchbn.
4F  Lage , and, f. Slr,t oder Au-
^ Walt'ehrpaffcnd.preiSivürd.
»f zu rei kauten, oder geg. kleine
K Billa , od. Bauplatz f. folae, $

zu vertaufänn »». ^
ff  Adolfstraße 3. rweb

Hans mit Wirtschaft bei Wiesbchl,,.

UT 'U ' M ^ nlekTagblKrlB-

NlttcrMlLs-Bcrkäuse.^
Zwei herrschaftliche Rittergüter, '

Mitteldeutschland belegen, Preis
400,000 Mk., desgleichen ein ausbA
Wald-Rittergut , mit hervorragrvOj
Jagd , sind umständehalber
preiswert zu verkaufen durch
Landwirtschaftliche Bureau „i:
_Emil Dröge, Frankfi -rt a. Ist/

LiÄ -BMllltze -*
i« den beste» Lage » von 3.50 ^ p
an pro Rute nnd höher 1« . !
kau fen . _ Jniiii « AlUtojv

Billige Bauplätze..
an der Fritz-Callestr., Parallelstr ' A,
Biebricher Str ., zu verk. Näh.
Bera . Biebricher Straße 34, So» ^«

Immohiliru -Kaufgesuchr,

Mlä"
mit 3 bis 4 Etagen , nnd nachwrw".^
nennenswertem Mietsüberschuv,
kaufen gesucht. Genaue Angffv.^
über Forderung n. Brandkasieu^
u. L. 197 an den Tag bl.-BerlaL^

Moderne Billa,
20 Zimmer, mit allem Komfort,
ähnlichem Garten , schöne Lage, gkl» -:
Off. unt er 3. 053 an den XacM-'' z^

Immolnlis » ?ss vert «Niscĥ > -
Tausche reell mein neues

städter 4x4 -Z.-Haus , vermietet , n t
hier, bis 50,090 Mk. Evt. zable, ^ .
heraus . Off. Postlagcrtartc 3» »
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•}.„ Kleines Spezial -GeschäftSF Lebensmittelbr.geK Scbcn0mittcI6r . zu vk. Off . unt.
0 /197 Tanbl .-Zwast.. Bism arckr. 29.
.Ni . gutgeh. Kolonialw .-Geschäft,

guter Lage, zu verk. Off . C. 197
rM bl.-Zweigstellc.  Bismarckring 29.
. . Ein Obst- n. Gcmüsegcschäst

^ ^ ert zu verk. Näh. im TagSl.-Us
...... Eine feit 10 Jahren
9'tfgelj> Wäscherei ist sofort oder sp.

derk. Event, mit 2—3-Z.-Wohn.
W^ u. O. 197 Tagbl .-Zweig st., B.-R
». Gutes Arbeitspferd zu verk.
Erankenstraße 24._ B7746
j .o W. alte dsntsche Schäferhunde-— zu verk. Webergaffe 45 /47 , 3 r.

Schöner schott. Schäferhund
Lî ab zugeb en Luisenpla tz 3, P . lks.s'chw Spitzchen billig zu verk.
Werstratz e 37, Laden

Nnßb.-pol. Bett
zu verk. Röderkrake 19, II . . ._.
Weg. Fortzugs hochh. Bett 25—35,

, Nähmaschine, näht sehr gut, 15 Mk.
Mayer , Well ritzstraße 27., 27869

Gute Singer -Nähmaschine
billig zu verk. Roo nstraße

Altertümer , Sachen jeder Art
kauft Seerobenstraße 28, Gth^ M^ r.

1 r.

.— Bertramstr .̂ 2-, - -
Wegen Aufgabe eines Haushalts

kpl. Muschelbett, 2tür . Klciderschr.,
Waschk. m. M., Tr .-Spieg ., Büfett,
Chaise!., Ber t. ' Bleich str. 15, H. P . I.

Gutes Bett u. gebr. Möbel
billig zu verk. Mü llerstra ße 1, P . I.

Singer -Nähmaschine, rast neu,
Hand- und Fußbetrieb , brll. zu verk.

! Seerobenstraße 30, Hoch p.
Fast neue Biktsria -Nähmasch. bill.
Schwalbacher Str . 43, Mtb. r . 1.

Pianino zum Lernen gesucht.
Martin , Wiesenstraße 3, 1.  L7011

Piano , gebr., gegen bar zu k. ges.
Off, u. R. 197 an den Tagbst-Verlag,

Gut näh. PfafsiNähmasch. 25 Mk.
Bismarckr ing 43, Part , rech ts . 28140

Speisezimmer -, Schlafzimmer,
Wohnzimmer -Einricht, , sowie Einzel-
Möbel zu kaufen gesucht. Offerten
unter W. 952 an den Tagbl .-Berlag,

r--"-»Pinscher, kleinste Raffe, schwarz,
N- derk. Oranienstraße 48, 3 St.
Khpinschrr , pri St ., kl. Tierch., billig
LvHeimer Straße 63, Geiselhart.
,/rafferein .̂ Rehpinscher für 20 Mk.
Qb gF . Fran kenstraße 13, Sth . 1 I.
«â ungerOaffereiner Mehpinscher
»S ' 9 zu verkaufen. Näh. H. Jung,
Ntedrichstraße 44.

Wegz. einer Herrschaft b. zu vk.:
2 Bett . 25—45, Kleiderschr. 13, Tisch
8, Küchenschr. 20, Waschk. 14, Vertiko
30, Kopierpresse 8, Deckbett 10 Mk.
Jahnstraße 20, Vdb. Ba rt . 2 8120

Betten ». Waschkommode, gut erh.,
zu verk. Röderallee 12,.Mw. P .. l._

Bett , Blumentisch, Waschkessel,
Lampen, Kleider, Jacken versch. and.
billig zu verk. Adelbeidstra ße 65, 1.
Weg. Haushaltsanfg . billig zu verk. :

8 Betten mit hoh. H- 25, 35 u. 45 M.,
Vertiko 23, Chaisel., Plüschgarn . 50,
-ein. Diwan 85, Waschkom. 15 u. 25,
Küchenschr. 10, Zimmer - u. Küchen¬
tisch 4 Mk., Stühle , 1- u. 2t. Kleider¬
schränke 8, 15, 13 u. 25 Mk., eich.
Flurtoil . 80. Hellmundstr. 44, 1. Et.

Ein vollst. Bett , eis. Bettstelle,
'owie Sofa und Tisch billig zu verk.
Nettelb eckstratze 15, 1. 28128

Für Schuhmacher!
Gebr . Nähmaschine (Singer ), wie
neu, bi ll . zu verk. Leder-Ma rx ._ _

1 Noßhaarmäschine, 1 Schild,
1 Tapeziererkarren u. n. v. andere
zu verk. Näh. Dotzheimer Str . 24, P.

Volldampf-Waschmaschine,
fast neu, billig abzug. Kleine Kirch-
gasse 4, Laden. _ _ _ _

~ Für Photographen!

Gebrauchte Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich, Fran kenstraße 9.̂

Jg . Leute suchen verschied. Möbel
zu kaufen. Offerten u. E. 197 an
Tagbl .-Zweigst elle, Bismarckrmg 29.
Die höchsten Preise für gebr Möbel
zahlt Bertram stra ße 20, Mtb . P.
Kaufe gebr. Möbel u. Speichersachen
usw. Schwalbacher Str . 43, Mtb . r . 1.

^L-xorichwratze 44.
L°xer-Nüdc, wachsamu. scharf, billig
SM eimer S tr aße 17,  Gth . 28110

Kauarien , prima Hohlvögel,
-Tu.̂ zu ve rk. Weilstraße^2.' —--—ij"  1 U |1IU (jC Ci. _ •_
x,, 'Äauarienfischc, seltene Sache»,
-Inig verkäuflich. Kaiser-FriedricheRi? ’» UCil -UU UU . OTUl

LL 47, Part , r., zw. 12 u. 4 Uhr.
t.% fast neue Damenkleider
"i7 ?ill - öu verk. Kl. Weber gaffe 9, 1.Getr . Damenkleider u. Bluse». .. . -uamennerver u. « iw
H-Urk . Rhmnstraße 82, I .^St . ^
rPUnkclbl. eleg. Jackenkleid, Modell,

QZu -petl.  B ahnhofstraße 22, U
r,ifrw<Iito. eleg. Jackettkleid, Gr . 48,
-—Qzu verk. Dreiwe idenstr. 4, 3 r.

Herren - u. Damenkleider
ve rk. Herderstraße 27, 1 r.

fic ,/ !• Anzug für stark. Figur
Mk. verkäufl. Bärenst r . 7, 3.

. .. Gut erh. Herren -Anzüge
?st„berk Neudarfer S traße 2, 3 r.
-Teufels -Leibbinde, br . D.-Stieteh"
L^ Wäs che. P yilivpsbergstr . 49, r.
^ Maffen-Artikc!, T . R. G. M.,
dass. f. Svengler , bill., 2000 Mk. erst

187 Tagbl .-Zwgst., Bis m.-R.
> Bücher für die Mittelschule^
a' Jahrgang , zu verk.
straffes . Part , links.

Scharnhorsts

^ Gebrauchte Bücher
nF höh. Lehranstalten zu vcrkanfen
Wstr aße 17, 3 St , links, 28105

gebrauchte Pianinos bill.

in
nlbacher St raße 1, im Laden

'Pianino zum Lernen,
-i  tadelloser Ordnung , zu 170 Mark
WZUgcben Jahnstraße 40. 1. 27741

Gute Geige für 60 Mark
LtLcrk. Rheinbahnstraßc 4. 3.
^ Konzert-Zither n GeigeL .̂ zii verk. Bleichstraße 30, Gth - 2 l.
^ 'ür Häusterer 1 Post, Mottentabl..zu  verk . Morißstra 'ße 15, Dib.  2.

Günstig für Brantleute.k> r viuttnifi Tut >oriiuucwtc.
neue 2-Zimmer - u. Küchen-Em-

LAtuna wegen Weazuas bill. zu vk.
Slf ._u. e . 851 an den Tagst! Verlag.

Großartiger Gelegenheitskauf.

Fast neue Sattiniermaschine billig
abzug eben Nettelbeckstraßê 15, 1̂.

Verschied. Bäckerei-Inventar
zu verk., als Teigteilmasch., Mulde,
Wage, div. Körbe usw., auch Laden¬
theke, Regale, Diele , Fcchnenschild it*
bei Bau er, Schar nhorststraße 33,

Gebrauchter Koffer zu kaufen gef
Off , u. U. 187 Taabl .-Zweigst., B.-3

Theke, 2 Meter lang . .
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
W. D. postlagernd Bismarckrmg ._ _
Kind.-Klappsitzwag. m. geschl. Verdeck
zu kauf, ges. Rauentale r Str . 19, 3 I.

Gartenarbeiten werden angen.
Adol fs allee 6, Sth . 3. _ —-r - r-
Hcrren -Schneiderei wendet Rone 8,
neue Hosen .5, Ueberz. ^2, ..^ epar..
Rein ., ^ ämtkraa ., Anz. Aufbüg. IM
Must. z. D . Kleber, Hellmundstr. 39,1

Schneiderin empfiehlt sich
im Anfertigen eleg. Damengarderobe.
Dojcheimer Straße 10, 3. ___

Akademisch ansgebild . Schneideren
hat noch Tage ..frei , Kunden rau . tu
bcm Sause . Jagerstraße, .15, 1 St ^,
' Erf . Schueidcrrn empfiehlt sich.
in u. außer dem Hause, perf . im
Ga rn , u. Aend. Oranienstr . 50,Ms.
Schneiderin e. sich in u. st. d. Hause.

Gneisenaustraße 80, .Part
' Schneiderin aus Frankfurt empf.
sich im Anfertigen von Kost. all. W
unter Garantie für g. Sitz u. b^̂ er
Berechn,_ Dotzhe imer  Str . 19, _-8bl)._

Schneiderin empfiehlt sich,
Tag  2 Mk. Blücherstraß ê L,^
Schneid, e. s. i. Ausb. v. KlTHi Weitzr.
Msm arckrina 42, Hth. P art.

Kostüme, Bl., Kinderkl. w. sAick^
Gut erh. Fahrrad sofort gesucht.~ •- "• — ~ --bl.-Verl.

Laden-Einr ., Schränke, Betten,
Spieg ., Bild, antike u. and. Möbel
jed. Art, neu u. gebr., ganze Einr .»
sehr bill. zu vk. Schreinerei Klapper,
Mauritiusplatz  3.

Off , m. Preis u. G. 952 Tagst1
u. still,  an gef.  H ^ annstr ^ 3,yP ^ i.
Fräul . hat n. Tage frei im Verand.

Klosettstuhl mit Lehne .
zu kauf, gesucht. Off . mit Preisang.
unter I . 952 an den T ag bl.-Verlag.

Jjiuiu « IJIU tY\ r* io
u. Ausbeff. Wörtstttraße 28, P . links,

Äelteres Fräulein

Gut erh, Kinderbett billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, Part,
fffebr Bettstelle, Tischpl. m. Böcken,

Reißbrett (100/80), 2tür . Schrank zu
verk. Erbacher Straße 8, L Et . r.

1 Landauer , 1 Viktoria auf Gummr
zu verk. Do tzheimer Straß e 18.

Gut erh. Zweispänn .-Fuhrwagen
billig zu verkaufen. Ziegelei-Bureau,
B iebrich er Straße 53.

Zu kaufen gesucht
beffere, innen zusammenklappbare
Fensterläden , 116 breit , 175 hoch,
Mainzer Straße 86a.

empfiehlt sich zum Flicken u. Stopf .,
auch Nähen von Wäsche. Offerten u.
K. 952 an den Tagbl.-Berlag-,

Gute billige Matratzen,
Seegras von 8, Wolle von 16, Kapok
von 30, Haar von 35 Mk. an, Patent¬
rahmen von 12 Mk. an . Betten-
geschä ft, Mauergasse 8.

Moderne Salon -Garnitur,
versch. Diwans u. einz. Sessel wegen
Aufgabe billig zu verkaufen Albrecht-
str aße 23, Part.

Neste Federrolle , 25 Ztr . Tragkraft,
bill. zu verk. Rü hl, He lene nst raße 5.

Neue u. gebr. Federrollen
zu ve rk. Dotzheimer Straße 87^

2rädiger Milchwagest billig

Unterricht
Borkstraße 7, Fron tspitzo

zu verk. Frank enstra ße 13,  Ht h. 1 r.
Gebr. leicht. Metzger- od. Milchwag.,

auch als Break zu fahren , zu verkauf.
Sedanstraße 11. 28079

Staatl . geprüfte Lehrerin
erteilt g. Unterricht in allen Lachern.
Adresse im Ta gbl.-Verlag . 2s

Primaner für Nachhilsestunde»
eines Quintaners gesucht. Offerten
unter D . 953 an den Tagbl .-Verlag.

Bis zum 1. Mai werden, noch
zu jedem annehmbaren Preis verk. :
2 prachtv. Polsterg ., Diw . 4o, Chmsel. >
12, pol. Muschelbett 65, 3 and. Betten
15 u. 35, Wasch- u. Nachttisch, Kom.
u. Waschkom., Tische, 2t. Kleiderschr.,
6 Leder- u. 6 Rohrstühle, vollständige
Küche, Schaukelsessel für 6 Mark,
Kanavee für 10 Mark. Elttnller
Stra ße 4, Parterre linkst 28070

Sofa mit 3 Stühlen zu verk.
Norkstraße 8, Bdh. 3 l.
1 Sofa , 1 Gaslampe , 1 Sportwagen.
Becker, Roonstraße 16, 2, rechts. _ _

Rotes Plüsch-Sofa , runder Tisch,
irisch. Ofen bill. Oranienstr . 60, P.
Chaisel. 16 u. 18. mit Decke 24 Mk.
Rauentaler Straße 6, Part .

Beasteme Polstersessel
mit hoher Rücklehne, garantiert neu,
mit schön. Moquettbezügen, zu 31 M.
G. Mollath , Friedrichstraße 46, Lad.
Büfett . H.-Schreibtisch, Kasscnschr.,

Diw ., Tisch, Nähmnsch.. Küchenschr.,
Bilder bill. He lenenstr . 18, 1 r . .̂
Mnb/Büf . m. Marmorpl ., Auszieht.
10 Mk., zu verk. Kirchgasse 19, 2 l.

' Büfett , Svicqelschrstnk,
1-, 2- u. 3-tür . Kücheneinr., modern,
Diw , Scblafz., vol. H.- u. D .-Schreib-
tisch, Kleider-, Bücher- u. Kaffenschr.,
Kont rollk. bill. Hermannstr . 12, 1.

Fliegender Holländer , fast neu,
billig zu vk.  Bertramstr . 19, M. 2 r.

2 schöne Kinderwagen , D.-Rad,
Schreibt ., Balkontisch Ne ugasse 5, 1 r.

Gebr. Kinderwagen st. Sportwagen
bill.  z . verk. Schulberg 15. Gth. 2_!

Eleg. Kinderwagen , wie neu, bill.
zu verk. Herder st raße 7, 1 lin ks._

Fast neuer Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk.  Herman nstr. 18, H. 1 l

Eleg. Klapp-Kinderwagcn
mit Verdecku. 1 sehr g. Kinderwagen
(Brennabor ) sehr billig zu verkaufen
Joha nnis berger Straße 6, 4, Mitte.

Eleg. Kinderwagen , Nickelgcstell.
bill. zu  verk. Adelheid str 47, Gth. 2 r.

200 Kinderwagen , neu,
vor- u. diesjähr ., bill. Bettengeschäft
Mau ergasse  8.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 1s4 bis
2 Arbeitsstunden mit Einzel -Unter-
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Bemnn,
Monat 15 Mark, ttt leichten, fallen
12 Mark. Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter M. 949 an den Tagbl .-
Verlag.
Engl .. Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed. in 80 St ., prakt. &0.75. 15 Jahre
im Ausl . sind. Uebersetz. m. Schreib-
maschine. W. Hemmen, Neugasse 5.

Kons. geb. Lehrerin ert . Biolin .-
u. Klav.-Unt. Dotzheimer Str . 43,3 r.

Klavier -Unterricht

^viegelschr. m. Wäsche-Einr .,, zwei
stffchttische mit Marmor , 1 Waschkom.
EF Marmor . Marmorrückwand u.
^chegeltoilette, Handtuchhalter , alles
F 'ma Arbeit , nur 400 Mk.; dasselbe
Mimer in Nußbaum 390 Mk., mit
Liur. Svi egelschrank nur 330 Mk.

geschält Mauergaffe 8._
“‘Bte Schlafz.-Einrickit., gcdieg. Arb.,
est verk. Oranienstraße 48, 3 St.

Schlafzim .-Einr ., 1 Vertiko,
Schreibtisch, Küchenschr., Ottomane,
~ °fa , eleg. Trum ., Flurtoil ., versch.sstt , eleg. Trum ., Flurtoil ;, veriq.
Lstder, Spiegel , Ausziehtisch, Klav.-
^ffel verk. Eleonorenstraße 2, 1.
—, Kpl Schlafzim, . hell-nußb .,
FK prachtv. Roßh.-Matr . billig zu
ÜMk, Frankenstraße , 18̂ Hth. I r ._

Brautleute . Hockt. Schlafzim .-,
^Uch,-Einr „ Bett .. Waschkom. m. u.
Lu.Warm ., Nachtschr., Kleiderschrank,
Mchenschr., Diw .. Ottom ., Trnmeau-
!?Fg ., and. Spieg .. H.- u. D .-Sckreib-
Uch. Tische. Stühle , Nähmaschine,
A^ schrank svottbillig zu verk. Adlcr-
Ü!aße 53,Jb th. Part ._ __
. . Zn verkaufen weacn Umzugs
Ü0c vollst. Zimmer -Einricht . (blauer
Zalon ), ein Trevvenläufer mit messt
Zangen , 3 Paar Fensterläden , zwei
Te st. S tangen . Karlstraße 27, Part.

Ein gebrauchtes Bett
0t billig zu verkaufen
- Bleichstraße^30,̂ 3. St . r.
. 1 vvllständ. Bett für 25 Mk.,
^„Damenkleid, stark, Jack. u. Rock, sMk. ,l. Sommer -Ueberz. f. 4 Mk.
-Zr anienstr . 12.  3^ nur vorm, b. 2 Uhr.
Z» verk. gr . franz . Bett , Mahag .,

Svrungr . u. Matr .. ev. Betten,
7 gr. Kleiderschr., 2 rote Polsterstuhlc,
I Petrol .-Oken. Weißenburgstr . 8,2 r.

Moderne Pittch-Küche,
2 egale hochh. Betten mit 8t. Matr.
h 38 . ein*. Bett . 10—20, mehr. engl. |
Bett .. Waschkom. mit Marm ., mit u.
ohne Spiegelmifs .; Sofatisch, Ausz.-
Tisch, H.- u. D .-Schreibtisch, voliert.
2tür . Schrank 22. mehr. 2t. Spiegel-
schränke. ar . u. kl. Flurtoiletten , Eis-
srbrank, Diwan mit Maquet -Bez. 35.
Chaiselongue 15 Mk. und Anderes
mehr sofort svottbillig zu verk. Näb.
Göbcnstraße 9. Gartenb . P . r.  28076

Eich. Bücherschrank billig zu verk.
Rau entaler Straße 22.̂ Werkstatt ._

Mahag - st. Kirschbastm-Glas-
u. Bücherschränke, Kirschbolz- Sofa,
Stühle . Sessel, runde u. and. Tische.
Schreibtische, Svicg . Oelbilder , Lüst.,
Tevviche zu verk. Adolfsa llee,6.
2tür . Kleiderschrnnk billig zu verk.

Ba uer , Scharu bo rststraße  33 , Part.
Weg. Nmz. 2tür . gr. Kleidersckr.,

Waschk., 2 egale Betten ä 15, Nachtt.,
Spiegel . Kom., W.-Stühle , u. versch.
Schwalbacher Straße 48, Mtb . r . 1.

Zwei Kleiderschränke, nußb .,
1- u . 2t.. 2 Daunenplumeau billig zu
verk. Seero benstratze 28. Gth. P . r ._

Fast «euer 2tür . Kleiderschrank
bill. zu ve rk. Coulinstraße 3, 1.

Fast neuer Sitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Lothringer Str . 23, 2 l.

Eleg. Kinderwagen (Brennabor)
20 Mk., zu verk. Adlerstr. 53, Meier .

Dopvelsitziger Svortwagen
zu verk.  Moritzstraße 15, Stb . 2,

@«t erhalt . Sportwagen zu verk.
Dotzheimer Straße 88, 2 r,_ 28041

Schöne Korbwiege billig zu verk.
Waterloostraße 5, 1._ 28043
Gut erh. Herren -Rad, Torp .-Frcil .,
25 u. 40 Mk.. sowie neue Rähmasch.
50 Mk. Klauß, Bleichstr . 11, Laden

Mädch.- u. Knab.-Rad ä 25  Mk.
Maver , Wellritzstratze 27. M_ _

Neues Fahrrad zu verkaufen
Blücherstraße .35, 2 rechts. 28137

Starkes Brennaborrad
und einige andere billigst zu verk

wird erteilt . Mätz. Preise . Beste
Empfebst Albrechtstraße 30, 2 r.

Gründl . Klavier -Ünterricht
erteilt Frieda Lieber, Seeroben-
straße 27, 3 links

Klavierunterricht erteilt
leicht begrcifl . bei 2 vollen Stunden
in der Woche monatl . 10 Mk. Jenny
Kirchner, Bismarckring 11, 2 rechts
Ref erenzen aus ersten Kreisen._

Klavier -Unterricht erteilt gründl.
Karl Fey, Musiklehrer . Scd anpl . 7, 1.

Tücht. Klavierspieler,
der auch gut Unterricht erteilt , ge-
sucht. Biebrich, Kaiser platz 13, _Part

Gebild. Lehrer erteilt Biolist-
u . Klavier -Unterr ., monatl . 8 Mark.
wöch. 2 Stu nden. Jabnst raße 17, P.

Opernsängerin
erteilt Gesang-Unterricht . Std . 2 Mk.

j Off . u. Postlagerkarte 24, Wiesb . 2.

E. Stößer . Herma nnstraße 15._
Weiß, emaiü . Herd, neu, L. 110x70,
mit Brat -Wärmafen , weit unt . Breis
abzug. Klarentaler Straße 1, 3 lks.
Gilt erh. Herd , 110 cm I., 76 cm tief,
billig zu verk. Goethcst raße 1, 1 St.

Reue Kochherde von 25 Mk. an
Lotbr inaer St raße 28. _

Fast „ euer Gasherd bist, zn verk.
Gustav-Adolf-Straße 17,  4 l.

biE Bertramstraße 20, 1 links.
Stickerin empfiehlt sich

Modistin emps. sich in u. a. d. Hause.

M-deS. Tücht. Modistin cmpf stch
in u. außer dem Hause. Näheres
Bleichstraße 43. ber Eg enolst^H-.

Hüte w. in u/ auß . d. H. schick
u. bist. garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegl er, Weber gassê 38̂ ,

Friseuse, sucht noch KundenO
Bertramst raße 8, Hth. 2. Stock.- .

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kunden. Franz -Abt-S traße 10, B-

Friseuse nimmt noch Damen an.
Walramstraße 1, 1 rechts..

Friseuse empfiehlt sich
in TageSsrisuren mit Ondulatron,
Schüra , Aarstr aße 27. Tel . 452G—

Friseuse
nimmt noch Kunden an.

Friedrrckntr aße 29, Gth.
Friseuse , die a. Ondul . n. n. Kunden
an. Hellmundstraße  40 . I r ._ _

Tüchtige Büglerin
sucht Kundschaft außer dem Hause.
Philippsbergstraß e 14, Sou terrarn,^

Tüchtige^ Büglerin empf. sich
in und außer dem H. Fr . Zrmmer>
man n, Blü cherstraße 44 ,̂ 2802a
Wäsch, u. Spez .-Gaidinen -SpanncrcrMng-vzuüona, Albrecbtstraße 40.Noll-Hussong." Albrcchtstr aße 40.
'Wäsche z. Wasch, u. Büg . w. angen.
Gerichtsstraße 9, Wolffram. _

Wäsche
wird aufs Land angenommen , ge¬
bleicht u. pünktlich besorgt. Zu ersr.
Bahnho fstra ße 5. Handschuhgcichafst,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anaenommen . M. Roder, rj \ex*
sta dt, Nod erstraße 2^
Überm Herrsch.-, Hotel «. Fremden¬
wäsche. natürliche Rasenbleiche, bist.
Preise . Tel . 3986. Feldstr . 22. 2 St,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets ang., bill. Preise . Rauen¬
taler Straße 11, Mtb . 2. St . Eigene
Bleiche. Reichert,
"Wäsche z. Wäsch. ». Büg. w. ang..
gut u, pü'nktl. bes. Bachen . Bleibe.Doizbeim, Ober gasso 78, Fra u,Mo.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen . ^ü'rau
Ballieur . Kl oppenheim

Möbel und Betten"
zu verk Anzus.,9—12. Händler vcr-

'Gasherd mit weißem Ständer,
eleg. Salontisch . 2flam . Gasherd zu
verk. Schwalbacher Str . 52, 3 r,_
Neue außen . Badewanne , 170 cm l..
Ia , weiß emailliert , sehr billig abzug.
Klarent aler S traß e 1, 3 l. 2 7860

Rollschutzwand zu verk.
Näb., Rbeinstraße 111, P art . _ _

Groß , Kokosmatten, KnsscnsÄr.,
Aktcnschr., Stebvult m. Drebstuhl u.
Tisch m. 2 Stuhl . Rheinstr . 32, 1 St.

Starke gebe. Hobelmaschine,
1 elektr. Motor (2Ve 28 .) billig Lu
verkaufen F eldstra ße 16.

beten. Blumenstraße 10._ _
Okbtea. Möbel, Bett .. Spieg ., Bilder
verkauft sehr billig Mainzer Str . 64,
1 St ., vormittags, _ _ _ .

Verschiedene gute Möbel
wegen Hausbaltnuflösung zir verk.
Oranienstr . 23, 2, von 3—6 Ahr,

Waschkom.; Tische, Stühle,

Drehbank zu verkaufen
Frankenstraße 21, Part . _ 27904
Div. Gartentische u. -Stühle billig

zu, verk. Hellmundstraße 44. 1._ .
50- 60 Gebund Erbsen -Reißer,

das Gebund zu 20 Pf ., hat billig ab¬
zugeben August Frey , Rambach,

f neue Lederstüble. Gasherd m. Tisch
u. >'-rschXKlll. abzug.  Marktstr . 25, 1,
Gr . Bureauschr., pass. s. Ärchitekt,

bill . zu verk. Roonstraße 5, 1.
2 lederne Reise-Händtäschen

ein Reißzeug. Anzusehen mittags
Erbacher Straße 4, Hth. 1 St . lmls.

Wiesbadener Adreßbuch 1911
zu kaufen ges. Angeb m. Prers unt.

i Z. 950 an den Tagbl .-Verlag.

Samst . zw. 1 u. 2 Uhr verl. 1 Kind
15 Mk. 65 Pf ., Platter - b. Ludwigstr.
Geg. Bel, abzug. Ludwig str. 6, 1., St ,
Verl . gold. Armband m. rot . Steinen
v. Geisbergstr . bis Taunusstr . Abz.
geq Bel. Geisbergstraße 16, I . Beer.

30 Mark Belohnung
dem ehrl . Finder d. gold. Ketten-
Armbands m. Hufeisen. Verl . Sonn¬
tag. nachm. 2)4 Uhr, vor dem Hause
Emser Straße 12. Abzug. Emser
Straße 18,  Part

Wäsche zum Waschen .
und Bügeln aufs Land, . etgcne
Bleiche, wird angenommen ber rcrau

Brosche, Photographie (Militär ),
v. Schulberg bis Mrchelsberg verl.
Abzug. Schulberg 28, Pebl . 1 ©L lks.

Am 2. Ostcrtag ein Siegelring
verloren . Monogr . A. B. Abzug, geg.
Belobn. Schwalb acher Straße 46, 1.

Rehpinscher-Hündin 2 I . alt,
entl . Vor Ankauf w. gew. Wrederbr.
g. Bel . Näb. Emser Str . 2, Wrttich,

Brauner Jaadhund zugelaufen.
Eigenheim/Forststraße 13.

Geschäftliche

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig aus geführt  H erderstr . 0, I.
Schreinerei Klapper, Mauritiuspl . 3.
Ausf . all. Schreinerarb ., Dekoration .,
Polieren , Matt ., Lack.,Mollladen -Rep.
Laden-Ernricht. schnell, gut und billig.

Verschiedenes
Selbst. Geschäftsmann,

sucht 5—600 Mk. auf % Jahr zu lerh.
gegen Sicherheit u . Zinsen . Off . u.
Vostlaaerkart e 29, Amt 3.

Apotheker zur Vertretung
für dauernd vor: hiesiger Apotheke
gesucht. Offerten unter K. 951 an
den Ta gbl.-Verlag.

3. Rang , Ab. C, Rest der Saison
abzug. Off, u.  E . S . 100 bauptpostk.

Ein Ibach -Piano mietweise_
abzug. Sed anplatz 3, 1 r.. 10—4 Uhr.

Neues Pianino
wegen Platzmangel billig
leihen Que rstraße 2,  1.

zu ver^

Piano mietweise billig abzug.
Off , u.  Z . 197 an den Tag bl.-Verlag

Wer bat die Vertretung
des neuen Schärfverfahr , für perlen
usw. mit Goodmanns Aetze? Gesl.
Mitteil . u . F . 953 a. d. Tagbl .-Verlag

.Herr vom Lande,
Anfangs der 30. ev. Geschattsmmrn,aUTUUH *» uei öu,  c -w. *
m. Gast- u. Landwrrtsch. u. Wagnerer
r.."' - tüchtiges Mädchen, evang.,sucht ein U1UIUBV” " —Ze*~'Z r’C-'ZV,0'’
kennen zu lernen zwecks baldrgster
Heirat . Vermögen -erwünscht. Ano-
nhm u. Berrnittler verbeten. Nur
ernstgemeinte Offerten unter M. 952
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

l



)
Seite 18, Morgen -Ausgabe , 3 . Matt.

Goldgrube.
razent . Werk, Nähe Wiesbad.,

^ z. Rein ge» ., altershalber mit
t»> 15,AÄ Mk. an j. Kräfte abzutret.
Off- Postlagerkarte 29, Wiesbaden 1.

Friserrrgefchiift
«oVS «d »tzalder sehr preiswert tu
verkaufe « . Offerten uMts  ü . 952
a« den Ta - vr .-Ber »ag.

Pony , gr. u. kl.
Rolle Zu verknufen

B !eichsir<>s>e 27» Lade ». _
Pferd mit Wage» u. Geschirr verk.

Becker, Blücherstraße 6, Bdh. 3 St . l.
Sehr schweres, erstkl.

belgisches Pferd,
IWHr ^ aufs Land zu verkaufen, weil
pflastermüde.

«pesttisuSseseVschaft . Adolfstr. 1.

Deutscher Schäferhund,
«ehrfach ausgezeichnet, umständehalb.
Mr 80 Marr verkäuflich

_Ruhbrrgstraße 15._
vntkkr Ziunkanaeu , Zinndosen,

Zinntell » , antike Krüge u. Kastenuhr
zu verk. Korkstraße 3, Hth. 1 r.

gevrauchte Via » i» «S, gut he»
gerichtet, »an Biüihner und Jbach,
empfiehlt billigst!
Keinrich Wolfs , Wilhemstr. 16.

Kompletter Salon
ferflklaff. Fabrik .), für 55« Mk. zu
verkaufen, evt. auch geteilt . Näh. zu
erfragen im Tagbl .-Berlag._Vo

Wegen Platzmangel
Sofa . Tisch Stühle , Sessel, gut erhalt.,
viLig zu verkaufen Häinergasse 17, 1 I.

§ MajMka -Defeu
«it eingebaut . Dauerbrandöfen , für
HerrschaftSwohnungen, 3 elf Dauer-
urandSfeu, 4 eiserne Füllöfen , 1 Gas-
»fe» zu verk. Biktoriastraße 41.

(1« El = 12 Volt 8p.) für elektrische
Uhrenanlago billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Koutor, Schalterhalle rechts.

Bvllst. Metzgerei -Einricht . mit neuen
Maschinen, Wolf, Kutter. 3p erd. Motor,
zu verk. Wo ? sagt d. Tagbl.-Verl. Vv

AeWer KchfferhzlO,
und stubenrein , z« kaufen ge-
Offerten unter E. 946 an den
Verlag,_

Gebiffe, Kleider, Schuhe
rankt ta.  Sipper , Rirhlstr. 11, M. 2.

M. S «*laiffes%

Pfandsch.. Gold, Silber und Brillanten

Wagner, Kleitzk. 27.
ist Wiesbadens bester Zahler

f. gut erh. Hcrr.-Garderobe u. Schuhe.
Zshngeb^ Pferdegeschirre rc. 87911

MR MR GA ^d
HI . Webergassea , t . (einSilSt « ,
zahlt die allerliSchstsnPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Poftk. gen.

Frau Klein,
CouUnstr. 3,1 . Tel.3496
zahlt den höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Dameukleider.

Wer'für alte Herren - « .
Dauien -Klelder,

Mädchen- und Knaben-
, Anzüge, Militär - Uni-
foruten, Wasche. Stiefel. Betten, Möbel
den höchste» Preis erzielen will, der
bestelle 31. JagcUhi , Biebrich.
RathauSstrahe 70. Christi. Händler.

Saufe Saufet,MßiAj.Arl.
Fabrik -Einricht .. Masch., App. re. ans
Abbruch. Off, u. T . 935 Tagbl .-B.

Altes
Kupfer, Meffing» Zinn , Blei kauft u.
Nimmt in Tausch

P . J . fTle &’eia,
Kupferschmieberei, Berzinnerci,

Metzgrrgaffe 37, Helenenstraße 14.
_ Telephon 52._
Bitte ausschneiden.

Lumpen. Papier , Flaschen. Eisen rc. kft. u.
holt ab n. 8ipper , Oranienstr. 54. Mtd.

m «s»
für gutgehend. Lokal «. frequentierte
Stehbierhalle gesucht. Kautionsfähige
Bewerber wollen ihre Offerten unter
E. 952 an de» Tagbl .-Verlag senden.

frbers
t

Streng getrennte Klassen yon
Sexta bis Untersekunda.

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 18. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die SeMtissprifniig
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst. Für die 4 sinteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Täpliche Arbeitsstunde.

C. ITsalüep, Hofrat,
Adelheidstrasse 71.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der liäusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Seher,
_ Nikolasstrasge 6, II.

Üs *i9 @it8stuntle 9
geleitet v. junger Lehrerin, für Schüler
hob. Le hramt . Einser Strasse 47, Gth.

(SekUMi
sparen Sie, wenn Sie sich
zur Erlangung oder Ver¬
vollkommnung von Sprach-
henntnissen an uns wenden.
Die Berlitz-Methode ist be¬
kannt als die schnellste und
die IelehtfaßUchste.
Beste Referenzen am Platze.

Stsiatl . gepr . tielir ^ irän
erteilt Unterricht in Sprachen u.
and . Fächern Bismarckrmg  28 , 2 r.

«epr. ftljmiit SUUffl
Näheres im Tagbl.-Verl._VuPrival-Uuterrictil
in BSeolsclier Sprarlie (Gram¬
matik, Konversat .), FraHzllslaeli,
sow. KrrcHliHfesturadesj in allen
Gymnasial - Fächern bis Obersekunda
erteilt akademisch gebildeter Herr
(Staais -Examen mit Auszeichnung).
Nä heres im Tagbl.-Verlag. Bh

>«« &I»arg» e » Lu isenplatz 6,1,
Engländerin sucht mit gell. Dame

Englisch gegen Deutsch auszutauschen.
L, B., F rank furter St ra ße 6.

ifJiss Jloarc,
Rhein str . 101, P.ElIgL

Engländerin( London) crtTÜnter-
richt, Konversation. Moritzstr. 4,3.

Junge Dame,
Amerikanerin , w. engl. Unterricht zu
erteilen . P . W.» Leberberg 4.

Wesdüdeusr Tagblatr. Dienstag , 1« . April ISIS. Nr . 1 ^ 6«

Parirlenoe InsMatrios dvnnslegen» gram
eonvers. Psgeostseberstr . I, I,b . !u 4-6^

Franz . Kenvcr -. -Li . gibt bill. gcb.
Franzose a . Paris . Dotzh. St r. 68,3 r.

MiMck - fesSf.
Bändels - nnd Sclireih-

LeSiraastalt
evßett  Wernges

für
flamm

und

fjttren.
(Inh . : Emil Straus ).

Nur:

46  RheiljilGk 46.
Ecke Moritzstratzs.
We BW:

Kkgis» itxec gurft.

Sw

3a Seafl -ganooMtea
und Entwerfen unterrichtet gebildete
Dame , auch in Pensionaten . Offert,
u. W. 950 an den Tagbl .-Berlag.

Verloren Gefunden
1 *. M

Goldene Damennhr
an kurzer, goldener Kette mit Nadel am
Samstna verloren. Abzugeben gegen
ho' e Belohnung Schwarzer Back, bei
dem Portier.

Mattgold . Armband
Montag früh von Lehrstraße bis
Bonifatiuskirche verl. Gegen Belohn,
abzug eben Lehrstraße 12, Part

S< « riSraaaer Mtfd
aus Sonnenberger Straße 74 ent¬
laufen ; wird feit ra . 14 Tagen ge¬
sucht. Abzugeben gegen Belohnung
_ Hotel Minerva.

Terrier entlaufet!
auf den Namen Flock hörend. Gegen
Belohn, abzugeben Launusstraße 38,
Laden.

Ge che
<Smpfef )Itmgen

3—10  I8S. S'i fön tn Person.
jec>. Stand , verdienen

durch Nebenverdienst häusk. n. schrifil.
Arbeit. Bers.mdstelle,Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.
Wogt & Co ., Heidelberg . F115

MWhrnW-ArlreM,
stundenweise Führung von Ge¬
schäftsbüchern, lautende Kontroll.,
Einritt , ii. Führung nach dopp.
amerik . System , eins,1. Bilanz,
übernimmt tücht. Fachmann. Off.
u. P. 194 an den Tagbl .-Verlaa.

Rebeuverdieuft
durch Anfert . techn. Arbeiten u. Zeich¬
nungen jeder Art usw. sucht erfahren.
Ingenieur . Gefl. Off . unter I . 107
hauptpostlagern d. _B7Ö73

Elektr . Klingel - und Telephon-
Anlagen » sowie Rcpar. w. Pr. u. bill.
ausg ef. E°t>zz. 8Z« <c!it , Bleichstr. 3i.

©leg. diifie Darneakleider
auch gutsitzende Prinzeßkleider werden
tadellos angefext. Bleichstraße 46, P.

Mr,schiuerrhshlsämne
werden auf das Pünktlichste ausgesübrt
Scdanplatz 5, 3 r._ B8130

PkMSstzkttj Ml«ä-Klllli
übernimmt Herrschaft - Wäsche, Spez.
Herren-Wäsche, Wörthstraße8, Tel. 876.

/inn/ Kupfer, SUffi
titl . Damen in Massage — Maniküre.
Ecke Bleichstraßeu. Helenenstryße2, 1.
Telephon 3316 bei ÜSiehl. _
S>  Mgffsts !» « *»* kür Dame ».
V WKMijb Franriska Wagner, ^

ärztl. gepr., Albrechtstraße 3, 1,
am Bahnhof.

Yisiten-

Sf Partei]
ln Jodar Ausstattung

tortist dl«

JL.  3cheUenbarg' sch*

l ô/buchdruckerei
Wiesbaden • Lsnggtwe 21.

Mil. jtpBflt JUafEafe
Ann ! lebert . Zu spr. 9—8 Uhr
Estonorenstr. 9, 1 1„ Ecke Bertram str.

Hlaffage , Marl ^ s^ ^ gner,
Coulinstrabe 3, 2, am Michelsberg.

KaWgea nur für Damen.
Frau Klitaüietli Blinke , Michels»
beug 32 » 1. (Acrztl. geprüft.)

Massage Aimi Lebert,
ärztlich geprüft . Zu sprechen 9—8.
Eleonorenstraße 9, 1 St . links» Ecke
Bertramstraße.

Ganzmassage 1 Mk„ n. sUDamen,
v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse. Frau
Käthe Rusert , Seerobenstra ße 29.

Kchi!utze!tWe8eu.Wauime.
Frieda Michel , Taunusstr . 19, 3

Döjonl|£ttSDtleieu,iiauite.
Wlllidmine Hüller,

Schulgasse 7,1 . Et.
GeWs- M Uagelußege.

Mauer gasse 9, 1. Et ., am  M arktplatz.
Ätanikure — Pediküre.

Schönheitspflege. — Gymnaüik.
EBnria . a<> itsci », Goethestr. 23, Part.

Wirr kuvZe Zeit!
Mrs. R. Lsndsey,
amerikanische Original»

Pyrerrologkn . !
Beurteilung von Kopf» und
Handlin en aufs Genaueste.

Sterostraße 14» 1. Etage.
Sprechst. nur für Damen ges. gesch.

von 2 Uhr nachm, bis 9 Uhr abends.
W ' ZLS' GWOZOMRV.

Ars. 0. Schult«», Toeht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr. 12, 1.

erüyrnle Ntzreuslaglu
Awtna gaeOimcl «. Michelsberg86»2.

Crstklassjgt Ptzreuvlogin
Frau S. Krün rwakd, Bleichstr.36, VdH. 1

System Lenormand . Phrenologie,
Ehiromantie. Frl . Siliaa  d -nsssch,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

Phrenologin
Mari « BAoito, Ellenbogengasse 7,1.

ISSr PhmiologinS
MW- einzig in ihrer Art.

Fr . <»■ W eil er . Mamrgasse 12, 2 r.
B̂ PhrerrowKin
Goldgasse 16 1. Frau K«kn8 «-I»l « svl.

ßkrAjmte©ülrcmfiKtin
Fr . Else Schütte , Zimmermannstr.  9,4.

Bergmig . it . gutmU,
Lebenslauf burdi Handliniendeutung.

I!«ia GIniiche.
Metzgergasse 20 , i,  Nähr Goldgaffe.

I]

Sckiachtstratze 23,1 St ., Frau iL» is«
M» !-- . «prechüd. 10—1,4 - 10 abends.

I
Frau Itaroliiia Jäger

deutet Kopf»u.Handl.. sowie Chiromantie.
Hochstüttenstrafle 18, Bdh . 1,

Nahe Michelsberg.
Plirenologi«

Zimmermann,ir. 5. Hinterh. 3 St .. Frau
IlokM 'Ua Klepper ._ Nur f. Damen.

Gerühnite Plirenoloain»
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Elise «« olf , Webergasse 58 , P.

Verschiedenes
Wohne Kartstraf, « 34.

Fra u Behm . Heva mm «.
Existenz für Dam « ,

mit einigen Mk. Ivoy u. Möbel
für ca. tvZimm . zur Einrichr«
u. Settung einer Heilstätte für
Zuckerkrank « —nach speziell, u.
bewährt. Heilmittel — o inc Diät»
zwang. Billa in paff. Lage hier, w.
gestellt. Näh. 0 . Engel, Slbolfftt-ji.

Einer tüchtigen DamenfchnerderE
mit guten Umgangsformen bietet
Gelegenheit zur Gründung einer vor
nehmen Existenz bezw. zu howL
Nebenverdienst. Nur einige hu»O-,
Mark erforderlich. Ausführliche Off
erbeten an M. Wagner , Frankstrr'
a. M.. Hallgartcnstraße 41, 1.

Kltztkk KW!
bietet sich Herren aus der Kolons
Warenbranche als Teilhaber ob. f,,
sitzer einiger Geschäfte in der Aay.
Wiesbadens . Erforderlich sind 5 \n
10 Mille. Off . an Postlagerkarte
Wiesbaden , Hauptpost._

ErMenL.
ür
000 wer. ver o Proz . ssersimun » “;v.

Anfangsgeh . von 150 Mk. monatlw!
per bald gesucht. Offerten u. T.
an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftstüchtige Frau
sucht Filialleitung »der kleiner prU
Geschäft zu kauten. Off. unter H. 953
an den Tagbl.-Berlag. _ —-

Intel !. Dame, Oesterreicherin, wünA
sich mit etwa» Kapital und selbsttaNf«
hauptsächlich repräsentativ, an vornehm"

gut gehender Pension
zu beteiligen, evtl, ganz zu iibcrnchmeü>
Off. unter N. kl. 4004 bef. d. Anm-M
Bmlslf Moiie , ^ erntttM . flh

Dirigent.
Ein Verein aus der Umgegend vo"

Wiesbaden sucht für Samstagaben^
einen Dirigenten . Meldungen °
zum 25. d. M. Näheres zu erfrag!
im Tagbl .-Berlag  '

biö
K

Gesang- a. Eelgeabegleit.
übernimmt tüchtige Pianistin , wel^
fertig vom Blatt spielt ; auch
Bierhöndigspielen eingeübt. Dff**5*
u. L. 950 a» den

Roch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des TagkckM»
Hauses jahrweise zu vermieten.
im Tagblatt - Kontor , rechts v*
Schalterhalle. _

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ä 1.50 ka«?
v. Siesta -Bcrl . ßr . 141. Berlin

für vo«
Institut

naturgemäße Behandlung
Krankheiten,

selbst in den verzweifeltsten Fällt «'
auch Frauenleiden,

ivhu , WieSvab ««» ,
Dorkstraße 3 (nahe Bismarckringn

Sprechst. 9— 12, 2—5, S onn.Diskr. Enlb.
He bamme » Schwalbach. Str . 61,  2 tzst

Sroedia Heirat BfÄ»
mit einigen 1000 Mk., mit anst.
od. Ankkst. (Witwer nicht ausgeschlü
Verbind, zu treten. Off. u. ata. «.
Tagbl.-Verl. Anonym u. Vermittl.̂ V

Solider Arbeiter,
Witwer, 45 I . dt , ev., mit Kinder«'
wünscht mit einer braven häusliw" ,
Person nicht unter 40 I . zwecks
in Verbind, zu tr. Wwe. o. Kind «lA
auSgeschl. Off, u. A. 400 an Tagbl^

Heirat.
Betriebsingenienr,

Ans. 30, evg., edl. Charakter, in filbr"
Position, mit eigenem Vermögen ««
Anwesen, sucht heit-re, gemütvolle LebeN'7
gefährtin. Diskretion Ehrensache.
Zuschriften unt. A. 402 an den Tag°l>
Verlag erbeten. _

Junge Dame , Jüdin , 23 I . alt»
hübsche

um. Äuß. s. g. Aussteuer vorl. M
Permög . vorh. Anonhm zwecklos. MT
m. Bild u. Postlagerk. 38, Wiesb^ s
r Aelterer gebild. Herr , AusL»
sucht die Bekanntsch. einer hübsch«'!'
gebild. u. lebensl . Dame zw. Heirw-
Ausk. über Alter u. Familienverd-
u. L. 952 an den Tagbl .-Berlag.

V je Zweigsteüe des Wiesbadener Tagblatts rÄÄÄ ä
10 KM» sleichen Kabaüsätzen und innerhalb der gleichen Auf.

8MTH ^ ^ 1- 11 :| •§/1 . Cl -lf vT Ladezeiten wie im „Tagblatt -^ aus ", kanggaffe2k , entgegen.
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ĉ 50 :2sä .■=2 o'

13
2
g

L)
2Ä-
<77^
n  ^

O $£
ST~>t <v

—«cO
3 - 1

^o
cP

N2̂
2

p «°co -
§ 35 -o:cuco £r
2 <©
- er

cp £*0
3 5

g
s

0f>
«2»

SL
p*&
s
g
Si
&

Viesbsilemr Tmlilsü.
„ , _ _. „„ / «W _ r Fesnsprecher -RufrVerlag Langgaffe 2t

„ragbtarr -HauS".
Schktter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr aSendS.

wöchentlich
kür beide Ausgaben ! 7» Pfg mon- iliq , M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag

L- naaaileS1. ahne Bringerlohn. M. S — vierteljährlich durch alle deutschen Posianstalten,- uischließlich
Bellellaeld — Le-iuas - Bestellungen nehinen außerdem entgeaen: in BjieSbaden die ZwergstelleB>S.

! marckrnrg 29. sowie 1>ie Ausgabestellen in alle» Teilen der « tadt; in Biebrich: die dortigen Aus-
1 gadestellen und in den benachbarten Landorten und im Rhelngau die betressenden Tagblair-Trager.j gal

Unzeigen-Lnnabme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mtttags: Kr die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

12 Ausgaben.
F«rnspreck,er-Rufr

„Tagblart -Haus " Nr. 6659 - 53.
Bon 8 Uh: morgens bis 8 Uhr abends, außer Eonnlag«.

Snreiaen -BreiS kür die Zeile : IS Bfg. Kr lokale Anzeigen iw „Arbeitsmarkt"und „Kleiner Anzeiger"
^einheitlicher Sahsorm: MPfa . in davon abweichender satzanssübrung , sowie zur afie übrigen lokalen
An»"°-n- MPsg K° alle auswärtigen Anzeigen; l Ml. sür lokale skellamen; 2 Wk. sur auswa,

Kante , balbe. drittel und viertel weiten, durchlaufend, nach besonderer BerechnungRellamen. "ha,b7 ® ‘S ' ® SÄ ' 'ÄÄ « * besonderer̂ Se— 3. -
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Die wehrvorlageu und
ihre Deckung.

Gestern, am Tage vor dem Wiederbeginn der Reichs¬
tagsverhandlungen sind nunmehr die neuen Wehrvor¬
lagen sowie im Zusammenhang damit eine Ergänzung
des Haushaltsentwurfs sür 1912 mit einer Tenkjchritt
über die Teckung der Kosten und . endlich die Gesetz¬
novelle über die Beseitigung des Branntwein -Kontin-
gents dem Reichstag zugegangen. Tie Vorlagen , die
wir unten im wesentlichen Mitteilen, bringen , nachdem
die Grundzüge der geplanten militärischen Neuorgani¬
sation seit geraumer Zeit bekannt geworden sind, sach¬
lich nicht viel Neues , sie enthalten aber in der Kosten-
rechnung  für die deutschen Steuerzahler eine im
Nächsten Grade unangenehme Überraschung insofern, als
die Gesamtkosten der geplanten Rüstungsverstärkung
schließlich nicht viel unter einer Milliarde  Mark
Zurückbleiben. Ebenso unerfreulich ist bekanntlich die
Regelung der T e cfu ngsfrage,  wie sie nach Herrn
Äermuths Abschied vorgesehen ist, nämlich ganz im
Sinne des Zentrums  ohne eine gerechte Belastung
desBesitzes. Es wird über diese sinanzielleErledigung noch
Mehr zu sagen sein. Sonst bringen dieVorlagen .wie gesagt,
ini wesentlichen eine Erfüllung der Ankündigungen , die
borhergegangen waren . Bezüglich der Kosten fallen
sich die Aufwendungen für das erste Jahr auf 94,5
Millionen Mark , nämlich 79,5 sür die Armee und Io
für die Flotte , während bei den vorläufigen Mitteilun¬
gen die Ziffer 87 Millionen genannt worden lvar —
also eine kleine Verringerung der Anforderungen . Tre
stärkste Kostenbelastung wird sür das nächste Jahr
be üangt , insgesamt 130 Millionen , demnach etwas
wehx,  als ursprünglich bekannt gegeben war (127
Millionen ). In den nächsten Jahren sinkt dann der
Mehrbedarf . Hinsichtlich der Teckung der Mehrkosten
bleibt es bei der Inanspruchnahme der Mehrein¬
nahmen,  die bei der Aufstellung des Etats noch nicht
in Anrechnung gestellt werden konnten, und bei der
Aufhebung des Branntwcinkontingents . Hierber be-
kommen aber Bayern , Württemberg und
Baden  eine Extrawurst , da für diese Staaten die
Spannung nur herabgesetzt wird , und zwar auf 5 resp.
~ 50 M . Tie Regierung verspricht sich.von der Aus¬
hebung im e r st e n Jahre selbst nur 14,5 Millionen
Mark, in den folgenden allerdings 36. Daß bei dieser
Gelegenheit die Anwendung von Methylalkohol
ju Nahrungsgenusimitteln verboten werden soll, wird
als Begleiterscheinung sicherlich gern mitgenommen
werden. Die Regierung ist offenbar selbst wenig da¬
von überzeugt , daß ihre  Lösung der Teckungssrage
die Auffindung des Steines der Meisen bedeutet. Sie

. . . . _ J_ - g - BB

zählt eine Menge von „B o r a u s s e tzu n g e n" auf,
unter denen ohne neue Steuern die Teckung gefunden
werden rönne, insbesondere wenn die wirtschaftliche
Lage „sich nicht fühlbar verschlechtert". Sonst heißt
es : Neue Einnahmequellen ! Ter Reichstag  wird
der Meinung sein, daß map sich aus solche unsichere
Voraussetzungen nicht einlassen und . die neue Ein¬
nahmequelle gleich erschließen solle: die Erbau fäll¬
st euer!

Die Armeevorlage
in der Hauptsache eine Reueinstel l̂ung

vonenthält „v.* .fe...- ,,. ,— — ■ _ „ .
17 Bataillonen Infanterie , 6 Eskadronen , 41 Feldartillerie-
batterien , 0 Kompagnien Pioniere , Verkehrstruppen und
Train ?-, 106 M a s chi n e n ko m p a g n i e n, ferner Etats¬
ergänzungen an Mannschaften bei der Infanterie , Feld-
artillerie und den Berkehrstruppen , endlich erne Anzahl
neuer Konimaiidobehörden, darunter insbesondere zwei
Generalkommandos  hervorzuheben sind. Die
Friedens Präsenzstärke  steigt dadurch um rund
29 060 Mann.

Die Kosten
betragen 1912 bis 1917: 79,5, 101, 78, 58, 62, 62 Millionen
Mark , wovon einmalige 66, 52, 19, niinus 1, 4, 4 Millionen
Mark.

Im einzelnen sind vorgesehen:
1. An Kommandobehörden: Für das preußische

Kontingent : 1 Armeeinspektion. 1 Sanilätsinspektion , 2 Gene¬
ralkommandos , 15 Landwehrinspektianen . Für Bayern:
4 Landwehrinspektionen . Für Sachsen:  2 Landwehr¬
inspektionen. Für W ü r t t e m b e r g : 1 Landwehrinspektion.

2. An Infanterie : Für Preußen:  11 Bataillone , 80
Maschinengewehrkompagnien, Etatserhöhung an Mannschaf¬
ten bei 93 Bataillonen . Für Bayern:  12 Maschinenge-
wehrkompagnien, Etatserhöhung an Mannschaften bei 20
Bataillonen . Für Sachsen:  1 Regimentsstab , 5 Bataillone,
8 Maschinengewehrkompagnien. Für Württemberg:
1 Bataillon , 6 Maschinengewehrkompagnien, Etatserhöhung
an Mannschaften bei 7 Bataillonen . Außerdem bei allen
4 Kontingenten : Bei der Zuteilung , je eines Oberstleut¬
nants  zu dem Stab der Regimenter mit zwei Bataillonen
— in Bayern schon vorhanden —; Zuteilung je eines weiteren
Stabsoffiziers , zu sämtlichen Regimentern mit drei Bataillo¬
nen ; Zuteilung je eines weiteren Hauptmanns bei allen
Regimentern.

Z. An Kavallerie : Für Preußen:  1 Regimentsstab,
5 Eskadrons . Für Bayern:  1 Eskadron.

4. An Feldartillerie : Für Preußen:  4 Regiments-
stäbe, 8 Abteilungsstäbe , 24 Batterien , Umwandlung der 9
reitenden Abteilungen von 2 Batterien zu 6 Geschützen in
solche von 3 Batterien zu 4 Geschützen. Etatserhöhung an
Mannschaften und Pferden bei 84 Batterien . Für Bayern:
6 Batterien , Umwandlung der reitenden Abteilung von
2 Batterien zu 6 Geschützen in eine solche von 3 Batterien zu

4 Geschützen. Etatserhöhung an Mannschaften und Pferden
bei 18 Batterien . Für Sachsen:  Umwandlung der retten-
den Abteilung von 2 Batterien zu 6 Geschützen in eine solche
von 3 Batterien zu 4 Geschützen, Etatserhöhung an Mann¬
schaften und Pferden bei 6 Batterien . Für Württem-
berg:  Etatserhöhung an Mannschaften und Pferden ber
3 Batterien . Bei allen Kontingenten:  Zuteilung
je eines Oberstleutnants zu je einem Regimentsstab jeder
Brigade ; Zuteilung je eines weiteren Hauptmanns zu den
Regimentern , die keinen Oberstleutnant erhalten.

' 5. An Fußartillerie : Für Preußen:  1 Batterie.
6. An Pionieren : Für Preußen:  1 Kommandeur der

Pioniere eines Armeekorps, 3 Bataillone , 2 Scheinwerfer¬
züge, Für Bayern:  1 Bataillonsstab , 1 Kompagnie,
3 Scheinwerferzüge . Für Sachsen:  2 Scheinwerferzügc.
Für W ü r t t e m b e r g : 1 Scheinwerfcrzug . Für a l l e
4 Kontingente:  Ansatz je einer zweiten Ration für die
Stabsoffiziere bei den Regimenisstäben.

7. An Verkehrstruppen : Für Preußen:  1 Funkcr-
kompagnie, 1 Fliegertruppe,  Etatserhöhung an Osft-
ziere und Mannschaften beim Kraftfahrbataillon . Für
Bayern:  1 Telegraphenkompagnie , Umwandlung der Luft¬
schiffer- und Kraftfahrabteilung in ein Luft - und Kraftfahr-
bataillon,  1 F l i e g er  ko m p a g n i e, Etatserhöhung
an Offizieren , Mannschaften oder Pferden bei : dem Ersen-
bahnbataillon , der Funkerkompagnie (bisher Funkerabtei-
lung ), der Bespannungsabteilung , des Telegraphenbaiaillons,
der Krastfahrkompagnie . Für Sachsen:  ein Detachement
bei der preußischen Fliegertruppe , Etatserhöhung an Offiziere
und Mannschaften für das Detachement bei dem preußischen
Kraftfahrbataillon.

8. An Train : Für Preußen:  2 Bataillone zu je
3 Kompagnien, 2 Traindepots . Für Bayern:  3 Kom¬
pagnien.

9. Außerdem, Für Preußen:  2 Halbinvalidenabtei¬
lungen , 2: Pferdemusterungskommissionen , Etatserhöhung an
Mannschaft und Pferden beim Militärrestinstitut , 2 Remonte-
depots, Vermehrung des Artilleriedepots und Verstärkung des
Zeug- und Feuerwerkspersonals , Personalverstärkung bei
Verwaltungsbehörden usw. Für Sachsen:  Personalver¬
stärkung bei Verwaltungsbehörden usw. Für Württem¬
berg:  Personalverstärkung bei Verwaltungsbehörden usw.
Für alle 4 Kontingente:  Ferner Organi¬
sationsänderungen  im Offizierkorps zur Verbesse¬
rung der Stellenbesetzung im Mobilmachungsfall . Dem
gleichen Zweck dient die bei den einzelnen Kontingenten auf¬
geführte Errichtung von Landwehrinspektionen in allen Kon¬
tingenten.

Durch
Erhöhung der Friedenspräsenzstärke

von 515 321 auf 544 211 Mann wird das preußische
Kontingent  von 399 026 auf 420 939, das bayerische von
57133 aus 60 351, das sächsische von 38 911 auf 41625 und
das württembergische von 20 251 auf 21296 Mann gebracht.
Nach Prozenten  der Bevölkerungszahl unter Zugrunde-

Auf der Jagd nach der
Sonnenfinsternis.

Eine totale Sonnenfinsternis in unseren Breiten ist eine
seltene Erscheinung, ein großes astronomisches Ereignis.
Mit erwartungsvoller Spannung , in die sich auch düstere Be¬
fürchtungen einmengen mögen, blicken die Himmelsforscher
der kommenden Sonnenfinsternis entgegen. Wieviel Ent-
iäuschungen hat die Astronomie bei Sonnenfinsternissen schon
erleiden müssen, wieviele Expeditionen zogen mit großen
Kosten in ferne , abgelegene Flecken unserer Erde, um dort
die seltene und für unsere Kunde von der Sonne so auiichluß-
reiche Erscheinung zu beobachten! Und nicht immer sind diese
Mühen und Opfer von Erfolg gekrönt, eine kleine Laune des
Mettergottes , ja eine einzige Wolke genügt, um die An-
itrengungen und Vorbereitungen vieler Monate mit einem
Schlage fruchtlos zu machen. In der „Nature " gibt G.
Renandot eine fesselnde Schilderung der großen Expedition,
dte im vergangenen Jahre von dem englischen Astronomen
M. I . S . Lockyer unternommen wurde, um auf einem kleinen
Koralleneiland des indischen Ozeans die Sonnenfinsternis
bom 28. April zu beobachten. Anfang Februar brach Die
Expedition von England auf : ihr Ziel war die Koralleninsel
f̂ avau , die zu dem Archipel der Freundschafts -Inseln gehört.
DaS war die Stätte , auf der das Observatorium errichtet
werden sollte. Rach langer Reise erreichte der ^Dampfer
Encounter , der der Expedition zur Verfügung gestellt war,
bas weltabgeschiedene Jnselchen, und nun begann eine Kette
bon Leiden, Mühsal und Schwierigkeiten, die nur im Be¬
wußtsein des wissenschaftlichen Wertes einer exakten^Beob¬
achtung erduldet und ertragen werden konnte. Als die eng¬

lischen Astronomen landeten , wurden ne buchstäblich von einer
dichten schwarzen Wolke von Stechmücken empfangen ; die
lästigen Insekten , deren Stiche oft schmerzhafte Folgen hatten,
waren anscheinend die einzigen und unbestrittenen Herrscher
der Insel . Zum Überfluß brach noch eine Epidemie von
Masern aus ; die Forscher mußten es daher vermeiden, die
kleine Ansiedlung auf der Insel zu betreten , »m sich nicht der
Ansteckungsaerabr ausruietzen.

Nach vieler Mühe gelang es, einen für die Aufrichtung
des Observatoriums geeigneten Platz ausfindig zu machen,
und am 4. April endlich, 24 Tage vor Beginn der Sonnen¬
finsternis , konnte an die Errichtung der kleinen astronomischen
Kolonie gegangen werden. Man mußte Bäume fällen, die
Hügelkuppe freimachen, den Baden nivellieren ; und alles das
in schwüler, lastender Tropenhitze, bei einer Temperatur von
80 Grad im Schatten . Die Landung der umfangreichen
Instrumente drohte an Schwierigkeiten zu scheitern, Flut und
Ebbe verzögerten die Arbeiten , man mußte schließlich einen
besonderen Landuitgssteg bauen , um die Gerätschaften und
das Gepäck ans Land zu schaffen. Durch Schlingpflanzen
wurden die mächtigen Kisten und Kasten dann mühsam zum
Hügel heraufgeschleppt, Acht Zelte waren errichtet, in denen
die Wohnungen und Laboratorien untergebraÄt waren , aber
diese Unterkunftsstätten wurden sofort von den Stechmücken
und von ungewöhnlich großen Spinnen erobert. Bom 10.
April ab begann dann der Himmel seine Schleusen zu öffnen,
cs regnete Tag und Nacht ohne Unterlaß . Endlich kam der
große Tag heran . Der Morgen war beunruhigend : große
Kumuluswolken schwebten in geringer Höhe, aber durch die
Wolkenlücken war die Sonne zu erkennen. Um sieben Uhr
herrschte überall fieberhafte Tätigkeit , jeder nahm seinen
Posten ein und bereitete sich auf den großen Augenblick vor.
Aber ach, die Entbehrungen und Mühen all der Wochen
sollten vergebens bleiben. Während sich der Mond der
Sonnenscheibe näherte , kühlte sich die Atmosphäre ab, die in¬
folge der letzten Regentage reichen Wasserdämpse konden¬
sierten sich und wenige Sekunden vor dem Augenblick der
totalen Sonnenfinsternis schob sich eine mächtige Kumulus¬
wolke vor die Sonne und verdeckte den Himmel ; nur mit
Mühe gelang es in einem glücklichen Augenblick, durch eine
dichte Schicht von Cirruswolken die Umrisse der Sonnenscheibe
undeutlich zu erkennen. Der Chronometer der Expedition
konnte dann konstatieren, daß die Sonnenfinsternis zwölf
Sekunden früher begann und zwanzig Sekunden eher endete,
als man ausgerechnet hatte . Am 4. Mai verließen die ent¬
täuschten Forscher die ungastliche Insel .) Aber die Astro¬
nomen konnten sich damit trösten, daß es vielen ihrer Kollegen
nicht besser ergangen war . Bei der Sonnensinstornis vom

80. August 1905, deren Mittellinie durch Spanien ging, hatten
sich die Astronomen aller Rationen in Burgos versammelt.
Auch sie wurden die Opfer einer meteorologischen Laune,
ihre Beobachtungen wurden durch Wolken außerordentlich er¬
schwert und zum Teil gehindert, während Renaudot , der süd¬
lich von Saragossa sein Quartier aufgeschlagen hatte , das
Glück hatte , bei klarster Atmosphäre die einzigartige Erschei¬
nung unter den günstigsten Umständen verfolgen zu könnem

Nus Kunst und Leben.
'* Aus de» Frankfurter Theatern . Einen großen

Erfolg  fand am hiesigen Opernhaus  die Erst¬
aufführung der russischen Dorskomödie „D u n j a", Aiusik
von Iwan Knorr.  Der Text ist einer Erzählung von
Gogol  entnommen , der N. R. N i ka r o w die dramatische
Form gab. Dunja , die Tochter des Müllers Hodulej, liebt den
jungen Bauern Gawrilo . Letzterer hat sich jedoch mit der
Mutter Dunjas gelegentlich eines Jahrmarktes entzweit und
wird infolgedessen von dieser mit seiner Werbung für die
Tochter abgewiesen. Das zweite Bild zeigt, unc es Gawrilo
durch Bestechung eines Zigeuners gelingt, Dunjas Mutter
ber einem Rendezvous mit dem Dorfpopen zu überraschen.
Der Zigeuner nutzt die Situation aus und zwingt die
Dküllerin, Gawrilo als Schwiegersohn anzuerkennen , ivosür
er dessen schmuckes Nüßlein als Lohn erhält . Diesen sür eine
Musikkomödie trefflich geeigneten Stoff hat Professor Iwan
Knorr , der sich schon als Leiter unseres hiesigen Konser¬
vatoriums einen Rainen gemacht hat , mit seinen an Melodien
reichen Kompositionen und fein aufgebauten Frauenchörcn
prächtig ausgeschmückt. Während tn der Ouvertüre und der
Klage Dunjas i:n ersten Bild tiefempfundene Stellen durch
feine Instrumentation und Rhythmik entzücken, beweist Pro¬
fessor Knorr im zweiten Bild, daß er auch Sinn für den heute
so seltenen Humor in der Musik hat . Bon den Mitwirkenden
trugen Fräulein Sellin  als ' Dunja und Herr Gentner
als Gawrilo durch thre prächtigen Leistungen zu dem großen
Erfolg bei. Zahlreiche Hervorrufe ehrten den Komponisten,
der mit dem musikalischen Leiter Herrn Reumann vor der
Rampe erschien.- H-
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legung der Ergebnisse der Volkszählung von 1810 berechnet,
ergibt sich eine bisher unwesentliche Mehrbelastung Bayerns,
Sachsens und Württembergs , die ihren Ausgleich findet in
der naturgemäß stärkeren Heranziehung der Bevölkerung des
unter preußischer Verwaltung stehenden Kontingentsbereiches
zum Dienste der Marine . (s

Die Novelle zum SlotLengesetz
sieht zur Beseitigung organisatorischer Mißstände die allmäh¬
liche Bildung des dritten aktiven Geschwaders,
und zwar durch Verzicht auf das Reserveflottenslaggschisf und
die zurzeit vorhandene Materialreserve , sowie durch den Bau
von drei Linienschiffen und zwei kleinen Kreuzern vor. Weiter
verlangt sie eine Personalvermehrung,  die Be¬
schaffung einiger Luftschiffe  und Vermehrung der Un¬
terseeboote.

Die Kosten
werden von 1912 bis 1917 betragen: IS, 29, 39, 40, 44, 43
Millionen Mark, wovon auf einmalige Ausgaben entfallen
12,4, 22, 29, 25, 24 und 18 Millionen Mark.

An Deckoffizieren, Unteroffizieren und gemeinen Matro¬
sen der Werft und Torpedodivisionen sowie der Untersee¬
bootsabteilungen sollen vorhanden sein: 1. volle Be¬
satzungen für die der aktiven Schlachtflotte  ge¬
hörigen Schiffe, für sämtliche Torpedo-  und Un t er -
seeboote,  mit Ausnahme der Materialreserve dieser beiden
Bootsklassen, für die Schulschiffe und die Spezial-
gchiffe . 2. Besatzungsstämme (Maschinenpersonal
ein Drittel, übriges Personal ein Viertel der vollen Besatzun¬
gen) für die zur Reserveschlachtflotte gehörigen Schiffe.

In der Begründung der neuen Flottenvorlage heißt es:
Die Organisation der Flotte leidet noch an zwei schweren
Mißständen . Ein Mißstand besteht darin , daß im Herbst jedes
JahreS auf allen Schiffen der Schlachtflotte die Reservisten,
d. h. fast ein Drittel  der Besatzung entlassen und im
wesentlichen durch Rekruten aus der Landbevölkerung erseht
werden. Dadurch wird die Kriegsbereitschaft  der
Schlachtflotte für längere Zeit erheblich herabgesetzt. Der
zweite Mißstand besteht darin , daß zurzeit bei einer Etats-
stärke von 68 großen Schiffen  zunächst nur 21 große
Schiffe zur Verfügung  stehen , wenn die Reserve-
flotte  nicht rechtzeitig bereitgestellt werden kann. Letzteres
ist feit Aufstellung des Flottengesetzes immer unwahrschein¬
licher geworden, weil sich der Zeitpunkt der Kriegsbereitschaft
der Reserveflotte mehr und mehr hinausschiebt.  Dies
ist eine Folge der immer komplizierter  werdenden
modernen Schiffe und der stetig wachsenden Schwierigkeit der
Ausbildung großer , geschlossener Verbände . Die Reserve-
flotte kommt daher heutigen Tages erst als zweite
Kampflinie  in Betracht, behält aber bei unserem starken
Beurlaubtenstande nach wie vor ihre große Bedeutung . Beide
Mißstände sollen durch allmähliche Bildung eines dritten
aktiven Geschwaders  beseitigt oder doch erheblich ein-
gefchränkt werden.

Da die Jndiensthaltung bei der Reserveflotte infolge
Vermehrung der aktiven Verbände unr die Hälfte reduziert
werden kann, macht die Bildung eines dritten aktiver, Ge¬
schwaders gegenüber den bereits im Flottengesetz vorgesehe¬
nen Jndiensthaltungen nur etwa die Mehrindiensthaltung
von drei Linienschiffen, drei großen und drei kleinen Kreuzern
erforderlich. Dies bedingt eine entsprechende Vermeh¬
rung des Personals.  Eine weitere Personalvermeh¬
rung ist erforderlich, weil in den letzten Fahren die Besatzun¬
gen aller Schiffsklassen, einschließlich der Torpedoboote, ver¬
stärkt werden mußten.

Der gesetzmäßige Schiffsbestand erfährt durch die Novelle
eine Vermehrung  um 3 Linienschiffe und 2 kleine
Kreuzer . Daraus ergibt sich: diesjähriger Bestand an
Linienschiffen 38, künftiger Bestand 41; bisheriger Bestand
an großen Kreuzern 20, künftiger Bestand ebenfalls 20; bis¬
her,ger Bestand an kleinen Kreuzern 38, künftiger Bestand
40. Von dem gesetzmäßigen Schiffsbestand sollen im
Dienste  sein : bei der aktiven  Schlachtilotre Linienschiffe
brsher 17, künftig 25, große Kreuzer bisher 4, künftig 8,
kleine Kreuzer bisher 12, künftig 18; bei der Reserve¬
schlachtflotte  Linienschiffe bisher 9, künftig 4, große
.Kreuzer bisher 2, künftig einer , kleine Kreuzer bisher 6,
künftig 3. Zusammen:  Linienschiffe bisher 20, künftig
29, große Kreuzer bisher 6, künftig 9, kleine Kreuzer bisher
18, künftig 21, mithin künftig mehr  im Dienst : 2
Linienschiffe, 3 große Kreuzer , 3 kleine Kreuzer.

An dem Bestand der Torpedoboote wird durch die Novelle
nichts geändert . Es werden auch künftig vorhanden sein:
144 Torpedoboote, davon 116 mit aktiven Besatzungen. In
Aussicht genommen ist, in jedem Fahre 6 Unterseeboote anzu¬
fordern . Dies ergibt bei 12jähriger Lebensdauer einen
Sollbestand von 7 2 Booten.  Für 54 dieser Boote
sind aktive Besatzungen veranschlagt ; 18 bilden die Mar-
terialreserve ohne Besatzung.

Die notwendige Personalvermehrrmg setzt sich zu¬
sammen : 1. aus dem für die Mehrindiensthaltungen infolge
der Novelle erforderlichem Personal , 2. aus dem für die
Unterseeboote bereitzuhaltenden Personal , 3. aus den, in¬
folge Änderungen der Besatzungsetats und gesteigerten Aus¬
bildungstätigkeit notwendig werdenden Personal.

Die Kostenberechnung für die § !otte:
a) Schiffsbauten und Armierungen einschließlich Unter¬

seeboote und Luftschiffe 1912: 7 Millionen Mark , 1918:
17 Millionen Mark , 1914: 24 Millionen Mark , 1916:
22 Millionen Mark, 1916: 24 Millionen Mark , 1917:
18 Millionen Mark ; tz) an sonstigen einmaligen
Ausgaben : Erhöhung der Jahresquoie für 1912 um 5 Millio-
nen Mark, 1913: 5 Millionen Mark, 1914: 6 Millionen Mark,
1915: 3 Millionen Mark, 1916: 0, 1917c 0 ; ^fort¬
dauernde  Ausgaben : Infolge der in Aussicht genommenen
Erhöhung der Mannschaftslöh nnng  vergrößern sich
die bei den fortdauernden Ausgaben angesctztcn Beträge von
1914 ab um je eine Million Mark . Ferner Erhöhung der in
der Geldbcdarfsberechnung 1908 vorgesehenen jährlichen
Steigerungsziffer um durchschnittlich je 4 Millionen Mark;
abgestuft nach dem voraussichtlichen Bedürfnis : 1912:
3 Millionen Mark, 1913: 6 Millionen Mark, 1914: 9 Millio¬
nen Mark, 1915: 14 Millionen Mark, 1916: 19 Millionen
Mark, 1917: 24 Millionen Mark.

Summa g bis c : 1912: 15 Millionen Mark, 1913:
28 Millionen Mark, 1914: 88 Millionen Mark, 1915: 89
Millionen Mark , 1916: 43 Millionen Mark, 1917: 42 Millio¬
nen Mark , Daraus ergibt sich die Steigerung der

Wrsslmdrner Tagblair«
Beanspruchung  der ordentlichen Einnahmen gegen das
Vorjahr : für 1912 plus 16, 1913 plus 13, 1914 pluS 10, 1915
Plus 1, 1916 plus 4, 1917 minus 1 Million Mark. — An¬
merkung : Einschließlich des Mehrbedarfs der Novelle ist der
M a r i n c e t a t für das Jahr 1917 auf 463 Millionen Mark
veranschlagt. Das sind 2 Millionen Mark weniger als der
gelegentlich der Novelle 1908 für das laufende Jahr (1911)
veranlagte Geldbedarf von 466 Millionen Mark (einschließlich
der Besoldungsaufbesserung des Jahres 1909 in Höhe von
3,4 Millionen Mark ).

Die DeckungZfrÄge
wird in der offiziösen Veröffentlichung wie folgt behandelt.

Zur Deckung der Mehrkosten stehen zunächst für 1812 eine
Reihe von Mehreinnahmen  zur Verfügung , die bei
der Aufstellung des Haushalts im Frühherbst noch nicht zu
erwarten waren , auf die aber jetzt gerechnet werden kann,
namentlich 45 Millionen Mark an Zöllen, sowie rund 15
Millionen Mark an Überschüssen der Eisenbahn - und Postver-
waltung einschließlich der Ausgleichungsbeiträge . Bei der
Verzinsung der in de,! letzten Jahren durch Tilgung vermin¬
derten Reichsschuld lassen sich 10 Millionen durch Ermäßigung
der Kosten fiir den Nordostseekanal und infolge des lang¬
sameren Voranschrcitens des Baues gleichfalls 10 Millionen
Mark sparen , so daß insgesamt 8 0 Millionen Mark
mehr zur Verfügung  stehen als bei der Vorlage dcS
Haushalts angenommen wurde . Den fehlenden Rest bringt

die Aufhebung des Branntweinkontingentes,
das im Jahre 1912 14,6 Und in jedem folgenden Jahre 86
Millionen Mark Mehreinnahmen ergeben soll. Die soge¬
nannte Liebesgabe wird außer für Bayern in Württemberg
und Baden aufgehoben und in diesen Staaten für gewerbliche
Brennereien auf 5 und für , andere Brennereien auf 7,50 M.
herabgesetzt. Für die kleinen Obstbrennereien sowie für
kleinere landwirtschaftliche Brennereien bleiben besondere
Schutzvorschriften bestehen; damit verbinden sich einige Ver¬
besserungen des übrigen Branntweinsteuergesetzes sowie das
Verbot der Antvendung des Methylalkoholes zu Nahrungs¬
und Genußmitteln . Die Verwendung der Überschüsse aus
dem Jahre 1911 sowie der aus dem Jahre 1912 etwa zu er¬
zielenden Überschüsse bleibt der Bestimmung der nächst¬
jährigen Haushaltsgesetze überlassen.

Das Sonderrecht der süddeutschen Staaten
ivird durch die geplante Beseitigung des Kontin¬
gents  nicht beeinträchtigt . In dem Entwürfe eines Gesetzes
über den Zwischenhandel des Reiches mit Brennereien war
als Ausgleich für das Sonderrecht der süddeutschen Staaten
eine Entschädigung von 71 . für das Hektoliter Alkohol vor¬
gesehen, ohne daß dabei zwischen landwirtschaftlichen und ge¬
werblichen Brennereien unterschieden wurde . Dieser Betrag
entspricht auch gegenwärtig noch ungefähr dem Verhältnis,
in dem die Brennereien in den Sonderrechts -Staaten vermöge
ihres höheren Kontingents in ihrer Gesamtheit durchschnitt¬
lich besser gestellt sind als die Brennereien in Norddentsch-
land . Wirtschaftlich wird diese Bevorzugung durch die un¬
günstigeren Bedingungen gerechtfertigt, unter denen die süd¬
deutschen Brennereien arbeiten . Dies gilt vorwiegend für
landwirtschaftliche Brennereien , und namentlich für land-
wirtschaftliche Kartoffel -Brennereien , die in den Sonder¬
rechts-Staaten im Durchschnitt mit höheren Rohstoffpreisen
und daher mit größeren Erzeugungskosten gu rechnen haben
als die Brennereien gleicher Art in Norddeutschland. Es
macht sich aber auch bei den übrigen Brennereigruppen
geltend. Die Zubilligung eines um mehr als 5 Mar ? für
das Hektoliter Alkohol ermäßigten Satzes an die gewerblichen
Brennereien würde den in ähnlicher Lage arbeitenden nord¬
deutschen Brennereien  den Wettbewerb erschweren.
Für die landwirtschaftlichen Brennereien rechtfertigt sich eine
auf 7 x 60 erhöhte Spanne . Dasselbe gilt für die Obst¬
brennereien . Diese Rückstellung des Sonderrechts der süd¬
deutschen Staaten paßt sich in jeder Beziehung dem gegen¬
wärtigen Zustande an , so daß die Gesamtlage der süddeutschen
Brennereien im Verhältnis zu der Lage des norddeutschen
Brennereigewerbes dadurch nicht geändert wird . Der nied¬
rigere Abgabensatz der landwirtschaftlichen Brennereien und
Ob st brenne r eien  in den Sonderrechts -Staaten wird
in gleicher Weise den kleinen Brennereien und in bestimmten
Grenzen auch den mittleren landwirtschaftlichen Brennereien
in den übrigen Bundesstaaten zugebilligt . Der den süd¬
deutschen Staaten auf Grund ihres Sonderrechts bleibende
Vorteil würde sich voraussichtlich auf etwa 1,6 Millionen Mark
im Jahre stellen.

Die voraussichtliche Entwickelung der Ein - und Ausgaben.
Die dem Ergänzungshaushalt beigefügte Denkschrift

berechnet die voraussichtliche Entwicklung der Ausgaben und
Einnahmen in den nächsten Jahren unter Berücksichtigungdes
Umstandes, daß die Zuckersteuer am 1. April 1914 und die
Grundivechselabgabe am 1. Juli 1914 ermäßigt werden sollen
und kommt zu dem Ergebnis , daß die Kosten ohne wesentliche
Beeinträchtigung der von den Verbündeten Regierungen im
Einverständnis mit dem Reichstag geplanten Gestaltung des
Extraordinariums der Schuldentilgung (?)_ bestritten
werden können unter den Voraussetzungen , daß die Grund¬
sätze sparsamer Wirtschaftsführung ebenso gewahrt bleiben
wie in den letzten Jahren , und daß die gegenwärtige wirt¬
schaftliche Lage sich nicht fühlbar verschlechtert und keine be¬
sonderen  neuen Anforderungen an das Reich herantreten;
andernfalls würde sich die Notwendigkeit ergeben, neue Ein-
rlahmequellen zu erschließen oder die Ermäßigung einzelner
Steuern ganz oder zum Teil für einige Jahre hinauszu¬
schieben.

•*®

Über die parlamentarische Behandlung der Wehrvorlagen
beabsichtigt der Reichskanzler, wie nach der „R.-W. Z." in
parlamentarischen Kreisen verlautet , die Führer  der
bürgerlichen Parteien nach im Laufe dieser Woche git Be¬
sprechungen einzuladen , an denen auch die Leiter der betei¬
ligten Ressorts teilnehmen sollen. Der Reichskanzler will die
Meinung der bürgerlichen Parteien über die parlamentarische
Behandlung und Verabschiedung der Wehrvorlagen vernehmen
und darauf hinwirken , daß in den Grundfragen eine
Einigung  erzielt werde. Der Zweck dieser Besprechungen
wird wohl der Hauptsache nach der sein, dem Auslande gegen¬
über eine einheitliche Stellungnahme  des Bürger¬
tums in nationalen Wehrfragen zu erreichen.

*
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Die Aufnahme in der VerLiner
Presse.

Berlin , 16. April . (Drahtbericht .)
Das „Berliner Tageblatt " bedauert zunächst das Fehlen

eines M a n t e l g e s e tze s und meint , der Regierung sei es
darum zu tun , zunächst- die eigentliche Wehrvorlage unter
Dach und Fach zu bringen . Die Lösung der Deckungs-
frage  stehe für den Reichskanzler sehr in zweiter  Linie.
In den Ausführungen heißt es weiter : Der Regierung noch
mehr zu bewilligen, als sie selbst glaubt verwenden zu
können, wäre heller Wahnsinn . Die das fordern , unters
schätzen  denn doch die Überwindung , die es ernsthafte und
ihrer Verantwortung sich bewußte Politiker kosten wird,
gerade dieser Regierung  noch ungezählte Millionen
zur Verfügung zu stellen. Dennoch, was zum Wohls und
zur Sicherheit des Vaterlandes nötig ist, wird nach gewissen¬
hafter Prüfung bewilligt werden. Von den Parteien der
Linken aber hoffentlich nicht ohne eine unzweideutige
Erklärung,  daß diese Bewilligung weit davon entfernt
ist, ein Vertrauensvotum  für die Regierung des
Herrn v. Bethmann -Hollweg zu sein. Bon einer glatten Be¬
seitigung des Branntwein ! ontingents  könne keine
Rede sein. Die wohl nicht ohne Grund recht wirre gehal¬
tenen Ausführungen , wie für 1912 die noch fehlenden 80
Millionen mehr und dann für 1913 bis 1917 der Rest der
650 Millionen aufgebracht ioerden sollen, müßten von Rechts
wegen die Überschrift tragen : „W arum Herr Wermuth
nicht bleiben wollte !" Will Herr v. Bethmann , um
sich in seiner Stellung zu halten,  die Hand dazu bieten,
daß die militärische  Leistungsfähigkeit des Reiches ge¬
stärkt wird auf Kosten der finanziellen,  so sollte
die Linke sich wie ein Mann dafür bedanken, bei solchem Tun
mitschuldig zu werden und dem Herrn Reichskanzler seine
Milchmädchenrechnung in Fetzen zerrissen vor die Füße
werfen . Das würde eine ebenso patriotische Tat sein wie
die Bewilligung dessen, was für des Reiches Wehr unerläß¬
lich ist.

Auch die „Tägliche Rundschau" schreibt y gor V»n dem
Grundsatz : „Keine neuen Ausgaben ohne neue Deckung", ist
die Regierung völlig abgegangen . In mühseliger
Weise werden, ganz n ach Zentrumsvorschrift,
die berühmten Überschüsse zur Deckung des Mehrbedarfs
herangezogen. Als dürftiges Feigenblatt für ihre finanz¬
politische Blöße zeigt die Regierung ihr Blatt Papier mit dein
Gesetzentwurf über die Aushebung der Liebesgabe vor. Ei"
äußerst schwacher Trost nach wie vor, zumal es noch nicht
einmal ganz sicher ist, daß der Reichstag den Entwurf an-
nimmt . Das Blatt bezeichnet es weiterhin als interessant-
daß mit der Möglichkeit, neue Einnahmequellen
erschließen zu müssen, gerechnet werde, falls sich die wirt¬
schaftliche Lage verschlechtert oder besonders neue Anforde¬
rungen an das Reich herantreten sollten. Erfreulich se- ' i»;
Fehlen eines Mantelgesetzes, da so die Wehrvorlage nicht aus
die lange Bank geschoben würde.

Der „Vorwärts " meint : Panzerplattenpatrioten und
Ofsizierslieferanten hätten ja nur den Vorteil von diesem
Rüstungsvorschlag, wie ihn auch die gesamte Kapitalisten¬
klasse insofern hat , als jede Heeresverstärkung ein Mitte!
mehr zum Schutze ihrer Privilegien gegen den äußeren und
zugleich inneren Feind darstellt. Die Konsumenten
würden wieder, wie bei der Finanzreform , die Leidtragen¬
den sein.

Die „Bossischc Zeitung " schreibt: Was verlangt wird,
weiß man einigermaßen . Weshalb  es verlangt wird, da¬
von schweigt des Sängers Höflichkeit. Zwar steht hinter jedem
Gesetzestext eine Begründung , aber sie ist es nur dem Namen
nach. Es fragt sich, wie die Kosten aufgebracht werden sollen-
Eigentlich fragt sich auch das nicht mehr, da die Antwort
schon seit der» Rücktritt Mermuths  feststeht in negativer
wie in positiver Hinsicht. In negativer : Keine Erbanfall-
steuer ! Keine Besitzsteuer! Das Blatt weist ferner daraus
hin, daß zur Deckung der durch Einnahmen ans neuen
Quellen nicht gedeckten 456 Millionen Mark der Etat für 191"
nachträglich verbessert werde und tadelt , daß vorzugsweist
die ärmeren Klassen der Bevölkerung und der
Verkehr  werde die Kosten tragen müssen.

Die „Deutsche Tageszeitung " als getreue Hörige des
Zentrums  behält sich eine eingehendere Kritik vor, lobt
aber schon jetzt die Tatsache, daß es durch eine andere Auf¬
stellung des Etats für 1912 möglich gemacht sei, 80 Millionen
Mark für die Kostendeckung flüssig zu machen, ohne dir
Grundsätze einer soliden Finanzwirtschaft preiszugeben.
Überaus zweifelhaft müsse es erscheinen, ob die schweren
Bedenken  gegen die Aufhebung des BranntweinkontiN"
gents durch den Entwurf beseitigt würden.

Die „Morgenpost" dagegen schreibt: Insgesamt würden
also die Kosten auf 8 7 9,7 M i l l i o n e n zu veranschlagen
sein. Die Pessimisten also, die die Mehrausgaben auf st
ziemlich eine Milliarde  veranschlagten , haben beinahe
recht behalten . Wahrscheinlich aber völlig recht. Denn i"
Gestalt von Nachforderungen pflegt noch manches dicke
Ende  nachzukommen . Die Rechnung der Regierung , daß
durch die Aufhebung der Liebesgabe 30 Millionen gewonnen
würden , bezeichnet das Blatt als optimistisch und ■meint be¬
treffs der Mehreinnahmen aus den Überschüssen, es gehöre
Mut dazu, eine große dauernde jährliche Ausgabe auf den
Flugsand  zukünftiger Überschüsse aufzubauen . Es ff
empörend,  baß die Regierung das Volk über die
Deckungsfrage im ungewissen  lasse . Der Artikel schließt'
Will der Reichstag seinem Grundsatz treu bleiben : „Keine
Ausgaben ohne Deckung", so muß er die Initiative ergreifen
und gleichzeitig mit der Militärvorlage ein Erbschaftssteuer¬
gesetz ausarbeiten , das in die Wehrvorlage mit eingearbeit«
ivird.

politische Übersicht.
„Die jüngste Dnellzwangsgro êZKe".

Zu biefem Artikel in der Morgenausgabe geht UN?
von sachkundiger hoher militärischer Sette ein Hinwest
zu, der die Beurteilung der Sachlage insofern ändert,
als der erhobene Vorwurf , daß gegen den Beleidi¬
ger  Ilr . Schümm ein ehren  gerichtliches Verfahren
nicht erhoben sei, sich dahin erledigt , daß jedenfalls die
Vorbedingungen zu einem solchen Verfahren fehlten, da
Di>. Schümm als Stabsarzt o T . und, wie die Znschri"
annimmt , ohne  Uniform einem ehrengerichtlichen Ver¬
fahren überhaupt nicht untersteht . Die Beurteilung de?
ganzen Falles vom menschlchcn Standpunkt aus än¬
dert sich freilich durch diesig Sachverhalt nicht. Tst
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Inschrift lautet: In derA. K.-O. vom 1. Januar 1897
heißt es in Z. 2 über die Zuständigkeit der Ehren¬
gerichte: PP. 4. Ten Ehrengerichrenstnd unterworfen:
• ) alle aktiven Offiziere(San .-O'fisterrZd) alle Offi¬
ziere (San .-.Offiziere) des Beurlaubtenstandes : <-.) die
Offiziere (San .-Offiziere) st In suite der Armee ; ü) die
Gendarmerie -Offiziere ; e) die zur Disposition gestell¬
ten und die mit Uniform verabschiedeten Offiziers
(San .-Offiziere). I)r . Sambeth war Oberarzt der
Landwehr I , gehörte also zum Beurlaubtenstanst und
Mußte sich dem Ehrengericht unterwerfen. Or. -Lchumm
ist Stabsarzt a. T . und nicht z. D., also „außer Dienst"
und nicht „zur Disposition " und ist sicherlich „rhne
Uniform " verabschiedet, denn sonst hätte auch er ehren.-
gerichtlich abgeurteilt werden müssen; heißt es doch in
der angezogenen A. K. - O. : Einen Offizier , der
imstande ist. die Ehre eines Kameraden in frevelhafter
Weise zu verletzen, werde ich ebensowenig in Meinem
Heer dulden wie einen Offizier , welcher seine Ehre nicht
Zu wahren weiß. Ta Dr . Schümm von jeder militäri¬
schen Fessel frei ist, konnte er für sein Verhalten
militärisch  nicht mehr belangt werden, sonst wäre
das ganz sicher geschehen. Ob er wohl in seinem tief¬
sten Innern das Gefühl des Triumphs empfindet?

Deutsches Reich.
* Der Besuch des Kaisers im RcichSland. Der Kaiser

wird nach den bisherigen Dispositionen am 18. und 14. Mai
in Stratzburg und am 15. Mai in Metz verweilen.

* Der Bunbesrat stimmte der Ergänzung des dem
Reichstag vorliegenden Entwurfes des Reichshaushaltsetats
für das Rechnungsjahr 1912 zu. Die Vorlage , betreffend
die Änderung der Bestimmungen der Statistik der Seeschiff¬
fahrt , wurde den zuständigen Ausschüssen überwiesen.

* Zur Unterstützungbedürftiger Veteranen. Unter dem
Vorsitz des Generals der Kavallerie v. Bissing bildete sich in
Berlin ein Reichsvcrband zur Unterstützung bedürftiger
Veteranen und deren Angehörigen. — Wie wir hören, leben
allein aus den Kriegen einschließlich 1870/71, durch welche
das Deutsche Reich geschaffen wurde, noch 450 000 Veteranen,
don denen ungefähr % aus öffentlichen Mitteln vor großer
Not bewahrt werden. Der Verband wendet sich mit einem
besonderen Aufruf an das deutsche Volk und erstattete dem
deutschen Kaiser von der Errichtung des Verbandes Meldung.

* Vermehrung der Güterwagen . Kürzlich sind im Ge¬
biet der preußisch-hessischen Staatsbahnen 4800 Güterwagen,
die sich auf alle Direktionsbczirke verteilen , dem Betrieb
übergeben worden. Im Laufe dieses Jahres sollen weitere
24 000 Wagen für den Güterverkehr eingestellt werden. Die
^esamtaufwendungen dafür betragen rund 14 Millionen
Mark. Dem viel beklagten Güterwagenmangel , der sich be¬
sonders im Frühjahr und Herbst zeigt, wird damit einiger¬
maßen abgeholfen sein.

* Für die Jahrhundertfeier BreSlaus bewilligte dia
Stadtverordnetenversammlung 2y2: Millionen Mark.

* Ein Jahndeukmal wurde gestern in Storkow (Mark
Brandenburg) eingeweiht.

parlamentarisches.
— Eine Vertagung des Landtags . Wie uns mitgeteilt

wird, ist es nicht ausgeschlossen, daß der preußische Landtag
sich noch vor Pfingsten vertagt.

kseer und Flotte.
Der Todcsritt eines Majors . Dem „Lübecker Anz." zu¬

folge wurde bei einem dienstlichen UbungSritt des Offizier¬
korps des Regiments „Lübeck" Major Graf zu Rantzau
in der Nähe von Segeberg vom Schlage getroffen und ver¬
starb. Der auf mehrere Tage vorgesehene ttbungsritt wurde
sofort abgebrochen. Graf zu Rantzau gehörte dem Regiment
feit 14 Jahren an.

koloniales.
Der neue Ministerialdirektor im R-ichskolonialamt. Die

„Köln. Ztg." schreibt unterm 15. April aus Berlin : Als
Ministerialdirektor im Reichskolonialamt kann wohl nur der
frühere Gouverneur von Kamerun , Herr Gleim,  in Be¬
tracht kommen, der krankheitshalber seinen Posten verlassen
Mußte und von dem es heißt, daß er sich bisher aus einer ge¬
wissen Verärgerung von dem Kolonialdienst zurückziehen
wolle. _

Die Homeruie -Oebatte.
Balfours Opposition.

wb. London, 15. April . Die Debatte im Unterhaus über
die Homerule -Bill wurde durch Balfour  weitergeführt,
der über die Sicherheiten der Bestimmungen der Vorlage für
die Suprematie der Reichsregierung spottete. ALquith habe
die Bill als Beginn des allgemeinen Bundessystems
bezeichnet. Jeder Artikel des Gesetzes müsse nicht allein be-
züglich Irlands , sondern auch bezüglich Englands , Schott¬
lands und Wales betrachtet werden. Der Gesetzentwurf sei
dom föderalistischen Standpunkt unsympathisch und der briti¬
schen Politik durchaus unwürdig . Balfour tadelte die Rege¬
lung der finanziellen Fragen durch den Entwurf und die
Vollmachten, die der irischen Regierung über dm Zölle ge¬
geben werden sollen. Das würde später zu Zollgrenzen
zwischen England und Irland führen . Er glaube nicht, daß
das Haus irgendwelche Anregungen , künftig durch Errich¬
tung von Zollgrenzen das föderalistische System zu durch¬
brechen, unterstützen werde. Wenn Irland seine Zölle be¬
nutzen würde, um fremde Länder zu disserenziereu, könnten
Schwierigkeiten entstehen wegen der Klausel der meistbe¬
günstigten Nation . Balfour ging auch auf die Fragen ein,
die durch die Beibehaltung der 42 irischen Mitglieder im
Reichsparlament  aufgeworfen worden _ sind. Alle
Schwierigkeiten entständen durch den wahnsinnigen Versuch,
die Politik der nationalen Entwicklung umzustoßen. Alle
Länder fühlten , daß, wenn sie ihren Platz in der Welt be¬
wahren wollten, dies nicht durch Auflösung, sondern durch
Einigung  geschehen könne. England werde verhängnis¬
voll geschwächt durch den unheilvollen , widersinnigen ersten
Schritt zur Einführung der Homerule in allen Teilen des
Reiches, wodurch ein unbrauchbares Regierungssystem ge¬
schaffen würde . Man würde sich dann in derselben Lage be¬
finden , wie vor der Einigung des Reiches. ,

Generalpostmeister Samuel  vert - - te mo Brll rn
ihren Einzelheiten und leugnete, daß sie eine Politrk der
Auflösung darstelle. Er wies daraus hin, daß bei den
Nationen die Tendenz bestehe, den Staaten die Seldstver-
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Wartung zu verleihen, wenn die Umstände dies erlaubten.
Er erwähnte in diesem Zusammenhang die elsatz-lothringische
Verfassung. Die Erfahrungen der letzten 150 Jahre bewiesen,
daß gerade die V e r s a g ü n g und nicht die Gewährung der
Autonomie zu separatistischen Bestrebungen führte . Die
Autonomie der Kolonien sei wesentlich für die Einheit des
britischen Reiches. Die finanziellen Bestimmungen der Bill
hätten den Zweck, die Stellung der Finanzen des einen
Landes durch den Wechsel in den Finanzen des anderen
Landes zu verhindern . Es sei unalksfnhrbar , dem irischen
Parlament das volle und unbeschränkte Bestimmungsrecht
über die Zölle zu geben, da dies mit den Befugnissen der
anderen Teile des Reiches und der allgemeinen Politik der
Regierung unvereinbar sei. Die Regierung betrachte den
der Bill zugrunde liegenden Gedanken als vernünftig , durch¬
führbar und gerecht. (Beifall bei den Ministeriellen .)

Ausland.
GRerreich-Hngarn.

k-in Handschreiben des Kaisers Franz Joseph an den
Zaren . Der österreichisch-ungarische Botschafter - in Peters¬
burg Graf von Valsassina ist, wie aus Wien, 16. April , gemel¬
det wird, gestern vom Kaiser in Audienz empfangen worden
und kehrte, lvie von eingeweihten Stellen versichert wird , mit
einem Handschreiben des Kaisers Franz Joseph an den Zaren
nach Petersburg zurück. Dies Handschreiben soll geeignet
sein, den letzten  Rest der zwischen beiden Regierungen
herrschenden Verstimmung zu beseitigen.

Belgien.
Eine mitteleuroväischc Wirtschaktskonferenz. In Brüssel

trat gestern die Konferenz mitteleuropäischer WirtschaftSver-
cine Deutschlands , Österreich-Ungarns und Belgiens im
Akademicpalast zusammen . Auch England , Frankreich und
Holland sind bei den Verhandlungen vertreten . Vom deutschen
Verein sind 20 Herren mit dem Präsidenten Herzog Ernst
Günther zu Schleswig-Holstein sowie u. a. Professor Dr.
Wolfs (Breslau ), Professor Dr - Zorn (Bonn ) anwesend. Die
Konferenz beschäftigte sich zunächst mit der Vereinheitlichung
des Scheckrechtes und der Errichtung eines ständigen Aus¬
schusses sowie der Abhaltung regelmäßiger Konferenzen der
großen Notenbanken. Auf der Tagesordnung steht ferner die
Vereinheitlichung des Markenrechts, Vereinheitlichung der
Zolltarifschemen.

Tnolond.
Verhaftung eines Deutschen wegen Spionage -Verdachts.

Im Zentral -Hotel in Glasgow wurde, wie aus London vom
16. April gemeldet wird, gestern abend der 31jährige Karl
Greaves als d e u t s che r S p i o n verbastet und eine
siebentägige Untersuchungshaft über ihn verhängt . Der Ver¬
haftete beteuert seine absolute Unschuld und behauptet) aus
Australien zu stammen. Man beschlagnahmte bei ihm an¬
geblich kompromittierende Schriftstücke, die für die Sicherheit
des Staates gefährlich sein sollen.

Serbien.
Die Skupschtina-Wahlen . Nach amtlichen Berichten sind

gewählt sämtliche Minister mit Ausnahme des Kultus¬
ministers Jowanowiz . Die Regierungspartei hofft bei den
Mahlen cktn 21. April wenigstens noch fünf Kandidaturen zu
erobern , so daß sie in der neuen Skupscbtina über mindestens
88 Stimmen verfügen dürfte . Die absolute Majorität be¬
trägt 84.

rhj -»ttür?i'vn.
Das neue Kabinett vor dem Parlament . Die Kammern

sind zusammengetreten . Der Ministerpräsident Majoresto
stellte der Kammer und dem Senat das neue Kabinett vor.
In der Stammet sagten der Führer der Konservativen Car.p
und der frühere Minister Marghiloman , im Senat die
früheren Minister Filipescu und Del.avrancea der Regierung
ihre volle Unterstützung zu.

Türkei.
Die Parlamentseröffnung . Die Thronrede , mit der das

Parlament eröffnet wird , wird bereits vorbereitet . Sie soll
einen auf den Krieg bezüglichen Passus enthalten ; auch wird
die Regierung in der Kammer eine längere Erklärung über
die auswärtige Politik abgeben. Bis jetzt sind 114 Depu¬
tierte definitiv gewählt, wovon 110 der Kamiteepartei und
vier der Opposition angehören . Unter den Deputierten des
Komitees befinden sich sieben Araber,  vier Griechen,
zwei Armenier , je ein Bulgare , Serbe und Israelit.

Der Golf von Solum unter ägyptischer Verwaltung . Da
der türkische Grotzwesir telegraphisch meldete, daß die hohe
Pforte den Golf von Solum räumen  und die Besetzung
rmd Verwaltung Solums provisorisch der ägyptischen
Regierung übertragen werde, befahl der ägyptische Minister¬
rat die administrative Gleichstellung Solums mit dem
Distrikt von Dabaa , Mersa , Matruh und Sidi -Barrani.

vereinigte Staaten.
Eine scharfe Drohung an Mexiko! Die Regierung der

Vereinigten Staaten von Nordamerika teilte Mexiko mit . sie
macke die mexikanische Regierung und das Volk haftbar
für jede böswillige oder rechtswidrige Handlung , wodurch
Leben und Eigentum und die Interessen der Amerikaner ver¬
nichtet, geschädigt und gefährdet würden . Eine ähnliche Note
wurde an den Führer der A u f st ä n d i s che n, General
Crocko, geschickt. Diese Note, die s chä r f st e, die je an Mexiko
gerichtet wurde, hebt bervor , daß die Fortdauer g es etz -
widriger  Handlungen zu Schwierigkeiten würde führen,
die alle wahrhaften mexikanischen Patrioten ebenso zu ver¬
meiden wünschen müßten wie Amerika.

CPjftwa.
Der militärische Schul? der deutschen Interessen . Gegen¬

über den Klagen über den ungenügenden militärischen Schutz
der deutschen Interessen in China schreibt ein Berliner Tele¬
gramm der „Köln. Ztg." : Überall, wo deutsche Kolonien in
Cbina bestehen, ist auch für ausreichenden militärischen Schutz
gesorgt. Außer den auf die verschiedenen Plätze verteilten
Truppen und kleinen Kreuzern sind Kanonenboote bereit,
dyrt einzugreisen , wo Deutsche gefährdet sind; für den Not¬
fall stehen noch die Truppen der Besatzung in Tsingtau zur
Verfügung . Daß Deutschland nicht mit einer so großen
Truppenmacht auftreten kann, wie etwa Rußland und
Japan,  ist mit der geographischen Lage begründet , aber
Tatsache ist, daß abgesehen von einem traurigen Fall in
Tientsin,  bei dem bisherigen Verlauf der ganzen Wirren
kein deutsches Leben verloren gegangen ist. Dies kann als
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Beweis dafür gelten, daß die getroffenen Schutzmatzregeln der
Lage vollkommen entsprechen. Aber schon mit Rücksicht auf
die finanzielle Seite der Sache hat man sich nicht entschließen
können, noch größere Truppensendungen vorzunehmen.

Luftfahrt.
Zum Unfall des Luftschiffs Schütte -Lanz.

wb. Mannheim , 15. April . Das Luftschiff „Schütte»
Lang" wurde gestern morgen gründlich überholt . Hierbei hat
sich herausgestellt , daß die Reparatur der Gondel nur zwei
Tage  in Anspruch nimmt . Die Seitensteuerung soll ver¬
kleinert werden, da das Ruder bei der durch den Einbau des
zweiten Motors wesentlich gesteigerten Geschwindigkeit zu
scharf wirkt. Außerordentlich beachtenswert ist, daß das Luft¬
schiffs nach dem Aufprall in nicht ganz 4 Minuten eine Höhe
vo:r 1750 Meter erreicht hat , also eine Steiggeschwindigkcit
von über 7-Sekundenmeter hatte . Die Ventile an den
Ballonets haben tadellos funktioniert . Die Gashülle ist völlig
intakt geblieben. Es darf , nach dem „Mannh . Gen.-Anz.",
erwartet werden, daß das Luftschiff in 8 bis 14 Tagcii
ivieder fahrbereit ist. —MLie wir noch hören, hat Herr Kom-
merzienrat Röchling den Monteuren und Schlossern, die an
der Fahrt tcilgcnommen haben, 1000 M. gespendet.

29 . Kongreß für innere Medizin.
o . P-  Wiesbaden. 16. April. Unter den vielen Versamiii.

langen , welche in der Frühjahrszeit in deutschen Landen zu¬
sammentreten , zieht wohl keine die Blicke des großen Publi¬
kums so sehr auf sich, wie der Kongreß für innere Medizin,
denn in ihm vereinigen sich die Männer , von deren Wissen
und Können in erster Linie das körperliche Wohl des Voltes
abbängt . Hier ' werden die inneren Heilmethoden erörtert,
deren ' Wirkungen schließlich ein jeder einmal am eigenen
Leibe erfahren kann. Die innere Medizin ist das Hauptruit¬
zeug der praktischen Ärzte, die für das körperliche Wohl der
Familie zu sorgen haben. Es ist ein Zeichen des hohen
Idealismus , den sich die deutschen Ärzte in den aufreibenden
sozialen Kämpfen der Gegenwart bewahrt haben, daß sie in
großer Zahl auch diesmal sich mit den Männern der Wissen¬
schaft und Forschung vereint haben, um in ernster Arbeit die
Fortschritte ihrer Kunst sich zuzueignen . In der stattlichen
Versammlung , welche sich heute im glänzenden Festsaal des
neuen Kurhauses zu Wiesbaden  vereinigte , befinden
sich zahlreiche Universitätslehrer und Krankenhausärzte aus
allen, deutschen Gauen . Das umfangreiche wissenschaftliche
Programm verzeichnet zahlreiche Vortrüge und Demonstratio¬
nen aus den verschiedenstenGebieten der vielgestaltigen inne¬
ren Medizin . Wissenschaft und Praxis sollen in gleicher Weise
zu ihrem Recht kommen. Der ganze erste Tag wird dem
Röntgenverfahren und seiner Anwendung gewidmet sein; am
zweiten Tag werden die radioaktiven Substanzen die Dis¬
kussion beherrschen, dann sollen Jnfektions - und Stoffwech¬
selkrankheiten sowie die Krankheiten der verschiedensten
Organe in bunter Folge besprochen werden. —• Es ist natur¬
gemäß außerordentlich schwer, die Ergebnisse eines wissen¬
schaftlichen Kongresses, deren Verständnis . ein eingehendes
Studium voraussetzt, einem großen Publikum zu übermitteln,
da unzureichende Voraussetzungen sehr leicht Mißverständ¬
nisse, nicht selten unbegründeten Enthusiasmus oder gar Be¬
unruhigung Hervorrufen. In früheren Jahren hat die Be-,
richterstattung nicht selten versagt. Deswegen hat der Vor-,
stand des Kongresses es für gut gehalten, aus zuverlässigen
Fachgelehrten ein offizielles Preßbureau zu bilden, dessen un -,
abhängige Berichte diesmal zum erstenmal dem Publikum zu-,
gängig gemacht werden. Die Berichte werden die Marke
0 . p . tragen . — Der Kongreß wurde von dem Präsidenten,
Professor Stintzing (Jena ) eröffnet , der im Hinblick auf
die Geschichte des 80jährigen Kongresses die gelvaltigcn Fort¬
schritte der inneren Medizin in dieser Zeitspanne erörterte.
Dieselben sind dadurch bedingt, daß die innere Medizin mit
allen Gebieten der Naturwissenschaft innig verbunden ist und
deren neue Errungenschaften sich zueigen machen muß . So
dankt sie ihren Aufschwung insbesondere der Chemie und.
Physik, der letzteren namentlich das unentbehrlich gewordene
Röntgenverfahren , der ersteren nebLn den neuen Heilmitteln
die Vertiefung der Lehre von der Ernährung und vom Stoff¬
wechsel, sowie des Studiums der Fermente und der inneren
Sekretion . Von größter Bedeutung wurde die Bakteriologie
und die sich daran aufbauende Jmmunitätslehre und Sero¬
logie. In letzterer Beziehung erinnert Stintzing daran , daß
der Kongreß vor 30 Jahren unter besonders ruhmreichen
Auspizien eröffnet wurde durch die Mitteilung Robert Kochs
über die Entwicklung des Tuberrelbazillus . Auch später er¬
lebte der Kongreß noch große Tage : Die denkwürdige Debatte
über den Wert des Kochschen Tuberkulins und über Behrings
Serumtherapie der Diphtherie . In äußerlicher Beziehung hat
sich der Kongreß zwar vervierfacht, aber sein Wachstum ist
doch gehindert worden durch das Aufkommen zahlreicher
Spezialitäten , deren Sammel - und Mittelpunkt der Kongreß
bleiben müsse, denn die innere Medizin studiert und behan¬
delt nicht nur das erkrankte Organ , sondern stets den mensch¬
lichen Körper in seiner Gesamtheit . Daher bedarf es oft der
eingehendsten und schwierigsten Arbeiten, ehe die wissenschaft¬
lichen Studien Früchte für die Krankenbehandlung tragen.
Der Kongreß hält es für seine Pflicht, neben der rein wissen¬
schaftlichen Erörterung auch die praktisch wichtigen Fragen
auf die Tagesordnung zu setzen. Zum Schluß seiner Rede
gedenkt Stintzing der Toten des verflossenen Jahres , unter
ihnen Frey (Baden -Baden ), Grawih (Charlottenburg ), Jaffe
(Königsberg ), Senator (Berlin ) und des eben verstorbenen
Pribram (Prag ). Ihnen allen widmet er Worte pietätvoller
Würdigung . Die eigentlichen Verhandlungen begannen mit
dem Referat des Prof . Rieder (München) über „Das Röntgen-
verfahren im Dienste der Pathologie und Therapie des
Magendarmkanals ". Trotz der relativ kurzen Zeit, die seit
der großen Entdeckung Röntgens verflossen ist, hat seine
Methode, durch welche das Dunkel der Körperhöhlen erleuchtet
und auf die photographische Platte gebannt wird, doch schon
mächtigen Einfluß auf die Medizin ausgeübt . , Freilich ver¬
mag sie nur Schattenbilder der härteren Bestandteile des
Körperinnern zu liefern , deren Deutung an das Verständnis
des Arztes die größten Anforderungen stellt. Gute Röntgen¬
bilder vermag heute ein geschickter Techniker zu liefern , der
zur Medizin gar keine Beziehungen zu haben braucht, aber
das gewonnene Bild wird ihm ein Rätsel blecken, wenn cs
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nicht durch umfassende medizinische Kenntnisse beurteilt wird.
Ja selbst der Arzt steht oft zweifelnd vor dem Röntgenbild
und bedarf zu seiner gründlichen Verwertung sorgfältiger
Untersuchung des erkrankten Organs und des ganzen Körpers
n« h den verschiedensten anderen Methoden. So kann die
Röntgendurchleuchtung stets nur eine wertvolle Hilfsmethode,
nie eine selbständige Ilntersuchungstechnik bilden. Das ist
im Auge zu behalten , wenn man die heutigen Erörterungen
über das Röntgenverfahren würdigen will. Zur Darlegung
unserer Kenntnisse über die Röntgenuntersuchung des Magen¬
darmkanals scheint kaum jemand mehr berufen als Professor
Rieder, der diese Technik in grundlegender Untersuchungen
geschaffen und vielfach gefördert hat . Der Magen selbst wird
durch die Röntgenstrahlen erst sichtbar gemacht, wenn er mit
schattenbildenden Substanzen angefüllt ist. Deswegen mutz
jeder Patient vor einer Röntgenuntersuchurrg des MagenV
und Darms eine Mahlzeit aus Mehl oder Zwiebackbrei mit
Wismutsalzen oder ähnlichen Substanzen zu sich nehmen.
Dadurch, daß wir eine Wismutmahlzeit während ihres
Durchgangs durch den ganzen Magen und Darmkanal ver¬
folgen, können wir uns Aufschluß über die Beschaffenheit
und Tätigkeit vom Magen -Dünn - und -Dickdarm verschaffen.
Im allgemeinen genügt die einfache Schirmdurchleuchtung,
nur in besonderen Fällen , zum Beispiel vor operativen Ein¬
griffen , ist die photographische Methode nicht zu entbehren,
da sie feinere Details erkennen läßt . In bezug auf
Gestalt und Lage des Magens hat die Röntgenunter¬
suchung gezeigt, daß dieselben je nach dem allgemeinen Kör¬
perbau vielfach verschieden sind, und daß der Magen seine
Form während der Entleerung des Inhalts nicht unerheblich
wechselt. Die Magenbewegung , durch welche die Speisen
nicht bloß durcheinandergemengt und mit Magensaft ver¬
mischt, sondern auch in den Darm befördert werden, vollzieht
sich automatisch. Sie setzt bald nach der Nahrungsaufnahme
ein und spielt sich in Form von Zusammenziehungen ab,
deren jede etwa 20 Sekunden dauert . Die Entleerung des
Mageninhalts vollzieht sich schubweise im Verlaufe von drei
bis vier Stunden . In Krankheitszuständen ist die Aus-
treibungszeit verlängert ; Flüssigkeiten verlassen den Magen
rascher als konsistente Speisen , um ihre Verweildauer _zu
prüfen , läßt man die Patienten wismutgefüllte Kapseln
schlucken, deren Überzug im Magensaft unlöslich ist. So
vermag die Röntgenmethode oft die Funktion des Magens zu
erkennen in Fällen , bei welchen man früher die Magensonde
einführen mutzte. Insbesondere kann man die Lageverände-
ruug deS Magens , die sogenannten Senkungen , leicht er¬
kennen. Auch sieht man ohne weiteres , ob etwa eine vom
Arzt verordnete Bandage ihren Zweck erfüllt und die krank¬
hafte Lageoeränderung wirklich beseitigt. In bezug auf die
eigentlichen Magenkrankheiten sind die Leistungen des
Röntgenversahrens sehr verschiedenartige. Das sehr häufig
vorkommende einfache Magengeschwür ist der Röntgenunter¬
suchung viel weniger zugängig .als das seltenere tiefgreifende
kraterförmige Magengeschwür, welches meistens einer
chirurgischen Behandlung bedarf, well nicht fetten eine krebs¬
artige Entartung des Geschwürs im Laufe der Zeit eintritt.
Auch die Folgeerscheinungen des Magengeschwürs, besonders
der sogen. Sanduhrmagen , sowie die Verengerung des Pfört¬
ners mit sekundärer Magenerweiterung sind bis in die Einzel¬
heiten durch die Röntgenuntersuchung sestzuftellen. Des¬
gleichen der Erfolg chirurgischer Eingriffe bei diesen Krank¬
heiten, namentlich bei künstlicher Verbindung des Magens
mit dem Dünndarm - läßt sich durch das Studium von Art
und Dauer der Magenentleerung gut kontrollieren . Die
Resultate einer derartigen Untersuchung sind um so wert¬
voller, wenn solche auch schon vor der Operation vorge¬
nommen wurde . Auch die durch Magenkrebs bedingten
morphologischenVeränderungen der Magenwand und die hier¬
durch bedingten Schattenaussparungen sowie die besonders
beim Krebs (sogen. Schrumpfmagen ) auftretenden Störungen
im Ablauf der Bewegungsvorgänge sind röntgenologisch zu
erkennen. Sitz und Ausbildung der Neubildung lassen sich
meistens genau feststellen; oft läßt sich auch bestimmen, ob
dieselbe operabel ist. Wichtig ist ferner die röntgenologisch
leicht zu entscheidende Frage , ob eine Geschwulst dem Magen
selbst angehört oder nicht. Jedenfalls sollte stets bei Ver¬
dacht auf Magenkrebs die Röntgenuntersuchung den übrigen
Untersuchungsmethoden angeschlossen werden. Ein negativer
Röntgenbefund erlaubt das Bestehen einer Neubildung mit
großer Sicherheit auszuschließen, so daß diesbezügliche Be¬
sorgnisse des Patienten und seiner Angehörigen zerstreut
werden können. Mit Hilfe des Röntgenversahrens können
wir auch den Darm , und zwar in seinem ganzen Verlaufe
uns vor Augen führen und besonders über seine motorische
Tätigkeit uns orientieren . Man sieht aus dem Leuchtschirme,
wie die Nahrung mit vielen Unterbrechungen langsam vor¬
schreitet. Die normale Dünndarmverdauung erstreckt sich
nach Darreichung von Wismutbrei aus 7 bis 8 Stunden.
Bei Röntgenuntersuchungen des Dünndarmes hat man be¬
sonders auf den Nachweis der befürchteten Geschwüre des
Zwölffingerdarmes sein Augenmerk gerichtet. Aber für ge¬
wöhnlich ist nur ein tiefsitzendes, kraterförmiges Geschwür
sowie die an dasselbe sich anschließende Verengerung des
Zpölffingcrdarmes nebst ihren Folgeerscheinungen durch die
Röntgenuntersuchung zu erkennen. Auch Darmverengerungen
im Gebiete des Leer- und KrummdarmeS infolge von Krebs
und Tuberkulose sind der Beobachtung zugängig . Lage und
Merlaus deS Dickdarmes sind mit Hilfe der Röntgenstrahlen
immer genau zu eruieren . Wie beim Dünndarme werden
auch hier durch den mechanischen und chemischen Reiz der
Speisen mannigfaltige Bewegungen ausgelöst . Der Dick¬
darm entfaltet wie der Dünndarm eine periodische Tätigkeit.
Die Dickdarmverdauung erstreckt sich auf ca. 24 Stunden.
Die oft sehr wichtige exakte Bestimmung von Lage und
Form des Dickdarmes ist erst seit Einführung des Röntgen¬
verfahrens in die praktische Medizin ermöglicht. Die
Senkung des Dickdarmes, welche sich viel häufiger beim
weiblichen als beim männlichen Geschlecht findet , gebt stets
mit einer Magensenkung einher . Gesellt sich eine Er¬
schlaffung der Darmmuskulatur und seines Fixations¬
apparates zur Senkung , so findet man den Dick¬
darm lang , weit und sehr beweglich und der verlängerte
Ouerdarm zeigt mannigfaltige Schleifen- und Schlingen-
bildnng , so daß alle möglichen Formen zustande kommen
können. Verengerungen des Dickdarmes sind mit Hilfe der
Röntgenstrählen schon in allen Abschnitten desselben nachge¬
wiesen worden. Ferner sind die chronischen Reiz- und
Schmerzzustände der Blinddarmgegend der Röntgenunter¬
suchung zugänglich, ebenso Verwachsungen des Dickdarmes
mit Nachbarorganen , a. B. der Leber. Hinaeaen gelingt es
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niemals , die so häufig zu entzündlichen Prozessen führenden
.Kotsteine im erkrankten Wurmfortsatz nachzuweisen, da sie
für Röntgenstrahlen zu durchlässig sind. Die praktischen Er¬
folge chirurgischer Eingriffe am Darm können ebensogut
aus röntgenologischemWegekontrolliert werden wie amMagen.
Sehr wertvoll ist auch das Röntgenverfahren bei chronischer
Obstipation , weil mittels desselben festgestellt werden kann,
welche Ursache der Erkrankung zugrunde liegt. Dadurch, daß
man eruiert , ob einfache Darmträgheit . oder Darmmuskel-
krampf oder Störungen der reflektorischen Tätigkeit des
Mastdarms vorliegt, können wichtige Anhaltspunkte für die
Therapie gewonnen werden. — An das Risdersche Referat,
welches von der Versammlung mit großem Beifall aufgenom-
ütcn wurde, schloß sich eine lebhafte Diskussion, welche durch
einige vorbereitende Einzelvortäge eingeleitet wurde. Zuerst
sprach der Utrechter Pharmakologe , Professor Magnus über
die experimentellen Grundlagen der Röntgenuntersuchung
des Magendarmkanals . Er deckt in eingehender Kritik die
Fehlerquellen auf, die durch das schattengebende Material
und ihren Einfluß aus Sekretion und Motilität des Magens
und Darmes bedingt sein können und gibt Andeutungen
über die Möglichkeit ihrer Verhütungen . Diese hochinteressan¬
ten Ausführungen über die Bereicherungen der Physiologie
der Darmbewegung durch die Röntgentechnik, welche auf
eingehendsten Studien an verschiedenen Tierarten beruhen,
gipfeln darin , daß wir mit Analogieschlüssen sehr vorsichtig
sein müssen.

Bus  Stadt unb £an5.
Wiesbadener Nachrichten

— Die endgültige Beisetzung des Grotzherzogs Wilhelm
von Luxemburg , über deren Zeitpunkt noch immer nichts
Bestimmtes verfügt worden ist, findet , wie wir aus bester
Quelle erfahren , entweder bei Schloß Hohenburg in Bayern
oder in der Ahnengrust zu Weilburg statt . Ein anderer Ort
kommt nicht in Frage.

— Die Einweihung der Mittelschule an der Blumenthal¬
straße fand heute mittag in Gegenwart eine» Vertreters der
Regierung , Vertretern der Geistlichkeit beider Konfessionen,
des Magistrats , des Stadtverordnetenkollegiums , sowie des
Lehrerkollegiums der neuen Anstalt in der Turnhalle der
Schule statt . Nach dem Gesang der Schülerinnen : „Ich hebe
meine Augen auf zu den Bergen ", begrüßte Beigeordneter
Körner  die Versammelten namens der Stadt . Negierungs¬
rat B e l o w sprach namens der Regierung den Wunsch aus,
die Schule möge eine Musterbildungsstätte zur Erziehung
einer tüchtigen Jugend werden. Hieraus hielt Stadtschulrat
Müller  eine längere Ansprache, in welcher er die Zwecke
und Ziele der Mittelschule behandelte, welche die eigentlichste
Bildungsstätte für die mittleren Berufe sei. Zu dem realen
Lehrplane , der die Welt mit klarem Auge zu erfassen und zu
begeistigen strebt, trete ein gesunder Idealismus . Redner
bat Rektor und Lehrerkollegium der Schule, Herz und Ge¬
müt der Kinder zu erfassen und als wichtigste Aufgabe die
Willensbildung der Schüler zu pflegen. Rektor Georg
R e i chw e i n dankte namens des Kollegiums und der Schüler
der Stadtverwaltung für die neue Pfleg - und Bildungsstätte
der Jugend und sprach über die Erziehung in der Schule,
die aus ethischer, religiöser und sittlicher _ Gründlage ihr
Hauptaugenmerk aus die Hebung der Arbeitsfreudigkeit zu
richten habe. Mit dem Gesang der Schülerinnen : „Der Herr
ist mein Hirte " schloß die Einweihungsfeier , an welche sich
ein Rundgang durch die einzelnen Räume schloß, welcher die
Teilnehmer von der geschmackvollen und zweckmäßigen inneren
Einrichtung des Schulhauses überzeugte.

— Allgemeiner deutscher Kantorenverband . Im weiteren
Verlaus der gestrigen Verhandlungen wurde ein Antrag
Nußbaum (Wiesbaden ) auf Einrichtung von Bezirksverbän¬
den und Delegiertenversammlungen nach längerer Debatte
zurückgezogen und ein Antrag Levy (Frankfurt a. M.) an¬
genommen, daß der Ausschuß das System der Vertrauens¬
männer weiter ausbaue und aus der Generalversammlung
die Meinung der in dieser Versammlung nicht anwesenden
Kantoren mehr zum Ausdruck gebracht werde, über „Aus¬
kunftei und Stellenvermittelung " berichtete Kantor Bellak
(Zütau ). Über das Verbandsorgan , „Die Monatsblätter ",
Kantor Zivi (Elberfeld ). Fabisch (Göttingen ) machte hieraus
stimmungsvolle Ausführungen über die Stellung des Kantors
im jüdischen Gottesdienst . Er machte vor allem Front gegen
das Auftreten von Opernsängern und -Sängerinnen als
Solisten im Gottesdienst und bei Trauungen , das er als eine
Profanierung  der Synagoge bezeichnete. Im Verlauf
des Vortrags brachte der Oberkantor der israelitischen Reli¬
gionsgesellschaft Frankfurt a. M., Peissachowitsch, einen wir¬
kungsvollen Priestergesang  zu Gehör. Das Ergebnis
des Referats war die einstimmige Annahme einer Resolution,
daß der Borbeter der Träger des liturgischen Teils des jüdi¬
schen Gottesdienstes bleiben und jedes reformatorische Be¬
streben nachhaltigst zurückgewiesen werden muß . Zum Schluß
ließ sich Kantor Nußbaum (Wiesbaden ) über Neuerscheinun¬
gen auf dem Gebiet der shnagogalen Musik aus und Jakob¬
sohn (Friedenau ) betonte schließlich, daß Jugendgottesdienst
und Gemeindegesang in Zukunft besser auszubilden und eine
Kommission einzusetzen sei, die sämtliche Gemeindegesänge
alter und neuer Zeit sammele und zusammenstelle.

— Nassauische Konferenz evangelischer Geistlichen. Die
diesjährige Konferenz der evangelischen Geistlichen und Gc-
'.neindemitglieder Nassaus tritt am 8. Mai in Diez zusammen.
Im Mittelpunkt der Tagesordnung steht neben einem Vor-
trag von Professor Haußen ein Referat des Professors
v . Bornhäuser (Marburg ) über „Das Recht des einzelnen
in der Kirche".

— Städtisches Krankenhaus . Der Chefarzt der chirur¬
gischen Abteilung des städtischen Krankenhauses , Professor
Dt . Landow,  der an dem Chirurgenkongreßzu Berlin
teilnahm , ist von dort zurückgekehrt und hat gestern seine
ärztliche Tätigkeit wieder ausgenommen.

— Die große Sanitätsüüung im Juni d. I . war Gegen¬
stand einer Versammlung , die am Sonntag hier unter dem
Vorsitz des Medizinalrats Dt . Roth (Frankfurt a. M.) abge-
haltev wurde . In derselben waren die Vorstände der Sani-
täiskelonnen Wiesbaden -Stadt und -Land vertreten . Als
Vertreter Wiesbadens war Stsdtrat Klett, der Vorsitzende der
hiesigen Kolonne, anwesend, als Vertreter der Eisenbahnbe¬
hörde Geheimrat Fliegelskamp von hier . Nach eingehender
Besprechung deS Zwecks besichtigte man den Wiesbadener
Exerzierplatz, die Lorcherschule, den Güterbahnbof -West, den
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Bahnhof Landesdenkmal und das daneben liegende Henkellsche
Gelände , wo der Schluß der Übung erfolgen soll. Die Übung
soll den Mannschaften ein Bild vom Ernstfall geben. Solche
Übungen finden nur alle paar Jahre statt.

— Dcmminsche Sammlung . Me vor einigen Jahren
als Vermächtnis des Schriftstellers August Demmin in den
Besitz der Stadt Wiesbaden übergegangene reichhaltige kunst¬
gewerbliche Sammlung ist von Mittwoch, den 17. April , ab,
wie stets während der Sommermonate , Mittwochs und Sams¬
tags , nachmittags von 3 bis 5 Uhr, dem Publikum bei freiem
Eintritt zugänglich. Die Sammlung befindet sich im städti¬
schen Leihhaus in der Neugasse, Eingang von der Schulgasje,
2 Stiegen hoch.

— Die Dienstauszeichnungsschnüre . Die Eisenbahnver¬
waltung hat verfügt , daß die Lokomotivheizer und die
Reservelokomotivführer die ihnen verliehenen Dienstauszeich¬
nungsschnüre stets zu tragen haben, da beobachtet worden ist,
daß derartig ausgezeichnete Unterbeamten die Schnüre nicht
trugen . In Zukunft sollen Verstöße gegen diese Vorschrift
geahndet werden.

— Öffentlicher Kochvortrag. Wie schon häufiger , kM
wiederum Herr I . Henrich aus Freiburg einen Vortrag mit
praktischer Vorführung des Spar -Koch-, Brat - und Back¬
apparats „Ökonom" am Mittwoch, den 17. d. M., im Ge¬
schäftslokal der Firma L. D. Jung , Kirchgasse 47, von 4 bis
6 Uhr, ab. Es wird den Damen Gelegenheit geboten, sich von
der überraschend einfachen, sauberen und sparsamen Hand¬
habung des „Ökonom" zu überzeugen , indem vor deren
Augen ganze Mahlzeiten , Braten und Kuchen, hergestellt und
als Kostprobe verteilt werden.

— Das Fahrscheinheft bei Reisen nach England . Am
1. Mai tritt dem Vereinsreiseverkehr auch die englische Nord¬
ostbahn bei, die auf ihren Strecken nur die 1. und 8. Wagen¬
klaffe führt und dementsprechende Fahrscheine ausgibt . Mali
kann diese 8. Klasse indessen ohne weiteres benützen, da sie
besser ausgestattet ist als die 3. Klasse bei uns , besonders sind
die Sitze gepolstert.

— Ein eigenartiges Schicksal hatte ein Waggon mit däni¬
schem Fleisch, der von der Station Biebrich-Ost statt nach
Wiesbaden direkt wieder zurück nach seiner Heimatstation als
Leergut gelenkt wurde . Unterdessen wartete man hier im
Schlachthof mit Schmerzen auf den Irrläufer , dessen Jnha^
für Besteller von hohem Werte war . — Erst neulich kam ein
sehr ärgerlicher , ähnlicher Fall von Verzögerung vor. Es
wäre gut, wenn Vorsorge getroffen würde, daß solche sich
nicht wiederholten.

— Verkehrsstockung. In der Friedrichstraße an oer Eckc
der Kirchgasse hat sich infolge der dort seit längerem geübten
Unterminierungsarbeiten der Fahrdamm etwas gesenkt.
Die Straße ist daher an dieser Stelle für den Fuhrwerksver¬
kehr gesperrt . Der Verkehr mit der Dotzheimer Straßenbahn¬
linie wird durch Umsteigen aufrecht erhalten.

— Falsches Silbergeld . Seit einigen Monaten kursieren
auffallend viele falsche Ein - und Zweimarkstücke. Me Falsi¬
fikate fühlen sich fettig an und haben keinen Klang . Sie be¬
stehen aus Zinn und Blei . Die Einmarkstücke tragen das
Münzzeichen A und die Jahreszahlen 1881, 1887 und 1911,
die Zweimarkstückedie Bildnisse von König Wilhelm II . und
König Otto von Bayern , das Münzzeichen A und die Jahres¬
zahlen 1903 und 1908.

— Eine wahre Landplage sind die eben allerorts sich be-
nierkbar machenden Krähen.  Die gefräßigen Saaträuber
treten vielfach in großen Scharen auf und richten erheblichen
Schaden an . In verschiedenen Landgemeinden will man ge¬
meinsam gegen die Schädlinge Vorgehen.

— Pensionsinhaber seien gewarnt vor einer Dame in
grüner , gestrickter Jacke mit weißen Aufschlägen und schwar¬
zem Federhut , die einen netten , anständigen Eindruck macht,
es . aber auf Unredlichkeiten abzusehen scheint. Sie geht von
Billa zu Villa, wohnt dort eine Nacht und verschwindet, ohne
ihre Verpflichtungen zu erfüllen . Sie soll sogar unterwegs
Kutscher unter Vorspiegelung falscher Tatsachen angepuwp^
haben. Die betreffende Person steht im Alter von 45 lis
50 Jahren und ist von mittlerer Größe.

— Wiedergefnnden . Die hier in Stellung gewesene 20-
jährige Katharina Strack  von Rheinböllen, die von einer"
Mädchenhändler verschleppt worden sein sollte, hat sich in¬
zwischen brieflich aus Stuttgart an ihre Eltern gewandt, die
in größter Besorgnis lebten. Angeblich ist das Mädchen von
einem Wiesbadener Herrn mit List nach Stuttgart gelockt
worden.

— Verhaftet wurde in Mainz durch die dortige Kriminal¬
polizei der Metzger Heinrich Krieg  von hier, der hier einein
Kollegen dessen ganze Habe an Kleidern usw., die sich tsi
einem Handkoffer befand, entwendete und sie in Mainz brr
Trödlern versetzt hat . Er kam ins Untersuchungsgefängnis-

— Vom Gerüst gestürzt ist in der vergangenen Nacht aw
Neubau des Gebäudes der „Deutschen Bank" in der Friedrich-
stratze an der Ecke der Wilhelmstraße der 45 Jahre eckte
Tüncher Adolf Todt. Er erlitt schwere innere Verletzungen
und wurde von der Sanitätswache in bewußtlosem Zustande
dem Krankenhause zugeführt . Sein Befinden ist besorgnis¬
erregend.

— Schadenfeuer . Auf dem freien Platz hinter der Ring¬
kirche, der durch einen Bretterzaun verdeckt ist und unbe¬
fugter Weise zum Abladeplatz von allerhand Abfall dient,
wurde gestern abend ein Brand bemerkt, der wahrscheinlich
durch mit Feuer spielende Kinder verursacht worden ist.
Ankunft der Feuerwehr stand der Bretterzaun bereits t#
Flammen . Der Brand wurde mit einer Schlauchleitung nach
kurzer Tätigkeit abgelöscht.

— Generalintendant Graf Hülsen-Häseler ist vor einiger
Zeit schon von hier wieder abgereist und weilt gegenwärtig rin
' ^ "^ ^ Ordensverleihungen. Oberst a. D . Richard Grubiö

fälischr Ulanen-Regiment Nr . 5, den Roten Lldlerorde. vierter
— Botanisch» Ausflug . Mittwoch, den 17. April, veran¬

stalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des Nassa" -
isckien Vereins für Naturkunde einen Ausflug in die Umgebung
van Dotzheim, Frcmenstem und Chaussechaus. Die Wanderung
beginnt 8 Uhr vom Bahnhof über den Spitzenstein, Frauenstei" ,
Grauen Estin rrach Chaussoehaus. Aichtmitglieder könnet
tcilnchmen.

lTtzeater , KunSt, Dorträge.
« Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung des

„Rosenkavalier" singt wegen Erkrankung der Frau Schröder
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Aminsky Frau  Ehrhard - Sedlmaier vom König!.
Theater in «Lasset die Partie der „Anina".

Bus  dem Landkreis Wiesbaden»
. c>. Biebrich, 15. April. Für die Einführung des 8 - il h r-
Ladenschlusses  sind neuerdings in den Ärersen der
Ladeninhaber wieder ernste Bestrebungen rm Gange. Auf den
von 152 Ladenbesttzern gestellten Antrag neuerdings eme Ab-
Iffmmung über die Einführung des 8-Uhr-Ladenschlusses ab-
^ul-alien, hat der Herr Regierungspräsident drese Abstimmung
Ungeordnet und Herrn Oberbürgermeister Vogt m Stellver¬
tretung seiner Person zum Kommissar ernannt . Nach tz 139.k

2 der Gewerbeordnung ist für die Einführung dre Zwei¬
drittelmehrheit aller stiinniberechtigten Jnhaoer von Laden und
offenen Verkaufsstellen notwendig. — 3 » der Jahres -Haupt-
^rsammlung des Gesangvereins »Eintracht  ergab die
Aorstandswahl die Wiederwahl aller bisherigen Vorstandsmit¬
glieder. Der Verein zahlt zurzeit 804 Mitglieder . Das ver¬
flossene 41. Vereinsjahr war wieder reich an gesanglichen uno
nnanziellen Erfolgen. 'Das Bereinsvermogen. dem keinerlei
Schulden gegenüberstehen, beträgt 4000 M. — Der B i eb -
richer R u d e r v e r e i n 1900,  e . B.. unternahm am ersten
Uerfeiertag eine Tonrenfahrt mit 2 . Vierern nach Bmgen.
Wahrend das eine Boot mit dem Dampser zuruckgesandt.wurde,
kehrte das andere am Ostermontag auf dem Wasstr zuruck. be¬
sannt mit drei Herren des Vereins , einem Mitglied des
T-chn. Rudervereins „Rhenania "-Bingen und einer 16 Jahre
Aren jungen 'Dame,  Fräulein Platte aus Brngen.  die
die Fahrt bis Schierstem auf Nr. 1 alsRuderm mitmachw
und trotz des stürmischen Wetters keinerlei Ermüdung z-ngte.
Als das Boot im Sckiersteiner Hafen infolge hohen Wellen-
»angs voll Wasser schlug, schwamm die junge Dame als erstem einigen kräftigen Stößen ans Ufer, ,L.rotz des kalten Bades
Nt ihr Pie Fahrt sehr gut bekommen, wie istzi aus Brngen ge¬
weidet wird
. = Schierstem. 15. April . Der älteste Einwohner
Unseres Ortes , der Bahnwärter a. D. Jakob R u cke r , ist,
Niährrg. gestorben. — ( ?) Am gestrigen weißen Sonntag
funrden in der hiesigen evangelischen Kirche die Konfir-
Ut.anden  eingesegnet und denselben das erste Abendmahl ge¬
reicht. — Die Gewerbesteuerpflichtigenseren darauf aufmerksam
gemacht. daß die G e w e r b e st e u c r r o l l e bis zum 26. d. M.
N Rathaus offenliegt. Die Einsichtnahme, ist nur den zur
Gewerbesteuer Veranlagten gestattet. Ebenso liegt auch die
Keweindesteuerliste im Rathrus aus zur Einsichtnahme der
Meuerpflichtigen, welche zu einem Einkommen von 420, bw
N > M. veranlagt sind. — Gestern writag fanden einige
A.o«) heimer  hinter dem Schiersterner Forsthaus „Rhetn-
, lr«k" einen Erhängten.  Die Leiche wurde am Nachmitmg
Ui die Schiersteiner Leichenhalle gebracht. Es stellte sich heraus,
M . es der Taglöhner A. Sch. von hier war . Naorungssorgen
Minen den Mann in den Tod getrieben zu Haben, wre
?Wastens nach seinen Äußerungen, die er letzte T<me tat , zu
Mießen ist. Er hinterläßt Frau und 5 kwine Kinder. —

neue Schuljahr  der gewerblichen Fortbildungsschule
^ «innt nächsten Dienstag , nachmittags 6 Uhr. — Die Leerung

in den hiesigen 80 Wirtschaften aufgestellten Armen-
näSwelbüchsen  ergab cm Gesamtresultat von 75.19 ■'Je.

ist dies ein sehr minimales Ergebnis , wenn man bedenkt,
""ft fast seit 2 Jahren keine Entleerung mehr stattgefunden hat.
^ B. Ramüach, 18. April . Die diesjährige öffentliche
äwpfung  für die Erst- und Wiederunpsimge der . hiesigen
Dweinde findet am Freitag , den 3. Mai , im Sitzungssaal -«der
^Uermeisterei statt . Das JmpfgesKaft beginnt für die Erft-
Mlinge um 8 Uhr und für die Wiederimpflmgk̂ um. 4 W
A' chmittags. Als Nachschautermnr ist der 10. Mm bestimmt.
uÄ ««" gen haben sich 30 Erstimpflinge (darunter bRestanteni
M 82 Wiederimpflinge (darunter 1 Restant) zu gestellen. —
M . Samstag , den 20. April, nachmittags 814. Uhr. halt die
wes'ge Gemeinsame Ortskrankenkasse  im Lokale des

W Schwein 5r seine Jahresversammlung ab. - JSte
ffEwerbesteuerrolle  des Gemeindebezirks Rambach
Mt vom 18. April ab während einer Woche auf dem Gefchafts-
°"NMer der Bürgermeisterei öffentlich aus.
„vri  el . Hoch heim. 14. April. Die Mitteilung des ö.-Bericht-
Mtatters in Nr. 174 dieses Blattes , wonach Hierselbst eme neue
privat - Real schule  mit 80 Schülern eröffnet werven
soll, soll wohl ein verspäteter Aprilscherz sein: denn hier ist
Nn der Errichtung irgend einer höheren Schule nichts bekannt.
Melleicht ist auch der Wunsch der Vater des Gedankens, oder
bezieht sich die Mitteilung auf Hofheim? — Heute gingen M
ber hiesigen katholischen Kirche  85 Kinder. 53 Mädchen
Und 82 Knaben, zur ersten heiligen Kommunion.

rlafsEische Nachrichten.
z, n. Langenschwalbach. 15. April . Der Vermag mit der
Zachtgesellschaft  des Bades wurde m der . lehren
Stadtverordnetensitzung in der veränderten Fassung .endgültig
R" ehmigt — Da wegen der Maul - und Klauenseuche lm
Regierungsbezirk die Bezirkstierschau ., die im Herbst

Jahres dahier stattsinden soll fraglich ' st und die Land-
schafiskammer hierüber vor Ende Juli eme Entscheidung

picht treffen kann, hat der Magistrat beschlossen, die Übernahme
«er Tierschau für dieses Jahr abzulehnen.

= Eltville, 16 April . Betriebskontrolleur a. D . Robert
l ' eitft und dessen Ehefrau Wilhelmme geb. Scheurer,^hier¬
seihst feiern morgen das Fest der silbernen Hochzeit.
^ EC. Höchsto. M., 15. April. Nach der Verkehrsstatistik für

Jahr 1911 wurden auf der KbeinbahnHochsta . DL-
L ? " >gstein  im Personenverkehr 220 088.05 M. und tm
Güterverkehr 81 182 79 M. erlöst.
. i. Limburg , 14. April . Am heutigen Weißen Sonn-
kag  empfingen im Dom 100 Knaben , und 92 Mädchen dre
^ste Kommunion . In der evangelischen Kirche wurden
heute 44 Kinder konfirmiert.

Bus 5er Umgebung.
^ h. Mainz . 15. April. In der vergangenen Nacht stieß
«s der Kreuzung der Finter - und Dreiser -Chaussee em Auto¬
mobil  aus Lstünster am Stein Mit dem Break  des Ber-
^ordneten Bender aus Bretzenheim bei Mamz zusammen.
K" dem Kraftwagen saßen dessen Besitzer Oti nebst Frau und
Mtaurateur Schmitt aus Münster  a . St Dem letzteren
Wurden beide Beine gebrochen.  Die Frau des Ber
^ordneten erlitt mehrere Rippenbrüche.
- . ) ( Gladenbach, 14. April. Die wie gemeldet, am 2- Ostsr
!°' er'.ag hier eingelieferten beiden Zigeuner beenden sich noch
'(Nwer in Haft , da man bestimmt vermutet , daß sie zu der
Aande der wegen des Mordes an dem Förster Romanus ver
wlgten Zigeuner Ebender und Genossen gehören. Die Fest-
K)hme der beiden Zigeuner , eines Mädchens und eines jungen
^U' schen, erfolgte in Notzenhausen, nicht in dem ubmhaupt nicht
^ 'stierenden Rohrbach, wie vi llfach zu lesen war. Rodcnhausen
Mt ziemlich isoliert , bon großen Waldungen umgeben rn der
^westlichsten Ecke des Kreises Marburg . , « ->" bier aus lassen
s' ch leicht die Grenzen der Kreise Biedenkopf. Wetzlar Drllen-
?urg und Gießen erreichen. Gewaltige Berge und Schluch en,

große Krofdorfer und Scheldter Wald, dazu einzelne Oric,
denen oft Leute wohnen, die mit den Zigeunern gut belannk

Ner verwandt sind, bieten Unterschlüpfe genug, Nachdem am
freilag ein Wachtmeist-r aus der Biedenköpfer Gegend Nach-
Mschungen nach den Zigeunern anstellte, unternahmen gestern
N - ganze Anzahl Gendarmen aus den Kreisen Marburg,
A' edenkopf und Wetzlar eine Streife durch dre Waloungen.
Wie Man hört, soll die Suche ergebnislos verlaufen sein Die
wckanas gehegte Vermutung , daß die Zigeuner, als ste sich in

Rhösigegend nicht mehr sicher fühlten , durch den Herren-
Md . den Biirgwald . die Hinterländer Forsten uno den
x Heldter Wald in di"se Gegend kommen würden, scheint sich
^ «tätigt zu haben. Vielleicht hat sich auch unterwegs die Bande
Getrennt. Ein Teil hat anscheinend den oben geschildertenWeg
»envMMM^ d 'gej: andere Teil ist von der Homberger Gegend

in die Gladenbach»r Forsten gezogen. Man stehl. wie
'wwer es hält , diesen Nomaden, die sich nach allen NiÄ'unaen
^rstreiien , aber anscheinend doch immer in Verbindung Mit¬einander stehen, beizukommen.

h. Hornburg, 15. April. Heute nachmittag 4 Uhr traf die
Kaiserin  aus der Saalburg ein und besichtigte Museum
und Castell. «Sodann fuhr sie nach Hamburg, wo ste im König¬
lichen Schlöffe den Tee einnahm. Die Kaiserin wird bestimmt
in den ersten Tagen des Monats Niai zur Nachkur nach Hom-
burg kornmen.  _ m-nMnmi_ _

Gerichtliches.
Kus auswärtigen Gerichtssälen.
Die Methhlalkoholvergiftungcn vor Gericht,

osi. Berlin . 13. April. Die gestrige Verhandlung in dem
Prozeß gegen Scharmach und Genoffen wegen der Methyt-
alkoholvergiftungen zeigte das alte Bud : Umfangreiche Bewew-
anträge seitens der Verteidigung. Reibereien und Zusammen-
toße zwischen Verteidigung und Gerlch-shos und zwilchen den
Verteidigern untereinander sowie zwrichen den ernselnen äxi*
geklügten. Es werden eine Reihe von Zeugen benommen , dre
von Zastrow Sprit bezogen haben. Der Zeuge Petzau hat bei
Zastrow am Weihnachtsabend eine Bowle getrunken, die, wre
Zastrow angab , mit Scharmachschem Sprit zubereitet >var . Der
"euge gibt an , daß ihm die Bowle sehr gut geschmeckt, habe.
Oie Witwe des angeblich infolge Methylalkoholgenutz ver¬
storbenen Schaffners «Schneider gibt an, daß ihr Äeann am
Weihnachtstag einen Rollmops gegeffen und dazu ein Gla»
Schnaps aus der Gastwirtschaft Flamm getrunken habe, der,
wie der Zeuge Gastwirt Flamm angibt , aus «Scharmachschem
Sprit h-rgestellt war. Der Postschaffner Schneider ist am Tage
darauf unier heftigen Krämpfen gestoroen. Verteidiger Rechts¬
anwalt Bredereck stellt im Anschluß hieran wieder fest,chaß nur
nur durch den Zutritt von Säure der Schnaps gisag wirke.
Auf Befragen des Verteidigers Dr Sem? der «Äichvcr-
ftändige Wolfs an . daß es wohl mögnch fei. saß Sprit billiger
verkauft werde, als es gesetzlich zulaing sei. ^ Es komme vor.
daß Sprit auf dem Seewege aus Rußland nach Hamburg
komme mit der Bestimmung, wieder übers Meer exportiert
zu werden : hierbei werde vielfach Sprit rn den für den Innen¬
handel bestimmten Harüburger Hafen geschmuggelt und im
Inland dann billiger verkauft. Als,der Verteidiger Rechts¬
anwalt Dr . Wertbauer noch einmal seinen Antrag wiederholte,
den Oberregierungsrat Buccha zu vernehmen, bemerkt der Vor-
sitz-iide. das Gericht müsse sich erst schlüssig machen, ob der
Sachverständige zu laden sei, worauf Rechtsanwalt Werthauer
erklärte, daß das ein Rechtsirrtum des Vorsitzenden ser. Wenn
die Verteidigung die Ladung eines SachvMtmidigen beantrage,
so habe das Gericht die Pflicht, diesem Antrag auch stattzu¬
geben. Die Verteidiger Jaffö und Dr . Werihauer beantragen
nunmehr , ihre Mandanten Meyen bezw. Scharmach aus der
Haft zu entlassen sowie die Kaution des aus freien Fuß ge¬
setzten Angeklagten Dahle freizugeben, vr Werthauer weist
auf den Fall des Margarinefabrlkanten Mohr hm, der, trotz¬
dem ihm der Tod von 150 Menschen zur Last gelegt war sich
immer <ntf freiem Fuße befand. Das Gerrchr lehnt ^dre Hast-
entlaffungsanträge ab, ^ schloß aber , den Oberregierungsrat
Buccha als «Sachverständigen zu vernehmen. Dann wurden
die weiteren Verhandlungen auf morgen vertagt . — In der
heutigen Sitzung entspinnt sich eine eingehende Debatte zwischen
den Sachverständigen darüber, ob der reme Methylalkohol oder
nur dessen Zersetzungsprodukte, Formaldehyd imd Ameiien-
säure . diese Erscheinungen Hervorrufen. Der «Sachverständige
Dr . Petomski gibt an , daß er allerdings nur aus der Literatur
wisse, daß der Methylalkohol derartig schädlich auf das Auge
einwirke. Verteidiger Dr . Jafsö stellt den Antrag , den Medi¬
zinalrat Dr Kieferstein aus Magdeburg zu laden, der rn der
letzten Nummer der Zeitschrift für Medizinalbeamte aus¬
drücklich aussührte , daß die Giftigkeit .des Methylalkohols bisher
in Deutschland so gut wie unbekannt war . Auch in der letzten
Nummer der pharmazeutischen Zeitung sei ein entsprechender
Artikel enthalten . Sachverständiger Medizinalrat Dr . Störmer
führt aus , daß ihm bisher noch nichts davon bekannt ser, daß
Methylalkohol derartig zerstörende Wirkungen auf den Seh-
apparat des Auges habe, er wisse nur , daß Formaldehyd und
Ameisensäure, die einen brennenden Geruch haben, aus dre
Augenschleimhaut einen derartigen Reiz ausüben . dap z. B.
beim Riechen von Formaldehyd Tränenfluß e,ntr,tt . Sachver¬
ständiger Dr Jederich meint , die wesentlichen Verunreinigungen
des Metbylalkohols seien nicht Ameisensäure und Formaldehyd,
sondern Azeton. Er habe bei der Untersuchung der Leichcnteile
niemals Formaldehyd Nachweisen können, sondern imr Methyl¬
alkohol. Rechtsanwalt Bredereck stellt dann noch den Antrag,
den Geheimen Medizinalrat . Universitätsprofessor Dr . Harnack
(Berlin ) als Sachverständigen zu laden ; dieser habe rn der
Medizinischen Wochenslhrist ausgeführt . daß Methylalkohol im
menschlichen Körper durch Einwirkung don Säuren langsam zu
Ameisensäure oxydiere. Das Gericht behält sich Beschluß¬
fassung hierüber vor und nach weiteren unwesentlichen Ver¬
handlungen wird die Fortsetzung des Prozesses auf Dienstag
vertagt.

Verurteilter sozialdemokratischer Redakteur,
sib. Essen, 14. April. Die Strafkamnier verurteilte den

Redakteur Neumann  von der hiesigen sozialdemokratischen
Arbeiterzeitung"  wegen Beleidigung der Berliner

«Schutzmannschaft zu 500 M. Geldstrafei Die Zeitung hatte an¬
läßlich der Entsendung von Berliner Schutzleuten in das
Streikgebiet einen Artikel mit der Überschrift: „Freiheit für
die Berliner Mörder" veröffentlicht. Der Strafantrag war vom
Berliner Polizeipräsidenten gestellt worden.

Zport.
Pferderennen.

* Saint -Cloud, 16. April. Prix de Fleury . 8000 Franken.
1 R. de Rivands Warwick V. (Jennings ) , 2. Satyrane,
3 Luna Park IX. 125 : 10; 71, 66, 66 : 10. — Prix de l'Emng-
la-Ville 5000 Franken . 1. A. Veil-Picards Whisky III.
(O'Neill) , 2. Flush-Royal, 8. Monoplan . 20 : 10; 13, 41,
M- 10. — Prix de Palaiseau . 5000 Franken . 1. I . Lreux-
Cloinette (Reis) , 2. Fontenoy. 3. Alphite. 32 : 10; 15, 16 : 10.
— Prix de kt Chaussee. 3000 Franken . 1. V. de Tezanos'
Hamia (Clout) , 2. Hmwatha. 3. «Saint Denis III . 156 : 10;
86 17 28 : 10. — Prix du Petit -Trianon . 5000 Franken.
1. I . «Sterns Le Sopha (Garner ) , 2. Fra , 3. Clairville. 72 : 10;
31 25. 22. — Prix du Camp. 5000 Franken . 1. Sterns Vice
Versa II . (Garner ) , 2. Faventia , 3. Phrynis . 145 : 1V; 37. 35.
73 : 10. ^

* Skisport im Sauerland . Der vom. Skiklub Sauerland
auf dem Astenbcrg bei Winterberg für Montag angekündigw
Lang-Wettlauf konnte wegen des plötzlich eingetretenen Tau¬
wetters nicht statlfinden. Trotzdem tvurde in einigen an der
Winlerseite liegenden Seitentälern noch eifrig dem Skisport ge¬
huldigt. _ ■

Die OainpfeekatasLeophe,
Die „Titanic ",

über deren unglückliche Amerikafahrt von Southampton m»ch
New Kork wir im heutigen Morgenblatt berichteten, ist^mit
einem Raumgehalt von 46 328 Tonnen das größte Schiss der
Welt, obwohl es freilich von dem gegenwärtig in Bau befind¬
lichen deutschen Dampser „Imperator " deS Norddeutschen
Lloyd (50 000 Tonnen ) demnächst überslügelt werden wird,.
Der Komfort der „Titanic "-Klaffe, ihr ruhiger Seegang , das
Raffinement der Ausstattung , von der hier nur die geschmack¬
voll ansgestatteten türkischen, elektrischen und Schwimmbäder,
die Turnanstalt auf dem Sonnendeck, und der „fSqtiash
Kacqnet Court " erwähnt seien, gibt ihr den Charakter eines
mächtigen vielstöckigen, schwimmenden Sanatoriums.

über den Sch' ffbruch
trafen zunächst folgende beruhigende Meldungen ein:

hd . New York, 16. April . Eine drahtlose Meldung von
12 Uhr nachts bezeichnet die „Titanic " als noch schwimmend
und langsam in der Richtung nach Halifax vordringend . Sie
fährt der „Virginia " in gleicher Richtung entgegen. Frauen
und Kinder sind in den Rettungsbooten untergebracht , dm
aber nur im äußersten Notfall herabgelassen werden sollen,
falls der Dampfer rettungslos sinkt. Das Wetter ist brsher
klar und das Meer ruhig . Die Pumpen der „Titanic " arbei¬
ten mit Volldampf. Das Vorderteil des Schiffes ist voll
Wasser, doch leisten die wasserdichten Schotten dem weiteren
Vordringen des Wassers Widerstand. Falls sie aushalten,
dürfte der Dampfer das Ufer sicher erreichen.

vrb.  New York, 16. April. Ein bei der White Star Line
eingegangenes Telegramm besagt, daß die Passagiere der
„Titanic " zum Teil von der „Carpathia ", zum andern Teil
von der „Parisian " ausgenommen worden sind.

•wh. Montreal , 15. April . Ein Funkentelegramm meldet:
Alle Passagiere der „Titanic " sind in Sicherheit ^ Die „Vir¬
ginia " nahm die „Titanic " ins Schlepptau . Ein Teil der
Passagiere wurde nach Carpathia übergeführt.

wb- New York, 15. April . Eine Meldung aus Montreal
bestätigt, daß die „Titanic " sich langsam mit eigener Maschi¬
nenkraft Halifax nähert . Eine spätere Meldung besagt, daß
zwei Schiffe der „Titanic " beistehen und alle Passagiere
übernehmen.

Weitere Meldungen lassen dagegen
schlimme Befürchtungen

aufkommen : , ^ . „
Paris , 16. April . „New Herald " und „Scho de Parrs

berichten übereinstimmend , daß nur 675 Passagiere der
„Titanic " gerettet worden sind, während sich 2200 an Bord
befunden haben . Es steht daher zu befürchten, daß die Kata¬
strophe zahlreiche Opfer  gefordert hat . Genaue
Einzelheiten fehlen noch.

wb. New York, 15. April . Auch die White Star Line
selbst gibt nunmehr zu, daß von den 2200 Passagieren und
der Mannschaft des gesunkenen Dampfers „Titanic " wahr¬
scheinlich nur 675 gerettet sind. Die letzteren sind, wie der
Dampfer „Olympic" meldet, meist Frauen und Kinder.

Ein anderes Telegramm wiederum meldet sogar den
vollständigen

Untergang des Schiffes.
UZ. NefuLork , 16. April . Die White Star Line gibt zu,

daß die Kollision der „Titanic " mit dem Eisberge zahl¬
reiche Opfer an Menschenleben gefordert
hat.  Der Dampfer ist um 2 Uhr morgens gesunken. Das
Schwesterschiff „Olympic" bringt die Nachricht, daß beim
Eintreffen des Dampfers „Carpathia " bei Morgengrauen an
der Unfallstelle dieser nur Boote und Schiffs¬
trümmer vorgefunden habe.  Der Dampfer berich¬
tet tveiter, daß die „Titanic " um 2 Uhr 20 Min . gesunken ist
und daß 675 Passagiere gerettet worden sind. Der Dampfer
„Halifax " kreuzt in der Nähe der Unfallstelle, um etwaige
überlebende noch an Bord zu nehmen. Die Mehrzahl der
Geretteten sind Frauen und Kinder . — Nach dem „Echo de
Paris " befanden sich an Bord der „Titanic " auch u. a. wert¬
volle Diamanten . Die Versicherung des «Schiffes im Falle
eines Unfalles erstreckt sich nicht auf die Passagiere.

Über das Schicksal der Passagiere und Be¬
satzung  gibt auch die nachstehende letzte Drahtnachricht von
heute nur ungenügenden Aufschluß:

Boston, 16. April . Ein drahtloses Telegramm der
„Olympic" besagt, daß die „Carpathia " mit 868 Passagieren
der „Titanic ", und zwar meist Frauen und Kindern , auf dem
Wege nach New Uork ist. Die Meldung schließt damit , daß
ernste Besorgnisse für das Schicksal der übrigen Passagiere
und der Besatzung gehegt werden. -Nach einer Lloydmeldung
aus Montreal sind etwa 676 Passagiere und 200 Mann der
Besatzung gerettet.

Oer Nachwinter.
wb. Darmstadt , 16. April . Im benachbarten Walde

wurde gestern früh ein 57jähriger Hausierer erfroren anf-
gefunden.

wb- Neustadt a. d. Haardt , 15. April . Auch in der Pfalz,
namentlich in der vorderen Pfalz , haben die Fröste der letzten
Nächte, wo das Thermometer stellenweise bis zu 6 Grad
sank, an den Obstblüten und den Weinbergen großen
Schaden  angerichtet . Namentlich ist der Schaden in den
tiefer gelegenen Weinbergen der Haardt sehr beträchtlich. Die
Größe des Schadens läßt sich zurzeit noch nicht übersehen,
da die zurückgebliebenen Augen noch nicht ^ausgetrieben
waren und später noch treiben werden ; doch ist ein großer
Teil der Augen erfroren . Auch die Baumblüten haben sehr
gelitten ; so sind Obstbäume, wie Kirschen, Birnen usw., an¬
zutreffen , deren ganzer Blütenbestand durch die Nachtfröste
vernichtet worden ist.

Handel, Industrie, Yerkck
Industrie und Handel.

* Gesellschaft Ifli Lindes Eismaschinen, Wiesbaden.
Unseren Mitteilungen im Abendblatt vom 6. April über das
Geschäftsergebnis der Gesellschaft tragen wir aus dem Ge¬
schäftsbericht noch folgendes nach : Der Umsatz an Kälte¬
maschinen hat sich etwas gesteigert, während sich die Preise
der Erzeugnisse nicht besserten, trotz zum Teil erhöhter Roh-
materialpreise . Die Konkurrenz habe sich weiter erhöh! Der
Absatz von Anlagen zur Gewinnung von Sauerstoff und Stick¬
stoff sei größer als im Vorjahr gewesen; besonders nach Eng¬
land und den Vereinigten Staaten waren eine Reihe von
Aggregaten zu liefern. Zum erstenmal erfolgte die Lieferung
mehrerer Anlagen zur Gewinnung von Sauerstoff nach dem
System Linde-Frank-Caro. Der Verkauf komprimierten Sauer¬
stoffs habe bei fortwährend sinkenden Preisen ' wieder be¬
deutend zugenommen. Die Gesellschaft hat bekanntlich ihr
Kapital mit dem 1. Juli 1911 um 500 000 M. auf 7.50 Mill. M.
erhöht , wobei für den Reservefonds 169 000 M. verfügbar wer¬
den. Der Umsatz an Kältemaschinen war 5.98 Mill. M., der an
Gasverflüssigungsmaschinen 1.52 Mill. M„ so daß der Gesamt¬
umsatz 7.50 Mill. M. (i. V. 6.27 Mill. M.) betrug. Die Tochter-
untemehmungen und die Beteiligungen der Gesellschaft er¬
strecken sich über die ganze Welt. Die Verwaltung berichtet
darüber u. a. ; Die Gesellschaft für Markt- und Kühlhallen in
Hamburg war voll beschäftigt. Für 1911 verteilt sie eine
Dividende von 6 Proz . (wie i. V.). The Linde British Refri¬
geration Co., Ltd ., London, verteilte für 1910 7%- Proz, Dm
Sociötö anonyme des Frigorüeres d’Anvers zahlte für 19IT
7 Proz. (i. V. 6 Proz.). Das Ergebnis des Eiswerkes Lxvanw
reichte infolge der Cholera nicht  zur Deckung der normalen
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l)U«LhrsidimL«ri km. Das Erträgnis der Eisfabrik und Kühl¬
hallen Nürnberg gewährte eine gute Verzinsung des festge¬
legten Kapitals. Die Kristalleisfabrik und Kühlhallen Leipzig,
die inzwischen mit der Linde-Gesellschaft vereinigt wurde,
habe vorzüglich gearbeitet. Es wurde beschlossen, sofort' der
Erweiterung durch eine zweite Anlage näher zu treten. Die
Kristalleisfabrik und Kühlhallen Dresden habe im Sommer
[1911 den Betrieb aufgenommen. Die Erweiterung der Anlage
wurde in Angriff genommen. — Neue Sauerstoffwerke kamen
in Deutschland 1911 in Betrieb in Nürnberg und Dresden, im
laufenden Jahre wird eine neue Sauerstoff-Fabrik in Erfurt
gebaut. Der Verkauf des Sauerstoffs liegt seit Anfang 1911 in
den Händen der „Sauerstoffwerke, G. m. b. H.“ in Berlin. Das
neue Werk in Borsigwalde ist erst in 1912 in Betrieb gekommen.

* Chemische Werke vorm. H. u.  E . Albert, AmSaehorg bei
Biebrich a. Rh. In der am 13. d. M. abgehaltenen Auf sich ts-
ratssitzung wurde nach Vorlage des Geschäftsberichts für 1911
beschlossen, der für den 13. Mai d. J. einzuberufenden General¬
versammlung die Verteilung einer Dividende von 30 Proz.
(i V. 32 Proz.) vorzuschlagen. Die Generalversammlung soll
ferner über Abänderung des § 19 Abs. 1 des Statuts beschließen.

* Farbwerke vorm. Meister, Lucius n. Brüning, Höchst.
Nach dem Geschäftsbericht für 1911 ist durch einp intensive
Bearbeitung neuer Absatzgebiete eine erhebliche Steigerung der
Produktion und des Umsatzes erzielt worden. Der Fabrikations-
gewinn stieg auf 20 217 598 M. (i. V. 17 621 457 M.), der Rein¬
gewinn auf 14 785 084 M. (i. V. 12 946 479 M.), woraus wieder
30 Proz. Dividende auf 36 Mill. M. Aktienkapital verteilt wer¬
den. Über die Firma Leopold Cassella u. Ko., ,G. m. b. H.,
wird nur gesagt, daß sie in 1911 wieder die gleich befriedigen¬
den Erträgnisse zu verzeichnen hatte, wie in den früheren
Jahren . Die Aktiengesellschaft Kalle u. Ko. in Biebrich ver¬
teilte wieder 10 Proz. Dividende. Der Absatz der pharma¬
zeutischen Produkte sei gestiegen. Das Ehrlichsche Heilmittel
„Salvarsan “ finde immer mehr Anerkennung, und es sei zu er¬
warten, daß das Mittel durch Vereinfachung der Anwendungs-
methode auch in der Hand von weniger geübten Ärzten zu
guten Resultaten führe. Einige neue Präparate auf phawna-
zeutischem Gebiet sollen demnächst im Handel erscheinen.

* Kupferwerke Deutschlaad, Oher-Schöawelde hei Berlin.
Die ordentliche Generalversammlung setzte die Dividende auf
8 (i. V. 7) Proz. fest. In den Aufsichtsrat wurde an Stelle des
huf Wunsch ausscheidenden Kommerzienrats Dr. - Ing.
Guilleaume Generaldirektor Exzellenz F. Gnauth gewählt.
Nach dem in der Versammlung zur Vorlage. . gelangten Ge¬
schäftsbericht erzielte die Gesellschaft einschließlich 20 063 M.
Vortrag einen Reingewinn von 268 470 M. (238 506 M.). Auf
neue Rechnung werden 21 050 M. (20 064 M.) vorgetragen.

h. Neue Kalilager in Baden. Auf Grund der ihm vom
Großherzoglichen Ministerium der Finanzen am 15. Dezember
1910 erteilten Konzession zur Aufsuchung und Gewinnung von
Kalisalzen hat Dr. Eltzbacher (Berlin) bei seiner zweiten
Bohrung auf .der Gemarkung Buggingen, Amtsbezirk Müllhelm,
in höheren Niveaus mehrfach Lager von Steinsalz entdeckt.
In 708 Meter Tiefe wurde ein vier Meter mächtiges Kalisalz¬
lager vorgefunden. Die Bohrungen werden fortgesetzt.

* Eine neue Kolonialgesellschaft. Unter der Firma West-
Karolinen, G. m. b. H. in Hamburg, ist ein neues Unternehmen

■gegründet worden zur Ausnützung des mit dem Landesfiskus
von Deutsch-Neuguinea zu schließenden Pachtvertrages, Be¬
wirtschaftung von Land auf den West-Karolinen, Gewinnung

,von Kopra usw. Das Stammkapital beträgt 400 000 M. Ge¬
schäftsführer ist Kaufmann Scortt auf Jap.

* Gasrohrhändler - Vereinigung, Düsseldorf. Die Ver¬
einigung beschloß in ihrer letzten Sitzung , für Gasrohre trotz

■der Preiserhöhung seitens der Werke vorläufig die bisherigen
Rabattsätze bestehen zu lassen.

Verkehrswesen.
* Cronberger Eisenbahngesellschaft. Die Frage der Ver¬

staatlichung  dieses Unternehmens scheint jetzt nach der
„Frankl . Ztg.“ seiner Verwirklichung heranzureifen . Mit dem
preußischen Fiskus schweben Verhandlungen, welche . die

iÜbernahme der Cronberger Eisenbahn in staatlichen Betrieb
bezwecken. Gegenwärtig werden beim Ministerium die stati¬
stischen Unterlagen geprüft, die der Berechnung des Kaufpreises

:zugrundegelegt werden sollen.
* Frachteaerhöhuug Hach dem Osten. Die Konferenz¬

linien nach dem fernen Osten erhöhen die Frachten für Sehwer-
güter ab Antwerpen um 2% Schilling.

Verschiedenes.
— Weinbau. Im Jahre 1911 betrug die Gesamtfläche dös

■mit Weinreben bepflanzten, im Ertrag stehenden Landes im
; Regierungsbezirk Wiesbaden nach den amtlichen Ermittelungen
2941.49 Hektar (1910: 3022.52 Hektar) ; davon waren bepflanzt
mit Rieslingreben 1574.33 Hektar, mit Kleinbergerreben 219.30
Hektar, mit Österreicher 618.98 Hektar ; Rotwein wurde gebaut
auf 70.13 Hektar. Die Größe des gesamten Weinbergsläades
betrug 1911: 3981.36 Hektar (1910: 3982.57 Hektar). Die Ernte
belief sich auf 64 060.64 Hektoliter (1910: 13 754 Hektoliter-.
Davon kamen auf weiße Weine 63 398.20 Hektoliter (1910:
13 650.26 Hektoliter).

Marktberichte.
— Heu- und Stiokmaxkt zu Frankfurt a. M. vom T6. April.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 4.40 bis 4.70 M., Stroh (Korn-
Langstroh) 2.80 M. Geschäft: flott. Die Zufuhren waren aus
dem Taunuskreis, Kreis Hanau und Dieburg.

Bericht der Preisnotierungsstelle
der LandpiitscIiaftskaBimcr fiir den Rejgierangsbfzirk WiesbadenGetr -ide und Raps.
Frankfurt a. M.. IS. April 1312. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Weizen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . .
Berste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Hafer , hiesiger.

> neuer .
Mais.
Raps . . . . . . . ..

Für IS« k» gute mar ktfähige Wa re,
atig * Rotier

Umsatz . 1 Stimmung.
Heutig Vorvröch.

Preise . :
mittel

klein

mittel

klein

fest

fest

fest

stetig

237 ’, 24.00

20.50
23.00

20.00

2175 22.08 2125 - 21-35

17.S0 18,25 18.00 ;

Mannheim , 15. April 1912.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen , neuer . .
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische.
Hafer neuer . .
Raps , neuer . .
Donau -Mais.
Da Plata -Maia . . .

2125
2050

22.50 ■22.751
21.25- 21.75

82.76
«JO

Ausgo-
blieben.

Mainz , 12. April 1912. Offiz . Notierung.
Weizen .
Koggen . - . . . .
Gerat » . .
Hafer.
Mais . .
Kaps . .

Diez , 12 April 1812. Amtl . Notierung,
Weizen . . . .
Koggen , neu.
Koggen , alt . .
Gerste . - .
Hafer , neu .
Hafer , alt.

2180 23.00 21.80—22.80
19.75 20.40 19.0 , 28.20
21.5» 2*.i0 2US 22.40
21.00 22.00 20.36 21.70

22.81
1033

18 46 207*
20-S0 -21.00

Ausge-
blieben-

Wiesbadener Schlachtviehmarkt.
Berioht der Preianotierungs -Kommission vom 15 April 1912.

Ochse » .
a) vstllfleisch -, ausgemäst ., höchst . Sohlachtwerts,

die noch nicht gezogen haben (ungejochte ) . .
b> vollfleisch ., ausgemäst ., im Alter v 4—7 Jahren
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ausgemästete . - - - - ■
d) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Bullen.
a ) vol !fleisoh „ ausgewachs ., höchst -Schlachtwerts
b ) vollfleisohige , jüngere . • -
c ) mäßig genährte jüngere u . gut genährte altere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . - - - -
b ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . • . . .
c ) ältere ausgeroästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen . . . - .
d ) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . . .
e) gering genährte Kühe und Färsen.

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . . . . . . . . .
b ) feinste Mastkälber.
o) mittlere Mast - und beste Saugkälber.
d) geringere Mast - und gute Saugkälber . . . .
e ) geringere Saugkälber.

Schafe.
a ) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . . . .
b ) ältere Masthämmel , geringere Mastiämmer und

gut genährte junge Sohafe . . . . - - - -
c) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Merzschafe ),
d ) Mastlämmer . . .
e) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Jjebendgew.
b) vollfleisch . Schweine über .100 kg Lebenugew.
c) vollfleisch . Schweine Uber 125 kg LebendgeW.
d ) Fettschweine Uber 150 kg Lebendgewicht . .
e) fleischige Schweine unt . 100 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .
Auftrieb : Ochsen 85, Bullen 18, Färsen und Kühe 143, Kälber 562,

Sohafe 94, Schweine 929. — Marktverlauf : Allgemein mittleres
Geschäft , geräumt.

Berliner Börse.
(Eigener Draht 'bericht des Wiesbadener Tagblatts .)_

•rftwicht .«wicht.
P«r50kc Per5«fc?.
51- 63 94—100
52- 55 83 96

46—50 83- 90
42 - 45 77- 83

46- 48. 76- 80
42- 45 70- 75

49- 55 87- 98

42- 45 77- 83

37- 42 68- 78
31- 35 62- 70

- -

68- 70 114- 116
65 - 69 108- 115
58- 42 93—103
52- 65 87- 91

41 86
— —

59- 6ÖV2 74- 78
58—59V2 73- 75
58—597» 74- 76
5872- 57 72—73

651/2 71

T )iv~ Letzte Notierungen vom 16. Apri

97»8
«V»

127»
8
57»

10
8>'«
7

16-/1»
6-48
77-
77»
77»
83/46
9
3
67»
0

7
6
6
6V»

108
0
5

27
32

, 10
4
4
77»

. 12
30
15
127»
57»

11
8
7

10•
8

15
4

14
8
8

Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz - und Discontobank . .
Darmstädter Bank . • . .. . . .
Deutsche Bank . . . . . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank ■
Deutsche Effekten - und Wechsel bank
Disconto -Oommandit . . .
Dresdener Bank . . . . . . . - -
Nationalbank für Deutschland . . .. .
Oesterreichische Kreditanstalt . . .
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein . . . . .
Wiener Bankverein • . - - - - -
Hauno versehe Hypotheken -Bank . .
Berliner Gros »« Strasgesbahn -
Süddeutsche Eisenhahn -Gesellschaft
Ham bu rg -Amerik an Ische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri . . . . . . . . .
Neue Bodengeseüscbaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60% . - -
Schöfferhof BUrgsrbräu . . . . . .
Cementwerke Lothringen . . . . .
Farbwerke Höchst . .
Obern . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . -
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Labmeyer . ■ • • - - - - - . . .
Bchuokert - • •
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke.
Adler Kleyer . . . . . . . . . .
Zellstoff Waldhof . .
Bochumer Guss . . . . . . . . .
Buderus . .
Deutsch -Luxemburg . . . . . . .
Eschweiler Bergwerk . . . . . . .
Friedrichshütte . .
Gelsenk irchener Berg.

do . Guss . . .
Harpener . .
Phönix . .
Laurahütte . . . . . - - - - ,
Allgemeine Eiektrizitäis -Geselischaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . .
Lindes Bismaschinen.

Vorletzt »: Letzte
Motioreeg

16750
113.25

255.90
139.
110.25
184 25
153.99
122-60

137.50
128-25

145.75
184.50
123.
130.25
1070)0

17.

106.90

160.10
120.50
70.50
91.60

134.506/6
450.75
177.
182 50
121.25
146.10
184-
47.5.
217.75
22i
111156.
1/5.60
1 6.
197.40
88.10

197.60
2 8 .10
177.10
262.
172.80
156.75

167 50
113.10

256.50
136.30
119.25
184.25
15.3.70
122. ,0
199-45
137.75
123.

14575
186.50
123 25
128.50
107.80

17.40

107.75
120.50
161.30
126.
69.50
91X0

134.10
582.
460.25
177.50
1 .4.60
12980
161.
189.
473.50
232.
230 25
11160
183.60
175-30
15 1.30
199.40
68.10

200.
2 ,0-
178.
233-
173.90
159.30

Tendenz : fest.

Letzte Nachrichten.
Die spanisch-französischen Verhandlungen.
. wb . Paris , 16. April . Ter Ministerrat bat sich mit

den letzten Vorschlägen Spaniens , betreffend die Ab¬
grenzung der spanischen und der französischen-Zone in
Marokko, beschäftigt. Wie aus einer anscheinend offi¬
ziösen Quelle gemeldet wird , halten die meisten Mit-
gtieder der Regierung diese Vorschläge für unam
nehmbar  und derMinisterrat dürfte sie einstimmig
ablehnen. Ter Botschafter Geoffry werde wahrschein¬
lich beauftragt werden. Garem Priete um neue Vor¬
schläge zu ersuchen.

Eine beruhigende Erklärung aus Madrid,
wb . Madrid , 16. April . Ministerpräsident Sana-

lejas  erklärte mehreren Berichterstattern , er könne
sich die Befürchtungen wegen der Möglichkeit eines
Abbruchs der Verhandlungen nicht erklären . Es sei
kein Grund zu der Annahme vorhanden , daß die Be¬
ziehungen zwischen Spanien und Frankreich ihren
freundschaftlichen Charakter verloren hätten . Tie Be¬
sprechungen nähinen ihren normalen Verlauf : auch die
französisch-deutschen Verhandlungen hätten sehr lange
gedauert : die französisch-spanischen Verhandlungen
wären länger als er gewünscht habe, aber die Fragen,
die erörtert würden , seien von der größten Bedeutung.
Man dürfe nichts außer acht lassen und müsse schon
jetzt alle Einzelheiten regeln , um in Zukunft Verwicke¬
lungen zu vermeiden. Er glaube aufrichtig , baß ein
großer Schritt nach vorwärts  getan worden sei und
daß man bald zu einer Verständigung gelangen werde.

Vollkommene Anarchie in Marakesch.
hd . Paris , 16. April . Ter „Temvs " berichtet,

daß in Marakesch und Umgebung vollkommene Anarchie
herrsche. Ganze Banden von Räubern  haben sich
organisiert und plündern bis dicht vor den Toren der
Stadt . Einige Soldaten des Maghzen . die die Räuber
^""folgten , wurden mit schweren Verlusten zurückge-

Aus Mogador wird gemeldet, daß der fran¬

zösische Konsul in Mogador seine guten Dienste ange'
boten hat, um den bei Tarudant gefangen genommenen
Deutschen Steinwachs wieder in Freiheit zu setzen.

Spionage in der französischen Marineartillerie,
wb . Paris , 16. April . Ten Pariser Blättern i«'

folge wurden auf Anordnung des MarineministerruM^
mehrere Geheimpolizisten nach Toulon entsandt , da sesu
gestellt worden sei, daß seit einiger Zeit in der dortigen
Abteilung der Marineartillerie Spionage getrieben
werde. Rach kurzen Nachforschungen lenkte/ sich
Verdacht der Polizei aus einen in der TirektionskanzU
der Marineartillerie beschäftigten 26jährigen ArbeueL
der bei seinem Dienst von vielen vertraulichen Schuss
stücken über das neue Geschützmaterial und die Munu
tionsvorräte Kenntnis erhalten hatte . Der Arbeite
und seine Geliebte wurden verhaftet.

Mil 18 000 M. Fenn : angemacht,
hd. Berlin , 16. April. Einen schweren Verlust erlitt eM

Techniker aus Friedenau , der einen Pack Wertpapiere im
trage von 18000 M. zwischen Zeitungen gelegt hatte auw
das NummernverzeichniSbefand sich dabei. Zum Unglück nav»
das Dienstmädchen jenes Paket Zeitungen, um damit im
ofen Feuer anzumachen. Die 18 000 M. gingen in Flamme»
im Badeofen auf. ___ _ ___ _ _ ___ __

hd. Eschwegr, 16. April . Der Kaufmann Koch aus Dali"
drang in die Wohnung seines Schwiegervaters Adrian in Noro,
Hausen ein, um die Rückkehr seiner zu ih en Eltern entwiche^
Frau zu erzwingen. Als dies verweigert wurde, zog er pL®
lich einen Revolver und feuerte einen Schuh auf seimm
Schwiegervater ab Er verletzte 'ihn lebê gefährlich. D»»
Täter wurde verhaftet.

Telegraphischer Witte*singsbericht
von der deut «ch*n Seewarte zu Hamburg

v ©m > K . April , 8 Wir tormlUags.
1 = »ehr leicht , 2 - leicht , 3 -- achwach , 4 massig , 5 = frisch , 6 “ stark

7 = steif , 8 — athrmiseb , 9 Sturm , 10 ----- starker Sturm . ^

p . Aehderung j Ni,’().’r'
E ® .des Baromi schlag (n„

v. 5- 8 Uhr 24 Stunde»
fr [ morgens . I mm_

Beobachtungs-
Station.

g ^ 3T3-«
•SS ß 4s Wetter.

n

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swiuemuade - -
Neufahrwasser -
Memel . . .
Aachen . . •
Hannover.
Berlin . . ■■
Dresden - •
Breslan ■-
Bromberg
Metz
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze . . . .
Storuoway . > .
Malin Head - - .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Sbielil » .
Holyhead.
Ile iTAix.
St . liathien - . .
Grisnez .
Paris.
Vli eiligen . . . .
Helder.
Bedö . . . . . . . .
Ohristiansund .
Skndenes.
Vardö .
Skagen .
llaiistholm
Kopenhagen - .
Stockhelm . . . .
Ucmösand
Haparanda - . .
Wisby.
Karlstad . . . - .
Archangel
Petersburg . . .
Riga.
VFUn» .
Gorki.
Warschau . . - .
Kiew . . . .
Wien . . . . . . . .
Prag.
Eom.
Florenz . . . . . .
Gagliari . . . . . .
Thorshavn . . . .
Seydi« riord

772.0 |
771.7
772.1
772.0
772.2
771.5
769.9
77U
772.1
771.4
772.9
772.6
76^,0
707.9
7 7,8
767.2
525.4
763.5

766.8
767.6
767.6
763.9

765.3
763.3
TOJ
767.7
77 1,7
7/1.8
757.0
763.8
m .i
751.1
771.2
769,5
772.3
769.8
767.9
762.4
771,©
770,2

763.3
7*9,5
7709
766,8
771.0
7 iS,9
709.1
771,5
7 11,6
762.1
762.3

SW1

NNO1
Ol
St

WSW 2
ONO 1
NO 1
SO 201
02

NW 1
NO 4
No 3
NO 2
NOS
S*0 5
SW 6

S3•N2
SSW 3
SSW 3

NO 4
0 3

NOS
NO 3

ONO 201
06
81

SSO 2
WNW7

S 2
SW 2
SW 1

82
02
W4
SO 2

W 2

Wi
NW 1N1
Wl

Ol
N 3
N 2

NW 3

bedeckt
Nebel

wolkenl.

heiter

wolkenl.

hoiter
wolkenl.
halbb ' d.
v/olkig

<

bedeckt
woikig
heiter

wolkg
heiter

bedeckt

wolkenl.

halbbed,
Schn *e
wolkig
Nebel

Nebel

heiter
wolkig

woikenl.

wolkenl.

bedeckt
w»l«enl.

halbbed

wolkenl.
bedeckt
wolkenl,

7
- - 64- 36

6
5
3

2
4- »

2
+ 64
+ 2
- 9
+ 9
+ 9
w
+ 6

t

+ 8
4 7

«
4 ö
00

+ 7
4 2
- 6,2

4
6

4 4
4- 7
4 4
4 1
4 6
+ 3

- 0.1.
4 3

00
4 l
4 2

0,1
4 1
4 2
4 5
4 9
+ 9

0,0- 0,4
0,5 1.4

0.0- 0,4
0,5- 1,4

0,0- 0,4
0,5- 1,4

0,0 - 0,4

0,0- 0,4

0,5- 1,4

-0,5 - 1,4

0,0 0,4
—0,5- 1,4

- 0 ,0- 0,4
0,0- 0,4
0,5—1,4

-3,5 - 4,4
0,5 1.4
0.» 0,4
1.5 - 2.4
0, - 1,4

0,0- 0,4
0,5- 1,4

0,5- 1,4

0,5- 1,4

00
0
0
0 ,

0,1- 0.*
0
0
0
0
0
0 .

0,1- 9-*0 .
0,1- 0,*

0,5—2.*
0,1- 9-*

00
0
0
0
0
0
00
0

2,5- 9.*
0
0 .

0,1- 0-*
00
0
0 ,

ü
00
0
0

0,5 2.40
0
00
0

Wettervoraussage fiir Mittwoch ? V.  April , ^
von der Jüeteoroiofcist heu Abteilung ues thytikai . Ve>e mb znbrankfnr '-

Zi-mlich heiter , trocken , wärmer.
Wittenmgsbeobaclitungen in Wiesbaden

15. April
7 Uhr

'uorvsns.
2 Uhr
«achra.

9 Uhr
aheuds.

757.3 757,7 758,6
76T.8 763,0 769,1

6,1 9,7 6.1
6,5 5,3 4,6
78 69 66

NW2 N3 N04

Barometer anf 0° nnd Normalschw «»
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
ThermumetÄr (CeUius) . . .
Dnnstspannnng (mm) . .
Kelative Feuchtigkeit (o/o) . .
Wiud -Kichtnng und -Stärke . . • • • •
Niedeißchlagshöhe (ram) . • • « v , , . _ .

Hocnate ieu »pcra <ur <- elsi -is) 10,9- Äiednpste Temperatur 0,0.
Wasserst ui«! ‘les Kbeins

am 18. April:
Biebrich ; Pegel 1.81 m gegen 1.83 m »in geitrigen Vormitt »*-
Cauo.
Mainz.

jlitt« 1'

757,3
704,9

7.0
5.1

67,7

Mer o crllerrstvin urrö Drcrbeies
wird ärztlich

König -Ludwig Quelle
verordnet . 7 11»

- - ■ —
Niederlage beiF« Mirth , G. m» d. K., Misstzadro»

AidaMsnele Einsendungen LL
Verzögerungen niemals andieAdresse eines Redakteurs , sondern stet
an Sie Redatt »» » des Wiesdavener TagblattS zu rich^ "'
Manuskripte sind nur auf einer Seile zu beschreiben. Für Rücksend»̂
unverlanatcr Beiträge übeenimmk die Redaktion keinerlei SewäM

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10 Seiten . ^
-» innui - iiim den p . in .fdtrn MI» allgemeinen Teil « . tzegerdofl.
Er )>enbeim: für Fcuinewn : B. v. fanenu - l;  für Lokales und rovinpe^
a Rökderd ) : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Doruauj:  lämtttch in

Truu und Verlag der L EcheIlenberg  ichen Hos.Buchdrnnerei !n Wiesbad^

Evrechstnudeder Redaktion: IS bis 1 Uhr in der politischen Abteilung
y von 11 bis 12 Uhr



Nr . 177.

Abend - Msgabe.

2. Matt. Wiksbsdener Tsablstt
Dienstags

16. April 1912.
CO. Jahrgang.

JEedirm
in größterVwmhl/

Bekanntmachung.
3m Geschäftsjahr 1911 (beg. 29.Gl .- 31.il2 . 12) traten in unsere
^ Genossenschaft ein . 117 Mitgl.

traten aus. . ~~
Mithin verblieben am Schlüsse des Jahres 1911 117 Mitgl.

Die GeschäftSguchabenbetragen am Schluffe des
Geschäftsjahres. Mk. 944.—

Die Haftsumme belief sich auf . . . „ 3510.—
Wiesvade», den 15. April 1912. F 594

Ein- und Verkaufs-Genossenschaft
des Vereins Wiesbadener Fnhrwerksbesitzer.

Einzetr . Genossenschaft m. beschr. Haftpflicht.
Adam Marquis . Kranz Menmann.

akn iac/i .

/iacÄnene/ , 'Utm jßetöelwtann / eecA / anwenet/far . /

u *t &c^ öc€Ö€n €n , */r S/ff &de / @0 , / s «Jt¥ ) gd€

/ ... '/'an Qyfä/e/ä, Qb̂cndteneuu.oiftaad/i.ri/ile/öu.ß &/&/?/.
Allein *Vertrieb f . Wiesbaden : Drogerie Mythus , ’Taunusstr .2o, Tel . 2007.

Moden
zu dem am Msttwoch , den 87°. Upriij
nachmittags von 4 -6 Uhr in meinem Oeseiiäitslokal

stattfindenden
Probe -Kochen.

Von sachkundiger Hand werden ganze Mahl¬
zeiten gekocht und Kuchen gebacken auf

dem rühmlichst bekannten \
Koch - , Brat - u . Back - Apparat

„öekonom “.
Sie können sich persönlich von der über¬
raschend einfachen und sauberen Handhabung
des ,,Oekonom “ überzeugen.

raepl .™ | _ a Q . Jung213.
Kirehgasse

P 47.
Kl 39

A Keims Mler Vielte zn verkaufen od. gegen größeres
Raffepierd Ul viktauschen
Albrechtstr. 24, Laden. 8 8161

Glück auf“
Carl Ernst

:lor 2.

Telefon
2353.

Gaslioks:
Ostbelkoks für Zentralheizungen,
JillS' koks I „ Oefen,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 17. Aprtl 1A2 , vor-

mittags 10% Uhr, verstetgere ich
zwangsweise in der Mainzer Straße,
hinter dem Hause Nr , 80: 2 Stachel-
drayt -Gartenzänne mtt Latten ufw .,
daran anschließend um 11 Uhr rm
Pfandlokal Helencnstr. 24H1 Klavier,
3 Büfetts , 1 Konsole , 6 « osas , sechs
Stühle , 3 Vertikos , 1 Badewanne,
2 Betten 2 Waschkom., Rahmaschrne,
2 Waren - u. 2 Glasschranke , 1 Gas¬
herd. 4 Gaszugampeln , 2 Landauer-
Chaisen u. a. m. öffentlich .meist¬
bietend gegen Barzahlung . Die Ver¬
steigerung in der Mainzer Str . 86
findet voraussichtlich stcher statt.

Wiesbaden , den 16. Avril 1912.
Baue , Gerichtsvollzieher,

Körnerstraße 8._
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 17. April , 1912,
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale

Helenensttaße 6 : .
1 Vertiko, 3 Spiegelschrantc , fünf
Betten , 1 Salontisch , 1 Nachttisch,
1 Nipptisch. 5 Sofas , 3 Waschkom¬
moden, 1 Etagere , 1 Pferlerspiegel,
1 Kleiderschrank, 1 Kommode , vier
Konsolen , 1 Racktkommode, 1 Eck-
schränkchen, 6 Scffel , 4 Stühle , ein
Tisch, 1 Tevpich, 1 Waren , chrank,
1 Standuhr , 1 Vorlage « . ein
Elektrrsier-Apparat

öffentlich zwangsweise gegen Bar-

Wiesbaden, den 16. April 1912.
Mever, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

Stiekerei'jlteUer
für Robes et Confection.

Alle neuesten Kurbel- sowie Handstickereien,
Sontachlernng(Handimitation) ü jonr-Stich-Arbeit etc.

Tadellose Ausführung.
Einziger Pariser Fachmann am Platze.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 17. April er., nachm.

3 Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraße 24:

1 Klavier , 2 Kassen-, 2 Waren - acht
Kleider -, 1 Bücher-, 1 Spiegel , ein
Toiletteilschrank , 3 VertikoS, 1 Srkre;
tär , 4 Schreibtische , 2 Trumcaus , drei
Waschkom., 1 Smyrnateppich , drei
Sofas , 1 Chaiselongue , 1 Diwan,
5 Ledersessel, 1 Partie , div. Herren-
tleiderstoffe , 1 Partie div. Schlncht-
mcffer u . a. »n. öffentlich zwangs¬
weise gegen Barzahlung versteigert.
Hieran anschließend öffentlich frei¬
willig aus einem Nachlasse 2 goldene
Herren -Uhren und 1 Kette.

Wiesbaden , den 16. April 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.
19

HStraussfedern-Manufaktur

»Sloikxt
USi (‘sbis «!e °). |

Friedrichstrasse 39, 1. Stock, ^
ß
I

Ecke Neugasse.
Engros. — Detail.

| Strohhtlte . I
i Federn,Blumen,Fantasies, |
| Gestecke, Besätze , Stoffe H

i
Federn, Blum en, Fantasies , I
Gestecke, Besätze , Stoffe

etc. etc.

| Grps?tas Lager in

I Straussfedern,i Pleureusenu. Reiher etc.
E Beste und billigste Bezugsquelle ^
E für Modistinnen etc. ^
E Bitte genau auf Firma ^
| — - BLASCK — |
d zu achten. |
m Hein fjaien - Geseliäft.

tvvwovvvv«

Reijefoffer,
Anzugk., Taschen. Körbe rc. gut u. srbr
billig Webergaffe 3 , Hth . Tel . 32*9.

Zchul - " « »«:Ranzen
Hefte, Diarien u. s. w. emvfi-hlt

zum neun Schuljahre biüigst
ist, >>I I | •»|| tf  Bleichstraffe 35,
VUill d . Imlig , EckeWalramstraße.

Kriesmarken nfer Köader.
Ankauf und Verkauf.

Stollwerck- und Lievig-Bilder
in großer An -Wahl vorrätig.

51. Heiss tvolf , 42 Wcllritzstraße48,

Jnies Fillonx, jetzt Webergasse 89,1.Etg.
liltviller echtes

Simonsbrot
aus angemälztem Korn , Kranken u . Gesunden ärztl . empf . Zu haben
bei Hofl . Aug . Engel , Taunusstr . , Wilhelmstr . u . Kaiser -Friedr . -Ring,
Fr. Groll, Hofl. Emil Hees, P. Huth, J. C. Keiper, Louis Lendle,
Carl Werner etc . 681

Großer Obstgarten zu verkaufen. Offerten
unter < . 193 an Tagbl.»
Zwgst., Bismarrkr . B816S

G Südpolar-
eldlose

ä 3 Hart*
für Porto und Liste SO Pf . extra.
BeldsnKänlgl .Lottsrie-EInnehmernu.
in allen Lotterie-Geschäft. zu haben.
Hauptgewinne bar ohne Abzug M.60000
£10006

iOOOO
usw.

7770 Geldgewinne im Betrage v. M.

210009
Ziehung 23. und 24. April 1912.

IIJolling, Hannoveru.Berlin WO
Lnse-Verlriebs-Gts., BerlinN24.

Ziehung am 27., 29. u. 30. April

e1.Strassburg.Münstereld-Lotterie
und Liste

extra.Lose ‘ 3Mk . Ä
9339 Geld-Gewinne ohne Abzug Markmomo
!75000130000120000itoooo

Straesh. aiünster lose u.s.w.
zu haben in all . Lotteriegesohäften,
Loseverkaufsstellen und durch

Lud.Müller&Co.
Berlin C.JBreitestrasse5

J. Stürmer
Strassburg i.E., Langstr.107

Wohnzimmer,
Schlafzimmer,
Speisezimmer,
Küchen.

Einzelne Möbel, s
UEoderne

Herren- u. Damen-
Konfektion.

Billige Preise. K einste Anzahl.Grosse Auswahl.

Gamaschen
für Sport und jeden Beruf empfiehlt

»V . «Bvncli . Lederhandlung,
Ecke Friedrich- u. Schwalbacher Str,

Sommer-Malta
eingetroffen Pfund >8 Pf.

‘A . Vogl , •
BiSmackriiig 11. Saalgaffe 38,

nahe Taunusstraße.
Telephon 6538.

«>» » » » » » » ♦♦ ♦«

Frisch
eingetroffen:

SMELLÄ

Blutreinigiings -Tee,
schützt als diät. Genuŝ mittel vor vielen

Krankheiten.
—Alleimerkiim  nnr —— .

Hneipp -Hans — *■l »>-in *tr . 51.
Telephon 3719. 614

MANDEI.MITXH-
PFLANZEN -BUTTER-

l MARGARINE
% ZUM
♦ KOCHEN , BRATEN.
! BACKEN wie BKOT-

| AUFSTRICH 4
♦ GLEICH VORZÜGLICH. ♦

A. Kortheuer
Nerostrasse 26.

r
i
♦
<*
♦

♦
»

♦
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kAtlEigen desA WeÄüdMlÄ
Bekanntmachung.

Auf Grund des 8 77 der Reichs-
«Sverbeordnung werden in Ueberein-
stimmung mit der Gemeindebehörde
unt Gültigke ^ ^ ^
die Schornste
Polizeibezirk
Gebühren festgesetzt:

1. Für einmaliges Kehren:
a. eines Kamins , Steigschornsteins

oder russischen Kamins , gleichviel,
wie hoch derselbe ist und durch wie¬
viel Stockwerke er geht, 18 Pf , ,

b. eines auf dem Schornstern aus-
gesetzten Rohres bis zu 1 Meter
Höhe 10 Pf ^ für jeden weiteren
Meter 5 Pf . mehr,

c. eines ' Zentralfeuerungsschorn-
fteins 1.50 ML,

d. eines dreistöckigen Backschorn-
fteins 50 Pf ., für reden weiteren
Stock eines Backschornsteins 20 Pf.
mehr.

2 Für das einmalige Ausbrennen
eines russischen Schornsteins in ge¬
werblichen Betrieben , je nach Zert-
aufwand , wobei die Stunde Arbeits¬
zeit mit 1 Mark berechnet wird , bis
zu 3 Mark.

3. Für das einmalige Ausbrennen
eines gewöhnlichen russischen Schorn¬
steins mit Einschluß der unmittelbar
darauf vorzunehmenden Reinigung
50 Pf.

4. Für Besichtigung und Begut¬
achtung neuer Schornsteine, ein¬
schließlich Reinigung , in Gebäuden
bis zu 4 Schornsteinen 2 Mk., für
jeden weiteren Schornstein 50 Pf.
mehr.

6. Für die auf Verlangen ver¬
richtete Reinigung des Rohres einer
Kochmaschine gelegentlich der regel¬
mäßigen Reinigung der Kamine
80 Pf ., sonst für die Reinigung einer
kleinen Kochmaschine 60 Pf ., für die
Reinigung einer großen Kochmaschine
im Hotel-Restaurationsbetrieb oder
in einem ähnlich großen Haushalte,
je nach Zeitaufwand , wobei die
Stunde Arbeitszeit mit 1 Mark be
rechnet wird , bis zu 3 Mk.

6. Bei Reinigung der Schornsteine
zur Nachtzeit im Sommer (vom
I . . April bis 30. September ) von
6 Uhr abends bis 6 Uhr morgens , im
Winter (vom 1. Oktober bis 31. März)
von 6 Uhr abends bis 7 Uhr morgens
find die doppelten Gebühren zu
zahlen.

7. Bei Inanspruchnahme außer
der regelmäßigen Kehrperiode steht
dem Schornsteinfegermeister eine
Ganggebühr von 50 Pf . zu, sofern, er
nicht für eine Arbeitsleistung eine
Gebühr zu beanspruchen hat

Wiesbaden , den 6. Avril 1912.
Der Polizei -Präsident.

_v . S chenck._
Verzeichnis

der in der Zeit vom 3. bis einschl.
II . April 1912 bei der Königlichen
Polizeidirektion angemeldeten Fund¬

sachen.
Gefunden:  1 wollenes Um¬

hängetuch, 1 wollene Reisedccke, drei
Portemonnaies mit Inh ., 1 Doppel¬
schlüssel von Aluminium , 1 Arbeits¬
jackett, 1 Handbeil , 2 Damen -Uhren,
1 Geldstück, 1 Zigarren -Etui mit
Mgarren , 3 Armbänder . 1 Brosche,
4 Herrenschirm . 1 Federboa, ein
Damen -Regenschirm. 1 Gummireif
von einem Auto, Schlüssel, 1 Ring,
1 Brille.

Zugelaufen:  5 Hunde.
Zugefl og en:  1  Wellensittich.

Bekanntmachung,
betr . Regelung des Fährverkehrs

am Residenz-Theater.
Die Bekanntmachung vorn 26.

August 1911 wird dahin abgeändert,
daß der Droschkenhaltevlaß für nicht
vorher bestellte Pferdedroschken zum
Abholen der Besucher des Residenz-
Theaters vom 1. Avril d. I . ab auf
die Westseite der Schwalbacher Str .,
nördlich der Dotzheimer und Luisen
ftraße , verlegt wird.

Die Droschken sind hart an der
Bordkante , hintereinander , mit der
Fahrrichtung nach der Rheinstraße
zu, aufzustellen. Die vorderste
Droschke darf mit den Pferdeköpfen
nicht über die nördliche Hausflucht
linie der Dotzheimer- und Luisen
ftraße hinausragcn . *

Wiesbaden , den 19. März 1912.
Der Polizei -Präsident.

__ v. Sche nck.
Bekanntmachung.

Die Gewerbestenerrolle der Stadt
Wiesbaden für 1912 lieat vom 15.
Avril cr.. vormittags , im Rathause,
Zimmer Nr . 3. eine Woche lang zur
Einsicht offen. Wir bemerken hier¬
bei. daß nach Artikel 40, sfr. 3, der
Ausfübrungs -Anweisung lll vom 4.
November 1895 zum Kewerbesteuc»
aetetz vom 24, Juni 1891 nur den
Steuerpflichtigen des Beranlaqungs-
bezirks, und nach, dem Erlaß des
Herrn Finanzministers vom 30. Sep -,
tember 1997. II 10969, diesen nur
gegen Vorlage der Gewerbesteuerzu-
schrist für 1912 die Einsicht in die
Kolle gestattet ist.

Wiesbaden , den 10. April 1912.
Der Magistrat . Steuerverwaltung.

Auszug aus der Straßen -Polrzer-
Verordnung für den Stadtkreis
Wiesbaden vom 10. Oktober 1910.
8 86. 4. Kinder unter 10 Jahren,

welche sich nicht in Begleitung er¬
wachsener Personen befinden, sowie
Dienstboten oder Personen in un¬
sauberer Kleidung ist die Benutzung
der in den öffentlichen Anlagen , und
Straßen aufgestellten Ruhebänke,
welche die Bezeichnung „Stadt Wies¬
baden" od. „Kurverwaltung " tragen,
untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden» den 10. April 1912.

__ _ Der Magistrat.
Auszug aus der Straficn Poliwl-

Verordnung für den Stadtkreis
Wiesbaden vom 10. Oktober 1910.

8 87.
1. Kindern unter 10 Jahren ohne

Begleitung erwachsener Personen u.
Kinderwärterinnen , die sich in Aus¬
übung ihres Berufs befinden, ist der
Aufenthalt in der Kochbrunnen-An-
lage und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in unsauberer Klei¬
dung, ferner solchen Personen , welche
Körbe oder Traglasten irgend welcher
Art mit sich führen , ist der Aufenthalt
in der Kochbrunnen - Anlage und
Trinkhalle , sowie der Durchgang
durch die Anlage nicht gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis
l . November ist das Rauchen in der
Kochbrunnenanlage bis 9 Uhr vor¬
mittags verboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in
die Kochbrunnenanlage und Trink¬
halle ist verboten.

6. Während der Brunnenkonzcrte
darf die Perbindungsstraße zwischen
Taunusstraße und Kranzplatz mit
Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt
befahren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 10. April 1912.

Der Ma gistrat.
Bekanntmachung

Die Ehefrau Otto Reißner , Helma
geb. Gruber , geboren am 6. Januar
1889 zu Wiesbaden , zuletzt Ektviller
Straße Nr . 18 wohnend, entzieht sich
der Fürsorge für ihr Kind, so daß
es aus öffentlichen Mitteln unter¬
stützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres
Aufenthalts . *

Wiesbaden , den 10. April 1912.
Der Magistrat . Armen -Berwaltung.

. Bekanntmachung.
Der Fuhrmann Josef Kubicki, geb.

am 5. März 1873 zu Gnefen , zuletzt
Kleine Schwalbacher Str . 4 wohn¬
haft , entzieht sich der Fürsorge für
seine Familie , so daß sie aus öffent¬
lichen Mitteln unterhalten werden
muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines
Aufenthalts . *

Wiesbaden , den 10. April 1912.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Schreiner-

arbeiten (Los 1), Türen und Fuß
leisten im >achge des Adler,

der öffent-
verdungen

bades, sollen im Wege
lichen Ausschreibung
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraßc 4, einge-
sehcn, die Angebotsformulare , aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Auf
schrift „Schreinerarbeiten, , Los 1",
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 18. April 1912,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 1. Avril 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bauabteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

ber Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) uni 9 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 27. Marz 191 '-
Städt . Akzise.Amt.

Nassauiscli « Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen
Bücher, die vom 15. April 1912 an
im Lesezimmer ausgestellt sind und
dort vorausbestellt werden können
Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Landesbibliothek vom Nass,

Altertumsverein überwiesen.
Göttingische gelehrte Anzeigen

Jahrg . 173. Berlin 1911. Zentralblatt
für Bibliothekswesen. Jahrgang 27,
Leipz. 1910. Deutsche Literaturzeitung.
Jahrg . 32. Berlin 1911. Literarisches
Zentralblatt für Deutschland. Jahrg . 62,
Leipzig 1911. Groll, J ., Die Elemente
des kirchlichen Freiungsreehtes. Stutt¬
gart 1911. Zeitschrift für Kirchen¬
geschichte.' Bet. 32. Gotha 1911.
Müller, Joh., Die Beden Jesu. Bd. 2.
München 1912. Kuypers, F., Volks¬
schule und Lehrerbildung in den Ver¬
einigten Staaten. Leipzig 1907. Gesch.
von Herrn Prof. Dr. Liesegang. Uni¬
versität Gießen von 1607—1907. Bei¬
träge zu ihrer Geschichte. Bd. 1 u. 2.
Gießen 1907. Deckelmann, Die
Literatur des 19. Jahrhunderts im deut¬
schen Unterricht . Berlin 1912. Schopen¬
hauer. A;, Sämtliche Werke. Heraus»,
von Denken. Bd. 2. München 1911.
Hamann, R., Aesthetik. Leipzig 1911.

1816—1907. Dresden 1910. Bau- und
Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang.
^Dresdener Bilderchronik. Teil 2. Von
1907—1815. Dresden 1910. Bau- und
Kunstdenkmäler Thüringens. Bd. 33,
p. 35, 36. Jena 1907—1010. Zeitschrift
für christliche Kunst. Bd. 23. Düssel¬
dorf 1910. Der Städtebau. Monats¬
schrift. Jahrg . 8. Berlin 1911. Deutsche
Juristenzeitung. Jahrg . 16. Berlin 1911.
Riemsdyk, De hooge bank von het
Velnwsehe landgericht te Engelander¬
holt. Utrecht 1874. Kriickmann, P.,
Institutionen des Bürgerlichen Gesetz¬
buches. Aull. 3. Göttingen 1901. Ge¬
schenkt von einem Ungenannten. Der
Gerichtssaal. Zeitschrift für Zivil- u.
Militär-Strafrecht etc. Bd. 78. Stuttg.
1911. Fehr , H., Fürst und Graf im
Sachsensniegel. Leipzig 1906. Boeder,
H.. Die Preisbildung in der Maschinen-
Industrie. Wiesbaden, 0 . Hoeder 1912.
Archiv für Post und Telegraphie. Jahr¬
gang 39. Berlin 1911. Gesch. vom
Kaiser!. Reichspostarot zu Berlin. Dif-
furth, Th. v., Zur Geschichte d. Kgl.
Preiiß. Obexrechnungskammer. Berlin
1909. Statistik des Deutschen Reichs.
Bd. 241. Berlin 1911. Gesch. von dem
Kais. Statist . Amt zu Berlin. Dornas-
zewski, A. v., Geschichte der römischen
Kaiser. Bd. 1 u. 4. Leipzig 1909. Ost¬
mark, Monatsblatt des deutschen Ost¬
markenvereins. Jahrg . 13—16. Berlin
1008—1911. Böhlen u. v. Gilsa zu Gilsa,
Neolifhiscbe Denkmäler a,us Hessen-
Kassel 1898. Wiliemsen, B„ Die Römer¬
städte in Südfrankreich. Gütersloh
1911. Römisch-germanisches Korrespmi-
denzblatt. Jahrg . 1—3. Trier 1908
bis 1910. *Archiv d. Vereins für sieben-
hürgisehe Landeskunde. Neue Folge
Bd. 30. Hermannstadt 1909. Grand
Carteret , J ., La femme en Allemagne.
Paris 1887. Heyck, E., Urkunden,
Riegel und Wannen der Herzoge von
Zähringen. Freihnrg i. B. 1892. Jn-
deich, W.. Kleinasiatische Studien
Untersuchungen zur griechisch-persi¬
schen Geschichte. Marburg 1892.
Schillmann, F., Beiträge zum Ur¬
kundenwesen der älteren Bischöfe von
Cammin. Leipzig 1908. Historische
VierteljahrsschriTt. Jahrg . 13. Leipzig
1910. Roth, F . W. C., Kulturbilder
aus der Zeit der Geschichte der Stadt
Idstein und der Taunuslande. Idstein.
Grandpierre 1912. Leyen. F . von der,
Deutsches Sagenbuch. Teil 2 (Die
deutschen Heldensagen). München 1912.
Cohn, W., Die Geschichte der norman-
nisch-sicitianlschen Flotte unter der
Regierung Rogers I . und Rogers II.
Breslau 1910. Die Limburger Chronik
des Tilemann Elben von Wolfhagen.
Herausgegeben von A. Wyk. Hannover
1883. Krieg, Th.. Hermann v. Treskow.
Berlin 1911. Bismarek, Hedwig von,
Erinnerungen aus dem Leben einer 95-
jübrigen. Halle 1910. Voll, Die Werke
des Jan van Eyck. Straßburg 1900.
Wetz, W., Die Lehensnachrichteil über
Shakespeare. Heidelberg 1912. Sapper,
A., Frau Pauline Brater . A. 7. München
1912. Biographisches Jahrbuch und
Deutscher Nekrolog. Berlin 1912. Ro¬
land, Jean , Marie Hillebrand. Ihr
Lehen und erziehliches Wirken. Gießen
1895. Schreiber, Th., Studien über das
Bildnis Alexanders des Großen. Leipzig
1903. Heimen, J ., Beiträge zur Diplo¬
matik Erzbischof Engelberts d. Heilig,
von Köln. Paderborn 1903. Leitner,
K. G. v., Gedichte. Ausgewählt von
A. Sehlossar. Leipzig o. J . Minor, J .,
Goethes Faust . Entstehungsgeschichte
und Erklärung. Stuttgart 1901. Muchall
W., Zur Poesie Gottfrieds von Neifen
Leipzig 1911. Gesch. vom Verfasser,
Dahn. F., Julian der Abtrünnige. Bd. 1
bis 8. Aull. 5. Leipzig 1894 u. 1911,
Rosegger, P. K., Die Aelpler. Wien
1884, Dahn, F ., Odins Rache. A. 5,
Leipzig 1906. Pochhammer, M„ Frau
Major Lüdicke. Berlin 1907. Gesch
von Herrn Buchbinder Horn. Strack
A., Goethes Leipziger Liederbuch
Gieß. 1893. Strindhergs Werke, Abt. 2,
Bd. 1 u. 4. München 1908 u. 1910
Schley, W. 8. u. J . R. Oolev, The
rescue Of GrCely. New York 1885,
Hartmann, R„ Madagaskar und die In
sein Seychellen, Aldabra etc. Leipzig
1886. Gesch. von einem Ungenannten
Linke. F ., -Aeronautische Meteorologie.
Teil 1 u. 2. Frankfurt ä. M. 1911.
Schneller, L., Unter drei Weltregionen.
Streifzüge durch Tunis und Karthago.
Köln 1905. Gesch. von Herrn Schrift¬
steller Brepohl. Davis. W. M.. und
G. Braun, Grundzüge der Physiogeo-
graphie. Leipzig 1911. Bnonli graeei
recus. et enseud. U. de Wilamowitz-
Moellendorf. Otonii 1905. Isocrates,
Orationes. Ed. Benscler et Blass. Vol. ! ■
T.ips. 1907. Aeschplus. Txvgödiae. Ed.
H. Weil. Lips 1910. Allgemeine Wein¬
zeitung. Jahrg . 28. Wien 1911. Zeit¬
schrift für Berg-, Hütten- und Salinen-
wesen im preußischen Staate. Band 59.
Berlin 1911. Gesch. vom Kgl. Preuß.
Ministerium. Deutsche illustr. Bionen-
Zeitung. Jahrg . 28. Leipzig 1911. Mün¬
chener medizinische Wochenschrift.
Jahrg . 58. "München 1911. Zeitschrift
für Medizinal-Beamte. Jahrgang 24.
Berlin 1911. Jahrbuch für Kinderheil¬
kunde etc. Bd. 74. Berlin 1911.
Pülchers Archiv für die gesamte Physio¬
logie. Bd. 142. Bonn 1911. PToppe-
Sevlers Zeitschrift für physiologische
Chemie. Bd. 71. Straßburg 1911. Zen¬
tralblatt für Bakteriologie . Abteil . 2.
Bd. 31. Jena 1912. Archiv f. klinische
Chirurgie. Bd. 96. Berlin 1911. Zeit¬
schrift für physikalische und diätetische
Therapie. Bd. 15. Leipzig 1911 *

Preise der Lebensmittel und
andwirischastl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom5. April bis einschl. 11. April.

Nach Ermittelungen des Städt . Mziseamts.

iftfer . .
jtrof ) . .
Heu, altes -

Eßbutter . . -
Kochbutter . .
Trinkeier . . .
Frische Eier . .
Handkäse . .
Fabrikkäse. . .
Eßkartoffeln, neue
Eßkartoffeln . . .
Zwiebeln . . . . . . w
.wiebeln . J
'noblarrch . . }

Erdkohlrabi . . . J
Rote Rüben . }
Gelbe Rüben . . • . . 1
Radieschen . 1
Spargel

Fourage.
. 100 Kg.
. 100 „. IM „

Biktnalie».
1 Kg.. 1 „

. 1 St.

. 1 „
.IM „
.IM „
. im Kg.i „

'Äiebr.
Preis.
jrjA
211 60
5 | 40

80

Schwarzwurzel . . .
Meerrettich . . . .
Petersilien . . . .
Lauch . . . . . .
Sellerie . . . . . .
Tomaten . . . . .
Weißkraut . . . .
Weißkraut . . . .
Rotkraut.
Wirsing.
Blumenkohl, ausländ.
Grünkohl.
Kopfsalat.
Spmat . . . -
Lattich-Salat . . .
'eld -Salat . . . .

rtischoke. .. . . .
Sauerampfer . . .
Rhabarber . . . .
Eßäpfel.
Kockäpfel.
(Spielten.
Kochbirnen . . . .
Apfelsinen . . . .
Zitronen.
Kastanien.
Wallnüsfe. . . . .
' aselnmse

1
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 St.
1 „
1 „
1 „
1 Kg.
1 St.
1 '
1
1 ..
1 St.
1 Kg.
1 „
1 „
1 „1 „
1 „
1 St.
1 „
1
1
1

40

6

ieinirauben (südländische) 1

Höchst.Preis.
A
22
IC -

3 302 908874 50 .
ii 1- 14 1
8 20 ■<60 12532 1

34 14
3 50 ,65 135 16512 ,25 1
1 28 1

75 18580804516 -60
45 ,1 10 <60 °

— 70— 80i— 60i (20—j6010
I

i 10i -
2

Bekanntmachung
Zur Ausführung von Jnstallat ' onS.

anlagen im Anschluß an das Kabe
netz des städt. Elektrizitätswerks strw
nur die^ folgenden hiesigen Firme«
^L ^Georg Auer , Taunusstraße 26.

“ hrens , Jahnstraße 2.
Srodt Söhne , Oranren'

stratze 24.

Ludwig Hnnsohn & Co., MoE
■ffrifrfe'ß 49.

. Carl Gasteier , Neugasse 9.

19.L Walter Linnenberg (l
August Schaeffer ), LEgaffe w-

2. <5 ei nt . Hern Sohne , Dotzheune
Straße 105.

Fische.
Aal (lebend) .
Hecht(lebend) .
Karpfen (lebend). . . •
Schleie (lebend) . . . .
Barsche (lebend) . . . .
Bachforellen(lebend) - -
Backfische(lebend), . . .
Hummer (lebend) ' - . -
Schellfische.
Bratschellfische.
Kabeljau. . . . . . .
Kabeljau (Stockfisch gern.)
Salm . . . . . . . .
Seehecht.
Zander.
Lachsiorellen . . . . .
SeeweWnge (Merlaus ) .

eilbutt . . .
jtcinbutt.
Schollen .
Seezunge . . ■' . . . -
Notzunge (Limandes) . .
«rüner Hering . . . .
Hering (gesalzen) . - -

Grfiügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans . . . . . . 0A Kg.
Truthahn . . . . . . 1 ©t.
Truthuhn . 1
Ent« . - - I
Hahn . }
Huhn . . . . . . . . 1
Masthuhn . - 1
Perlhuhn . . . . . . 1
Kapaunen . 1

1 Kg.1 „
1 „
1 „1 „
1 „1 „1 „
1 „1 „1 „
1 „1 „1 „
1 „1 „1 „
1 „1 „1 „
1 „1 „
1 „1 St.

Tauben
Haselhühner . .
Birkhü ner . . .
Schneehühner . .
xtaianen . . .
Wildenten . . .
Reh-Rücken . .
Rehkeule . . .
Reh>BorderbIatt.

edr. TjKUtT
eiS. Preis.

A jt. -5,
00 3 40

2 60
2 40
3 60

60 1 80
9

50 SO
9,0 8 50
7C. 1 30
50 80
60 i 20
60 70

io
80 i 20
HO 2 20
20 4

i «0 i
80 2 60

4
70 i 40
80 4 80
20 2

50
7 10

11 60
— 12
50 8
- 4 50
70 2
60 3

7
95 3 50

s : 60 3 50
I 76 85
80
— 3 50
5G 1 60
— 3 50
80 3
- 13

1 — 8
60 2

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule 1 §
Ochsenfleisch, Bauchpeisch. 1
.«üb* oder Rindfleisch• • 1
Schweinefleisch . . . . 1
Kalbfleisch . . 1tammelfleisch. 1chaffleisch. . . . . . 1
Dörrfleisch . 1
Solperfleisch . . . . . 1
Schinken, roh, mit Knochen l
Schinken, ger., im Ausschn. 1
Schinken, gek.,.im Ausschn. 1
Speck, geräuchert. . . . 1
Schweineschmalz. . . . 1
Nierenfett . . . . . 1
Schwartenmagen, frisch , 1
Schwartenmagen, geräuch. 1
Bratwurst . 1
ŝ leischwurst . . 1
Leber- lt. Blutwurst, frisch 1
Leber- u. Blutwurst, ger. 1
Getreide, Mehl u. Brot re.

a) GrohhandelSpreise.
Weizen. . . . . . . 100 Kg.
Roggen. 100
Gerste . . . 100
Erbseil zum Kochen . . 100
Speisebohnen . . . . 100
Linsen . 100
Weizenmehl: Nr . 0 . . 100

Nr . I . . IM
Nr.II . . 1M

Roggenmehl: Nr . 0 . . IM
Roggenmehl: Nr . 1 . IM

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . . 1 S
Spenebohnen . . . . . 1
Linse» . 1
Weizenmehl I z. Speise- J 1
Roggenmehl i bereitung l 1
(iserstengraupe. . . . . 1
«erstengrü - e . 1
Buchweizengrütze . . 1
Hafergrütze. 1
Haserflocken. . 1
Java Reis mittl. . . . 1
Java - Jmittt ., roh. . . 1
Kaffee, i mittl , gelb gebe. 1
Speikeialz . 1
Schwarzbrot: Langbrot >h ..„ . 1 Laib

Rnndbrvt . h- Kg.
., . 1 Laib

Weidbrot: 1 Wasierweck. .
1 Milchbrot

Niedr . I Höchst.Prei«.

2420
28 !23so

46
49
34
33

- : 30
80 !29
50 27

70
60
70
44
38
60
60
72
60
60
80
20
80
24
19
50

- | 18
- i 50
■13

. iwaianmnrcru 'xu « “
m. b. H.. Friedrrchstratze 12. ^
Theod. WemMger , KaV̂ llenN -^

i. Oeftreich u . Berberilch, Stiw

Rhein ' Nektr .-Gesellsch., LuisS'

!. ^ hiL Steimer , Webergasse 51.
„Union", Elektriz.-Gesellschal^

Michelsberg 28. ^ „Wiesbaden , den 81. Ma « 1912.
Städtisches ElektrizitätSwerL,

Standesamt Wiesbaden.
laibauä.Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagsn « bis V-l Uhr: für Eheschließungen

Dienstags, Donnerstags und 2-rmStags.)
Geburten: ^

April 6. : Obertelegr .-Afsist. Pete^
in der Lohe e S ., Paul . Ĵohann
ieorg. — 6.: Tagl . Heinrich Antw
fantel e. T ., Erna Gertrud . — L"
lotelporticr Albert Schuld e. | '
rilhelm Albert . — 8.: Tagl . E
irst e. S ., Jakob Wilhelm . — J
stionsmaler Adolf Lind e. S ., Ka

...dolf. — 9.: Serrenschnerder Tliov-
Wallner e. T ., Elsa Erna . - Kolp°r
teur Karl Kugelstadt e. S .. ^
August. — Jnsp . Gg. SevbeE e.
Phil . Aug — 10.: GlaserKarhJa^
Niederhäuser e. S ., Karl Franz.
Schneider Hartwig Müller e. * ■’
Paula Else Herta . — Schreine
Alfred Zeidler e. S .. Kurt . — KaE
arbeiter Jakob Hahn e. T., M
Katharina . — 11.: Gärtner AE:
Ebig e. T.. Käthe Hilda. — SergeE
Friedlich LeY e. S ., Friedrich Gottlie
Andreas . — 14. : Hausdiener Ser
mann Jung e. S „ Hermann
Willh.

Aufgebote: . „
Kaufmann Konrad Steher in

heim mit Mina Kneisel hier. A
Winzer Johann Peter Zell m Mg}mit Reoina Dreis hier . — Schnin
Karl Sckäfer in Weilburg
Auguste Kämmerer in Hahn. 9
Eisenbahnarbeiter BalthasarÄ
Launsvach in Reichkrrchenmit Hele"
Borkowsti hier . — Verwalter g
Franz Giersch mit Franziska RerN^
in Berlin -Lichtenberg.

Eheschließungen: .
Eisenbahn - Assistent ?lm--E

Weiland in Elberfeld mit LE
Przhgode hier . — SerrenschneE
Allgust Ortlepp mrt Anna LamE^
hier . — Tagl . Paul . Enders .. «V
Wilhelmine Schmidt hier . — Backen
meister August Berger mit SÄ
r .rha hier . — Lehrer Heinr . ^OchS hier . - , , -
in Duisburg -Meiderrch mit Pam
Wagner hier . — April 11. :. $PL
schaffner Job . Bornmeser mrt -A.Witwe Josefa Gerhardt , E
Schneider hier . — 13.:
meister Walther Wiskott rn Eha^
tottenburg mit Erna Müller ßseL
Kellner Friedrich Fleisch mit Fried»
Dernbach hier . — Schneider Wrea«"
Henkel hier mit Ido Seidl in
bura . — Gärtner Wilhelm Goldba
mit Katharine Frank hier . — Kutsch
Otto Karbach mit Helene Beck
_ Gärtner Friedr . Gottfried w
Anna Roth hier . - Dekoration^
maler Johann Hunz m Wetzlar w
Katharine Perne hier . — .
amier Paul Stein m,t Wilhelml"
Frieda Herrchen hier . — Obermcri
Friedr . Knipp hier mit Katharin
Umstätter in Oberwalluf . — vna
aenieur Anton Baff mit Katbari
Map hier . — Fuhrunternehmer Ha ¬
rsch Koch hier mit Emma Riegeln ,
in Frankfurt a. M. Sergeavg
?llois Lubinskp in Mainz mit Kmw-,
Müller hier . - Bäcker Ehr.
mit Elfriede Schlosser hier . - De^
rationsmaler Wilh. Becker mrt Kar"
line Weber hier.

Sterbefälle : .
April 11. : Will,elmine , T-

Tünchergeh. Wilh . Schramm , 7 I - *
Wwe. Katharine Magnus , ll e
Strupvp , 65 I . — Wwe. Katha« ^ .
Cattrein , geb. Glasmacher , 72 I-
12. : Privatier Wilhelm Roth, »7 o,

Standesamt Sonnenberg-
Nambach.
Geburten : Met

April 7. : Kutscher Wilh SchrE
in Sonnenberg e S ., Wilhelm.

Sterbetällc : ^ ,^ a
April 8. : Büglerin Anna Dorotm.

Bombadicr in Rambach, 20 I . —
Philippinc Mohr, geb. Wintermoye«
Wwe., in Sonnenberg 82 I.
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Mer erprobtes, unbedingt muectassiges mittel zur Vertilgung von Motten
und deren Brut ist

" ■: . iCiiiKu
Laut Attest des Ober - Hofmarschallamtea seit Jahren in den Hofhaltungen  Sr . Majestät ktss KaiSSrS . tändig im Mmd

(Srossherzogliches Marstallamt. Schwerin.
Das UnterzeichneteGros-herzogliche Mavstal’amt bestätigt

Ihnen hiermit gerne, dass das von demselben bezogene
Präparat „Mottenäther“ hier mit gutem Erfolg verwendet
worden ist.

Holmarsehall - Amt Seiner Königlichen Hoheit des Herzogs
von Cumberland, Herzogs zu Braunschweig und Lüne-
bnrg. Gmunden.

Auf die Anfrage erwidert das Hofmarschall -Amt, dass
de* von Iheen bezogene Motteaätker sich gut bewährt hat.

General von Bayer- Ehrenberg. Düsseldorf.
Mit dem von Ihnen bezogenen Dr. Weinreich’s Motten¬

äther habe ich gehr gute Resultate erzielt.
Frau Fabrikbes. Sahlegelmileh . Falkenberg O.- S.

Senden Sie mir g -ü. sofort 3 Fl . Dr. Weinreich’s Motten¬
äther ä 6 — M. Ssitdem ich diesen Mottenäther in meinem
grossen Haushalt verwenden lasse, habe ich von Motten
sichte mehr gemerkt.

II. Bat. Infanterie-Reg. Kaiser Wilhelm (2. Grossherz.
Hessen) Kr. 116. Giessen.

Der von der Firma bezogene Mnttenäther hat sich nach
einstimmigem Urteil aller Yerbrauchsstellon gut bewährt.

Regiments -Bskleidungskommisslon , Kaiser Franz Garde-
Grenadier-Reg. Kr. 2. Berlin.

Auf Ihr Schreiben vom 6. ds. Mts. wird Ihnen mitgetent,
dass sich Dr. Weinreioh’s Mottenäther sehr gut bewährt hat.

Korddeutseher Lloyd, Abt. Proviantamt. Bremen.
Wunschgwnäss bestätigen wir Ihnen in Erledigung Ihrer

Anfrage vom 6. Oktober, dass wir mit dem im Juli ds. Jhs.
von Ihnen bezogenen Mottenäther »ehr gute Resultate er¬
zielt haben.

Dr. Weisbrod. Weinheim.
Ihr Mottenäther ist wirklich was Ausgezeichnetes und

Vollkommenes. Ich wüsste nichts Besseres für Motten.
B. Hussia . Würzburg.

Es macht mir Vergnügen, Ihnen nutteilen zu können,
dass ich mit Dr. Wein.eich’s Mottenäther geradezu glänzend«
Erfolge erzielt habe.

Frau Reg.- Assessor Dr. Woiß . Celle.
loh kann Ihnen mitteilen, dass ich mit dom von Ihnen

bezogenen Dr. Weinreich’s Mottenäther sehr zufrieden war.
Die Motten, die sieh vor Anwendung des Mittels zeigten,
verschwanden nachdem vollkommen.

Julius Spirgatis, Tuchhandlung. Königsberg Pr.
Auf Ihr Schreiben vom 3. November t -ile ich Ihnen mit,

dass sich Ihr Mottenäther ganz ausgezeichnet bewährt hat,
und habe ich diesen mehreren Familien empfohlen. Ich
werde im nächsten Jahre wieder davon Gebrauch machen,
weil dieser Aether ganz entschieden in der Vertilgung der
Motte schnell und sicher mehr leistet, als jedes andere von
mir versuchte Präparat.

G. Friess. München.
Der Mottenäther Dr. Wainreich’s hat mir vorzügliche

Dienste geleistet. Wir hatten hier eine Unmenge von Motten;
ohne diese* Präparat müssten wir mit grossem Schaden
rechnen. Es ist das Beste, was ich je angewendet habe.

Wilh. Weber. J Annaberg.Auf ihre werte Zuschrift, Erfolge des Mottenäther« be¬
treffend, kann ich Ihnen erwidern, dass ich damit vollkommen
zufrieden und der Erfolg bei Verwendung an meinen Möbeln
ein durchschlagender war.

Hauptmann Schultz . Riesa.
Mit Dr. Weinve'ch’s Mottenäther bin ich «ehr zumenen.

Ich habe ihn in Schränken und Jagdsachen , Uniformen und
Zivil sowie auf Möbeln im Zimmer angewendet und keine
Motten gefunden.

M. zu haben. Für
Dr . WeioreSch ’s Mottenäther G^ Äle ”/5 *bK ? ' 1
mit zahlreichen glänzenden Anerkennungsschreiben gratis und franko durch die alleinigen Fabrikanten Pflär ^ SkOH G . Hfl. f) . H . , BSrÜfl SW » 20.

Slam hüte sicli vor minderwertigen Kaclinlimnngen . "V F11B

^ein Kind Hatte eine K101

Flechtej
bjLSjfen MitteLn trotzt«, Wohl auch
i ÎMvand , aber immer Wieder auf-

Zuletzt Versuchte ich Zuckers
E ^mderma " und bin erstaunt , Wie
rAhsll u. gründlich das Uebel dadurch

wurde. C. Jesen ." Dose
u. 1 Ml . (stärkste Form ) ber

Machenheimer, Bismarckring 1,
KiL 'rtzehl, Rheinstr . 67, Ehr . Tauber,
Mg . 20, F . H. Müller . Bismarck-

31, H. Kräh , Wellritzstratze 25,
Äetie siegt , Echelsber ~ .

JPr0f. Ehrlich ’«
-’cd.'nt. f. d .Wissensch., sowie
weschSechtskranke,

‘Teilung der Gonorrhoe (Harn-
tehrenausfluss) u. Syphilis oll e
Quecks., obnn Einspr., ohne
Berufsstör., ohno Rückfall. Au -
kl. Brosch. 1, di-kr. verschl.,
jjlk. 1.20. Spezial u-zt Dr. med.'hisfrnen ’s Biochemische Heil-
erfahren , Köln , A. d. Dominik. 8
.Waup tbalinhof).'

§AlM - Mxy , „ AUWg " ,
^kräetmiofeit . — Atmuugs - Kurse,
^ ĉhsenleiden, Frauen - Gymnastik-bei geeigneten Fällen Thure-

randt-Behandlung . Krauter -Kuren.

Ura &S Cts,
S-pTaut Michelsberg 28.
°ÄWon 1983. Sprechst. 3—5 Uhr.

> KloftermühLe.
-LWUch frisch « Waffeln.

Speifefurtoffelit
a taufen Sie am besten bei

ffto ünkdbadi,••*#*!;ein
m̂ elbe liefert z» L Mk. SW Pst ber

her eine gelbe, mehlreiche Speise-
^Mel . frei Haus . - Te lep hon 2784.
n,-̂ äglich frische Eier abzugeben-

Zucht. Luis nstraße 11, Grth.

JS ‘* 0 * ModeÄ - KostÄM
zu »erkaufen. iO. WSgele,

G% en| tt)ntibft , K,rchgasse 76, 1.

Langgasse 15*
Fenster , Erker-

^ >nnen mit Rolläden und
^PiegelscheibeNp Ausstell-

kompl . Wendeltreppe,
'S 0 ^ und Backsteine preis-

abzngeb . am Abbruch.
©füfer 'masispsj,

Tiefbau -Unternehmer,
_ Waldftraste.

in jeder £8>usfiaitung
fertigt fc&nettßens die

ß . cfcßeffenberg ’fcße ßjfofbacßdrucßerei

Ganggaffe 21 (Zagblaüßaus) . «. Zemfprecher 6650=53.

leimtet Wer Jtogmoogen,
Naturbolz, für 200 Mk. zu verkaufen
Karlnratze 38, Luden.__

GarterrschLäuchs
billig zu verkaufen Ksrlstr. 88, Laden.

feistes Allspstrd$ l  gef.
Säeylig -eastaejlt , Hahn i . T»

^ Warnung! ^
Niemand werfe alte auch zervr.
Gevrffs weg. Zahle dafür «rach»
weislich die höchsten Preise. ::

Mstzgergaffe 13» Kadrn.
Den höchsten Preis für

alte Zahngebisse
erzielen Sie M MkUttMe 21.

vis-a-vis « ' --st« -, !, . Brotfabrik.

W eil). $etren-®Qttoüe
zu hohen Preisen zu kaufen gesucht.
-Qis. u. D- !>i0 an den Taabl .-Verl aa.

Schreivsillbe
Bl -ichstr. 23. 2. Tel . 8081 (div. Wasch.)

Alle Taveziererarbeiten , Aufpolstern
von Betten u. Möbeln , Anbrrngen v.
Gardinen usw. wird gut u. bill. aus-
gef. W. Egen olf jr ., Fr iedrich str. 27.

Damenkleider n . Blusen
werden schick u. billig angefertigt.
Webergasse 15, 2.

Zwecks Ausbeutung
e. nachweisb. wirkt, wert», patent.
Erfind , ca. 3800 Mk. geg. Sicherheit
bezw. Beteilig, gesucht. Offerten u.
Wiesbaden 3 Postlagerkarte 32.

Welch eheldeMOe Mengen
würden einem schon seit 8 Monaten
schwer kranken Manne , der kranke
Frau und Kinder ernähren mutz,
eine Unterstützung geben, damit er
durch bessere Nahrung wieder zu
Kräften kommt und wieder arbeiten
kann. Offerten bitte an L. S ., Fritz-
Jleuter -Stratze 1.

I c mtHMWIiIMW «»
elegant möbliert, itt ruh. Hause, mögl.
mit Bad und Frühstück von ruhigem
Herrn per sofort gesucht. Gefl. Offert,
mit Preis unt. D. 956 an den Tagbl.-
Verlag.

BerLorerr.
Am Donnerstag vor -Ostern wurde

in Wiesbaden eine schwarze

DaMerr - F -uchS - Bocr
verloren . Gegen sehr gute Belohn
abzugeben, evtl, schriftl. oder tele¬
phonische Mitteil ., Frankfurt «. M.»
Leerbachstraße 13, 1. Telephon 6007,
Amt 1. F119

Berlorer;
Sonntag silb. Damen -Ubr, Monogr.
L. B. an kurzer Kette. Geg. Belohn,
abzug. Best, Eltviller Straße 7.

Armes Dienstmädchen
verlor Montag Bismarckring Ein¬
schreibebrief. Nlückgabea. d. Post, da
das Mädchen dafür auskommen muh.

üiittiiiti.Blaen,
auch einfachster Preis.

Grrrft Wahl.
W'Ihelmkir. 13.
Fernruf 9' 8.

1 519
Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

In der Schützenhofstr. ein w. Voile-
Kleid verl. Abzug, geg. Belohnung,
Groll, Rerostratze 27, Hch. 1.

Goldene Damenuhr
an kurzer, goldener Kette mit Nadel am
Samstng serlorm. Abzugeben gegen
hohe Belohnung Schwarzer Bock, bei
dem Poriier.

OstlilNlNd brauntiger, entl. Vor
itAvyuiNl » Ankauf wird gewarnt.

» . stein , Sonnenberg«

MMm  in England.
Auskunft hierüber erteilt!

Petektiv- nnd Änskanftsbnreaa

Am jaömtTtor 1.

Zmrger Mann
(Laienarzt) mit guter Praxis

sucht FränLein
mit etwas Vermögen kennen zu lernen

mSS  Heirat.
Gefl. ausführl . Zuschriften von Mädchen
aus allen Krcifen nur mit Photographie
erbeten unter F. 954 an den Tagbl.-
Verlag. Anonym Papierkorb. Diskretion
selbstverständlich.

Dr . P ., Bonn . ungl . was soll ich
tun ? Mußte eS als abwd. verst. war
k. Hi.? Will als Belt . d. Recht h. son.
unmüg. Bitte „heute, nicht morg." l.
Herzgr . L. L. _

ad . W . 2 Hauptp. w. bek. « . « . 181
ihr Bild l. gew. B8182

c Statt Karten!

Otto Frank
und Frau

seigen die Geburt eines
Sohnes an. 679

Wiesbaden,
Rüdesheimer Str . 16.

Verwandten und Bekannten zur Nachricht, daß unsere
gute Mutter, Schwiegermutter und Großmutter,

Frau Lmse Mohrig»
geh. Givevskirch.

Sonntagmorgen nach langem Leiden sanft entschafen ist.
Die Hinterbliebenen:

Mhrttpp Möhvrg.
GiisKi-eLhe Minsert . geb. Kshrig , Wwe.
KKSHchsn Rshrig , geb. Haas . Wwe.

Mresdadru , Nerostr. 37, den 14. April 1912.
Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmittags3 Uhr, auf

dem Südsriedhof statt.
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Walhalla.

Dienstag, 16 . April 1812.

T © i @fgr >anram'
Heute ein prachtvoller 3 Zentner schwerer Bär aus Russland eingetroffen. Allabendlich lebe°d

UDter  In6den nächste? Tagen «resse « Baren Schlachtfest 4 (folgt besondere Anzeige).

Mittwoch abend: Grosses Konzert
der gesamten Kapelle des Nass. Feld - Artillerie-Regte. Nr. 27 unter persönlicher Leitung

Obermusikmeisters Herrn Henrich . _

ihre«

zum Besten des Wiesbadener Vereins für Speisung
bedürftiger Schulkinder. (E. V.)

Samstag, den 4. Mai 1912, abends 7 Uhr, im grossen
Saale der „Turngesellschaft“, Schwalbacher Strasse 8 :

„Die Engel in der Kunst“
Darstellung in lebenden Bildern nach Werken alter Meister
nach einer Idee von Frl. v. Bojanowski, in Szene gesetzt von
Frl. Spielberg, unter der künstlerischen Leitung von Frl. Reinick

aus Weimar.
Die musikalische Leitung haben Frau Professor 8° lar-

Brodmann und Frau Dr. Maria Wilhelm*, hier, gütigst
übernommen.

2::: : .  Büfett . : =
Preise der Plätze : Orchestersitz u. Mittelgallerre Mk 10.—,

Saal und Gallerie 1. Platz Mk. 8.—. Saal und Gallerie
2. Platz Mk. 5.—.

Vorausbestellungen durch Postkarten sind zu richten an
Frau General Bennin, Rheinstr. 105, hier. Billetverkauf an
der Kasse, Schwalbacherstr. 8, vom 3. Mai ab von II —I Uhr
und von 4—7 Uhr.

Der Vereins verstau »I:
1 Frl . A. Merttens , Ehrenvorsitzende , Neuberg 2, Frau Ober¬

staatsanwalt Lautz , I . Vorsitzende , Goethestr , 3, Frau General
Bennin , 2. Vorsitzende , Rheinstrassa 105, Frau Dr. Reben,
1. Schriftführerin , Humboldtstrasse 11, Freifrau v. Ricou,
2. Schriftführerin , Rheinstr . 107, Frau Landgerichtsdirektor
Neizert, 1. Schatzmeisterin , Martinstr . 11, Herr Landgerichts¬

direktor Neizert , 2. Schatzmeister , Martinstr . 11,
Das Komitee:

Frau Auer v. Herrnkirchen . Frl . H. Berle . Herr Dr . Fritz
Berle. Herr Rechtsanwalt Dr . Bickel . Herr E. Blust. Fräul.
J. Böker. Herr Magistrats -Assessor Bergmann . Frl . 8. Brambeer.
Freifrau v. Buttlar - Brandenfels . Herr Rektor Breidenstein.
Herr Reg. -Rat v. Conta . Freifr . v. Düngern . Frau L. Fleiseher-
Cockerill. Herr Justizrat Dr. Fleischer. Frau Geh.-Rat
H. Fresenius . Frau Oberstleutnant Fussbahn. Frau 8. Glaeser.
Frau van Gülpen . Herr Erster Staatsanwalt Hagen , Geheim.
Justizrat . Frau L. Hardt . Frau E. Herbers - Seysditz. Fräul.
M. Herbst. Herr Oberbürgermeister Dr . v. Jbell. Herr Rechts¬
anwalt v. Jbell . Frau Geh .-Rat Kalle . Herr Landeshauptmann
Krekel. Frau F. v. Koppen. Frau Generalleutnant Krebs,
Excellenz . Herr Dr. Lugenbühl. Frau v, Lucius. Baronin
v. Lyncker. Frau Dr. Jo Mayer. Frau Maysr- Windseheid.
Herr Regierungspräsident v. Meister . Herr Dr. Meitzen . Herr
Stadtschulrat Müller. Herr Dr. v. Mutzenbecher, Kgl . Kammer¬
herr . Herr Oberstleutnant Pfaff . Frau Geh . Medizinalrat
Pfeiffer. Frl . E. Prell. Frau General Roether. Herr Chr.
Säger. Herr Polizeipräsident V. Schenck. Frau Polizeipräsi
dent v. Schenck . Frau Prof. Schlar- Brodmann. Frau Land¬
gerichtsrat Schwarz . Frau Justizrat Siebert . Frau V. Syberg-
Sümmern, Excellenz . Herr Oberleutnant Vierordt. Herr
Dr. Vigener. Herr Dr. Walther. Frau Dr. Maria Wilhelmy.

Herr Dr. Weyrauch . F 214

Rhein' n. Taunus-Kluli Wiesbaden.
Sonntag , den 31 . April er . :

Wanderung: LvppSfÜ - CobldlZ.
Abfahrt 605 über Mainz n. Boppard mit Sonntagskarte . Mittagsrast
1 Uhr Hotel Lahnock, Capellen. Teilnehmerkarte 1.40 Mk. für
Essen ohne Wein) an den übliehen Stellen erhältlich . F426

Führer die Herren : äj»  Becker u. ^W. Bornsiener«

Frankfurt a . 171.
Kotei Restaurant Reichshof,

direkt am Hauptbahnhof (links) und der Festhalte.
Wein — ®ier — Keitanrant

Diner * — Souper *.
Hümmer von 2 Mark an. F65

Telf. AmtI 1361. »’r. «•'al .lbnacli,
früher Hotel Nassau und Krone, Biebrich.

WH er
RheiniDEin per Glas 35 Ff.
Moselwein. per Glas 35 Pf

Sdilois-Retiaurant
Mzl  Orilner IPald. «29

Lebensmittel-Geschäft
Mit Saus kranlheitshalber weit unter SelbstkohenpreiS zu verkaufen orer
auf lunsliche Besitzung zu vertauschen . Das Geschält ttt eine» der Betzen
«m Platze. Ois-nen unter L. 1S8 an die Tagbl.-Zwei«stelle. Bismaretring 2S.

in der

MlbMlMmg
Ernsi Wart Lai,

Lmserrsir. 25.

Turn-Anzüge
sowie einzelne

Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

Mühlgasse II—13.

» _ __ *
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HilBiliHlBBBfl

GRÖSSTE AUSWAHL

lODEMEIt SEIDENSTOFFE
APARTE FARBEN , NEUE GEWEBE
EIGENE ENGAGIERTE DESSINS ::

J. BACHARACH HOEL.

4 WEBERGASSE 4.

US « 3 | ah ' g

Spar - Gaskochek
sind unerreicht und « istff
ordentinÄ sparsam im
verbrauch» dabei biStger wkL

Konkurreniware. ^ .
,su haben in großer Auswahl
ssr-mr 5 soss-isr, WellriysrL.6*-

tflbsolule(ßauerfiaßigkertuutrtr\ . .
fkirchscheue.m <krSchließeuntjAnlagenauqeecftfoaaea*

Waschbares Korsett%
aus weissein Bati-t mit \  75 0
Feston u. Strumpfhalter £

Waschbares Korsett  |
aus weissem Prell mit X 00 ♦
Feston u. Strumpfhalter ♦

Waschbares Korsett  ♦
wei s Drell, extra langes fA §0 9
Fass. m.dopp. Sirumpfb. &" • •

1 Blnmeilbal. i
% 0
90000 * 00000000000000000

Brillenu. Zwicker,
Dublee, pr. Ware, wieder in grober
Auswahl, moderne Fassons spottbillig.

Alle mögl. Gelegener trkäufe.

Zotz, 14 Utupirt 14
Ankauf von Gebissen, Gold Silber,
.»sinn, Kupier, Maschinen, Apparate rc„
Äntiauilät., Brillant., Perlen nur -nie
Sachen, auf Wunsch mit Ru la nf srrcht.

Wh  mifil » IHaarwasser,sölirest.
«kein Reklamc-)Prä-

Schupp.-Ausfall 2t.  I parat der Gegenw.
Apoth. «»tta Kisdert a. Schloß.

»AN
Langgasse 1 (Ecke IVIarktstrasse ).

Sonnen ultesenschirme
Stets Eingang von Neuheiten.

Billige Preise.
Grosse Auswahl.

SpazMcke
vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Bitte meine Auslagen zu beachten!

Grosse Schmutz-

EIEB
zum Sieden

Stück 6 Pfg.
empfiehlt

Tel . 138 P m Tel . ISS
4 Elienbogengasse 4.

—:  13 M,oritzstrassc 13.

Ren eröffnet!
Ncrostraße 10 Verkauf von prima Nin^

per Psd. 70  Ps.
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